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Befepreibung und Abbildung, 
u oder . i 


theils Bekannten, theils noch nicht Befchriebenen 
Arten von | 


Niedgräfern 
nach eigenen Beobachtungen 

und 

vergrößerter Darftellung der Efleinften Theile, 
Herausgegeben 
von 
Chrifion Shfubr 

Univerfitäts: Mechanifus zu Wittenberg, der Churf. Sächf. dkonom, 


Soeietat, der naturforfh. Gefelfhaft zu Jena und der botanifhen 
Gefelfchaft zu Negensburg Ehrenmitgliede, 


Ru 


Wirtenberg, 
au finden bey dem VBerfaffer. 
ı8o1n 


vun 
DI u® 57} 


. ' + } r / ig N a Wen RM 
1“ R ı F * N » Re IR 


en 


Seinen hehe und a 


Bil dem 
Here Doctr und Amesphnfikus Srdmann in Dresden, 
' vi 2} dem . 
Ser Botaniker BaRner in Hanau, 
dem. 
Sem esfheite Gebhard. in 1 Bel im Satsbung ” 
en DE 
“ iyghhen Doctor Hedwig in Keine, 
dem. > 
Herrn Dogtor und Pofefor Hoffmann in Göttingen, 
| dem 
Herin Doctor Hoppe in Regensburg, 
dem | 
Heren Apotheker Kohl in Ralle, 
| . dem 
Herrn Profeffer !inEk.in Koftock, 
dem 
. Heren . Profeffoe Mertens in Bremen, 
| dem 
Herrn Doctor Perfoon in Göttingen, 
dem 
Heren Profeffor Resius in fund, 
dem 
Hexen Doctor Noth in Bremen, 
dem 
Hein Medicinalrard Schrader in Göttingen, 
dem 


‚Deren Profeffoe Sprengel in Halle, 


m 0 den ER 


Bis Hern Paftor Starke in Groß: Tfehirna, 
 , | | dem . 
B Heren Profeffor und Ritter Thunberg in Upfal, 
.) dent 
Heren Profeffor Bahl in Kopenhagen, 
dem 


Herin Profeffor MWilldenow in Berlin, 


welde 
cheils durch Ueberfendung ihrer Sammlungen oder Zeich 
nungen, oder auf andere Are zur Erleichterung biefer 
Gattung beygerragen haben, h 


widmet 
dDiefes Bandchen 
der Riedgrtäfer 


zum Zeichen feiner HDohadhtung und Ergebenheit 


: 
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Borberide. 


Be. tage (6 es, die im dritten Theile meines Handbuchs 
©. 226 verfprochene und fehtwierige Oattung der Niedgräfer, Carex, 
nach beftmöglichfter Deutlichkeit mit ihren beygefügten Synonymen 
und Abbildungen zu befchreiben. Die beften Beobachtungen vers 
fehiedener Schrifteftellee werde ich mit den meinigen vergleichen und 
verbinden, oder diefelben widerlegen, wo feine Vereinigung Statt 
findet. inzwischen wird es bisweilen fehmer feyn, einige Arten 
ganz zu errathen, von welcher diefer oder jener Schriftfteller fchreibt; 
zumal da es offenbar ift, daß oft ganz falfche Citata bey mehrern 
Arten angeführt werden, die einander geradezu toiderfprechen. Diefe 
Verwirrung aber findet fi nicht nur bey ältern Schriftftellern, wie 
3. €. beym Hrn. v. Rinne’ a fondern auch noc) bey den neueften 
Deobachtern. 


Dey alledem hoffe ich doch, diefe Gattung um vieles mehr zu 
erleichtern, als fie es bisher war, und Andere nad) mir werden fie 
noc) verbefjern, wo ich gefehlt habe. Zu meiner Erleichterung muß 
ich die Sreundfchaft mehrerer erfahrnen Botaniker für die Wiffen« 
fchaft rühmen, die mich durch Ueberfendung ihrer Sammlungen oder 
aud) einiger der genaueften Zeichnungen unterftüßten, wodurch ich 
viele Arten mit andern vergleichen und beobachten fonnte, die ich 
fonft oft für vieles Geld nicht würde erhalten haben. Hierbey ers 
hielt ich zwar auch mandhe Pflanze oft winter m verfchiedenen und 
‚ganz falfchen, oder gar ohne Namen; oder auch von einerley Arc 
zu verfchiedener Zeit gefammelte Freniplare unter mehrern Namen, 
die dem äußern Anfcheine nach etivas verfchieden, andere verfchiedene 
aber einerley zu feyn fehienen, und bisweilen bey den ungeübten, ja 
auch wohl bey den erfahrenften Männern oft nit wenig Schtwierigs 
Eeit haben, fie nad) ihren Kennzeichen zu a und zu bes 
flimmen. 


.&ch will hier ‚Eeine Gefcjichte diefer Gattung färeißen, wie fie 
„von ältern Schriftftellern eingetheilt und fenntlich gemacht wurde; 
‚aber eine Vorftellung der vielen Abarten verfchiedener Arten war 
bisweilen ein feichter Grundfaß, und, wie befannt, machte auch Hr. 
en. Rinne‘ Carex [ylvatica, veficaria und ampullacea zu Abarten von 
einander. Auf ähnliche Art find auch Carex riparia, paludofa und 
‚gatura von mebrern Sährififieleen li worden, welches ie 
dur 
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ducch eine oberflädliche Beobachtung zu entfehuldigen ift. Da aber 
in neneen Zeiten außer diefen mehrere Arten bekannt worden find, 
und fi immer noch vermehren: fo find auch mehrere und feinere 
Unterfcheidungszeichen nöchig, die Linne’ theils für überflüßig bielt, 
oder wohl gar nich6 Fannte, - Wie z.E, nach Hrn. Goodenough die 
Dlatefheiden nach Ihrer Geftalt, und wo fie vorhanden, oder kürs 
zer, oder länger als ihre in denlelben fiehenden Stiele oder Halme 
find. Der Stand der männlichen und weiblichen Biäthen in einer 
Achre. Die Seftalt der Schuppen oder Bälglein. Der jiwey= oder 
dreptheilichte Griffel und die ofr viel enticheidende Mündung des 
Honigbehältnifies, die bey verfchiedenen Arten fait ganz überjehen 
wurde, Do fie ganz, abgeftumpft, [heidenartig, oder zwenfpaltig if. 


‚ Einige Seshaditer feßen auch, zum Unterfchiede mehrerer Ar 
ten, einen srchen Werth auf die Wurzel, ob fie in die Tiefe, oder 
nur in der Oberfiache Eriechend,, oder nur zafericht ift. Es: ift aller: 
dings nöthig, bey einer fo fhwierigen Gattung alle entfcheidende 
Merkmale aufzufuhen. Doc habe ich bey verfchiedenen Arten durdy 


die Wurzel oft nicht viel entfcheiden können; und.da ich viele ganz. 


ohne Wurzel, fehr oft nur dag Obertheil des Halms mit den Achren 
erhielt: fo Eonnte idy diefen Umftand auch wenig bznußen, und 
mußte dehalb andere Theile zur Unterfcheidung aufluhen. SH 
zweifle nicht, daß ein genauer Beobachter an blühenden und faamens 
tragenden Aehren durch eine gute einfache, 3 bis 6 Linien lange Lupe 
oder Vergrößerungsglas, nebft meinen Abbildungen‘, die hier vor: 
kommenden Arten gut unterfcheiden werde. Bey einem Ungeübten 
mare diefes aber wohl nicht allezeit fo gefhmwind getban, als gelaat. 
Zu deren Erleichterung habe ich alle Arten, fo viel ich derfelben habe 
erhalten fonnen, bisweilen mit einiger Abänderung, nebft ihren 
merfwürdigften Theilen, vergrößert abgebilde. Ob nun wohl in 
mehrern Schriften aıc) fchon verfchiedene diefer Abbildungen vorhans 
den find: fo glaube ich doch‘, wenn fie faänmmtlic) von einem Auge 
beobachtet, durch eine Hand gezeichner, in Kupfer geftochen, und in 
einem Werke beyfammen auf einmal überfehen werden Eönnen, daB 


fie den beften Vortheil verfhaffen werden; wobey audy zu bemers 


Een if: ü 
Erftlich die mehr oder weniger Ianageftielten, oder auffißenden 


Xehren, die zum Theil an verfchiedenen Stantorten abanbern. Zweye 
tens find die mit Scheiden umgebenen, oft ziemlich Ianggeftielten, 


auf den Scheiden faft auffiGenden Achten, nicht zu den erflern zu 


technen, weil hier gemöhnlicd, durch) die Scheiden der Dedkblätter die 


Stiele oder Dalıne der Hehren doch einen Theil, wo nicht ganz bes 
det find. Da fih mun das Leptere bey mehrern Arten findet, ico 


die gedachte Scheide entiweder mit dem Stiele der Aehre faft gleiche 


Sänge hat, oder wo der Stiel ein Viertheil, oder halb, oder doppelt 
länger 
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länger ift, als die Scheide; fo alaubt Hr. Good, bey diefem Merk: 
male ein befonderes beftändiges VBerbältniß zu finden, wonad) er 
mehrere Arten von andern unterfcheidet. So iftz; ©. Mr. 27, 36, 
37, 38, 65, 70 und bey mehrern die Scheide o mit dem Stiel der 
Achre ohngefähr von gleicher Länge; dagegen ift letterer bey Nr. 46, 
47, 48, 49, 50, 55, 56, 57 und mehrern, doppelt und drüber läns 
ger, als die Scheide, deffen größte Länge fic) oft erftlich nad) der 
DBlüthe bey den reifen Saamen erzeugt. 


Das Hängen der Achren IfE auch ein bemerfungswerther Ilms 
ftand, welcher aber bey mehren Arten im Zuftande der Befruchtung 


muß betrachtet werden, meil bey einigen die Achren Anfangs miehe 


aufrecht als hängend find, wie 3. €. No. 47. 77. 78. und andere. 


Die Zahl der Achren, befonders der männlichen, wo oft nur 
eine angegeben wird, ift cben fo veränderlich, und feitet auf Ssrrwege, 
Dagegen ift die Geftalt bey einigen gegen andre etivas mehr ents 
fheidend, bey andern aber ebenfalls veränderlich. Dergleichen find 
auch bisweilen die Decblättchen o von befondrer Fänge unterworfen, 
wodurh ih 5. &. No, ı9. unter Carex uliginufa L. erhielt, die 
"aber die angeblihe Carex diandra Schrank, und ohne Zweifel auch 
Carex teretiufcula Good, ift, welche ich unter No. 69. nochmals 
befonders zeraliedert und abaebildet habe, wo das gedachte Deckblatt» 
chen im Segentheil fo Elein ift, daß ein ungeäbter Beobacter diefe 
Art wohl für ziwey verfchiedene Arten anfehen fonnte. Sn biefiger 
Gegend ift diefe Art auf fumpfigen Wielen mit dem leßten Dedblätt- 
chen nicht felten, wo ich unter vielen fehr felten die erfte Länge der 
Dedblättchen habe finden Eonnen. Uebrigens wird von dem beriihms 


teften Beobachtern behauptet, daß Carex uliginofa, und Schoenus ' 


compreflus L. einerley Pflange fey. Bey einigen Arten Gaben die 
blatrformigen Deckblättchen an der Grundfläche zur Seite Kleine 
Dehrchen w, wie j. E. No. 71.85. a, b, c, d, e, und No. 38. 


Diefe Gattung beftehet nun zwar aus lauter Grasarten, und 
alle haben eine ausdauernde Wurzel, fo weit fie mir j:&t befannt 
- find; die aber nur zum Theil in ihrer Sjunend als ein mitteimäfiges 
Futtergras dienen, wo Fein beijeres vorhanden ift; das im Alter 
hingegen von den mehreften Arten fowohl geiin als trocken untaugs 
lich, und wegen der aroßen Naubigkeit und Schärfe oft Tehr fchadlich 
wird; daher aucy die deurfchen Namen Segge, Riedgeas, Platz» 
gras, Derftegras, Preßfchilf uns andere entitanden find. Ob 
nun wohl die mehreften Arten wenig zum Futter dienen: fo find doch 
von verfchiedenen die Friechenden und austaufenden Wurzeln guns 
Theil in der Medicin fehr nüglich, und andern Theiis befeftigen fie 
den allertrocfendften Slugfand. Die Oberfiäche des zitternden Sums 


pfes, die Ufer der Gräben, Bäche a Slüffe, worurd) sr 
‚and 


- 
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Land und andere Gewächle erhalten werben. Außerdem merden 
auch in verfchiedenen Gegenden die langen grasformigen. Blätter zu 
mancherley sfonomifchen Gebraud) mit Nußen angewendet. | 


Sich erinnere mid) hierbey einer ohnlängft befannt gemachten 
Preisaufgabe, wer von den verfchirdenen Arten diejer Gattung mehr. 
Nrusen, befonders in Anfehung ihrer Wurzeln, aleich) andern zu mer 
dieiniihem Sebraudy befannt machen möchte. Das Nöthigite aber 
hierbey wäre wohl, daß erfilic) die genaueften Kennzeichen und der 
Unterfchied diefer oder jener Art, fo viel als moulich, beobachtet und 
befannt gemacht würde; da bis jeßt bey vielen Arten, die Ihon fo 
oft befchrieben find, noch fo große Berwirrung und Unrichtigfeit 
berifäht, twelches die Citata der neueften Schriftfteller beweifen; sie 
3. €. bey der, Carex arenaria L,, wo die Fl. Dan. t, 425, fo wie 
ben Carex hista L, FI. D. t. 379. angeführt wird, die dod) ganz. 
unrichtig find. Dielleicht roird erftere für die Achte arenaria gehals 
ten, weil fie, wie jene, gewöhnlich mit einer Eriechenden Wurzel im 
Sande wählt, und vielleicht auch in der Mevdicin ähnliche Kräfte 
hat; die Achte C. arenaria finde ich in der Fl. Dan. bis zum 2often 
Hefte noch) nicht abgebildet, wo aud) nod) einige andere unter unridhs 
tigen Namen, und zum Theil mit ganz falfch getheiltem Sriffelabs 
gebildet finds; ein Zeichen, wie wenig man bey mehrern Schriftftels _ 
lern diefen Theil noch beobachtet hat. Sollte ich nun einigermaßen. | 
das Ziel erreichen, daß die Freunde diefer Gattung einander fo weit 

 verftehen mögen, von welcher Art diefer oder jener Beobachter fhreibt: - 

fo wird auc) der Nugen oder Schaden jeder Art beffimmter angege: 
ben werden fünnen, und ic) werde mic) k meine Mühe einiger 
‚maßen belohnt fhäßen. 


D5 diefe Gattung bey den immer mehr aunehmenden Arten, 
außer der Sleria, nicht nochmals zu theilen wäre, will ich andern ' 
überlaffen, und fie jego nad) meinen Beobachtungen unter den 
KHauptabtheilungen, nod) unter zivey andern, mit sweyfachem und 
mir dreyfachem Griffel, beichreiben. 


DLXI. Gefbl, Carex. Kiedgras. Die Kennzeichen Dies 
fer Gattung find allezeit getrennte männliche und weibliche Blumen 
a und b, entweder in einer Aehre c, oder in verfchiedenen Aehren ce, d 
und e, oder auf ganz verfchiedenen Pflanzen, und liegen wie Dad): 
zienel über einander. Beyde haben ftatt des Kelches eine länglichte, 
bohle, abgeftumpfte oder fpißige Schuppe f, und fein Blumenblatt; 
erftere a hat drey aufrechte, gewöhnlich etwas längere Staubfäden 
mit geraden, aufrechten, stveyfächerichten, zugefpißten, an der Epige 
oft gefranzten Staubgefäßen. 


Die weibliche Blume b beftehet aus einer Ähnlichen Schuppe f, 
und einer länglichten, erinas aufgeblafenen Hülle, welche Dr. v. inne | 
und 


ß 
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und andere ein KHoniabehältnig nennen, die den Fruchtfnoten mit eis 
nem ziwey « oder dreytheilichten Griffel g umaiebt, und am Ende mit 
einer zufammengezogenen, entweder. glatfabgeftumpften, ober fheis 
denjdrmigen, ‚oder ziweyzähnichten, fleifen oder weichen fpelzenartigen 
Mindung h verfehen ift. Diefes Honigbehältnig wird bey den teiz 
fen Saamen das ©aamenbehältriß i, das bey k lang oder quet 
fammt den Saamen | durchiihnitten ift. Beyde, fowohl das Bes 
hältniß, als befonders der Saame, richten fic) nach dem Griffel, 
und find entweder auswärts etwas bauchicht und einwärts flach), 
oder drevfeitig, wodurch auch an dem reifen Saamen der zwey » oder 
dreptheilichte Griffel bald erfannt werden kann, wenn er nicht mehr 
vorhanden ift, der zur Entfcheidung mancer Art oft vieles beyträgt. 
Wenn aber auch das Saamienbehältniß bey einigen der leßtern Are 
ten aus dem Drevfeitigen in das Nundlichte übergebet: fo bleibt 
doc) der Saame allezeit dreyfeitig, wovon die Außgre Ecke oft etwas 
niedriger ift, als die andern. 
Diefe beitändige Lebereinftimmung des Staubweges mit den 
Saamen finde ich noch von feinem Beobachter amnezeiat ; wohl aber 
bey einigen ein dreyzähnichtes Honigbehältniß, und größtentheilg eis 
nen drepfeirigen Saamen; erftere haben wahrfcheinlid) niemals ein 
dreyzähniges Honigbehältniß gefehen, oder haben es ganz fchief beob» 
achtet, und leßtere geben vielleicht nad) einigen Arten den Saamen 
aus Sutdünken allgemein. dreyfeitig an. An unfern fämmtlichen 
deutfchen und eben fo viel.ausländifchen Arten habe ich erftlid) das 
Honigbehältnig niemals dvreyzähnicht, aber aud) nicht bey allen zweys 
zähnicht, und zweptens biy den mit einem zweytheilichten Sriffel 
eben fo wenig einem dreyfeitigen Saamen gefunden, wo fi nicht 
bisweilen eine Abänderung auszeichnet, wie 3. €. bey No, ı6, die 
überhaupt vom Gattungskennzeichen etwas abweicht. Kr. Boodes 
nouad entfchuldiget fi) in Anfehung der Beobachtung des Saamens, 
daß er, fo wie ich, auch nicht alle Arten mit reifen Saamen erhalten 
Eonnte; was aber dabey die Geftalt betrifft, fo ift felbiner auc) [hon 
an dem etivas erwachfenen Srucht£noten deutlich zu enticheiden. 
Uebrigens find noch.einige Theile allgemein anzumerken, welche 
bisweilen auch zur Entfcheidung dienen, wie 3.E. m der Durchichnitt 
des Halms; n der Durchfchnitt einiger Blätter; o die Deckblatt 
fcheiden oder Decblätter; p Aehren mit mehrentheils reifen Saas 
men, wobey auch alle übrigen Theile von a bis n natürlich und vers 
größert abgebildet find, und noch andere werden an gehürigern Orte 
noch zu erklären vorfommen. Daß diefe Gattung‘, nad dem. 
Zinneifchen Spftem, in die ein und zwanziafte Klaffe und dritte 
- Ordnung gehört, wo fie in meinem KHandbuce abgebrochen. ift, 
-brauche ich hier wohl kaum zu erinnern. Aber nac) meiner Abtheis 
fung, worüber am Ende eine Eurze Weberficht folge, wird‘ mand)e 
Art einen andern Standort erhalten, - fie nach gedachtem Spftem 
3 und 
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und ardern Schriftftellern hat; mobey ich nur bedaure, daß die Ab. 
bildungen nicht in der nämlichen Drönung auf einander folgen, in: 
dem ich verichiedene der erftern, ja auch ganz neue Arten mit vieler 
Mühe erft alsdann erhielt, als andre fchon abgebildet waren, fo daß 
ich viele Unordnung nicht vermeiden Eonnte. 


Sollten einige Freunde vielleicht noch andre Arten befigen, die 


fie nach der genaueften Beobachtung unter den hier. abgebildeten und 
beichtiebenen nicht finden möchten: fo Bitte ich für das allgemeine 
Ssntereffe der Wilfenfchaft, mir folche gefälliaft zu überfenden; viels 
leicht fannn ich mit andern dafür dienen; oder ich fende fie auf Ber: 
langen nach entlehnter Abbildung und Bemerkung auch mit dem ver» 
bindlichften Danke ohne Echaden wieder zurüd. Aus Pflicht und 
mit Beraniaen werde ich fie den Übrinen in einem Nachtrage beyfü- 
gen, und denjenigen Sönnern und Freunden, die mich auf ähnliche Art 
gefäffiaft unterftüßten, zur fchuldigen Dankbarkeit ein Sremplar der 


ganzen Satruing diefer Abhandlung zum genelgten Andenken verehrten, 


I. Spica unica fimplici, ftigmatibus duobus. 


Mi einer einfachen Achre und einem zivenfachen 
Staubmwege. 


1. Carex dioica, Tab. CCLKXXVI. A.Q.W. No.n.2. 
C. fpica fimplici dioica, capfulis ftriatis, marginibus hifpidis 
‚reflexis. 

ÖBansgetrenntes Riedgras; mit einer einfachen Aehre d, e, 
und gefkreiften, am Rande fteifborftigen zurückgebogenen Saamens 
fapfeln ı. 

C. fpiea fimpliei dioiea, capfularum marginibus ferrulatis. 
Goodenough. Transadt. Linn, fociet. 2, p. 139. C. Ipica fimplici 
dioica. Lin. Syft. veger,. Fl. Dan. 369, Roth. Tent. 1. p. 392. 
Hoffm Fl. germ. p. 324. Hoft. Synopf, pl. auftr. p. so2. Ehrh, 
Beytr. 4. p. ı30. Lightf. Fl. Schor, p. 541. Gunn. Flor. Nor- 
veg p. 84. Retz. Prodr. Fl. Scand. p. ı77. Plan. Eıf. p. 338. 
Leyfl. Hall. N. 936, Gmel. Tub.’p. 279. Vill. Hift. des Plant. 
'deDauph. Schleicher Plant. helv. No. 1350, Hall, excl. Synon. 
s£smarch Schlesw. p. 74. Timm. Prodr. Fl, Megapol, p. 193. 
Hudf. Fl, angl. 401. Fl. Suec. N. 833. All, Fl. Pedem. n. 2290. 
Jacq. Enum, vind. p. ı66. Schrank Fl, Bavar. p. 272. Willd. 
Memoir. p. 20. Scheuchz. p. 497. Tab. Xl. fig. 9.10. Motil. 
hift, I. f, 8, tab. 12, fig, 22, (male, ) er fig. 36. (fem,) Mich. 
’ gen 
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gen. 1) 32, fig: 1. 0. (mafe; bone.) et ig. 2 (lem) C, fexu di- 
finetus. Hall. Goert. R- 55, 


Diefes NRiedaras zeigt fich, mie mehrere Xrten, TREE in 
Anfehung der weiblichen Achre, nad) ‚verfhiedenem Alter unter ganz 
verfchiedener Gefkalt, daß ich, mie einige neuere Beobachter, geneigt 
war, zivey verfhiedene Arten darunter zu füchen, wozu auch die vers 
fchiedenen hier angeführten Abbildungen nicht wenig Gelegenheit 90» 
ben. Auch felbft Hr. Soodenongh, der das Pinneifche Herbarium 
vor fi) hatte, als er am Ende feiner Abhandlung vom Hr. Prof. 
Dubal anders geftaltete Exemplare. erhielt, weldye, mir dev Scheuch» 
zerifchen Abbildung Tab. XI. fig. 9, 10, Üibereinfammen, war einer 
gleichen Meinung, daß diefe meine N. ©. von der ifder FI/Dan. 379. 
abaebildeten Pflanze meine N. 1. eine verchiedene Xet fey,; wobey ich 
‚auch noch) andere entisheidende Mortmale zu finden glaubte, und N. 2. 
untew dem Samen C..reflexa.befhreiden wollte. „ Aber nad mehts 
„maliger Beobachtung und Prüfung. ve erfchiedener, Eremplate, ‚soo 
meine ent[heidendere Theite alle Beftändigfeit verloren, bin ich. ge» 
neigt, fie nur für eine Art zu halten‘, und daß es dabey nur auf die 
frühere oder fpärer® Zeit des Stameng ankommt. 


‚Sie wächft fowohl in füdlichen als nhedfichen Bändern‘ von .&- 
IPA auf hwammihten Sümpfen,. und bithet im May. 


Die Wurzel ift Eriehend und 2. Die Blätter haben eheils 
mit dem Halıne während der Blüthzeit faft aleiche Länge; fie find 
borftenföttnig,, ziemlich) drenedkig, auf deräugerh' Seite ehr oder 
“yortiger fumpf erhaben, aufider innern fait flach undiam Nanderoft 
fteifßorftig, wie Tab. W. No.Y 2, ein DObereheil m vergrößert ifi.. Der 
Hal if aufrecht von ver Dlürbzeit bis zum Saamen 3, 4 bisam 
Zoll hoch, und höher als die Dyfätter, oft Hohl oder auch nicht, met 
pder tveniger fEumpfdreneiche und glatti Die ohngefähre Größe 
der männlichen Hehre Tab. "Ar und! W. No; 1. 2, zeiget die Abbil- 
dung d; die Siheppen fi nd ehe, femprugefbist, fichtbraun, an 
Hande weißtihtBiutig, und’anfiden Nücen minelinem grünlichten 
Nerven“ ‚bezefchnet, Tab, Orifk&is weibliche Uehre e in der euften 
Slüchzeitz' fie hat an der Sr umsfläche ein eyrundes-Decdblatt o vers 
sröpert! Abgeföndert, mir einer Euren’ Oranne; die Edyuppen find 
den männitdfen ähnlich, von Farbe mehr dunkelbraun. Tab. A. 
No, :. ift die weibliche Achre e nach der: Bchruchtung, und Nose. 
mit veifen zuriefgefrimmten ES aamenkapfeln, wo die Säuppen f 
durch das Zurücklegen der Kapfeln größtentheils abgetrieben werden, 
rwie- bey C. pulicaris. Boy völliger Reife zieher fich die Saamens 
 Fapfel i an ihrer Grundfläche etwas zufammen, erhält dadurch eine 
_ fpisigere Geftalt, und legt fich zuriick; ihreiMündung h ift häutig, 

weißlicht, und Faum merklich BOrgTBen: An der- a Te 
männs 
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männlichen Achte finden fi) bisweilen ı, 2 bis 3 weibliche Blu- 
men, die ich auch deßhalb unter Carex pulicaris erhielt, wovon fie 
fidh aber beym Durchfchnitte des Halms m, der Blättet n, und der 
ftumpfen Grundflähe des Honigbehältniffes b, fo wie durd die 
Saamenkapfel i, bald unterfcheidet. Hr. Good. nennt die Saamen» 
£apfel am Rande fein gezahnt, wo id) gewöhnlich an der obern Hälfte 
nur Eurze feine fteife Borften finde, die bisweilen auch gänzlich feh: 


len; aber deßhalb wird fie mit der folgenden Art nicht zu verwech> 
feln feon, 


2. Carex capitata L. "Tab. y. No. go. 


C. fpica fimplici androgyna fubrotunda, fuperne mafcula, 
capfulis imbricato -patulis glabris, 


Kopfförmiges Kiedgrasz; mit halbaetrennten Sefeslechter 
theilen, auf einer einfachen, faft runden Aehre, die oberwärts männ« 
‚ Mich iff, und abftehenden glatten, wie Dachziegel: über einander lie: 
genden Saamenfapfeln. 


C. fpica fimplici androgyna ovata, fuperne mafcula, capfu- 
lis imbricato-patulis. L. Syft. veg. Fl. Dan, tab. 372» 2, Retz. 
Prodr, Fl. Scand. Pi7ntir 


Nach den fiherften Anzeigen fcheint diefe Art bis jegt nur im 
"nördlichen Europa, in Lappfand und Norwegen einheimifch zu feyn, 
‘wooher ich fie auch durd) die Sütigkeit, de8-Hrn. Prof. Vahl erhielt. 
Hr. v. Linne' giebt ‘fie zwar auch als eine in England wachfende Art 
an, die aber nebft den Abbildungen beym Morif. fig, 36. und Mich. 
Fig. 2. fehr wahrfcheinlich zu der vorigen weiblichen Art gehöret, 
welches auch die. Herren -Liahrf. und Good: beftätigen, „Ar. Lightf. 
bat‘ aber auch bey der Abbildung, in der Fl. Danica, welche die C. 
Capitata vorftellen fol, no einen „ vielleicht nicht ungegründeren, 
Zweifel, ob fie einer Carex oder, einem Scirpus Ahnlic) ift. Diefe 
Abbildung hat weder, Blätter, nod männliche Blumen, ‚und cheint 

nad) einer dabey abgefonderten ‚ogpgräßerten , an, der- Grundfläde 

mit langen Borften verfehenen Blume, allerdings mehr von einem 

Scirpus als Carex entlehnt zu fepn. Meine Abbildung ift der Nas 

tur bis an die Wurzel, fo) weit.ich fie erhielt, getreu; ‚ob.nun die 

Wurzel Eriechend oder nur zafericht ift, habe ich nicht beobachten Eon» 

nen. Der Halm ift ohngefähr 4 bis 6 Zoll hoch, auftedit, ober» 

wäÄrts dreveckicht, zu unterft tundlicht ecficht, gefurht, und. an der 

‚ Grundfläche mit einigen fürzern, borftenformigen, ziemlich fharfen, 
dreyeefichten, nach unten auf'’der Innern Seite rinnenfürmigen Bläts 
tern befeßt, wovon bey m der Kalm und n eine Blattfpige- vergrößert 

durchfchnitten if. Die Aehre e ift allezeit nur an der Spike männ» 

lic, und die Saamenkapfeln breiten fich bey volliger Heife noch) mei 

fir 


I. Spica unica fimplici, fligmatibus duobus. 9 


ter aus, als fie jet abgebildet find, wedurd die Arhre eine mehr 
runde .Eopfformise Geftalt erhält. Die Schuppen f beyderley Blur 
men aund b, find den vorigen an Öeftalt und Farbe ziemlich ähns 
lid), aber an der Spiße abgerundet. Das an der Deffnung kaum 
merklich zweptheilichte Honicbehältnig hund der zwentheitichte Grifs 
fol Eommt ebenfalls mit jenn überein; aber die Saamenkapfel i, 
bey k durchfchnitten, ift etwas anders geftoltet und ganz glatt, wie 
fie au Hr. Good. gegen die vorige Art beobachtet hat. 


Anmerkung. Dft wird man die Aehre von der Größe mei- 
ner Abbildung ohne Staubfaden finden; aber die Schuppen derfels 
ben werden immer in einer zufammenaezogenen Spiße noch vorban« 
den feyn, toelche die verfchtoundenen männlichen Blumen verrathen. 


3, Carex pulicaris L. Tab. A. No, 3, 


C. fpica fimplici androgyna, fuperne mafcula, capfulis diva- 
sicatis retroflexis, utrinque acuminatis, Good, 


Slobsrtiges Kiedgras; mit halbgetrennten Gefchlechtsthei- 
“Ten, die auf einer einfachen Aehre c oberwärts männlidy find, und 
weit auseinander gefpertten rückwärtsgefchlagenen, an beyden Enden 

zugefpißten Saamenfapfeln, 


C. fpica fimpliei androgyna fuperne mafeula, capfulis diva- 
ricatis retroflexis. Linn. Syft, veg. Carex fpica unica Fiora 
lapponica. N. 339. Fl. angl. 402. Lightf. Fl. Scor. pP. 543. 
Schränk Fl, Bav. n. 130. Roth Tent. I. p 392. I, p. 424. 
‚Hoffm. El. Deutfchl. p. 325. Ehrh, Beytr. p, 110, Hoppe Ta- 
fchenb, 1797. p. 84. Boehm. Fl, Lipf. n. 673. Leyfl. Fi. Hall. 
p. 232. Timm, Fl. Megapol. p. 193. Scop. carn. n. 1147. 
Leer{. Herborn. n. 705. tab. 14. fig. ı. Gilibert, plantae Lithuan, 
p- ‚543. _Baumgart, Fl. Lipf. p. 69. Hoft. Fl. auftr, p, soz, 
Esmarch Schlesw. p. 75. Allion. Fl. pedem. n. 2291.. Hall. 
helv.n, 1350. Wigg. Prim.Fl. Holf n. zıı1, Retz. Fl. Scand. 
n. 1022, Weigel Fl, Pom, n,588. Wilk. Fl. gtyph. n.-489. 


Carex pfyllophora Linn, Suppl. Flora Dan, t, 166, Morif. 
hift. S. 8... ı2,f. 2ı, Plukn. tab. 34. £, ıo, 


Diefe Art wächft in vielen Gegenden von Europa auf fumpfic: 
tem Moor oder leimichten Wiefen und Triften 4. Bey Wittens. 
auf Ähnlichen Wiefen, an der Straße zur linken Hand vor Dobien, 
und blüher im May. 


Die blühende und faamentranende Pflanze ift in ihrer ohnges 
‚fähren Größe abgebildet, und die Befchreibung der einzelnen Theite 
. ann nad) der vorigen bierbey ARaemgıhe* werden, too die Öeftalt » 

5 zu 
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zu fehen ift. , Unter dem Hallerfchen Citat 1350 ift diefe Art ie 
der C: dioica vermengt, und es muß deßhalb bey. beyden angeführt, 
oder nanzlic weggelaffen werden. Die von Micheli bey diefer Art 
angeführte Morifonfche Fig. 22. gehört ebenfalls zur männlichen C. 
 dioica. Aud) die Plufnetfhe $ Fig. wegen der dicken Grundfläche der 
Gaamenkapfeln fheint mir zreifelhaft. - Lim diefe Arr mir reifen 
Gaamen nicht mit der weiblichen dioica zu verwechfeln , vwoird die 
zugefpißte Orundfläde der Saamenfapfeln und überhaupt der im 
‚Durhfänitte vunde Halnı m [hen hinlängtic) feyn“ 4... 


ll. Spica unica fimpliei, ftigmatibus tribus.. 


Mit einer einfachen Ziehre und einem drenfachen 
Staubivege, a 


4. Carex pauciflora. Tab. A. No. 4 


C. fpica fimpliei andtogyna, floribus fogmineih tobternis 
remotiufculis patentibus: malculo fub-- unico tesminali. He 
Fl. Scot. 543. tab. 6. f. 2. Goodenough, 


Denigblamichtes Kiedgrasz mit Galbneisehnden Sefhlechts: 
theifen auf einer einfachen Aechre ce, wovon die weiblichen Blumen 
.faft zu drey wenig von einander. entfernt abftehen, und oft nur eine 
männliche an ber Spiße befindlich it. 9 
C. leucoglochin, fpica fimplici androgyna area aütenkfe, 


capialis. reflexis, feminibus triquetris, Linn. Suppl,.Ehrh. Beytr., 
-I. p. 186. Hoflm, Fl. Deurfchl. p 325. Roth. Tent. 2 P- 3P. 


11. p. 425. 
| Habitat in uliginofis turfofis Ducatus FAT 2, Roc. 
— ..— ericetis montofis. Good. N: 10 


Meine Eremplare erhielt ich’ durch die öefättigeie des Sem. 


Maftor Starfen von der Sferwiefe im behen DER iB. Bögen, 
theils auch yon andern Freunden. 


Die ganze Pflanze ift außer den re Teilen. in natüts 
ficher Größe abaebildet; ob. die Wurzel Eriechend ift, finde ich nidht 
bemerkt, und Gabe fie feldft nicht beobachten konnen. ‘Halm und 
Blätter find im Durchfhritte m und n dreyfeitig. Die untern 
weiblichen Blüthen ftehen gewöhnlich jzu.2 bis 3, die männlichen an 
der Spite aber ı bis 2, feiten zu 3. Bey meiner Abbildung hatte 
ich fein Eremplar mit einem volltommenen Staubwege, mweßhalb ich 


felbigen e. nicht angeben Eonnte; gr NOOREN beobachtete ich, daß 
et 


je 
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er drenfach ift. Die Blürhzeit finde ich nicht angezeigt; wahrfcein: 
lich ift fie, vole bey den mehreften Arten, im Frühling; übrigens ift 
vielleicht aud die Pflanze felbft wegen ihrer Kleinheit in mehrern 
- Gegenden Deutfhlands bis jeßt überfehen worden, | 


5. Carex /picata. Tab.D, No, ıs, 


'C fpica fimplici oblonga androgyna, faperne mafcula, foliis 
„planis, | ı@ 


Aebrenförmiges Kiedgeasz; mit hafbgetrennten! Sefchlechte- 
theilen, die auf einer einfachen länglichten Achte an der Spige männ» 
lich find, und- flachen Blättern. 


C. leucoglochin, fpica fimplicı androgyna, foperne mafecula, 
capfulis reflesis , feminibus trıquetris, Wohll. Suppl, Fl. Hal- 
lenüis. Fl. Ion, Unter diefem Synonym würde ich die vorige 
rt No. 4. verftanden haben, wenn ich die Pflanze nicht felbft hiets 
unter vom fe. Wehlleben Amelder der eigentliche Entdecer ift), 
durch den Hrn. Aporhefer Kohl erhalten hätte. ie ift ohne Zwei» 
fel ganz neu, und unterfcheider fich von allen tikrigen befannten Ars 
ten biniarglich, wenn fie von C. rupeftris All, m: 2292, verfchieden 
if. Es if nur zu bedauern, daß ich-fie bey aller Mühe noch nicht 
mit reifen Saamenfapfeln babe erhalten Eünnen. - - 


Sie mÄächft ohnweit Halle an der Saale bey Gutenberg, dem 
Tannenberge aegenüber, anf fumpfigen WBiefen. Ohnlängft bat fie 
and) Hr. D. Hedwig bey Leipzig, unterhalb der Holländifchen Wind; 
müble, bey dem Srfundbrunnen gefammelt, 


Die Wurzel ift, wie bey No. 9, Friechend. Die Dlätter find 
flab, umgeben an der Grundfläche den Salm fcheidenfvrmig über 
einander, un find auf beyden Seiten bis an die Spige etwas fcharf. 
Der Halm ift aufrecht, dreyfeitig, weniger raub als die Blätter, 3 
bis 6 Zell oder drüber lang, während der erften Blütbzeit mit den 
Blättern zum Theil faft gleicher Länge. Die Aehre c ift länglicht 
und bräunlicht, oberwärts mannlicdy und untertwärts weiblich. Das 
unterfie fehuppenformige Deckblatt, bey 0 verarößert, ift mit oder 
ohne furze Sranne zugefpißt, den männlichen und weiblichen Schup: 
pen f ahnlih. Das Honigbehältnig b mit dem drevfachen Staub: 
wege g ift an feiner Mündung h fcheidenformig, und bat eine ar 
erbte oder einfache Spike, wie bey No. so, Die Staubaefäße, 
u eins fiar& vergrößert, öffnen fih an der Spike. Der dreyfeitige 
‚Fruchtinoten mit dem dreyfachen Staubwege Hinterläßt einen drey: 
feitigen Saamen; ob aber die- Stellung der reifen Kapfeln aufrecht, 
feitwärts oder rückwärts ift, habe ich bis jegt nicht beobachten körs 
nen, Die Blätter ohne Halm auf der Wurzel find oft faft larger, 
als 
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als die darneben fiehenden Halme, und werden beym Berttodnen 
ducch das Zufammenrollen ziemlich borftenformig. 


6, Carex Bellardi. Allion, Tab.D, No, ı6, 


C, (myofuroides) fpica lineari hermaphrodita, feminibus 
denudatis, foliis culmoque fetaceis, Villas Fl. delph., 2. 
pP: 194.16, | vor 


Bellardifches mäufefhwansartiges Riedgrasz mit Zwit: | 
terblüchen auf einer gleichbreiten Achre, nadenden Saamen, bors 
fienformigen Halm und Blättern. 


C, fpica unica androgyna ftrigofa, culmo tereti, foliis capil- 
laribus. _ Allion. n, 2293. tab. 92. f. 2. Holt. Fl, auftr, p, so. 


Carex hermaphrodita, Gmel. Syft. veg. p. 139. Laichard. 
pl. Europ. p. 425. 


Diefe befondere Art wächft in Tyrol, Steyermark, im Delphi: 
nat, und in Kärnthen auf den Alpen, wo fie au) Hr. D. Hoppe 
fammelte. 


Die Wurzel ift braun, fafericht und %. Die Blätter find 
sundlicht, eingebogen , mit dem aufrechten, runden, borftenformigen 
Halme;faft von gleicher Fänge, und 3 bis 10 Zoll body. Die Aehrec 
ift. unter und über ı Zoll fang. Hr. Billars fagt, die zaferichte 
Wurzel treibt verfchiedene Bündel von Blättern, die von den Häuts 
chen der alten umgeben find, und bilden dem Nardus ftridta und 
Avena fetacea ähnlihe Rafen, Die Blätter find fehbr dünn, rund, 
glänzend, hart und 6 bis 8 Zoll lang; aus ihrem Mittelpunfte wach- 
fen'die Halme von ähnlicher Seftalt und Größe etwas wenig länger 
" hervor, in Nüdficht der Blätter aber im fehr neringer Anzahl, und 
endigen fic) in eine länglichte, röthlichte, und fehr dünne Aehre. Die 
unteren Schuppen fEehen einzeln und mwechfelfeitig, und endigen fic) 
mit einer Spiße; die oberften ftehen enger und find ftumpfer; eine 
und die andere ift röchlicht, mit einem häutigen Nande verfehen, 
und aufdem Rüden wenig arlın. jede enthält drey Staubfäden mit 
hängenden länglichten Staubbeuteln; der Fruchtfnoten ift in ein 
befonderes Häutchen eingefchlofen und die erfte Zeit bedeckt, der aber 
beym Erwachen hervortritt, und einen nädenden, dreyfeitigen Eaa- 
men binterläßt, Der Griffel ift 3, bisweilen aud) ztheilicht. 


Mac meiner Beobachtung, die ich an wenigen trodnen Erem: 
plaren machen Eonnte, habe ich felten eine fpigiae Schuppe bemerkt; 
zweptens hat jede Blume ein befondres fchuppenfürmiges Deckblatt o, 
welches ein jweytes q umgiebt, das den Fruchtfnoten b und die 
Staubfäden a einhüllt, und bey [von feinem Standorte Bee 
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ift. Außer diefen Habe, ich noch ein stes r bemerkt, welches die Staub: 
fäden noch befonders umgiebt, wodurch) fie einigermaßen, aud nach) 
ihrem höhern Standorte t, wo das Blättchen r ebenfalls abgefondert 
ift, etwas von dem Fruchtfneten getrennt find. Demnach) ift der 
Ftuditnoten b bey I etwas erwachfen und. urchfchnitten, ohne die 
gedachten Schuppen, ganz nadend, dreyfeitig, und hat ein Honig: 
behältniß zu feiner Bekleidung, das er nad) dem Kennzeichen diefer 
Gattung haben follte. Zur Zeit meiner Abbildung fand ich an den 
vor mir liegenden Pflanzen nur wenige Fruchtfnoten noch mit Gtifs 
fein und Staubwegen verfehen, weldye ztheilig waren ; die miehreften 
waren abgefallen oder abgebrochen. Bey vollfommnern Erımplaren 
aber habe ic) hernach den Griffel mehr 3 als atheilicht bemerkt, das 
mir fhon vorher der dreyfeltige Sruchtfnoten hätte lagen follen; aber 
alle Entdeckungen fommen nah und nah! Das Allionfhe Synon. 
fheint bier wegen der angeblichen halbgetrennten Sefchlechtstheile 
einigermaßen zweifelhaft, das auch Bill. vielleicht defhatb fragweife 
anführt. Da aber Hr. Prof. Wilidenow die Pflanze vom Hrn. 
Altion felbft unter obigem Namen erhielt: fo beruhet diefer Zweifel 
wohl nur aufeiner oberflächlichen Beobachtung. 


7. Carex uncinata. L. Tab. G. No, 30, 


C. fpica fimpliei androgyna lineari, fuperne malcula, ariftis 
feminarum uncinatis, mafculis muticis. L. Syft. veg. Forfter 
Prodr. n. 338. | 


„Ankichtes Kiedgrasz mit halbgetrennten Gefchlechtstheilen, 

‚die anf einer gleichbreiten einfachen Achre oberwärts männfic, find, 

EHRE Örannen der weiblichen, und unbewehrten männlichen 
Hlüthen. 


C. fpica fimplici androgyna lineari, fuperne mafcula, femi- 
neis ariftatis: ariftis-uncinatis, Swarz Fl, ind, occid, p. 84. Forf. 
Prodr. p. 65. 


‚Carex hamata, fpica fimplici androgyna lineari, fuperne 
mafcula, femineis ariftatis, ariftis apice uncinatis laevibus. Swarz 
Prodr. p. 18. 


Diefes von vielen fich befonders auszeichnende Niedgras mächft 
im mittägigen Jamaica und in Neu »&eeland auf den höchften fdjat» 
tigen und grafigen Sebirgen. 


Ob die Wurzel © oder 2 ift, finde ich nicht angezeigt. Meine 
Eremplare erhielt ic ohme Wurzel aus der Forfterfchen Sammlung 
und von andern Freunden. 

Die Wurzel ift lang fafericht und fadenförmig, der Halm auf 
a h techt, 


14 TI, Spicis androgynis’apice mafeulis, figm. duob. 


recht, ganz einfach, drepfeitig und glatt, ı bis 2 Schuh und drüber 
Hoch. Die Blätter, mit dem Halm von ähnlich.r Länge, find fleif, 
aufrecht, gleichbreit, geffveift, rinnenformig, am Rande raub, und 
umgeben den Haim mit Scheiden an der Örundflähe. Die aufs 
rechte Achre ift + bis 8 Zoll lang, wo die weiblichen Blüten d uns 
termärts oft meiter von einander entfernt fliehen, als an meiner Abs 
bildung. Tach Hrn. Drof. Ewarz it die ganze Acbre 3 Zoll lang, 
eine ziemliche Abänderung, die vielleicht vorm Standorte abhängt, 
Ein Eurzer Theil an der Spige ift männlich, wovon a eine Blume 
vergrößert ift. Die Schuppen f liegen wie Dachziegel über einan« 
der, und find zum Theil etwas mebr zugefpist, als die vergrößert 
“abgebildete. Die Schuppe der mweibliben Blume b ift gewöhnlich 
fpigiger, als die männliche, und umgiebt am der Grundflähe das 
Honigbehältniß h. Bey k ift das Honigbebältniß quer und lang 
aufgefhnitten, in welchem der dreyfeitige Sruchtinoten mit dem drep: 
fachen Staubwege g und ber dreymal längern, am Bug verdichten 
hafenformigen Granne t auf einer Grundfläche fiehet. Die Müns. 
dung des Honigbehältniffes h ift abgeftumpft ; 1 der dreyfeitige Sruchte 
£noten duchfehnitten, hinterlägt einen dreyfeitigen Saamen. 


Ill. Spicis androgynis apice mafeulis, 
ftigmatibus duobus. | 


Mit Haldgetrennten Gefchlechtstheilen auf mehrern 
ehren, die an der Spige männlich find, und 
einem jwenfachen Staubivege, 


8. Cgrex arenaria. Lin. Tab, B, Da. No, 6, 


\ 

C. fpica folivfa oblonga acutiufeula, fpiculis plurimis: ter. 
minalibus mafeulis; -inferioribus femineis, capfulis. marginatis 
membranaceis. 

Sandriedgras, Friechendes Sandried, Kiferpatbenz 
mit einer länglichten, biätteridyten, etwas fpißigenl, aus mehren 
Kehechen beftehenden Aehrr, welche zuoberft männlic, und unters 
wärts weiblich ift, und mit häutiggerändeten Saamenfapfeln. _ 

C. fpica foliofa oblonga acutiufcula. fpiculis plurimis; ter- 
minalibus mafculis; inferioribus femineis, culmo incurva. Goo- 
deuough, ‘ = j 
C. fpiea compofita, fpieulis andrugynis; inferioribus remo- 
tioribus foliole longivni inftraclis, cnime triquetro, Linn. Sylt, 

A 
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veg. Willd. Memeir. p. 21. Lightf..p, 545. Gunn. Fl, Norv. 
No. 921. Hudf, Fi. Angl. T, II. p. 404. Roth Tent. I, p. 393. 
Il.:425, Hofim, Fl. germ. p, 325. Scop. Fl. Carniol. N. 1167. 
Reyger. p. 313. Weberi Spic, Goett, p. 26, Willd. Prodr. Be- 
ol, p, 26.. Mattufchka Stirp. Silel. p. 246. Timm. Fl, Mega- 
pol, p. 194. Scholl. Barb. p. 207. Baumg, Fl. Lipf. p. 69, 
Lumnitz, Fl. Pofon, p. 415. Gmel, Tub p. 279? Ehrh. Beytr. 
I. p. ıı0, Retz. Prodr. Scand. p. 173. Wigg, Prim. Fl. Holf. 
N. 7ı2. Wulf, Fl. Borufl. N. 339. Hall. hift, helv. N. 1363, 
All. Fl. Pedem, N, 2299. Esmarch. Schlesw, Holft. p. 75. Vi- 
burg Sandgew. p. 8. t.3. Mich. gen. p. 67. N. ı, 2. Tabb, 33. 
fig. 3, 4. Löfel pruff. p. 116. 1.31, Plukn. alm. .ı73, t. 34. 
f, 3. Carex fpadiceus, Gilibert Flora Lithuan. p. 546. 


Carex (repens) Bellardi App. Fl. Pedem, in Ufteri Annual, 6, 
P- 78. 


Diefes Niedgras wächft, mac) den Anzeigen, in verfchiedenen 
Gegenden von Europa, befonders am Meerfttande, an Slüjfen und 
andern Fleinen und größern Gewäjfern im Slugfande, auf niedrigen 
und erhabenen Orten; oft trifft inan cs auch ziemlich entfernt vom 
Strande, doch gewöhnlich in fandigen Boden an, und bisweilen 
finder man es auch auf Bergen, wie 3. E. hier bey Wittenderg auf 
dem Apollensberge und andern erhabenen Orten an der Straße nad 
ee fo wie auch am Elbftrande nicht felten, und blühee im 

say). 


- Die Wurzel made ziemlich ftarke, oft fchnurgerade, einige 
Schub lange Ausläufer in der Oberfläche des Sandes, auf welchem 
die hervormwachfenden Pflanzen oft wie in einer gepflanjten Rinie ers 
fcheinen, wodurch fid) diefe Art auch ohne Blüthe fchon ziemlic) fennts 
lih macht, Der dreyfeitige Haltım ift nad) verfchiedenem Standorte 
4, 6,8 Zoll, oder ı bis ı3, au wohl bis 2 Schuh lana, unterz 
märts nad) Verhältnig feiner Länge mit einigen faft gleich langen, 
fhmalen, rinnenfürmigen, etwas rauhen Blättern befeßt, die nad) 
der Örundfläche fürzer werden, und an der Wurzel nur aus braupen, 
fcheidenformigen Schuppen beftehen. Auf trocknen erhabnen Orten 
ift der Halm von der erften Höhe, forwohl während der Hlüthzeit, 
als aud) nachher ganz gerade und aufrecht; danegen ift er auf niedris 
gem feuchten Boden, wie 5. E. in der Deffauer Heyde, ı bis 2 
Schuh lang, vom Anfange der Blürbzeit fchon gefrimmt und nach= 
ber mit der viel längern Saamenähre als an erftern Orten oft bis 
zur Erde gebogen. Demnad) habe ic) als Kennzeichen ftatt eines 
gekrümmten Halıns lieber die allezeit beftandig häutiggerändere Saa: 
menfapfel angegeben, die auc) Micheli und Good. befenders [don 


angemerkt haben, Diejer häutige oder geflügelte Hand ift auch fchon 
on 
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an dem KHonigbehältniffe b zu beyden Seiten eben fo fichtbar, und 


unterfiheidet fih beionders von der folgenden Art, welche von einigen 
DBeobachtern mit einander verwedfelt worden find. Die Arbre bes 
ftehet aus mehrern, swie Dadyzienel über einander liegenden Aehrs 
chen, an welchen das unterfte Dedblättchen gewöhnlich das länafte - 
ift, am Länge nebft den übrigen aber aud) abändert, und famme 
den Hebrchen von den Übrigen oft etiwas entfernt flehet. Einige 
Achrchen zu oberft am der Spise find gewöhnlich ganz männlich, 
und fo fcheinen die untern faft ganz weiblich, die aber auf foluende 
Art beydes zugleich find. Die zunächt den gan; männlichen find 
nur an der obern Hälfte männlich, und die noch riefer fiehenden, an 
der Spike und an der Grundfläche, und das ganz unterftr hat oft 
nur an der Grundflähe ı oder 2 bis 3 männliche Bküchen. Die 
Schuppen f find eyrund fpißig, und die männlicyen a etwas fhmäler, 
als die weiblichen b, mit den teifen Kapreln faft von gleicher Länge. 
Wegen Abänderung der Aehren auf den länaften Halmen, habe ich 
Tab, Dd nod) eine Abbildung beygefügt, worunter fchon mehrere 
Scriftfteller ziwey verfchiedene Arten zu finden glaubten, wie fie 
auch Micheli abgebildet hat. Wisweilen ift die Arhre aanz Eopffors 
mig, und fcheint auch regen des veränderlichen Blüthenftandes bes 
fonders nach der zweyten Abbildung ganz verfchieden, die ich deßhalb 
auch unter C. foetida erhielt. ch bin aud) bey einigen der oben 
angeführten Schriftiteller, welche die Flora Danica Tab. 425 biers 
bey anführen, fehr. zweifelhaft, ob diefen die wahre C, arenaria be> 
£annt fen, oder ob fie nur einem fchiefen Beobachter, der fie zuerft 
dafür. erfannte, nachfehreiben; wodurd natürlich die größten Srruns 
gen entftehen müffen. Die gedachte Abbildung Fl. Dan. 425. fcheint 
mit die wahre C., hirta L. mit einer männlichen Aehre vorzuftellen, 
die nebft ihrer beygefügten Definition weit von C. arenaria entfernt 
if, wovon auch in der Flora Dan. nidyts gedacht wird, 


Die Wurzelausläufer diefes Niedarafes find in der DOfficin uns 
ter dem Namen deutfcbe Saffapsrille befannt, und werden der 
ähten an blutteinigenden, fihweißs und harntreibenden Kräften 
gleic) gefchäßt. | | 


9. Carex intermedia. Tab. B. No. 7, 


C. fpica oblonga obtufa, fpieulis plurimis; infimis termina- 
ligue femineis; intermediis mafculis; culmo ere&to, Gooden. 


Mittelmänniges Riedgras; mit einer länglichten, ftumpfen, 
aus mehrern Aehrchen beftehenden Aehre, welche unten und an der 
Spite weiblich, in der Mitte aber männlid) ift, und einem auftedhs 
ten Halme, | BEE 

Carex 
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Carex (difticha) fpica compofita fubdifticha;. fpiculis ovatis 
imbricatis andıogynis, folio longiori inftruttis, culmo triquetro, 
Hudf. Fl, Angl. 347: Lightf, Fl, Scot. p: 546. Gmel, Syft. veg. 
p. 140, Leyfl. Fl. Hall, p. 232. Holt. Fl. auftr. p. 504. Schreb, 
Spic. Fl, Lipf. p. 63. Baumg. Fl. Lipf. p. 70. Willd. Prodr, 
Berol. p. 25, Lumnitz. Fl, Pofon. p.415. Roth. Tent. I. p. 393, 
II. p. 426. Hoffm. Fl. germ, p. 325. Hoppe Tafchenb, 1797. 
p- 85. Schrad. Spic, Fl. germ. p. 51. Hall. hift. helv. n. 1362, 

‚Carex (arenaria) Leers Herb, p. 198. Tab. 14, £. 2, I, II, 

Carex (Ipicata) Poll, pall. p, 562. | 
| Diefe Art wächft auf niedrigen feuchten Wiefen, an Mafferz 
gräben und andern ähnlichen Orten. DBlüher im May. Witten 
berg binter dem Augufteo am Ufer des Stadtgrabens, ‚ | 

Die Wurzel ift friechend. Die Blätter find aufrecht, am Ranbe 
und auf der erhabenen Nückfeite, befonders gegen die Spite, rauby 
mit dern aufrechten und dreyfeitigen Halme ohngefähr von gleicher 
Länge, bis ı Eıhuh und drüber hoch. Die Achre ift aus 10 big 20 
und mehrern Eleinen Aehrchen zufammengefest, die an der Spike 
und uhterwärts weiblich, in ver Mitte aber männlich) find, Exftere 
find abet nicht ganz weiblich, wofür fie mancher Beobachter vielleicht 
halten konnte; fondern fie haben gewohnlich einige männtihe Blüthen 
an der Spike, die aber oft nicht zum Vorfchein fommen. Durch 
den &tand diefer Achrchen und die feharfen, nicht häutiggerändeten 
Gaamenfapfeln, unterfcheider fid diefe Art binlänglich von der voris 
geh, Daß Carex fpicata Poll. hierher gehört, ift wohl Eein Zweifel; 
was aber C. fpicata Schrank, mit drehfadyem Stäubwege feyn man, 
Eann ich. bis jeßo nicht erratden. Bisweilen Ändern die Achten auch, 
foie bey der vorigen Art, in eine Eopfformine Geftalt ab; dergleichen 
‚fand ich bey Leipzig im der fogenannten Bürgeraue, die aug 4, 5 big 
6 oder mehrern Achrehen beftehen, und mit Gmel. Sibir. t. 32. gang 
übereinformmen, Cine andere merkwürdige Abänderung finde ich an 
einem von dem.fel. Ehrhart erhaltenen Erempläre, das dem abgebils 
deten äußerlich ganz ähnlich ift; aber faft alle weibliche Blüthen iM" 
* den untern Achrehen haben auf dem Stunde neben dem Honigbehälts 
niffe nod) einen zweyten, ganz nackenden, zweytheilichten Griffel ohne 
Fruchtänoten. | \ % er 
Sn einigen Gegenden find die Wurzeln diefer Art auch für die 
ächte C, arenaria angefehen worden, 


10. Carex vulpina. Tab. C. No. 10. 


'C. fpica fupra- decompofita coardtato-ramofa obtufa, Ipicu- 
lis fuperne mafculis, capfulis divergentibus, ‚culmo angulis acu= 
tfimis. Goodenough. | | RER 

| 2) Suche: 
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Suchsriedgras; mit einer dreyfajäftigen dichtzufammenaef-g« 
ten flumpfen Aehre, deren Aehrchen an der Spige männlich find, 
auseinander gefperrten Saamenkapfln, und einem fehr fcharfecich 
ten Kalme, | 


C. [pica fupra-decompofta inferne laxiore; fpiculis andro- 
gynis ovatis glomeratis, fuperne malculis. Linn. Sylt. veg. Poll, 
pal.,p. 564. Lighrf. Fl, Scot. p. 547. Leyfl. Fl. Hall p 233. 
Mattufchk. Fl. Sil. p. 247. Liebl. Fl. Fuld. p. 388. Scholl. Fl. 
Barb p. 208. Roth, Tent. I. p. 394. II. p. 428. Murr Pıodr., 
p. 76. Thunb. Fl. jap. p. 37. Gunn. Fl. Norv.p. 101, Hopp. 
Tafchenb. 1797. p. 90. Gmel, Fl. Tub, p. 281. Hoffm. Fl. 
Germ. p. 326. Baumg. Fl. Lipf. p.70. Lumnitz, Fl, Pofon. p. 
416. Willd. Prodr. Berol, p. 26. Cappel Helmft p. ı56. Timm. 
Fl. Megapol. p. 194.  Jacq. Vind. p. 266. Schrank. Fi. Bav. p. 
277. Ebrh. Beitr. I. p. 110. Esmarch, Schlesw. p. 76. Wigg. 
Fl. Holf' p. 68. Retz, Fl. Scand. p. ı78. Hoft. Fl. auftr. p. 504. 
All. Fl. Pedem. n. 2304. Leerf. Fl. Herb, p. 199. t. 14. f, 5. 
Flora Dan. t. 308. Carex paluftris maior, radice fibrofa, caule 
exquifite triangulari, fpica brevi habitiori compa&ta, Mich. 69, 
t. 33. £-13. 14. Gram, cyperoides paluftre maius Park. 1266. 
Lob, ic. 19. Morif. III. p. 244. f. 8. t, ı2. f£24. Hall. Hift. 
helv. n. 1364. Scirpoides paluftre mai, Monti Stirp. Prodr. p. 

17. Tab. ic. fig. F. 


. Diefe Art wächft auf fumpfigen, oder au nit auf niedrigen 
Wiefen und an Gräben, und blühet vom May bis Jun. Wirrkıs 
berg im Stadtgraben und an vielen andern Orten. Ä 


Die Wurzel ift zafericht. Die Blätter find = bis 3 Linien breit, 
am Nande fharf, mit dem KHalme während der Blüthzglt von nleis 
her Länge. Der Halm ijt fteif, aufrecht, feharf dreyecficht, zwifchen” 
den Eden oft rinnenformig ausgehöhlt, zulelst höher als die Blätter, 
und ı, 2 bie 3 Schub hob. Die Aehre c ift ı% bis 2 Zoll lang, 

„an welcher die Seitenährchen von unten bis gegen die Spike oft aus 
4, 5 bis 6 noch Eleinern beftehen, weldye die Hauptähre ausmachen ; 
die aber oft im Ganzen nicht ber s, ı0 bis 20 weibliche Blüthen 
enthält, und viele der Eleinften Nehrchen von unten bis gegen die 
Mitte, find wie an der Spike, ganz männlich. Andere dergleichen 
KHauptähren beftehen aus eiter gleichen Anzabf Eleiner Aehrchen, auf- 
welchen aber die weiblichen Blüthen zahfreicher, als die männlichen. 
find; und noch andere, wo der Blüthenjtand ziwar mit den eritern . 
übereinfommt, beftehen aus lauter einfachen Aehrchen, und haben, 
auffer den ganz männlichen Aehrehen an der Spike, mit der vorigen 
Art viel Aehnlichkeit. Webrigens läßt fich diefe Art von der vorigen 
auch durch die abgeftumpften oder Eurzeyrunden Deckblättchen o bald 
: - unters 
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unterfcheiden, die fich zwar an benden im eine Spiße endiger ‚bey jener 
 abey gewöhnlid) ‚lanzerförmig und länger find, Es ift auch zweifels 
haft, 05 alle bierbey angeführte Schriftfteller die wahre Ch vulpina 
vor fid) gehabt haben, und ob manche bier angebliche Figur zu diefer, 
oder zu -einer andern Art gehört, Ar. v. Pinne’ führt bey diefer Mi- 
cheli Tab. 33, Fig. 13. 14. an, woven ab-t Hr. Good. Fig. 14. 
zur C. mauricara zählt. Sch will mich hier in keine Kritik einlaffen, 
‚ Än wieferne diefe oder jene Abbildung der Natur mehr oder weniger 
entipricht, und mit der mrinigen übereinfomme. Cs find deren 
aber noch mehrere, die Katz miderfprechend und der Wiffenfcyaft fehe 
nachtheilig find, wie 5. C. Scopoli bey feiner Carex vulpina der - 
Scheudjer p. 487. Tab, ıı. Fig. 4. Als Abänderung anfühır. 


ı1, Tarex divifa. Tab.'R. No, 61. 


| Spica ovata fub- decompofita, folio ereXio inftrufta, fpiculis 
fab- confertis, capfulis adprefli$, radice repenti. Good, Tab, 19, 
f.2. Fiora angl. p. 405. 


Habitat in paluftribus maritimis. Majo, Junio, 


‚Radix valde repens, crafla, perennis. Folia faturate viridia, 
erelta, ad margines carinasque alperiulcula, culmo longiora, an- 
gufla, apicem verfus tenujfima, Culmus ere&tus, debilis, pe- 
dalis et ultra, ad !picam foliofüs folio!o laepius longiffimo (variat 
autern et brevi, imo breviflima) tenui, eretto, trigueter an- 
gulis acutiflimis (variat etiam obtufiufculis) alperiufculis. Spica 
compolita eft ubi nec raro decompofita, quippe ad bafın fpicae 
divifio fir, unde decompofitio oritur — Scilicer ramulus brevifh- 
mus, fi fas fit hoc nomine apellare, fpiculas quasdam ovatas con- 
vertas gerit. Sub omni fpicula brattea fulca, oBlonga; inferius 
lata, apice in feram brevem definens, fubtenditur, . Spicuiae 
vvarae, fubcontiguae, ereätae, ANoribus terminalıbus malculis, 
Squamae fulcae, ovatae, acutiflimae, capfula longiores. Capfu-= 
-lae ovatae, acutae hinc fub-cavae, illine gibbae, arftae imbrica- 
tae, rachi appreflae, nec minime patentes, apicem verfus fub- 
membranaceo. marginatae. Filamenta ur in caeteris — Stylus 
ftigmatibus duobus; et iisdem, faepius prae maritos tardus Ex 
fpe&tando, longioribus., Goodenough. ' 


Die Eleine Figur ftellt die Achre in ihrer erften Erfcheinung dar, 
die größere. aber im Altern Zuftande. =, | ' 


‚Die-Beichreitung und Abbildung diefer bis jeßt.nur in England 
bekannten Art babe ich, nebft.noch einigen andern, von Hrn. Gopdes 
nough ganz entlehnt, und fann wenig oder nichts hinzufeßen, da ich 
die Pflanzen in natura nicht erhalten Eonnte. Die Abbildungen 

I? Bd. babe 


36 MI. Spicis androgynis, apice mafculis, fligm, duob. 


babe ich fo treu als möglich Eopiert, Avelche durch die wenig zerglie- 
derten und faum verarößerten Theile von den übrigen bald zu unters 
feheiden find. Nach) Hrn. Good. hat diefe Art mit der C. muricata 
einige Achnlichkeitz fie unterfcheider fi aber von jener vorzualid) 
durch die angefchloffenen und ‚nicht‘ ausgefperrten Kapfeln. : : Die 
Wurzel ift dick und Friechend; die Blätter find Elein und aufrecht; 
der Halm ift fehr fhmadh, und die Mehre ziemlich dicht zufammenges 
zogen. Das Dreblatt ändert in der Länge ab. | 


Sin der Flora Danica 371, ift eine von diefer gan; verfchiedene, 
bey den Schriftftelleen nod) zweifelhafte Act unter Carex divila abs 
gebildet, die ich bey der C. pilulifera nochmals anführen werde, 


ı2. Carex divulfa. Tab. Dd, No. 89. 


Spica decompofita elongata bafi fub-ramofa, fpieulis infe- 
rioribus remotis; fummis contiguis, capfulis fub - eredtis. Goo- 
denough. ni 2} 

Carex canelcens. Fl. Angl. 405, 


. Carex nemorofa, fibrofa radice, caule exquifite triangulari, 
fpica longa divulfa, feu interrupta, capitulis folitariis, praeterquam 
ultimo. Mich. 69. t. 33. f. ıo, | . 
- Habitat in nemorofis humidis. Maj. Iun, 


Radix perennis fibrofa,. Folia farurate viridia, fubangulara, 
carina marginibusque afperis, culmo longiora. Culmus pedalis 
fefquipedalis, debilis, fubreclinarus; triqueter, angulis acutis 
alperiufceulis. Spica inrerrupra, elongata, bafı fubramofa, an- 
drogyna — Spiculae inferiores remotae, plurimae, ovatag, 
fefiles, brafteis feraceis hifpidis; fuperiores contiguae floribus 
mafculis terminalibus. Squamae membranareae, albae ovatae; 
mucronatae, nervo dorlali viridi, qui in mucronem exit, capfulis 
longiores. Capfala ovata, acuta, hine plana, illine convexiufcu- 
la, ere&tiufeula, ore bifidoe. Goodenough, | 


 Diefe Art ift bis jest nur in Stalien und England bekannt. 
Kr, Good. fogt, dab die Micelifche Figur, die ziwar nur aus einer. 
faamentragenden Xehre befteht, genau ‚mit diefer Pflanze überein. 
fomme, wovon ich auch die meinige entlehnt habe, | 


a 7 


13. Carex muricata. Tab. E. Dd. No, 22. e 

Spica oblonga fübdecompofita, fpieulis didin&is, capfulis 
divergentibus ore fillo, radice fibrofa. Good. Linn. Syft. veg; 
Murr, pP: 837. ; A & £ 
| Sndich- 
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Badichtes Riedgeas; mit einer länglichten, faft dopvelt zus 
fammengefeßten Aehre, deren Nehrchen getrennt find, auseinander 
gefperrten, an der Spige getheilten Saamenkapfeln, und einer jafes 
richten Wurzel. 

C. fpiculis fubovatis, fefilibus remotis androgynis, fuperne 
mafculis, inferne femineis, capfulis acutis bienfpitatis. Willd. 
Prodr. Berol. p. 28. Koch Tent, I. p. 394. II. p. 430, Hoffm. 
Fl, germ. p. 327. Schrank. Bav.p. 279. Ehrh, Beytr. I. p, ıı0, 
Hoppe Tafchenb. 1797. p. 93. Gmel, Tub. p, 281? Wigg. 
Prim. Fl. Holf. p. 68. Gilibert Lithuan, p.s45. Hoft. Fl. auftr, 
p.505. Scop. Fl. carn. n. 1168. Baumg. Fl. Lipf. p. 71. Mat- 
tufehk. Fl. Sılef. p. 247. Tumnitz, Fl. Pofon, p. 417. Leyfl. 
Fl, Hall. p. 234. Scholl. Fi. Barb. p. 208. Liebl. Fl. Fuld. p. 
389. Gunn., Fl. Norv. p. 810? All, Fl. Pedem. u, 23506. -Hall, 


bift. helv. n. 1365. Er | 
Carex intermedia,. Retz. Fl, Scand. p. 178, 
Carex canefcens.. Leerl. p. 201, Tab. 14. f. 3. 
Carex fpicata, Fl, angl. 405. Lightf Fl, Scot, p. 548. 


Gramen cyperoides minus fpicis minoribus minusque com- 
s. Schevchz. p 488. Tab. ı1.f; 5. Gramen fylvaricum te- 
Morif, fg. Tab. ı2, f 27. Mich. 


palti 
»ufoliam rigıdiulcaulum, 
Gen. p. 69. t. 33. f. 14. 

- Diefe Art mwahft auf niedriaen Wiefen, in Waldungen und 
S:bhihen; blühet im May und Jun. Wittenberg im Unterwall, 
in der Propftey und andern Orten. N 
Mad den angeführten Schriftftelleen wird fie in verfchiedenen 
Genenden, in und auffer Deutfchland, dem Tramen nad) angezeigt» 
mehrere fcheinen aber jchr zweifelhaft, ob fie die ridrige C. muricata, 
eder C. Lellulara, odernad) den dab.v anaeführten widerfprechenden 
Abbildungen, wohl gar nod) eine dritte Art vor fi haben. 


Die Wurzel if zafericht. Die Blätter find faft efichtstinnens, 
förmig, am Hande etwas rauf, und während der Blütbzeit mit dem 
KHalme ohngefahr von gleicher Länae. Der Hatın ift Iharf, dreys 
ecicht, etwas raub, anfangs 6, 8 bie ı2 Zoll, zufet ı$ bis 2, 
and) wohl bis 3 Schuh hech, und etwas getrummt. Die Achte bes 
fiehet aus 4, 6 bis 8, höcitens 10, unterneärts oft zufammengeleßs 
tan und mehr entfernten auffißenden Vehreben. Die unterften Dec 
blättchen o erreichen oft die Pärrae der ganzen Xohre nicht; fie andern 
"ober bisweilen fehr ab, wonon ih Tab. Dd noch eines ven befonderet 
Länge abgebilver babe. Diefe Pflanze hätte nach dem Außerlichen, 
Anfehen, mit der C, axillaris, n. 62, einige Aehnlichteit, wenn jene 
Di m 3 Asdts 
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Achrchen nicht an der Grundfläche männlich wären. Die Schuppen f 
find eurund, braumlicht, am Nande weißlich, häutig, mit einem grüs 
nen Nüdennerven bezeichnet, endigen fi) in eine ziemliche, ‚oft granz 
nenformige Spike, und haben zu Anfang der Blüthzeit mit dem 
Honigbehaltniffe faft aleihe Länge, Die reife Kapfel aber, welde 
bey i nicht jo farf verardßert ift, wird länger als ihre Schuppe, und 
endiget fich mit zwey ficifen Episen, | 


Zu unterft auf diefer Tafel babe ich noc) eine faft reife Achre p 
abgebildet, die ich aniangs für Abanderung hielt; fie gehört unter 
folgende No, 14, und ift wahrfcheinlich eine eigene Art, 


14. Carex loliacea? T ab. Ee. No. 91, 


'C. fpienlis fabovatis fefilibus remotis androgynis; capfulis 
oyatis teretiafculis divaricatis. Linn, Syft. veg. Fl, Suee. 2. n. 840, 


Rolhärtiges Riedgeasz; mit fait eyrunden, ungefilelten, in 
einiger Entfirmung flrbenden Aehrcben mit halbuerrennten Gefchlechts« 
th.iten, und evrunden,, faft ıundlichten, unbewehrten, weit auseins 
ander ne'prrten Saamenfapfeln. | 


Schreb, Spice. Fl. Lipf. p. 64. Schrank. Fl. Bav. p. 280, 
Esmarch. Schlesw. p. 77. Wigg. Prim. Fl, Holf. p. 68. Rerz, 
Prodr. Fl. Scand, p. ı79. Gunn. Fl. Norv. n. 922. Baumg. Fl. 
Lipf. p. zı. 

Carex canefcens. Poll. palat. n. 281. 
Carex nemorofa. Lumnitz. FJ, Pofon. p. 418. 


Diefe Art wähft, nach den angeführten Beobachtern, auf niedris 
Hgen feuchten Stellen, blühet im May und Jun, und wird befonders 
von voriger Art durch folgende Befchreibung unterfchieden und Eennts 
li gemacht. 


Die Wurzel Erieht. Die grasartigen Blätter find weich und 
zart. Der Halm ift eben und oberwärts nadend. Die Achte beftes 
bet aus 4 bis 8 Fleinen weißlichten, eurunden, atff der Spiße des 
 Kalms dichten, unterwärts etwas zerftreuten Achrchen. Die Saas 
men (foll wohl Kapieln heißen) find eytund. flumpf, nad abgefalles 
nem Griffel unbewehrt und unterwärts rundlicht. Won der vorigen 
Art, welche diefer fehr ähnlich ift, wird fie um die Hälfte Fleiner von 
jener unterichieden, daß die Saamenfapfeln nicht fo weit auseinander 
gefperrt, Ikumpf, und am Diande nicht fo fcharf find. Houte. Pfl, 


Enft. Schuppen und Kapfeln find bey der Neife etwas licht 
braunlicht,. | / 
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3 habe mir alle Mühe gegeben, diefe Pflanze von einigen 
Freunden Ächt zu erhalten; bey denen fie aber entweder nicht vorhans 
den war, oder von welchen ich gar feine Antwort, oder nur die Rach« 
richt erhielt: C. loliacea e(t planta dubia. Endlidy betam id) bie 
bier abgebildere nody von einem Freunde aus feiner Sammlung uns 
ter obigem Namen, die auch mit der Befchreibung überein zu fommen 
fiyeint. Hr. v. Linne“ führt hierdey die abige Morifonfhe Figur an, 
die gleichfalls mit der meinigen Ashnlichkeit hat. Nur muß ich bez 
merken, daß die Saamenkapfel i am Rande nicht ganz ohne Schärfe, 
und am Ende etiwas zweyfpißig if. Die Deckblättchen o ändern an 
Länge ob. 


O5 aber die angeführten Schriftfteller unter diefem Namen eis 
nerley Pflanze vor fid gehabt haben, fdheint mir fehr zweifelhaft. 
Hr. Präf. v. Schreb. und Hr. Doster Danzer in Koutt. Pf. Syft, 
bezeichnen die ihrine mit Mich, gen. t. 33. £. ı0,, welche Hr. God. 
bey feiner EC. divulfa anführt, die unter meiner No. 89. entlehnt ift, 
wobey Hr. Good. nichts vor der Linneiichen C. loliacea gedenft;z 
daf alfe fehr wahrfcheinlich, auch wegen der verfchiedenen Figuren, 
bier zivenerley Pflanzen vorhanden find; und nod) von einer dritten 


“ gleiches Namens fchreibt der fel. Ehrhart in feinen Benträgen dritten 


Bandes p. 72, wo er die Achrchen an der Spige weiblih, und an 
der Srundflüche männlich angiebt, welches den beyden obigen ganz 
widerfpricht. Sch kann hier weiter nichts erwicheiden, und nıuß, es 
denen, die fie fhon beosadhtet haben, überlaffen, ob meine abgedils 
dere Pflanze die wahre C. loliacea, oder nur eine Eleine Abänderung 
von C. muricata jey. \ a 


5 die Wurzel Eriechend ift, Habe ich nicht beobachten konnen. 
Die Blätter find während der Blütbzeit zum Theil faft länger als 
der Halm. Der Halm ändert ab; ift batd fcharf, bald fHumpf dreys 
eckicht oder halbrund; nach der Blüche oft gegen ı Schuh und drüber 
hoch, und höher als die Blätter. Die Aehre hat ein blaffes, faft 
weißlichtes Anfehen, weil die Schuppen nur auf dem Rüden ein mer 
nig grun find, 


ı5. Carex tenella. Tab. Pp. No, 104. 


C. fpieulis paucis minutiflimis paucifloris fefilibus remotis, 
inferiori bra&tee arıflaro, fyuamis ovatis acutis mernbranaceis, 
capfulis ovatis obtußis, apice integris, culmo gracili flexuofo, 

Sartes Kiedgrasz mit fohe Eleinen, wertgblumichten, unges 
ftielten,, in einiger Entfernung fiehenden Aebrchen, wovon das uns 
tere mit einem grannenformigen Deckblatte verfehen it, enrunden, 


Ipißinen, bäutigen Schuppen, finmpfeyrunden, an der Spige ganz, 


zen Saamenfapfeln, und einem fihmächtigen gebogenen Qalm. 


D 4 Diefea 


x 
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Diefes neue Niedgras fand id; bey einem Freunde in feiner 
Sammlung obne Namen und Standort; und er wußte felbft nicht, 
rooher er es erhalten, oder ob er es felbft g.fammelt habe. Einiger- 
maßen vermutbhe ich, daß es in Sacıfen und, den Anfehen nad, auf 
naflen Stellen einyeimilh üft, 


Die Wurzel, fcheint Eriechend zu feyn. Die Blätter find-mehr 
flah als rinnenjormig, fee iweich und zart. Der Halm ift gleich 
falls fehr zart umd Aufferft‘ (bwahb, drevfeitig, und wegen feiner 
Schmwäte, befonders mit den reifen "Kapfeln P» bin und ber neboaen 


o2er gekrümmt, bald länger, bald Fürzer als die Blätter, Die as 
bildung zeigt die ganze Größe, 


Di: Aehechen, ohngefähr drey an der Zahl, find während der 
Dlüche Aufferft Elein, und jedes enthält 3 oder 4 Blümchen, wovon 
das Sherfte mannlich ift. Da diefe Aehreben größtentheils feyon reife 
Sapfeln hatten, fo konnte ih die männlihen Blumen nicht nad) 
Wurf beobakten, und bemerfte in einer nur 2, und in einer an: 
dern nur einen Staubfaden, die fi Fünftig näher werden beftimmen 
laffen, wenn ein Beobachter diefe Art irgendwo wieder finden follte, 
Das Dedblätthen a an dem unterftien Aehrchen ift an Länge etwas 
veridieden, aber immer ganz harenporwmig und gefiedert, Die 
Echuppen f find weiß und bäutig. Die Kapfel i ift, nach Berhäftnig 
anderer Arten, nicht dr Eleinite, (tumpf eyrund, etivas länglicht, und 
bat eine ganz abaeftumpfte Mündung, ohne den gerinaften Einfhritt. 
Der Saame 1 ift der Kapfel an an glei, und füllt ihren innen 
Kaum gänzlich aus. 


. 16. Carex foetida, ‘Tab. Hh. No, 96, 


-C, fpica conglomerata compofita, fpiculis inferioribus bra. 
&eis ovatıs ariltatıs ubaequantibus, foliis planis. - 


Stinfendes Kiedaras; mit einer Enauffsrmig zufammenge« 
feßten Achre, deren unterfte Achrehen mit eurunden gearannten Dede 
blättchen faft gleiche Länge haben, und flachen Blättern. 


C. foetida fpica fulca conglamerata. - Hall. hißt. n. 1355, 
Allion. Fi. Pedem. n. 2297. Vill. hift. des pl. de Dauph, _ 


Gramen ap. parv. latifolium, fpica fubrotunda, ferroginea, 
Seheuchz, It. VI. p. 418. f. 18. 


Gram, alp. enode fpica parva, fubrotunda, ferruginea, 
Scheuchz. agroitograpb, p.495. Tab, Pradr. IV, er 


C. foetida, fpica compofita pentagono-coniea, fpiculis ap- 
proxiinatis, du De iemiconicis. Gmel, Syft, Veg. p. 140. 


Diefe 


UL Spicis androgynis,'apice mafculis, figın. duob. 25 


Diefe Art wächft in der Schweiz und im ähnlichen Gegenden . 
auf den Alpen und andern hohen Gebirgen, an fend)ten Orten. 


Die Wurzel ft ziemlich ftarf und fehr friechend,, äufferlich 
fhmwarz, hart, und mit .fchwarzbraunen Schuppen bekleidet. Die 
Dlätter ftehen büfchelweife aufrecht, find etwas hart, .ı bis. 2 Linien 
und drüber breit, und 3 bis 6 Zoll lang. Der Halın ift dreyfeitig, 
bisweilen etwas gebogen, oft nicht höher als die Dlärter. Die 
ganze Aehre ift fhmwarzbraun, ohngefähr € Zefl lang, in der Mitte 
bald eben fo dirk, und beftehee aus verfchiedenen Eleinen Aehrchen. 
Die mit Srannen verfehenen Deckblättchen o, und die Blätter am 
Halme unterfcheiden diefe Art befonders von der folgenden. Die 
Schuppen f find fhmwarzbraun oder (hön. toftfarbig, endigen fich in 
Kr fharfe Spike, und haben einen grünen Nückennerven. Die 

Mündung des Honigbehältnifles h it fein, fcharf, zwevrheilicht, 
Aehren mit reifen Saamen konnte ich nicht erhalten, Die ohnges 
fahre Seftalt geigt der vergr dherte Fruchtfnoten 1. 


| Mie ich andere Arten ofe unrichtig erhielt, fo habe ich aud) 
diefe bald unter C. juncifolia, bald aud) unter C. incurva erhalten, 
Hr. Villais giebt diefe Art mir Zwitterblumen an, die ich nicht ber 
merkt babe; und nach Hrn. v, Saller hat fie frifh und trocken einen 
finfenden und übeln Geruch ‚, wovon fie auch den Namen erhielt, 
und dadurch von andern ähnlichen leicht zu erfennen wäre, An meh: 
tern trodfnen Syemplaren habe ich aber durchaus nichts von dergleis 
hen widrigem Geruche bemerkt, der auch vielleicht im frifhen Zuftande 
nach dem Standorte abandert, wodurdh die Sammler auf unrichtige 
Namen verleitet werden. Auch Villars und Scheuchzer gedenfen 
nichts von einem ähnlichen Gerucde, als daß nad) leßtern die Wurzel 
ehe. unfhmadhaften und nur wenig zufammenziebenden Selhmad 
abe 


17. Cie ho Tab, G. li. No.31, 


C. fpica compofita; fpiculis approximatis inferioribus bra- 
&eis . acutis fubaequantibus, culmo fubramopfo, 


Bnopfgensäbnliches Riedgras; mit einer sufammengefeße 
ten Aebre, deren Aehrchen dicht benfammen ftehen, wovon die unters 
ften mit einem eprunden, pisigen, faft gleichlangen Dedblättden 
verfehen find, und einem faft äftigen Halme, 


C. fpica compofita; fpiculis approximatis fuperne mafenlig, 
eapfulis comprefla, radice repente hıliformi. Linn. Sppl. p. 414, 
Ehrh, pbytoph. n. 77. Gmel, Syft. veg. p. 139. . 


Diefe Art finde ich vom fel. Ehrhart nur im Schmeden. anges 
weigt, Die Wurzel ift fadenformig und: Be Die Blätter de 
eil, 
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Reif, fpitie, gewöhnlich Fürzer als der Kalm, oft Aufferft kurz, faft 
fhuppenformig, und andere flehen in geringer Zahl büfchelroeife auf 
unfruchtbaten Seitenziwyeigen. Der Halm ift 8 bis ı0 Zoll hoch, 
und nad) dem auffern Aniehen rundlicht. Die Achre ändert an 
Große ab, und befteher ohmarfähr aus 4, 6 big 8 Kleinen Aehrchen. 
Die Schuppen f und Dedblättchen o find denen der folgenden Art 
fehr ahnlih, und ohne Sranne, von Farbe tothhraun, am Rande 
weißlicht, und haben einen grünen Rücennerven. Die Mündung 
der Saamenkapfel i ift Eaum merklich ziweytheilicht, oft mur fcheidens 
formig, mie bey No. 18 oder so, und andern dergleichen; ihre &es 
ftalt, fo wie die des Saamens, zeigt die Abbildung. 


18. Carex iuncifelia. Tab, G. li. No: 32, 


©. fpica compofita, fpiculis approximatis inferioribus bra- 
&teis ovatıs fubaequantibus, foliis convolutis carinatis, fub - innci- 
formibus, capfulis ftriatis, 


Binfenblätterichtes Kiedgras; mit einer zufammengefekten 
Achte, deren Achrehen dicht bevfammen ftehen, wovon die unterften 
mit einem eyrunden, fpikigen Deckblättchen faft aleiche Länge haben, 
tinnenformigen zufommıengerolkten, faft binfenformigen Blättern und 
geftreiften Saamentapfeln. 


Hoft, Fl. auftriaca p. 505. exchuf, fynonym, 


Diefes Kiedaras wählt in Defterreih auf Hügeln und dürren 
Miefen, wovon ich einige Eremplare von verfchiedenen Freunden mit 
einan*er ganz gleich gefunden habe, die mit Hall. hilft, 1354, All. 
Fl. Pedem. 2296, Flöra Danica 432, C. incurva Lighrf. Fl, Scor, 
p. 544. Tab. 24, Scheuchz. agr. 492. t. 11, 8.7, ziveifelhaft, Mi- 
chel: nov. gen. pl. p. 68. n, 6. Gmel. Sib. I. p. 145. tab. 30. , z, 
Gunn. Fl. norw. n. 1017, und der folgenden abaebildeten Pflanze 
No, 95, nady einigen -&chrifrftelleen einertey Art feon fellen, mir aber 
fehr verfhieden, und ficdy felbit zum Theil ganz widerfprechend find. 
Wire aber au) die bier abgebildete Hiterreichifche Yflanze nicht jene, 
die auf Alpen und Selfen angezeigt wird, oder follte fie auch fo merk» 
lid, abandern, das mir faum glaublich feheint: fo.bleibt doch der 
größte Kerrhum unter den Schriftiiellern, weil fie größtentheils wer 
der zu diefer, nody zu der folnenden, fondern zu einer dritten, hiermit 
verwechfelten, ganz andern Art gehören, die unter meiner No. ı7. ab» 
gebilder it, und ein dreyfadhes Stiama hat. Wie aber folgende 
Benbachtung des berühmten Hrn. Prof. Bahl in Nomers neuen 
Manazin I. p. 198. hiermit zu vergleichen it, werden noch fünftige 
Demerkungen-entfcheiden müllen. Hr. Drof. Baht fagt hiervon : 

-.. Sowohl nady den Fremplaren, welche ic auf dem St. Gotts 
bardaberge in der Schweiz von Hallers Carex n. 1354, an Ber 
a 5 n 
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chen Stelle gefammelt Habe, two fie Haller felbft fand, als nach denen, 
welde in feiner Krüuterfammlung liegen, zu urtheilen , ift diefe von 
Lightfogt’s C. incurva nicht verfhieden. Nach dem Eremplar zu 
fehließen, welches mir Hr. Alltoni von feiner C. iuncifolia mitges 
theilt hat, Ift fie diefelbige; emdfich gehört auch Carex Fl. Dan, t. 432, 
hierher. Diefes Niedatas ift den Felfen am meiften eigen; doch has 
ben es Deder und Lightfoot aud) am Strande gefunden, und an dera 
gleihen Stellen habe auc, ich es bey Waranger » Fiorden in Oftfinns 
marf wahrgenommen, Das Gras am Felfen ift von demjenigen am 
Srrande Faum verfhieden ; nur hat es fehmälere Blätter und einen 


dinnern Halms aber auc) das Gras am Felfen muß fo abändern; 


denn Alliont’s ©ras gleicht durchaus dem Grafe vom Strande, Sn 
feinem Wuchs gleicht es der C, arenaria etwas; am Stande friecht 
e8 mit langen Wurzeln unter dem Sante, weniger auf Felfen, wo 
es fi gern an moraftigen Stellen findet. Sein frummer Halm, 
den Lightfoot als ein Kennzeichen anfieht, ift nicht wefentlich; denn 
man findet es öfterer mit geradem, als mit Erummen Halm. DViels 


leicht ift Hallers Carex nm, 1353. nur eine Abart von C, incurva 


Lightf. 


Sch bin eben der Meinung, daß Hallers N. 1353 und 1354. 
nur zu einer Art, aber Erinesiveges weder zu diefer, noch zu der fols 
gendenl, fonzern zu meiner N. 17. gehört, wenn die Hallsrifchen 
Deobachtungen nicht vermifcht find; denn die von Michel. Scheuch» 
er, Smelin und Haller N. 1354. angegebenen ausgeränderen Deck 

fättchen, der dreyfach gerheilte Griffel und der drepfeitise Saame 
find klare Bemeife,. daß fie weder zu diefer, noch zu der- folgenden 
Mlanze nehören. - Die gegenwärtige ift in ihrer ganzen Größe abges 
Bilder. Die Wurzel fheint aus flarfen und feinen Safern zu beftes 


% 


ben, und nicht friechend zu feyn. Die Blätter find etwas flab, rins 


nenförmig, und lesen fich fo zufammen, daß fie faft binfenformig 
werden, und dem Halm faft ähnlic find. Der Halm ift fleif, hart 
un) dreyfeitia. Die Aehre befteher aus verfchiedenen Eleinen Aehr« 
chen, deren Schuppen f den Dedblättchen o fehr Ähnlich find. Die 
Saamrnfapfeti ift auf der Nückfeite mit durchzogenen Adern geftreift, 
und, wie der Saame |, eyrund an beyden Enden zugefpißt, hat eine 
far feheidenformige, abgeftumpfte, oft Eaum merklich zweytheilichte 
Mündung, und it doppelt Fleiner als an der folgenden Art, wo das 
Honigbehältnig noch während der Blüchzeit fehon diefe Größe hat, 
und auch anders gefaltet if. 


‚19. Carex incurva, Tab. Hh. No, 95, } 


€. fpica conglomerata compofita; fpicula inferiori braftea | 


 ovata ariftata, foliis carinatis [ubconvolutis, culmo faepe incurvo, 
eaplulis non Siriatis, 


‚Kinge: 


ag m. Spicis androgynis, apice mialeulis, Niigm. Auob. 


 Kingebogenes Riedgras; mit einer Enaulfsemig zufammene 
gefeßten Aehre, wovon das unterfte Aehrchen mit einem eyrunden 
gegrannten. Dechblärthen verfehen ift, rinnenformigen, falt zufams 
mengerollten Dlättern, einem oft eingebogenen Kalın, und nicht ges 
fireiften Saamen£apfeln, 

€. incurva, fpica conica, fpiculis plurimis congeftis feilibus 
compofita, involucro nullo, culmg incurvo; Lighrf. FI. Scot. p. 
544. Tab. 24. Good. Flora’Dan. Tab. 4352. 


„ . Carex iuncifolia. All. FI. Pedem. tab. 92. f, 4. excluf. Sy- 
non. Bahl’s Bemerk. durch Notiwegen, in Römers neuem Magas - 
iin, I. P. 198. | 

Diefe Art erhielt ich durch die Güte des berühmten Hrn. Prof. 
Dahl, melde mahrfheinlich die in Norwegen am Strande wacfende 
Pflanze it, wovon ich einige Bemerkungen unter der vorigen Art 
beygefügt habe. Sch erhielt fie aber ohne Wurzel, mie fie abgebildet 
ift, und zmweißte Feineswegs, daß fie mit der Fl. Dan, tab, 432, einer 
ley jey, welche Hr. Good. für die C. incurva Lightfoor hält, die er 
aber weder frifch, noch trocken genau beobachten Eonnte. 


‚Pr. Prof. Bahl alaubt auch mit vieler Wahrfcheinlichkeit, daß 
die Allionfhe ©. iuncifolia Tab. 92. fig. 4. hierher gehöre; aber die 
dabey angejührten Synonyma find nady meiner Meinung durdyaus 
en hierher zu rechnen, wie ich bey der vorigen Art fchon angemerkt 

(17 Se 


Es ift zu. bedauern, daß ich Feine Aehre mit reifen Saamen ers 
halten konnte; aber audy der unzeitige I unterfcheidet fich durch feine 
Kumpfeprunde Seftalt von dem vorigen, dag aud) die Fl. Danica bes 
fätiget, und’ die Kapfel i ohne Streifen ift doppelt größer als jene. 
Der Ham fcheint aud) einigermaßen eine natürliche Diegung an fich 

‚zu haben, aber bey weiten nicht fo ftark und zirkelfürmig, wie ihn 

Lightfoot abgebildet hat, die aud) in der Fl. Danica noch) weniger zu 


Bemerken ift. | 
Da nun auch Hr. Lighrfoot die Achre ganz ohne Hülle befchreibt, 
.. wodurch wahrfcheinlich Deckblättchen zu verftehen find: fo zweifle ich 
faft, ob fie mie diefer Morwegfchen Pflanze ganz einertey ift. 


20, Carex lobata. Tab, DD. li, No. 18, 
€. lobata, fpica compofira; fpicis ternis, capfulis ventricofis 
paucronatis. Gmel. Syft.veg.p 140. Schrad Spicıl. Fl. germ. 
p:sı, Hall, hift, 1356. Vill. hift, des Pl. de Dauph., 
C. tripartita, Allioni Fl. Pedem, n. 2298. Tab. 92. f. 5. 
| Cype- 


“> 
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Cyperoides alpinum,, tenuifolium, fpica brevi, ferruginea, 
Scheuchz, p. 493. Tab. 11.8, 8, i 

Roftbraunes Riedgras; mit einer lappicht zufammengefeßs 
ten Aebre, deren Aehrchen zu drey flehen, und baucichten Iharfzes 


fpisten Saamenfapfeln. 


Hr. v. Haller führt das Scheudhr. Syn. allhier fragweife an; 
ic) zroeifle aber‘ Eeinesmweges,,da die Scheudyzerifche genaue Befchreis 
bung ‚ganz mit meiner. abgebildeten Pflanze übereintommt, _ Allezeit 
erhielt ich fie. unter dem unrichtigen Iramen, C. iuncifolia, worunter 
fie wahrfcheinlih durch einen Sarımler von den Alpen aus der 
Schiweizan mehrere Freunde gelieferr worden ift. | a 


Die Wurzelfproffen beftehen aus ziemlich langen Nanfen, die 
nicht fo ftark als.bey C, foerida find, bald hiery bald dort durch die 
Erde Eriechen, und mie helle oder dunfelbraunen Kauten befleider 
find. Nah Scheuchzers Beobachtung haben diefe Wurzeln einen 
angenehmen, etwas leichtzufammenziehenden, dem. Cypero efculenta 
äänlihen Gefhmak. Die Blätter in Büfcheln und an den Halmen 
find 3 bis 6 Zoll oder auch drüber lang, und nicht fo fteif als bey C, 
foetida, etivas Fielfürmig, % bis ı Linie oder etwas drüber breit, 
und umfaffen den Halm wecyelsiweife mit ihren Scheiden über der 
Stundflähe 13 bis 2 Zoll. Der Halm ift 6, 8 bis ı2 Zoll hoch, 
ziemlic) hrwach, Faum & oder 4 Linie ftark rundlichtund drenfeitig. Die 
ganze Aehre ift 4, 5 bis 6 Linien lang, und oft faft eben fo breit; fie 
beftehet aus 3 bis 4, oft au) aus mehrern Eleinen Aebrchen, wovon 
jedody immer zwey oder drey der unterften fidy vor den übrigen aus» 
zeichnen, daß fie 3 oder afad) zu fliehen fcheinen, davon aber die oberfte 
oder mittelfte, etwas hoher ftehende, oft aus 2 bis 3 oder 4 noch) Eleis 
nern Aehrchen dicht zufammengefeßt ift. Von den beyden unterften 
Aehrchen ift jedes geeohnlid) mit einem häutigen längern oder Eürz 
zern Deckblättchen o verfehen, das fi mit einer Eürzern oder längern 
Oranne endiget. - Di. Schuppen f find mie die Dedblättchen Eaftas 
nienbraun, haben einen fehr blaßgrünen Nüdennerven, und faft die 
Länge der Saamenfapfel. Die Mündung der Kapfel h ift häutig, 
abgeftumpft, faft feheidenfürmig, bisweilen ein twöehig gefpalten, wie 
id) fie Tab. D. abgebilder habe. ch muß auch noch befonderg bes 
merken, daß die benden Fleinen abgebildeten, aus 3 bis 4 Achrehen 
beftehenden Aehren e feine Spur einer männlihen Blüche an fid) 
haben; ob fich dergleichen aber oft, oder vielleicht nur auf fpätern 
Halmen und Eleinern Aehren, wie bey Tab. li. findet, werden dies 
jenigen beobachten Eünnen, welche die Pflanzen auf ihrem Standorte 
fammeln. 


aı, Ca- 
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at, Carex rivularis. Tab. Cc. No. 87. 


C. Tpicis ovatis feffilibus remotis, bra&teis ovatis: lanceolatis 
ariftatis, caplulis ovatis. Willdenow, in Litt, cum fig, 


Bath: Riedgräs; mit cyrunden, ungeftielten, In einiger Ents 
fernung ftehenden Ashichen , eyrund : lanzetföimigen, mit Grannen 
verfehenen Dedblätschen, und eyrunden Saamenkapfelm. | 


Diefe Art wählt in Ungarn an. Bächen; ob die Wurzel nur 
fafericht ; oder friechend ift, davon habe ih feine Nachricht... Die 
Halmblätter find etwas vinnenfdrmig , fteif, aufteibt, 3, 6 bis ız 
Zell lang, ohnaefähr ı Linie oder drüber breit, und befleiden den 
Halın an der Grundfläche wechfelsmeife ohnaefäyr bis 2 Zoll hoch, 
wovon die unterften die kürzeften find. Der Halmsift dreyfeitig, 
fteif, ohnaefähr ı bis gegen 2 Schuh hoch, nad) oben ‚ein wenig ges 
bogen, wahrfcheintidr wenn fich die Aehre ihrer Meife naher, Die 
Archrcben ftehen chngefähr zu 5 auf der Spiße des Halms, wovon 
die unterfien etwas mehr als die oberften, von einander entfernt find. 
Die Deekblättchen, beionders das unterfte, ündern an Fänge ab, wie 
die Abbildung zeigt. Die Schuppen f find fichtrorbbraun, am Rande 
weißlicht, und endigen fid in eine grannenformige Spige. : Die 
Saamentapfel ift bräunficht, und hat cine fcharf jiwepfpigige Müns 
dung h. Die Srftalt aller Theile zeigt Die vergrößerte Abbildung. 


a2. Carex teretiufcula, Tab. D, T. No. 19. 96. 


°C, Spica fupra- decompofira coarktata-ramofa acutiufcula, 
fpieulis glomeratis, capfulis patentibus, culımo teretiufeulos 
Goodenough, ! “ 


Rundlichtes Kiedgras; mit einer drenfach + zufaminengefeße 
ten, äftigen, zufammengezogenen, etwas fpißigen Achte, Enaulformis 
gen Aehrchen, sausgebreiteten Saamenfapfeln und einem tundlichten 
KHalme, ae } ! N 


Carex’diandra. Schrarik. Fl. Bav. p. 281. Hopp. Tafchenb; 
1797. 9.98. _Hoflm. Fl, gern, p. 527. Scheuchz, agr. so? 
Hall. hift. 1368. 8. Poll. 8. C. paniiculata. n. 882,- Leeıf, Fl; 
herb, n. 713. | nd 
> Diefe Are wäcft auf lichten fumpfichten, überquellichten Brüs 
een, Torf: und Moorwiefen: Wittenberg Hey Teuchel in den foges 
natınten alten Särten, zue Linken der Straße nad) Modau, und 
auf dem Bruche hinter des Hrn. Bürgerm. D. Thomd’s Breite, 

Sc) zieifle Eeinediwend , daß die angebliche Var. C. paniculata, 
oder C. diandra mit der englifchen C. teretiufcula, Good. einerley 
Pflanze fey, wie fehon aus der Definition in Ufteri nenen AR: 

\ 
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St. ı2, p. 124. erhellt, und die weitfäufisere Befchreibung des Hrn. 
Gnod., die ich hier benfüge, ift fo Beftimmt, daß ich wenig dazu feßen 
Tann. Auch die Sopndenoushfihe Abbildung würde ich entlehnt has 
ben, wenn mir nicht einige Theile, 3. €. die Dlätter, etwas zu breit, 
der Halm zu ftark, die blühende und faamentranende Aehre faft zu 
groß und weit ausgebreitet fehlen, und ich die Pflanze nicht felbft 
hatte, wonac) ich verfchiedene Aechren, mit ihren Zergliederungen, 
abgebildet Habe, | 
Radix fibrofa, perennis, Folia viridia, ere&ta, rigidiufeula, 
' eulmi fere dimidium vaginantia, vagina fupra hinc membrana- 
cen trsnsverlum rugofa, bafi extus convexa, intus canaliculata, 
uperna carinata, ut in caeteris accidit, oris cafinaque afpera, 
culmo Aorifero longiora — Folium foperum  ceteris longius 
evsdit. — Culmus florifer foliis £ brevior, triquerer angulis 
acucis alperis, inter angulos autem quafi torus longitudinalis pro- 
minulus-adeo ur culmus teretiufculus videatur. Culmus tandem 
pedalis, fefquipedalis evadit. — Spica androgyna, terminalis, 
ovate-oblonga, acutiufeula, Iubradecompofita, brattea imfima - 
brevillima, bafı dilarata, utringue membranacea fulca, margine 
ipfo albo, in fera definenti, fpicula fua breviori. Spiculae et fpi- 
culellae ovatae, acutae, lefliles — Flores mafeuli. [uperivres, 
plures; foeminei inferiores, circiter [ex — Squamae fufcae 
margine albo membranaceae, acutae. — Capfulae ovatae, acu- 
tae, hinc planiufculae, illine convexae, gibbae, marginibus fer- 
rata hifpidis, patentes — Maturae [quama fubdenla & longio- 
res. Filamenta tria, antheris linearibus flavis, Stigmata duo, 
Goodenough. i 


Sch muß bierbey nod) bemerken, daß einige Beobachter ganz 
verfchiedene Pflanzen für die C. diandra erkennen; wahrfcheinlich, 
weil neuerlich Feine ächt mit zwey Staubfäden gefunden wird. Einer 
giebt die folgende C, paradoxa, ein anderer die Eleine Var. von C, 
paniculata, No, 20. f, c. und der dritte die jeßt befchriebene C., te- 
reriuleula dafür aus, bey welcher aud) die Dedblättchen o bisweilen 
von befonderer Länge abändern, weßhalb id) fie unter C. uliginpfa L. 
erhielt; und da ich bey diefer Art nichts davon bemerkt fand, Jo wußte 
ich anfangs felbft nicht, twas ich daraus machen follte, bis Ak: 
unter fehr vielen Pflanzen einigemal dergleichen Deckblättche 
ähnlicher Länge fand, die alfo von 2, 3, 6 Linien bis 1 oder auch 

„genen 2 Zoll, wie die Aehren feldft von & bis 2 Zoll abändern. Oft 
find aud) faft in jeder Aehre einige Zwitrerblumen vorhanden. Bent 
ift die Hauptfpindel einer der größeften Aehren mit ihren Seitenzwei, 
gen, wovon alle Blüthentheile Bis auf das untere Dedblättchen ab» 
gefondert find, abaebilder. Die Eleinen Aehrchen fißen an den Seis 
tenziweigen wechleleweife, wie diefe an der Hauptfpindstz jedes Aebrz 

den - 
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chem hat fein befondereg Dedkblätthen, das bey u vergrößert, und 
etwag breiter als die Schuppen f ift: Die Zahl der Blumen in den 
Achrchen ift veriihieden; die männlichen a fißen zu 2, 3, 4, 5 bis 5 
an der Spike, und unter biefen oft in gleicher Zahl eben fo viel 
weibliche dachziegeifürmig über einander an einer äufferjt Eurzen Spins 
del. Unter diefe Achrchen finden fid) oft aud) einslüthige r, melde 
gewöhntich zivey Schuppen haben tind Zwitter find, wovon die Aufe 
fere Schuppen f denn übrigen ähnlich, die zweite q aber oft eingeferbt 
ift, und jiwen grüne Nücennerven hat. Die Befruhtungstheile find 
von den gewöhnlichen nicht verihteden, und die Mündung des Ho 
nigbehättnifles h, ober der Saamenfapfel i, ift fein zweizähnicht, 
- Uebrigens it diefe Art durch den an der Grundfläche rundlichten 
Halm m, fo vie durch) die halbrunden, rinnenfocmiaen Blätter, oe 
von bey n zumächft der abgeftumpften töhrichten Slattfcheide & ein 
Stück vergrößert ift, leicht von den benden oben gedachten Pflanzen 
zu unterfcheiden. Oft ift der Halm obermwärts miehr dreyedicht als 
rund, oft aud) Halbrund, oder ungleih fFumpfdreyfeirig. Die Farbe 
der aanzen Achre ift etwas rothbraun, und die Schuppen von gleis 
cher Farbe find am Rande weißlit, 


13. Carex paradoxa. Tab. E. No. at. 


C, fpica fupra - decompofita laxa- ramola congeftiufeula, räs 
mis inferioribus remotiufculis, [quamis oblongo ovatis. 


Mounderliches Riedgras; mit einer lockern, äftigen, etwas _ 
zufammengezogenen, breyfad) zufammmengefeßten Uehre, deren unterite 
Aefte etwas entfernt ftehen, und länglicht eyrunden Schuppen. | 


C, paradöxa, fpiea fapradecompofita coarätata, capfulis acu- 
minatis; ore indivifis, Willd. Memocir. p. 32. Tab. ı, £. ı, 


- Carex paniculata. Ehrh. Gram. n. 69, C, diandra, Schrank, 
Fl, Bav. p. 2812 Scheuchz. agr. p. 501. 


Diefe neue Art ift bis jest bey Berlin, Halle und Hannover in 
waldigen Sümpfen und. an dergleichen Sräben gefunden worden, 
und wahrfcheinlich in mehrern Gegenden Deutfchlands einheimifch. 


_ Die Wurzel feheint etwas jtark zu feyn, und lange Fafern zu 

; 0b fie aber Eriechend. fey, babe icy nicht. beobachten fünnen. 

Die Blätter find fteif, etwas flach, doc) rinnenformig, wenig breis 
ter als an der vorigen Art, und 6, 8 bis 10 Z0l oder ı Schuh lang, 
oft länger als der blühende Halm. Der Halm ift aufrecht, etwas 
ffumpfdrepfeitig, nac)-der Hlüthe mit der faamentragenden Achre ger 
wöhntich länger als die Blätter, und von der Grundfläche gegen 3, 
bis 4 Zoll hoch mit Schuppen und Blättern befleidet. Die Achre 
bat einige AehnlichEeit mit der folgenden Art; ift aber bey.den srüßten 
ANSEERE, BR yems 
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 Egempfaren. über die Hälfte Eleiner, und ändert auch) an. Größe, toie 
die vorige, fehr ab; fie if allzeit lockerer und hat gewöhnlich längere 
Beitenzteige als die voriae, Die Achrchen find während der Blüths 
zeit länglicht, faft walzenfürmig und fpißig. Die Schuppen f ums 
faffen einander an der untern Hälfte in die Runde, wodurd) fie [chmmäs 
Ter fcheinen, als fie find, fid) aber bey den reifen Kapfeln etwas augs 
Breiten, und mehr flach werden; fie find faft'ganz brauntorh und has 
ben bey weiten nicht. jenen weißen Rand der vorigen, und nod) wenis 
ger der folgenden Art. m einigen. Aehrchen finder man tmeniger 
meiblihe, in andern weniger männliche Blüthen. Das Konigkes 
hältniß b ift: zu bepden Seiten borftig fharf, und hat eine kurze, zivege 
Ipitsige. Mündung h, die aud) an der Saamenkapfel;i fichtbar Bleibt, 
Die Dedblätthenan denlunterjten Zweigen ändern an Länge ebenz 
falls: fehr ab; oft find fie kaum einige Linien lang, und endigen fid 
mit:einer grannenformigen Spige ;, ein andermal find fie ı bis = 
Zofk lang, wie die Abbildung zeige. Die: Soamenkapfel, fo wie: 

- der vorigen Are, unterfcheidet ih vonder folgenden dadurch, def. fie 
an:der. obern Hälfte zu beyden Seiten nicht die weißlichte, Häycige, 
faft durchfcheinende Einfafjung: hat. ee 9.80 


D6 der fel. Ehrhart diefe Art, die ich von ihm: unter: folgendem 
Namen erhielt, mit der folgenden verwechfelt, oder beide für einers 
key gehalten hat, werden mehrere entfcheiden, die‘ feine Gramin. vor 
ihn erhielten. md ideft‘ 


Das Eitat des Scheuchz. sor bleibt mir noch) fehr zweifelhaft, 
ob es zu, diefer oder zu der vorigen Art gerechnet werden mag. Denn 
nad) dem angegebenen Maae det ganzen Aehre von ı bis = 30, 
gehört es zu jener; nad) den unterften Seitenzweigen aber, von'Z big 
2 Zoll Länge, muß es ohne Zweifel zu diefer Art gehören, wenn niche 

eine dritte, mir und mehrern Beobachtern bis jeßt noch) unbekannte 

flanze, als die wahre Carex diandra vorhanden:ift. Des’ HD. 
Roths C. diandra, gehört zu der folgenden Eleinen Abänderung, die 
oft mehr einer einfachen, als zufanmmengefeßten Aehre ahnlid), und 
Tab. D. No, 20, bey c abgebildet ift. C. diandta Schrank, fcheine 
wegen des dreyfeitigen Halms und der Xehre wie beyim Scheuchz. 
ämetfelßaft. | ; 


24. Carex paniculata, Tab, D. N. 30, 
© €. fpica fupradecompofita paniculato- ramofa, ‚ramis; alternig, 
remotitisculis,'capfulis patentibus fupra dimidio marginatis mem«; 
branaceis. 2 ad a HR Di nsorhrggN nu 


. ı Rifpenföemiges Riedgeas;. mie einer Bieyfach jufamnmenges 
‚ forens.Gsanitärrnigen, Ötigen Achte, hrren Ale nahe cinae, 
aid | = E m 


.+ 
E 
4 
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entfernt ftehen, und ausgebreiteten, über der Mitte Säutl un 
Saamentapfeln, 


C. {pica fupradecompofita KORAN, ramofa, acuta; ramis 
alternis remotiusculis, caplulis PAGE culmo in Go, 
denough, Willd. in Memoir. p.23. 


C. racemo compofito, fpieulis nadröe. L. Syft. veg. willd: 
Prodr. Per!. p. 27. Poll. Palat, n. 882. Leers, herb, p. 201, Tab, 
14, f. 4. (exclufa var.) Schrank. Fl. Bav. p. 282? Murr, Prod. 
Gött. p. 76. Elwert Fl. Marggr. Bar. p, 20, Hoft, Fl. auftr. 
p. so5. Jacq. Vind. p. 167. Hoppe Tafchenb. 1797..p. 99. 
Boehm. Fl. Lipl. 671. Reyger wildw, Pfl. um Danzig 314, 
Tim. Prodr. Megapol. p. ı95. Hoflm. Fl. germ. p.' 327. Roth 
Tenr. I. p. 396 1I. p. 436. Retz. Prodr. Scand. p. 179. Baumg;: 
Fl.’Lipf. p. 346. Elırh. Beitr. hannov. I. p. 110, Liebl, Fl, Fuld.. 
pP: 389. Wohlleb, Supp. Fl. Hall 39. "All. Fl. Pedem, n, 2302, 
Guan, Obf, Bot. px 7, Hall. hift. n. 1368. »"Scheuchz. agr. p» 
4994 Tab.’8. Fl. Dan! vrı6, Carex radice'repente., Mich, Gen. 
p. 68.1. 33.7. Mori. a. van. 239. ' 


Diele Art währt fomohl auf fumpfige moraftigen Boden und auf 
hohen GSebirgen undAlpen, als auch in flachem Lande, - Wittenberg 
vor der Stadt an!der Straße nach Dobien zur rechten Hand; 'vor 
Dobien auf der Löbtfau, und ohnmeit über der Antoniusmäple , an 
einem, fumpfichten Graben ; blüht im Mayund Sun. 


Die Wurzel it safericht und Eriechend,. ziemlich ftark, ER 
Braun, in Gelenke abgerheilt, aus welcher verschiedene Halme und 
DBlätterbüfchel hervor, treiben. Die Blätter find ehngefahr 2 bis, 2 
Linien breit, unter und über ı Schuh lang, tinnenformig und fteif, | 
während -der Blüthzeit. höher als der Halm. Der Halm ift. fcharf 
Dreyfeitig, aufrecht, 14. bis 2 Schuh nnd. drüber hoch. Die Aehre 
ändert. an Öeftalt und Größe nach) verfchiedenem Standorte fehr ab,, 
die. ih von einigen. Beobachtern in Anfehung der Gräfe für ‚ölvey, 
verichiedene Arten erhalten habe; oft ift fie mehr einer Niipe, ein ans. 
dermal fast nur einer einfachen, Faummerklicd) äfligen oder sufammenz, 
gefeßten Achre ahnlich, Auf unfruchtdaren, etwas fumpfichten, Stk, 
len, wie 5. E. bier dey Wittenb. vor der Stadt an der Straße nah‘ 
Dobien, wird man oft: die leßte, und in flatfen Sümpfen, welche 
mit quellichtem Waffer verfehen, wie über der Antonius: Mühle, ins 
mer mehr die 'erfterei finden; eines der Kleinften Eremplare im der. 
DHiüthe habe ich bey:crabgebildet, das in Keinen der übrigen: Theile - 
von den größern verfchieden ift. Won den beyden vorigen Arten una; 
terfcheider fich diefe auch allegeit durch eine etwas bläffere, nicht fo 
ftark ins rorhbraun fallende Farbe, wegen der ftarf weiß getändeten 
Schuppen f un it der Harf: drepfeitige Hal, nod) RR 


FE 
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die zu bepden Seiten über der Mitte Häutige, weißliche getändete 
Saamenkapfel i verfehieden, wenn aud) Feine andere Art dagegen ges 
halten werden fan. Nocdy eine andre Abänderung erhielt ich unter 
C. diandra, wo die Achte an Länge aber dichter, mit einem ähnlichen 
langen Deckblatte o verfehn, wie die auf Tab. Dd. No. 22, b abges 
bilder ift, wornad) alfo auch die Decblättchen o bisweilen fehr abs 
andern. 


IV. Spicis androgynis, apice mafeulis; 
ftigmatibus tribus. 


ai halbgetrennten Gefihlechrötheilen auf ieh 
Aehren, Die an der Spige männlich find, und a 
einem dvepfachen Staubiwege, 


25, Carex curvula. Tab. D. Hh. No, 17, 


C. fpica fub-compofita, bracteis ovatis f. obeordatis ariftatis, 
eulmo tereti, foliisque duris, curvulis, 


„Gefrämmtes Rirdgess; mit einer fafbizufommengefegten 
Hehe, enrunden oder umgekehrt herziöormigen, mit Giannen verfehes. 
nen Decfblätschen, einem Funden Halm, der, fo.wie ai Blätter, wg 
und gekrümmt ift. 


C. culmo foliisque duris, « curvulis, (bien unice a arilias 
tis..Hall. hift, 1353. er C. fpica unica, fubrotunda, glumis ovatis, 
breviffime aritatis. 1354. All, Fl. Pedem. n. 2295. 8. 92. d. 3, 
Vill, hift. des pl, des Dauph, Ä 


Carex [pica tnipartira,.culmum terminante,, Tolsbtanien (quas, 
mis bafı cordatis, cum’ mucrone, Gmel. Fl. fib, „ p. 145. n, 55. 
t, 30, f. 2, | 


Carex alpina minima jancifolia, ande Lötirelo niegiee 'o, ir 
ca in fummitate caulis arrofufca, [quamis amplioribus, ‚plerumgue, 
bifidis, et imbo membranaceo cınctis, Mich, gen, p. 68. n. 6, 


. Scheuchz, gram, p. 492. 1, 11.8.7. 
 Diefe Are wächftauf den autnpäifchen Alpe und höchften & 
birgen in der Schweiz und andern ähnlichen Gegenden ; aud) in. 
SKärnthen auf den Alpen hat fie Herr D. Hoppe gefammelt. . 


Die Wurzel beftehet aus) "vielen braunen Safıın, aus welder 


die Kalme und Blätter in Bälgeln, 2, 3, 4,6 bis 8 3ell lang; en 
5 
P 
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yorfommen, forwohl Blätter als Halme find semahnlich gefrämmt; 
erftere find ftarf.rinnenformig und oft fo- fhmal, binfenformis, faft 
zundlicht zufammen gerollt, daß nıan fie kaum von dem Kalme uns 
terfcheiden Eanı. Der Halm ift rundlih, und obermärts. etwas 
fEunıpf.dreyfeitig. Die ganze Aehr if brann, und ändert, fammt-bem 
Drdblättchen und: Schuppen, an Geftalt und Größe ab; fie iftcft 
ganz einfach und nur an der Grundfläche mit wenigen weiblichen Blüs 
then verfeben, wie fie Tab.D., aber, wegen Mangeldes Raums, nicht 
mit den gefrümmten Halm und Biättern abgebildet it An ards 
gern Eremplaren;: Tab. Hh, it die Xehre oft aus ziwey big drey Fleis 
nern Aehichen zufammengefegt, wo auch die Dedblättchen o und 
Schuppen an Größe, die eyrunden, oder ausgerändeten Dedblätt: 
&en aber an bevden, forohl an Eleinern als größern Achten, abäns 
dern. Herr Bill, giebt diefe Arc mir Zwitterblüthen an, die ich 
sicht bemerkt: habes wenn er nicht-eine andere unter diefenm Namen 
beobadhter hat. . 

Die bierben angefüßtten span find unter C, ee und 
C. incurva bemerft. . TR Wer 


'26. Carex bina. Tab, 6. No.53. nö 4 


©. fpicis binis ovatis, bracteis tancsolatis- Ren Aineiie. 
oblongo -ovatis, © 


 Iweyäbrigtes Kiedgras; mie “ldey iorunden Achten, lan» 
zetformigen gegrannten Dedblätthen, und eyrund , länglidhten 
ee 2.8 | 

- Diefe Art ift von allen übrigen, die id) beohachtit und abgetil- | 

det habe, verihieden, und feine mir ganz nen. Sch fand fie in 
einer mir zugefandten Sammlung ohne Wurzel und Blätter, tote 
fie abgebildet ift, unter Carex lobata. Vill, von dem verftorbenen 
Heren Prof. Schmidt, movon fie aber ganz: verfchieden, und - fieim 
Böhmen, oder fonft wo einheimifch fep, ift mir unbekannt. 


Der Hal if! fat} drepfeitig und rägt'an NEID 200 
anfider Erige 2 Arhren tur; über einander, welche fafb verblüher 
und-ziemfich errvachfene- &aamenfapfeln haben. Sede Uehre it am! 
der Sri Ge männlich und an der. Stnnpfläche weiblich, und. bat ein 
lanzetförmiges Dedslärtchen mit einef furzen Granike, wovon das 
unterfte ben o vergrößett, fo lang alsıfeimei Hebre, dası obere ‘aber: Eleis 
ser und fürzerift. Die männliche Schruppe.a Ift etwas fumpffpißig, 
die weibliche b-’aber aaniz ftnmpf; : beyde, fo-wie die Dedfblätter;, ' ‚find: 
faftebraun, gegen dem Rand Eaum merklich bläffer und, ag 
als. die Saamenfapfel i i Die Kapfel-hat. mit den. SR 
Farbe und eine gelblichte Spige Die Mündung der X Ye au 
. merke 
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merklich ziwepzähnicht,, und der drenfache Griffel g hinterläßt einen 

dreyfeitigen Saamen 1, mie andere dergleichen. 

Sch würde diefe Art faft für Carex bilobata, All, halten, wenn 

der Halm an felbiger nicht rund, und die oberfte Aehre nicht zufams 

mengefeßt angegeben würde. Wahrfcheinlich ift diefe auf Alpen oder 

hoben ‚Sebirgen gefanımelt, weil fie Sr. Schmidt für C, Tobata 
ielt. 


27. Carex indica, Tab. Bb. No, 86, 


°C, fpieis androgynis eylindricis paniculatis pinnatis, Aofculis 
‚aliquot infminis femineis. Linn. Syft. veg. : 


Oftindifcbes Kiedgras ; mit walzen : und rifpenformigen ges 
- ‚fiederten Aebren, mit halbgetrennten Gefchlechtstheilen, und einigen 
zu unterft ftebenden weiblichen Blüthen, | 


 ,'Diefe Art erhielt.ich ohne alle Namen; fie heine mir ganz mit 
der gegenwärtigen Belchreibung überein zu Eommen; ob fie aber in. 
Europa erbaut oder in Oftindien gefammelt wurde, ift mir unbes 
Fannt. Sch vermurhe fie vom C. B. Sp, 


Nach) Rinnee ift der Halm faft dreyecficht, oben gerade und ı% 
Schuh bob. Die Halmblätter find grasartig,..oft länger als der 
Halm, am Nande raub, und fiehen in einiger Entfernung von eins 
ander. Die Rifpe bejteht aus vielen, wechfelsweife Rehenden , flare 
venden, drepfeitigen, aus winander aefpeirten Trauben, an weldyen 
wechfelstweile, abftehende, faft ungeftictte, walzenformig : fadenformis 
ge, ineiniger Entfernung und in zıven Reihen fißende Aehrchen fte 
hen, und von allen Seiten mit pfriemenformigen, wie Dachziegel 
über einander liegenden Schuppen verfehn find, An diefen Achten 
fiehen gu unterft 2 bis 3 weibliche Blüchen. Die Saanıenfapfeit 
find eyrund, dreyedicht und fpikig. 


Diefer Befchreibung Fann ich nur no) folgende Beobachturrgen 
beyfügen. Alle gedachte Aehrchyen find an der Spige d männlich und 
an der Grundfläche c weiblich, wovon die overften eher, al$ die uns. 
teen, zu blühen fcheinen. Die Schuppe f der männlichen Blüthe a 
ift von der weiblichen b etwas verfhieden, Indem ießtere die übrigen 
anf ihrer Spindel mit ihrer gefchloßnen Gruntylache umgiebt, das 
Honigbehältniß s einhilft, und gleichlamdurchftocen it. Dr Münse 
"dung h ift etwag zwepfpaltia, und das Honiabehältnig enthält außes 
dem gewöhnlichen Sreuchtknoten t_ mit dem drenfachen Staubivege 8; 
nod) einen befondern, mir noch unhefannten Theil x, der unten einem 
faft gleichbreiten, zu beyden Seiten gefranzten Blättehen ahnlich, und 
an der Spiße Feulenfürmig ift; idie Saamenfapfel bey k famt den 
dreyfeitigen Saamen durchfihnitten. “ untere Theil des a. 

- | £ ‚dies 
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fes abgebildeten Eremplares ift bis an die Wurzel noch 103Zoll fans, 


mit noch 4 den unterften abgebildeten ähnlidien Blättern, mechfels 
weife duch ähnliche Echeiden, wie die obern, bekleidet, Die Schups 


pen find eothlichebraun und haben einen blaßgrünfichten Nückennerven 


V, Spicis androgynis, apice femineis; 
ftigmatibus, duobus, 
Mit Achren, deren Gefchlechtstheile halb getrennt 
und an der Spige weiblich find, und einem. 
zwenfachen Staubtege. 


28. Carex cyperoides. Tab. A.No. 5. 


C. fpica compofita capitata; fpiculis denfilfimis, involuero 
ongo, 


Eyperartiges Riedgras; mit einer Eopfformig zufammenges 


feßten Aebre, deren Aehrchen fehr dichte beyfammen ftchen, und einer 
langen Hülle, 


C, capitula terminali fubrotundo, floribus fimpliciffimis fu- 
bulatis, involucro longo,. Linn. Syft, veg,. Suppl. p. 413. 


Carex bohemica, fpica globofa conglomerata androgyna, 
capfulis fubulatis, involucro triphyllo. Schreb. Gram, T, I. p. 52» 
t. 28.f. 3. Mich. Gen. p. 70. t. 33. f,.ı9. Cyperus minor ca- 
pitulis inflexis. Buxb. Cent. 4. p. 34. 1. 61.f.s. Scirpus fpica 
multipartita, feminibus caudatis. Gmel. Sib. I. p. 8ı. Ufteri 
bot. mag. B, II. St. 5. p. 55. : Hoppe Tafchenb, 1794, p. 157. 


Diefes Niedaras fcheint in einigen der angezeigten Genenden 
nicht fehr dauerhaft zu feyn, ob es fhon vollfommen reifen Saamen 
träge und eine mehrjährige Wurzel hat. Der berühmte Micheli ents 
decke es zuerfi 1712 ben Prag, ferner Burbaum bey Aftrafan, D. 
Neife bey Dresden, Präf. von Screber bey Erlangen, D. Hoppe 
. bey Weiflendorf an Fifhteihen, D. Hedwig bey Leipzia, und idy vor 

10 Fahren bier bey Wittenberg amı Eibftrande, einige Sabre hin und 
roleder, hernad) felten, und je&t finde ich Feine Spur mehr davon. 


Die Wurzel ift faferiht. Die Hatme find mit Blättern bes 
fleidet und werden 2 Zoll bis ı Schuh hoh. Blätter und -Dalme 
find weich, glatt, hellarün, und die ebern Blätter find länger als 
ter Halm. Der Blürbenfopf c wird an der Srundflädhe mit 3 oder 
4 Hüllbiättern angegeben, wovon eins oder zivey der unterften, an 

7 e: 


a 


u 
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Geftale und Gräfe oft den Halmblättern ähnlich), das dritte aber 
Eleiner, und das vierte Eleiner als das dritte ift, wenn fie äber dem 
Blüthenkopf hervorftehen. Es find deren Blättchen aber in einem 
Dlüthenkopfe noch eine ziemliche Anzahl, fo viel als Achrchen , wos 
nad) fich jedes Aehrehen durch ein befonderes fat gleichlanges Decks 
blättchen von den andern unterfcheidet, deren oft in einem ganzen 
Dlüthenfopfe 30, 40, 50, und mehrere dicht beyfammen an einer 
Hauptfpindek über einander fliehen ; die an der Spige befindlichen 
find weiblidy, und die. an der Seundfläche männlih. Bey m ift die 
Hauptfpindel eines Blüthenfopfs vergrößert, wo die drey unterften 
und gröäten Dedlättchen abgefchnitten, alle übrige aber, fanmit ih 


ren Aehrchen, bis. auf zwey Geitenfpindeln der AUchedyen mit noc) ei: 


ner männlichen Blüthe a und einer weiblichen b abgefondert find; 
auch) auf den Spisen diefer drey Spindeln fi igen noch) einige weibliche 
Dlüthen. Die Schuppen find fhmal lanzerfornig,, weiß, häutig, 

grannenformig zugefpißt, wovon die männlichen f oft auf einer Seite 
eingefhnitten find, und die weiblichen Blürhen b an der Srunds 
fläche in geringerer Zahl eines jeden Aehrchen umaeben. Die unter: 
ften Arhrchen find, wie die Deckblättchen, die größten, und werden 
nach der Spike inımer Eleiner. -Das Honigbehältnig i hat eine 
zivepfpaltige qefranzte Mündung h. Der Sruchtfneten mit dem 
zwevfadhen Staubwege g binterläßt den in der geöffneten Kapfel k 
bey I durchihnittenen Saamen; alle Theile find vergrößert. 


Da fich diefes Niedaras bier an der Elbe bisweilen jährig aus 
Saamen erzeugt: fo ift die Blüehzeit erfilich gegen den Herbft, auf 
der Eultivirten ausdauernden Pflanze aber Anfangs Jun. 


29. Carex ovalis. Tab.B, No,8. 


C. fpiculis fab-fenis ovalibus approximatis alternis, fqua- 
mis lanceolatis, capfulam aequantibus, capfulis marginatis ment 
branaceis. Goodenouglı. | 
| eyrundöbrichtes Kiedgeasz; mit faft zu. fechs eytunden, 
wechfelsweife nahe beyfammen ftehenden Aehrehen, Tanzetfürmigen 
Schuppen mit den Saamenfapfeln von gleicher" zunnr , und Dr 
menfapfeln mit einem häntigen ande. 

Carex leporina. Fl. angl. p. 404. 
Tent. 1. p. 393. 1. p. 427. Höffm. Fl. germ, p: 326. Gmel. 
Tub, p. 280. Leeıs Fl, herborn. p. 199. Tab. 14.f.6. Lum- 
nitz. Fl. Pofen. p. 416. Scholl. Fl. Barb. p. 207. Tim.'Fl. Me- 
gapol. p. 194. Liebl, Fl. Fuld. p. 388. Mattufehle, Fl. Siles p, 
247. Baumg. Fl, Lips. p. 70. Willd. Prodr. Berol. p. 26. 
Boehm, FI. Lips. n. 667. mi. 'enum, vind, p. 166. Leyfl. Fl. 
Hall.p.233.. Ehrh. Heyträge I, p. ı a Hopp. Tafchenb. 1797. 

4 


El. feot. p. 547. Roth 


p. 8% 
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p.88. Esmarch Schlesw. p. 76. Wigg. Prim. FI, Holf.'p. 68. 
Rerz. 'Prodr. Scand: p. ı7#? Poll. Palat. n.'874. Schrank Fl. 
Bav.p. 277. All. Fi. Pedem. n. 2303, Hoft Fl. Auftr. p. 503. 
Ra hie. helv. n, 1361.  Scheuchz. agr. p. 456, Tab. ro. #, 
-Güunn. Fl, Norv. n 813? Moril. f, 8, Tab, ız, f. 29, 


en mollis, Gillibert. Lithuan. p, 546. 
Diefe Art wählt auf feuchten und fumpfigten Wiefen und 


Weiden an lichten und ihattiaen Orten. Wittenberg im Stadtgras 


ben, in der Epede und auf Wiefen, 


Die Wurzel ift faferiht. Die Blätter find zu Fly ve 


Dlürhzeit fat länger, oder mit dem Halm von gleicher Pän ge, obnage 
fähr 6 bis 8 Zoll; nad) der Btürhe wird der Halm gewöhnlich läns 
ger und ı bis ı3 Schuh be, ift dreufeltig oder hafbrund, oft röbhs 
richt, und faft.an der untern Hälfte mit Blättern befläider. Die 
Xehrcen ftehen zu 3, s bis 6, zuweilen 7, und find vor der Dlüs 
the an benden Enden jugelpißt, merden aber nachher umpfeyrund, 
faft Eopfioımia, woron das unterfte bisweilen ein ziemlich langes 
Dedblatt hat, das fo long, oder audy länger als die ganze Achte, 
oft aber aud Eürzer als fein Aehrchen und nur einer Ipißigen Schuppe 
ähnlich if. Die Arhrehen find an der Epite welblid und an der 
©rundflähe männlih, die beum Leers gerade umgekehrt abgebildet 
und beichrieben find, mas auch Herr Good. fAron bemerft bat, und 
manchen ungeübten Beobachter zu einem Srrrbum verleiten könnte. 
Die Schunpen find braunlicht, mit einem weißlichten Nande und grüs 
nen Rücennerven verfeben. Die Mündung des Honigbehälen 

h und der Saamentapfel i ift zwerrähnicht, mas Sr. Good. nic 
bemerft hat, und der Rand zu beuden Seiten ift mit'einer häutigen 
Einfaffung verfehen, wie biy C. brizoides.n ı2, 


Eine Zeitlang bielt man diefe Art faft allgemein für die Carex 
leporina L. Serr Goodenough bat uns aber nady dem Linn. Her- 
bario eineg befjern belehrt, daß beude ganz verfchieden find, und daß 
die ähhte GC. Leporina L. eine weit Eleinere Mfianze fey, und auch nur 
drey Achrchen babe. Eine genauere Bemerkung davon verfpart Hr. 
Good. vielleicht bis zu einer anderen Zeit, wenn er die ausländifchen 
Arten, die nicht in England einheimiic find, befähteiben wird. 


30. Carex Schreberi. Tab. B. No,9, . 


C. fpica compofita nudiufcula, fpiculis contiguis ovatis, cap- 
falis ınargine membranaceo carentibus, fquamis lanceolatis ae» 
'quantibus, 


Schteberifches Riedgras; mit einer zufammen gefeßten 
skemlich nadenden Ychre, Nahe bepfammen fichenden, eyrunden 


Acht, 


E2 
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Ashrhen, und Saamenkapfeln ohne häutigen Rand, 'mit den Ian. 
zetförmigen Schuppen von gleicher Länge. 


©. fpica nudiufeula obtufa, fpiculis plurimis ovatis bafi en 
eulis, apice-femineis, culmo erecto, Willd. in Memoir, p, 23; 
Schrank. Fl. Bav, p. 278. 


_ Carex praecox, fpica compofita difticha hadinfehla: fpiculis 
tontiguis androgynis tereribas vectis, culmo faperne nudo, 
Schreb. fpeil, Fl. Lips; p. 65. Leyfi. FI. Hall. p. 233. cum var. 
Timm. ya Megapol. p. 194. Baumg. FI, Lipf. p.7zı. Roth 
Tent. 1. p. 394. II. p. 428. - Scholl. foppl. Fl. Barb. p. 332. 
Wild. Prod. Berol.p. 26. Hoft. Fl. auftr. p, so3. Lumnirz, 
Fl. Pofon. p. 415. Hoppe Taichenb. 1797. p. 89. Hofim, Fl. 
germ. p. 326, | 


.. Diefe Art wächrt gemwöhnlidy mehr auf rrodinen, als feuchten, 

oft fandigen, grafichten Orten. Wittenberg um die Stadt auf den 

alten Schanzen und Außenmwällen, auch auf dem Apollensberge. 

dr $e zu Endedes May bis Jun. faft mit C. praecox. Good. zu gleie 
er Zeit. 


Die Wurzel bat, wie bey C. arenaria, friehende, aber fchred« 
here Ausläufer, mit Gelenken und Wurzelfafern verfehen. Die 
Blätter find fhmal und mirdemblühenden Halm ohngefähr von gleicher 
Länge. Dach der Blürhe wird der Halm nad Verfchiedenheit des 
Standortes ı, 2 bis 3mal fo lang als die Blätter umd 4,8 Zoll bis 
+ Schuh oder au) drüber hoch, Fft ftumpf- drenfeitig und mir de 
reifen Kapfeln oft ziemlich gefrümmt. Die Aehre ift rorhbraun u 
beftehet aus 3, 4, 5 bis 6, zu Anfang der Blüthzeit fait walzenfor» 
migen, an beyden Enden fpigigen, hernach aber eytunden Aedrchen, 
telche Sefonders in der erften Zeit mit der vorigen Art einige Yehns: 
lichkeit haben ; daher diefe Art auch von einigen Deobachteru ehemals 
nur für Abänderung gehalten wurde. Aber der Standort, die 
fhmälern Hfärter, der fchwächere und dichtere Halm, die nanz brau- 
nen Schuppen und die nicht häutig gerändete Saamenfapfel, unters 
Tcheiden diefe binlänalich von der vorigen Art. Dftift das DObertheil 
der Saamenfapfel zu beuden Seiten etwas feinborftia und die Müns 
dung etwas mehr swenzähnicht, als ich fie abgebitdet habe, Die von 
einigen bier angeführte n. 1367. Hall. Hift. mag wohlgueinandern, 
mir unbekannten Art gehören ? 


. Carex microfachia. Tab. C. No, ıt, 


„EApicis ternis fubquaternis approximatis ablongisz termi- 


na axıma, 


Spisahrichtes Riedgeas; Mit x » Faft zü vier Yinglich- 
10m, 


\ 
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ten, nahe beyfammen ftehenden Achten, wovon die oberfte die 
großte if. \ | 
 Carex microftachya, Spicae androgynae, approximatae, 
oblongae, inferne mafeulae, fuperne femineae, intermediae 
minimae, pauciflorae; terminalis maxima, longitudine fere cm- 
nium lateralium, Capfulae ‚parvae, adpreflae, fquamis tectae. 
Ehrh. Seyträge IIL. p.72.n. 32. Gram.n. 9. Gmel.Syft. Veg, 
p. 140, | 
Diefe Art entdedte der fel. Ehrhart in Schweden ohnmweit Lips 
fal, auf einer Wiefe, Grönmalla genannt, wo fie aber nicht häufig 
tont. ie fcheint aud) ihre Abanderungen zu haben;' ich hatte nur. 
zwey Cremplare davon zu beobachten, tovon das erfie No, ıı. in 
feiner ganzen Größe abgebildete, drey Eleine, ganz männliche Aehren 
ce bat; jede Hehre hat ein eyrundes, mit einem grünen Kücenners 
ven bejeichneres, übrigens faft ganz mweißlichtes Deckblätichen o, die 
den manulichen Schuppen f, auffer der untern Breite, an Farbe 
ahnlich find, wonach die ganzen Achten faft ganz weiß erfheinen. _ 
Dev Halm ift ohnsefahr 8 bis 10 Zoll hoch, etwas flunpf dreys 
feitin, und die Blätter fcheinen faft gleiche Länge zu haben. An dem 
zwepten’Eremplare, mit dem erften von gleicher Größe, fisen 4 Aehs 
ren auf der Spike des Halms mwechielfeitig mahe über einander, vos 
von die oberfte. ebenfalls die größte iftz; aber alle &ig® Aehren find 
fait ganz weiblich, nur die oberfte hat in der Mitte einige männliche 
Dlüthen, ihre Spige und Grundfläche aber ift ebenfalls weiblih. Die 
Mündung des Honisbehältnifjes ift zwenzähnigt und der Griffel ift 
zwentheilicht. An diefem Sremplare find die Blätter etiwas kürzer, 
als der Halın. 
 Diefe Are hat mit der folgenden einige Nehnlichkeit, aber die, 
wenigen auftechten und angefchleffenen Aehren, wovon die oberfte 
allzeit die größte ift, unterfheiden fie hinlänglich; das Honigbehält: 
nif ift unten breiter und hat feinen häutigen Nand, als wie.bey C. 
bıizoides. je / 


32. Carex brizoides. Tab, C. U. Re a 


©. fpica compofita fubdifticha nuda; fpiculis oblongis con-. 
tiguis patalis curvatis, culmo nudo. 3 

Zittergrasartiges Ricdgrasz; mit einer zufammengefeßten 
faft ziwengeiligen Aebre, länglicdıten, an einander ftehenden ausgebreis 
teten gefrümmten Achtcken, und einem nadenden Halme. BP, 

C. fpica compofita difticha nuda; fpiculis androgynis oblon- 
gis contiguis, culmo nudo. Linn. Syft. Veg, Hoflm. Fl. germ, 


p. 326. Roth Tent, L, p. 354. I.p. 430, Schrank FI, Bav. 
| | pP. 279, 
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p- 279. Hoft. Fl. auftr, p. 503. Lumnitz. Fl. Pofou. p. 417. 
Gillbert Lithuan, p. 544. Böhm. Fl. Lips. ». 675. Hopp, Ta- 
fchenb. 1797.p.91. Wigg. Prim. F), Holf. p.68, Gmel. Tub.p. 
282? Esmarch Schlesw.p. 77. Scop. Fl. camı.n. ı170, Liebl, 
Fl. Fuld. p. 392. Baumg. Fl. Lipf.p. 71. Leyff. Fl, Hall. p. 
234. All. Fl. Pedem..n, 23505. Hall, hift. n. 1358, Carex h- 
brata radice, anguftifol, caule exquifire triangulari. Mich, Gen, 
p. 70, tab. 33. f. ız. Scholl..Suppl. Fl, Barb, p. 332. Murr, 
prodr. Gött. etc, 75. Schreb. Spic, Fl. Lipf. p. 63, 


Diefe Art wächlt gemöhnlich am fhattigen,. feuchten, grafichten 
Drten in Hainen, Gebüfhen und Wäldern. Mirtenberg an der 
füdlichen Beite der Spedkbach, wo die Gebüfche anfangen, obnge: 
fähr dem Pulvermagazine gegenüber, Blühert im May und Sun, 
Die Wurzel [heine nicht Eriechend zu feyn. Die Blätter find feymal, 
ı bis zroey Rinien breit, haben mit dem Halme von r, ıX big 2, 
auch wohl bis 3 Schuh faft gleiche Länge, nachdem der Standort 
mehr oder weniger feucht und fchattig ift; oft wegen der Schwäche 
und Länge, befonders nach der Blürhe, biegen fih Halm und Blät 
ter bin und ber, und Eonnen fich nicht aufrecht halten. Zu Anfang 
der Blüthzeit ift der Halm oft Faum einen Schub lang, über der Wur: 
zel mit einigen Schuppen befleider, worüber die Eürzeften und breis 
teften Blätter, und über diefen die längften den Halm an der Grund: 
fläche mit Scheiden umgeben. Die Aehre beftehet aus 4, 6, 8 big 
10 länglichten, oft zurlicfaebonenen, Aehrehen,. die aber niche ims 
mer zioenzeilig, fondern aud) zum Theil außer diefer Ordnung ftehen. 
‚Ssedes Aehrchen hat ein länglichtes gegranntes Deckblättchen, wovon 
das unterfte o bisweilen ausgeränder und kürzer oder länger alg fein 
Achrchen if. Neifen Saamen habe id) euft im fpäten Herbit fams 
meln fünnen; die Kapfel i Eommt wegen des häutigen Nandes ganz 
mit C, ovalis überein, rn 


33. Carex curta, Tab. C, No, 13, 


C. fpieulis fabfenis ovatis remotiusculis nudis, (quamis oya- 
tis acutiufeulis, capfula brevioribus, Goodenough. Willd. in 
Memon. P- 25. e 


Burzährichtes Kiedaras; mit faft zit fechs eyrunden nacens 

den, in einiger Entfernung ftehonden, Hehrchen, und enrunden, was 

nig fpißigen Schuppen, welche kürzer als die Saarnenkanjeln find. 
Gramen cyperoides fpicis curtis divulfis. Loefel Prufl, p. 117, 

tab. 32. SE | | a 

Carex elongata. Leers Fl. Herb, p. 200. tab, 14. f. 7? 


Carex brizuides. Hudf, Fl. angl, p. 406. 
Carex 
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. Carcx einerea. Withering, Brit. p. 1035, Poll. palat n. 
280, H ve Macht 
Carex tenella. Ehrh. gram, ‚n. 98, DR El. germ, 
p. 318. | ERIT; 
Carex TER: Lighrf. Fl. Seot.. ‚p.'ssd, Hoff. Fl 
germ, p. 327.. Roth Tent. d, p. 395. UI. p. 435. Wild, Prodr. 
Berol. p. 27. Schrank Fl. Bav. p.280. Hopp. Tafchenb, 1797. 
p. 95. Gilbert. Lithuan, p, 545: Gmel, Tub: p. 282: - Matrh, 
Fl. Silef. p. 248. Ehrh. Beitr. Hannov, I. p. 110, - Leyff. Fl. 
Hall. p.234. Murr.Prodr. Goett. p, 76. Retz. Prodr. Fl. ‚Seand. 


p. ı79. Gunn, Fl, Norv. n. 726. Hall, hift. hell D» 1360. 
Flora Dan. 285. 


Diefe Art wird von einigen Schriftftellern Pr eek BR 
fihten Orten an Heden und Aderrändern angezeigt ; ich finde fie 'ges 
mohnlih an feuchten, naflen, auch wohl fumpfigten, fattigen, 
bisweilen aud) lichten grafigten Orten. Wittenberg im &tadtaraben, 
auf der Nordfeite, Im der Opede, bey Labez, Be) RER, 
und anderwäits. lüher im May. 


Die Wurzel Ift faft Eriechend. Die Bfätter find obndefäße ı 
Linie breit, weich, mehr flach afs rinnenformia, ‚mit dem Halıh 
in der Blüchzeie ohnaefähr ı Schuh lang. Der Halım ft fharf 
drenfeitin, nach der Blüthe oft länger als die Diätter. Die ‚Achrs 
en ftehen zu 4, 5, 6 bis 7 in eininer Entfernung , deren aanze 
Länge ı bis 2 Schuh beträgt; fie find in der Hlürhzeit länglicht, 
und werden erftlich nachher und bey der Reife p eyrund. Das 
Derkblättchen, befonders an dem unteriten Aebrcben, ift geneohnlich 
don den übrigen das längite, oft faum fo lang als fein Aehichen, 
bisweilen aber auch ı bis gegen 2 Zoll und faft fo lang als die ganze 
Aehre. Die Schuppen f find eyrund und fpigig, faft ganz weißlicht, 
mit einem grünen Nücennerven bezeichnet. . Das Honiabehältnig h 
und die eyrunde Saatmenkapfel i hät eine feine, oft kaum merklich 
zwenzähnichee Mina, und iftan Seftalt und Größe von n. 97. 
nid)yi verfchieden. | 


- C. elongata Leers hält Good. und. andere mit diefer Art für 
einerley, tunmit fie nach der Abbildung und Beikhreibung, außer den 
geoßern und mehrern Aehtchen, auch ziemlich übereintommt. Nach) 
moalichft. genauer Beobachtung habe ich niemals 8, nody wentaer 9° 
Achrchen entdecken können. Ee fey denn, daß Hr. Reers eine Ahnlis 
che und feltene Pflanze vor fi hatte. Andere Beobachter wollen 
fie lieber zu der C. elongata L, rechnen. 


Carex tarfelcens Fl, Dan. t. 285. ift mit einem ziemlich men 
gen Deckblatte, defien ich oben ae habe, und 4 Aehrchen Be 
ri fig; 


Bu 
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richtig, aber nach Litt. Nachricht des Hrn. Prof. Vahl der Drigt- 
nalzeichnung zufolge, ganz unridjtig mit einem dreyfachen Griffel ab» 
gebildet, fo daß es mandyen Beobachter zweifelhaft machen fonnte, 
wofür er diefe Abbildung: halten follte. Auch magwohl Poll, n. 880 
eher, als 881 bierher gehören, ob er fchon bey der leßtern den Lö- 
fel rc. 32. auführt, wozu feine Defchreibung nicht papt. 


 Diefes. Riedgras:ift bisher von vielen Deobachtern für die ächte 
Carex canelcens L. gehalten. worden ;. weil Linne‘ die Löielfche Abs, 
bildung.t. 32. dabey anführte. Nach Hrn. Good, haben keyderley 
Pflanzen. mit diefer Figur auch. viel Aehnlicykeit, find aber beym 
Vergleich, genen einander doch fehr verfchieden. Die Carex curte 
if. in allen Theilen kürzer, die Schuppen find filberfarbig und fehr 
jatt;s- ‚bey der C, canefcens L, find fie bäutig, hart und brayn mit 
m weißen Nande; wobey. Hr. Good. die folorirten Abbildungen, 
Ken Khäßt. Demnad) ift au wahrfcheinlicy die C, canelcens, 
L. im füdlichen Europa noch nicht gefunden wird, 


34." Garex flellulata: Tab, C, No. 14. 


Ko fpieulis fübternis remotis, capfulis div ergentibus acutis,, 
‚one integro. Goodenough. -Willden, in.Memoir. p. 27. 


Sternförmiges Riedgras; mit faft zu, drey in einiger Ent, 
fernung’ftehenden Aehrchen, fpitigen auseinander gefpetrten, an 
der Spike ungetheilten Saamenkapfeln. 


"Carex echinata fpiculis fubovatis feflilibus remotis androgy- 
sis, Änfeine mafculis, fuperne femineis, capfulis fimpliciter mu- 
‚ eronatis, ' Hoffm. Fl. germ, Ehrh. gram, 68. Roth Tent. I; p.' 
395. HM. p.451. Murr. Prodr, Goett. p. 76. Gmel. Sylt. veg p. 
»40. : Hoft, Fl. auftt. p. 505; Hopp. Tafchenb, 1797. P. 93. 
Wohl; Spicil, Fl, Hall, pP. 39. 


Carex murıcata, Hudf; Fl, angl. 406. Lighrf. Fl. feot. p 
549. Retz. El. fcand. p. 378. Leers Herborn, p. 200: t, 14, £. :. 
Poll, pallat. n. 877. Eli Dan.t. 284, 


Carex Leerfi, Willd. Prod. Berol. p.'28: Eitieik FI, 
Pofon. p. 4:8, Morif. hift. IH, f, 8. t. ı2. f.26, Scheuchz. 
gram, 485. t. 11,f53. Mich, gen. 68, n. 3. tab, 33. f: 9. 


Diefes Kiedgras nächf gewöhntich auf feuchten oder fumpfigten, 
lihten und fchattigen Orten. Wittenberg in der Spede und an ande 
ren Orten. Hlähet von May bis Jun. 


DieWurzelift ziemlich Eriechend und wird. von andernnurfafericht 
angegeben; fie madıt ftarke, aufrechte, etwas ausgebreitete Rafenbüfche, 


Die Blätter find rinnenformig (dmal, nach verfhiedenen Standors“ 
ten, 
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ten bis 2 Schuh und drüber, mit dem blühenden Halm ohngefähr 
von gleicher Länge. Der Halm ift ftumpfdreyfeitig, bisweilen halb» 
rund, nach der Blüthe oft ı Schuh und drüber hoxh, und etwas feits 
wärts gerichtet. Die Aehrchen ftehen zu 2, 3, 4, bis 5 über. einane 
der, wovon ich die vierte Zahl faft,ofterer als die dritte finde. Biss 
teilen ift aud) das äufferfte Aehrchen an der Spike ganz männlich, 
fo daß dergleichen Eremplare nad) der Blüthe ein ganz fremdes Ans 
fehn erhalten. Das unterfte Deeflättchen hat mit feinem Aehrdyen 
entweder gleiche Fänge, oder ift oft aud) 2 bis 3 mal länger und bors 
fteniöemig. Die eyrunden Schuppen find bis an die Spige weiß 
gerändet und kürzer als die Saamenfapfeln. Die Mündung des 
Honiabehältnifies und der Kapfel i wird gewöhnlich fpitlg und unges 
eheilt angegeben, das nach genauer Beobachtung wohl bey verfähieds. 
nen andern Arten, aber bier nicht ift; mur fallen die beyden’ beys 
fammen liegenden Zähnchen nicht fo deutlich ins Ange, als meine 
vergrößerte Abbildung zeigt. bi it hang 


35. Carex remota, Tab. E. No.23, 


C. fpiculiis axillaribus folitariis emotis fubfefflibus, foliolis 
longiflimis, capfulis apice indivifis, Goodenough. Willd. in,Me- 
moir. pı 26. | 


$Entferntes Niedgras; mit einfachen, von einander entfern« 
ten, in den Blattwinkeln fehr langer Dedblättchen, faft auffißen« 
den Aehrchen. ' Bi 

Carex remota, Spicis ovatis fubfeffilibus remotis androgy- 
nis, bracteis culmum aequantibus, Linn. Syft. Veg. Poll, Palat,, 
p. 567. Willd. Predr. Berol. p. 28. Roth Tent. I. p. 395. II. 
p. 433.  Hofim, Fl, germ. p. 327. Leers Herb. p. 200, Tab, 
ı5.f.ı. Lumnitz Fl. Pofon. p. 413. Lighif, Fl. Scot. p. 549. 
All. Fl. Pedem, n, 2307. Gouan obf. bot. p. 75. Flora Dan, 
t. 370. Schreb. Spicil. Fl, Lipf. p. 64. Timm Prod, Megapol, 
p. ı95. Wigg. Prim. F. Holftat. p. 68. Iacq. enum. vind. p. 
ı67. Scholl, Fl. Barb. p. 208. Rerz. Prod. Fl, Scand, p. 179. 
Hof Fl, auftr, p. sos. Liebl. Fl. Fuld. p. 389. .. Baumg,. Fl. 
Lipf, p. 71. Weber. Spice. Fl, Gött..p. 25. Esmarch, Schlesw, 
et Holft. p. 77» Wohll. Spicil, Fl. Hall. p. 39. Scop, earviol,. 
ed. 2. n, 1165, Mattufchk. Fl. Siles. p.248. Elwert, Fl. Marg- 
grav, Bacc. p. 20. Doerr. Pafl, p. 11, RN r 

Carex axillaris. Schrank. Fl. Bavarr, p. 275. .Hoppe-Ta- 
fchenb. 1797. p. 96. Hall. hift. 1357. Morif. hift, 1. 8. r, ı2. 
f.ı7. Pluk.t, 34,£3. - Mich, Gen. t. 33, f. 16. * Scheuchz, 
grar. pP 483. KR © : hi » Fe 
Diefes 
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Diefes Riedgras wacht in feuchten Wiefen und Wäldern; ; bfüs 
x: im May und Ban. Wittenberg in ber Pr und andern 
rten. ken: 


Die Wurzel if foferiht. Die Blätter find fchmal, machen 
mit den eben fo f&hmalen fdwachen ftumpfdregegtis gen Halmen einen 
Ichlaffen la und find während der Blüthzett faft länger als der 
Halm. Der Halm wird nad) Verfchiedenheit des Standortes 6_ 
Boll, ı bis 2 Schuh und drüber hoch, dımd hat an dem ünterften 
Aehrchen fehr lange Decblättchen,, welche länger als der Halm find, 
nad) oben aber immer kürzer werden, und an den oberften Arhrchen 
nur den Schuppen ähnlich find. Die Zahl der Aehrchen ift fehr 

verichieden. : Die Schuppen f find faft weißlicht und haben einen 
grünen Kücfennerven. Die Saamentapfel ı ift an.der Spike eben 
fo, wie die vorige, getheilt, ob fie [hon Hr. Good. ungetheilt ans 
giebt; es ift zu. bemerken, daß hierbey oft das unberwafinete Auge 
nicht hinreichend ift, zu eritfcheiden, was getheilt oder ganz ift. 
Dey einigen Arten, Eefonders wenn die Kapfel keine fteife und fie 
bende Spige bat, andert die Mündung auch bisweilen ab, und ift 
an feinem Orte angezeigt. 


36, Carix axillaris.... Tab. R. N. 62. 


C. fpieulis axillaribus, fubternatis remotis fefilibus ; fo- 
liolis longis, capfulis apice divifis, Goodenough, Tab. 19. f, ı. 


Achfel: Kiedgrasz mit ungeftielten, von einander entfernten, 
faft zu drey in dem Winkel langer Decdblättchen fißenden Aehrchen, 
und Saamenfapfeln mit getheilter Spike. 


Diefes Niedgras ift ganz neu und bis je&t nur in England eins 
heimifh befannt. 


Herr v. Linne' hat zwar auch fchon eine C. aaa befchrieben, 
die aber mit der vorigen Art für einerley gehalten wird und von der 
gegenmärtigen, nach der beygefügten Abbildung und Defchreibung, 
ganz verichieden if, Somohldie Defchreibung als Abbildung habe ich 
von Hrn. Good. aus den englifhen Tranfact. entlehnt, und fann 
„weder. etwas darzu noch davon thun. Nur ft anzumerken, daß, 
nach der Gcode Fowabfeen Anzeige, der Kupferftecher das längfte 
Dedblatt an dein unterften Aehrchen ce aus Berfehen wegaelaffen hat, 
das auch ich nicht beyfügen Eonnte. Die Befchreibung ift folgende. 


Radix perennis, fibrofa. Folia radicaliaangufta, compreila, 
marginibus omnino, carina circiter dimidiam partem alperis, cul- 
mo etiam fub inflorefcentia brevioribus; Caulina, quae et brac- 
tea dicuntur, ad bafın fpicularum fita funt, fcilicet. ad omnem 
fpicularum- ‚agregationem anicum, feile, quorum infirmum cül- . 

mo 
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mo longius, caeterabreviora; omnia marginibus carinaqueafper- 
rima. Culmuserectus, firmus, ftrictus triqueter, angulis: acu- 
tis, etiam infra bracteam inferiorem afpertimis, 'ı - fere 3.peda+ 
lis. Spica androgyna interrupta, f{piculis. axillaribus, inferiori- 
bus fubternis, quandoque quaternis, quinis, ad bafin foliorum 
caulinorum f, bractearum oblongis, felhlibus aggregatis. — 'Flo- 
res. inferiores malculi — fuuamae ovatae, acutae, fufcefcentes,- 
‚membranaceae, nervo dorlali viridi, capfulam fübaequantes, Cap- 
fulae ovatae, acutae, hinc planae, illine convexıufculae, lare- 
‚zibus apicem, verfus fersulatis, apice divifo. Filamenta ut. in 
caeteris. Stylus fligmatibus duobus. Good. 


Herr Good. äußert am Ende feiner Abhandlung über dein fpe= 
eififhen Charakter diefer Art noch einigen Zweifel, daß: die Achte 
chen auf trodinem unfruchtbaren Boden. mehr einzelm und nicht vereis 
nigt fteben, wo audy bey Deabachtung-nody anderer ‚„ nicht hinlängs 
kicy beftimmter, Eremplare von Ken: Good. vielleicht meine vermeinte: 
€. muricata? Tab. Dd. No, 22? b, megen des langen Deckblatts: 
noch ins Spiel komme. . Künftige Beobachtungen an mehrerm: 
Eremplaren werden beftimmter entfcheiden. . 


37. Carex gracilis. Tab.E. No, 24, 


C, fpiculis minutis fubrotundis paucis fefhlibus remotis,, 
fquamis ovatis membranaceis, caplulis ovatis acutis, apice inte- 
gris;: culmo gracili erecto, ? | 


Carex gracilis, Ehrh. gram, 78. Hoffm, Fl.germ, p. 323. 


Schmächtiges Kiedgras;, mit fleinen, faft runden, unges 
fielten wenigen, in einiger Entfernung flehenden Aehtcyen, eyruns. 
den häutigen Schuppen, eyrunden fpißigen Saamenfapfeln, die an’ 
der Spike ganz find, und einem fchmächrigen aufrechten Halme. 


Bon diefem Niedgrafe ifk mir weiter nichts, befannt, als dag 
. es. nach dem Ehrhartichen gram. bey Üpfal in Schweden wählt. Die 
Blätter find weich, Ichlaff, mehr flad als rinnenförmig, & bis ı 
Sinie, breit, und s, 6, 8 Zoll bis ein Schub lang. Der Halm it 
drenfeitig, ohngefähr £ Linie ftarf, aufrecht, 8 bis ı2 Zell ho, 
und an der Grundfläche mit wenigen Blättern befleidet, Die Achre. 
dyen ftehen zu =, 3, 4. bis 5 in einiger Entfernung. von & bis 1 300 
von einander. Das unterfte Dedblättchen o, vergrößert, ift mit eis 

ner £ützern oder längern Gtanne verfehen, die fo-lang als fein-Achre 
ren oder audy fänger ift: Die Schuppen f find‘ weiß und häutig,- 
und haben nur einen grünen Näctennerven. Bey diefem abgebildes.. 

ten Eremplare, das fon reifen Saamen hatte, fehien mirnody eine 
männlide Blume nur mit den Staubfäden- ohne Gefäße Bois. 


= 
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Epißezutehen, mo aber, wie ich nachher an andern mehrere Aehrchen 
beobachtete, die Saamenkapfeln über derfelben fdum abgefallen waren, 
daß alfo alle Aehrchen an der Spiße weiblich, und an der Srundfläs 
de männlid) find. Die Samentapfel ift an der Spiße faum merk 
lid) ausgerändet. 


38. Carex firaminea. Tab.G. No. 34. 


C. fpieulis ovatis diftantibus, capfulis obovatis acuminatis, 
margine hifpidis. "Willd, in Litt. 

Strobfarbiges Riedgras; mit enfürmigen, in einioer Ents 
fernung ftehenden Aehtchen, und umgekehrt eytunden, fpißigen, 
am Nande fteifborftigen Saamenkapfeln. 


Diefe neue Art mächft im nördlichen Amerika, woher fie Hr. 
Prof. Willdenow erhielt. ' 


Wurzel und Blätter find mir unbekannt; der Halm ift drenfeis 
tig, und vielleicht micht viel höher als die Abbildung; das Uebrige 
zeigt die Abbildung. Ohngeachtet diefer Abbildung Wurzel und 
Dlatter fehlen, fo unterfcheidee fie fih doc) hHinlänglich von allen 
bier vorkommenden Arten, 


39. Carex elongata. Tab. E. No. 25. 


C. fpiculis oblongis fefüilibus remotis, capfulis ovatis acutig, 
Linn. fyft. veg. 1 


Verlängertes Riedgras; mit länglichten, ungeftielten, in 
einiger Entfernung ftehenden Aehrhen, und eyrunden fpisigen 
Saamenkapieln. | 


Carex elongata Poll, pal.n. 879. Schrank Fl. Bav. 280. 
Leers herb, p. 200, t.14,f.?. Hoffm. Fl. germ. p. 327. Roth 
Tent, 1.p.395. Il, p. 434. Willd, Prodr, Berol, p.27. Gmel, 
Tub, p.281. Lumnitz, Fi, Pofon. p. 419. Matt, Fl. Silef. p, 
248, Leyfl. Fl, Hall. p. 234. Ehrh, Beitr. Hannov. I. p. 110, 
Retz, Prodr, Fl. Scand, p. 179... Gunn. Fl, Norv.n. 713. All, 
Fl. Ped, n. 2308. Scholl. Fl. Barb. n, 752. Böhm, Fl, Lipf. n, 
676. Mutr. Prodr. Gött. p.76. Timm..El, Megapol. p. 195, 
Baumg. Fl. Lipf. p. 72, Hall, hift, n. 1359, Scheuchz, gram, 
p. 487.t. 11,8, 4. 


Carex multiculmis. E. gram. n. 88, Hofim, Fl, germ, 
p- 328. Ä | 
Yud) unter Carex pinnata Moench. erhielt ich diefe Art. 


Sie wächt an Eleinen Bäcen, 007 akiae und andern Ha» 
j en, 
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.ten, etiwas fchattigen Orten. Wittenberg im Stadtgraben, an der 
‚Mordfeitez an der Spedbach; hinter Labez im Graben an der Land» 
mehr, an der Spedbady und in der Kreuzgaffe. Blüher im May 
und Sun. 


Die Wurzel ift Eriehend und macht ziemlich ftarke Srasbüfche. 
Die Blätter find ı bis ı2 Linie breit, 6,8 bis ı2 Zoll und drüber 
fang. Der oberwärts nacende, dreyfeitine Halm fieher aufrecht, 
Aft unten mit Blättern’ und über der Wurzel mit braunen, ziem» 
lich langen, blattformigen Scheiden umgeben, nnd mit den Blättern 
ohngefähr von gleicher Länge. Die Achrchen ftehen zu 6, 8, 10, ı2 
"bisı4 am Ende des Halms, deren Stand, Geftalt und. Stöße abs 
gebildet if. Die Schuppen find eprundfpikig, Anfangs etwas grün 
undam ande röthlichtbraun, pflegen fich aber nachher in braun und 
sveiß zu verwandeln; zum Theil find fie audy ffumpf und gewöhnlich 
£ürzer, als die Saamenfapfel i. Die Spiße der Kapfel ift faft un» 
merklich eingeferbt, DBisweilen habe ich auc) das äufferfte und oberfte 
"Achrchen ganz männlich gefunden. I 


Anmerkung. Wenn einige Schriftfteller des Pollich’s Carex 
‚canelcens n. 881, noch mehr aber Morifons {f. 8. tr. 12. f. 8. und 
ähnliche Syn. bey andern, fo twie bey diefer Art, anführen, fo ift es 
fein Wunder, wenn mandyer ungeübte Beobachter auf die größten 
Ssermwege geleitet wird, - Die gedathte Fig, des Morif. ift C. ampu- 
lacea, Good. und von ber gegenwärtigen , die ich beim Monif, gar 
hit abgebildet finde, Weit seriteben! 


40, Carex norvegica. Tab.S.No. 66, 


C. fpiculis fub-quaternis ovalibus approximatis 'alternis, 
‚bracteis ovatis ariftatis, [(quamis Prime ovatis obtufis, 


f LTorwegifches Kiedgras; m eyrunden,, faft zu vier wedh- 
‚felswveife nahe beyfammen fiehenden Achrehen ‚ eytunden, mit Öran: 
‚nen-verfehenen Dedblättdhen, ftumpfeyrunden Schuppen 2, 
£apfeln. 


Carex norvegica, Willd, in Litt. 


Carex Iepidrii. Fl. Dan. t, Fa auf een Wiefen, 
‚Oeder. 


Diefes Niedaras wächft auf den orten Alpen in Sims 
‚pen, 100 es Hr. Prof. Bahl fammelte. Die ganze Pflanze ift in 
ihrer ganzen Große abgebildet, doch ohne Wurzel, die ich nidyt er- 
hielt. _Der Halm ift.dreyfeitig, die Mündung des Honigbehältnifs- 
fes h abgeftumpft ohne Einfhnitt, und das vergrößerte Decblatt o 
hit einer Oranne -verfeben. Das Dedblätehen und die Schup 
N pen 


ji 
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pen find braun, mit einem grünlichten Rüdennerven- verfehen, 
Dauer und Blüthzeit kommt wahrfheinlih mit andern Arten 


41, Carex Lachenalii. Tab. Y. No. 79; 


.C. fpieulis ternis ovalibus approximatis alternis, bracteis 
ovatis ariftatis, capfulis ovatis roftratis, 


Hachenalfcbes Riedgrasz; mit drey eyrunden, twechfelsweife 
nahe beyfammen ftehenden Aehrchen, eyrunden, mit einer Granne 
verfehenen Dedblätehen, und eyrunden gefchnäbelten Saamens 
Tapfeln. ! 


Diefes Riedgras erhielt ich unter obigem Namen Ffohne Vaters 
land und Standort, das in feiner ganzen Größe abgebilder iff, 
Anfangs hielt id) es mit dem vorigen fait für einerley, aber beym 
Vergleich zioeyer Eremplare beyder Arten fchienen fie mir nach der 
Zahl der Aehrchen, den Schuppen und befonders den Saamenkaps 
feln ganz verfchieden. Das Dedblättchen o und die Echuppen find 
mehr licht vorbbraun und weißlicht gerandet. Die Mündung der 
Saamenkapfel hund i ift fchief abgefchnitten , fait fcheidenformig, 


D6 diefe Art vielleicht die wahre Carex leporina Linn. fey? 
wird Hr. Good. nach dem Linneifchen Herbario, am beften entfchei. 
den Finnen! In feiner Abhandlung von den englifchen Caricibus fage 
er num, daß fie drey Aehrchen habe und eine weit Eleinere Pflanze 
fey, als die Carex ovalis. Baht | 


‚42. Carex heleowaftes. Tab. li. No, 97, 


C. heleonaftes. Spica compofita; fpiculis ovatis approxi- 
matis, caplulis imbricatis lateribus integerrimis. Linn, Suppl. 
Elırh, phytoph. n..28, Gmel. Syft..veg. p. 139, 


Sumpf - Riedgras; mit einer zufammengefeßten Aehre, 
‚deren Aebrchen eyrund find und nahe beyfammen ftehen, und wie 
Dachziegel über einander liegenden, an den Seiten glatten Saamens 
£apfeln. 


- Diefe Art wächft bis jeßt, nad) der Ehrhartfchen Anzeige, nur 
in Schweden, woher id, aud) das hier abgebildete Eremplar durch 
die Gütigkeit des Hrn, Medicinalrath Schrader unter dem obiger 
Namen erhielt, das wegen der Länge mit dem zerfchnittenen Hal 
nach feiner nanzen Größe ‚abgebildet ift. Der Halm ift drevfeitig, 
und hat am Ende vier eyrunde Aehrchen nahe über einander. Diefe 
Art hat außer den Fürzern Aehrchen und mehr abftehenden Kapfeln, 


nad) der ©eftalt der Schuppen und Saamenfapfeln, mit der Carex 
2 eurta 
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curta fehr viel Aehnlichkeit; nur die Schuppen f find mehr bräun: 
liche und weiß gerändet, die Rapfeln i fommen aber ganz mit eins 
ander überein, two auch die Mündung h kaum merflich zweyzahnigt, 
und zu beyden Seiten ganz glatt if. Die Kapfel wird noch bey ans 
dern Arten uneingefehnitten angezeigt. ch habe noch feine Art mit 
eingefchnittenen Kapfeln an den Geiten gefunden; fondern fie find 
ur mit feinen Euren fharfen Borften oder Eleinen Stacheln bes 
‚ feßt, wo gedadhte Einfänitte angezeigt BADER oder die Seiten 


fharf find, 


VI. Spieis androgynis, apice femineis; figma- 
tibus tribus. 


Mit Achren, deren. Gefchlechtstheile haldgetrennt, 
und an der Spike weiblich find, und einem 
dreufachen Staubivege, 


43. Carex magellanica. Tab. N. No. 5t, 


C. fpicis tribus quaternisve pedunculatis terminalibus nu- 
tantibus, copfulis ovatis obtufis, apice integris. Willd. in Litt. 


Miagellenifcbes Kiedgras; mit 3 bis 4 geftielten oben nis 
dienden Aehren, und eyrunden ftümpfen, an der Gpise uneinges 
fehnittenen Saamenfapfeln. 

Carex magellanica; . fpicis oblongis longe pedunculatis, 
I compreflis tenticulatibus. La mark, entyclop, 3. P- 371, 


’ 


Habitat i in freto magellanico, 


Die ganze Größe der Pflanze mit den vergrößerten Seifen ift 
abgebildet ; fie hat, nad) dem dußern Anfehn, einige Aehnlichkeie 
mit Carex atrata, n. 77, it aber doch ganz verfchieden, befonders 
da alle Aehren androgyna find, und die Mündung h.des Konigber 
hältnifles nicht gezahat if. Die Schuppen f find "dunkelbraun und 
haben einen lihtgeänen Rücennerven. Der Fruchtenoten i läßt in 
der erften Hlüthzeit noch Feine Seftalt des Saamens entfcheiden. 
Das Honigbehältnig b ift am Rande zu beyden Seiten mit drüfig- 
ten Narben befeßt, wodurch es fein gezahnt zu feyn feint. 


44. Carex atrata. Tab. X. No. 77. 


C, fpieis terminalibus pedunculatis ; florentibus erectis ; fru- 
etiferis pendulis, capfulis ovatis acutiufculis, ap!ce bidentatis. 
Schwer: 
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Schwarzes Kiedgras; mit'geftielten,' auf der Spige des 
Halms ftehenden Aehren, die während der Dlüthzeit aufrecht, San» 
men tragend aber hängend find, und eyrunden-, ein wenig fpikigen, 
an der Spige zweyzähnigten Saamenkapfeln, 

C. atrata, vaginis fub-nullis, fpicis omnibus androgynis 
terminalibus pedunculatis , .fructiferis pendulis, capfulis ovatis 
acutiufeulis. Good, 

Carex atrata; fpieis’ androgynis terminalibus pedunculatis, 
florentibus erectis, fructiferis pendulis. Linn, Syft. veg. Lighif. 
Fl, Scot. p, 555. Jacq. Enum, p. 167. Hoft. Fl, auftr. p..507. 
Hofim, Fl. germ, p. 3350. Roth Tent, I, p. 389. Ni. p. 447. 
Scop. carn. n. 1155? Gunn, Fi. norv. n. 451. Gouan, Obf, 
bot. p.75? All. Fl. Ped.n. 2309. dito Carex nigra var, n. 2310. 
Vahl in Röm,. neuen Magazin. I. p207. Retz.Prodr! Fl. Scand, 
p. 180. Fl.Dan.t, ı58. Scheuchz. p.481,.rı1.L 1.2. Hall. 
kift, n.1369, excl. var, anf, mea No.82? | 


Diefes Wiedgras wählt gemösnlih auf den Alpen und andern 
hohen Gebirgen in Europa ; ich habe es von dem fehlefifchen Riefens 
gebirge und aus der Öchtweiz erhalten. Bey einigen Schriftftellere 
fcheint diefe Art-etivas mit andern vermengt und zweifelhaft; tie 
5. &. beym.Scop., Gouan,, Hall, und Scheuchz,, wo unter den 
beyden legten wahrfceinfich audy meine Abbildung n. 82. mit ents 
balten ift! 

Die Wurzel ift faferiche fchtwärzlich oderbraun. Die Blätter find 
ztoey bis drey Linien breit, und drey big acht Zoll oder drüber lang, und 
roährend der Hlüthzeit mit dem Halm ohnyefähr von gleicher Länge. 
Der Halm if drevefigt, unten mit eininen Blättern und Sceiden | 
umgeben, und mit den faamentragenden Kehren ohngefähr die Hälfte 
länger ats die Blätter. Die Aehren fiehen zu 3, 4 bis 5 auf der 
Epiße des Halms, die an der Epiße weiblid) und unten männlich 
find, wovon die unterfte am längften geftielt und mit. einem firggrn 
oder längern Deckblatte verfehen if. Bisweilen fieher unten am 
Halme in der oberfien Blattfcheide noch eine fehr Ianggeftielte Aehre, 
dle fih von den erftern weiter nicht unterfcheider, als dag fie newohns 
lich ganz weiblich ifE, wodurch diefe Art einigermaßen Ipicis fexu 
diftinstis wird, das fih auch bisweilen am ver unterften auf der 
Spite des Halms finder. Sn den Blüttheilen ändert diefe Art 
überhaupt fehr ab, wie fie audy Scheuchz, fhon mit Zivirterbluien 
bemertt hat, und Hr. Good. ihr größtentheils nur = Staubjaden ' 
zueignet, Weberdieß alles habe ic) aud) ofr einen ziveyfachen, vbet 


euch wohl vierfachen Staupweg bemerkt; aber diefe veränderiichen 
Theile finde ich gewöhnlich mu auf der Grenze, wo die männlichen 
| ' D3 und 


54 VII Spieis fexu diftinctis, fligmat, duob. 


und weiblichen Blumen zunächit beyfammen ftehen, fo daß eine bald 
äwitterhaft, wie beyq mit dem gewöhnlichen Honiabehältnifie, einem 
dreyfachen Staubmwege und drey Staubfäden verfehen tft; oder bald, 
mie bey r, ein KHonigbehältnigs mit zwenfachem Staubtvene und dar 
neben noc) ein ganz einfacher Griffel ı mit einfachem Staubmwege, 
ohne Fructfnoten und Honigbehältnig ganz nackend, nebft zwey 
Staubfäden, oder auch noch ein dritter Staubfaden in der Tiefe 
hinter feiner Schuppe ftehet; fo ändern diefe zunächft bepfammen‘ 
fiehenden Geichledhtstheile ab. Außer diefen haben die männlichen 
Sähuppen a ihre gewöhnlichen drey Staubfäden, und der Staubr 
tveg gift dreyfah. Das Honigbehältniß b ändert gleichfalls oft 
aud, auf einer Pflanze ab, daß es oben fchmäler ift, eine längere 
zweyzähnigte Spige h bat, und auch eine etwas länger. gefpitte 
bräunliche Saamentapfel i hinterläßt. Durdy die dunkeln fchwarz- 
braunen Schuppen, mit einem fchwachen grünen Nückennetven, eben 
die ganzen Aehren faft Schwarz aus, ehe die gelben Staubgefäße ber: 
vorkommen, oder die folgenden, anfangs arünlichten Saamenkapfein 
äwifchen den Schuppen durchleuchten. Alle Aehren mit reifen Kaps 
feln, nachdem fie Eurz aeftielt find, werden auch nicht bängend, aber 
wohl das Dbertheil des Halms, wenn er fchwach und lang ift, biegt 
fich mit fänmtlichen Aehren etwas abwärts. Bey den angezeiaten 
Abänderungen Eann aber die von Gouan, als Varierät angeführte 
Fl. Dan, t. 405, unter meiner N, 94. abaebildeten Pflanze, bier in 


ir Dettacht fommen, wodurd) die größten Srrungen entftehen - 
müffen ! | | MER 


VII Spicis fexu diftinctis, ftigmatibus 
duobus. 
Mit Achren, welche fich den Gefchlechtstheilen 


nad) unterjcheiden, und einem ziveyfadjen 
Staubmege. 


45. Carex faxatilis. Tab. J. Tt. No,40.. 


C. fpieis fub-tribus ovatis feflilibus alternis; infimo fübpe- 
tiolato mafcula oblonga, fyquamis ovatis obtußis, caplulis ovatis, 
apice integris. 

Selfen-Riedgeas; mit faft zu drey eyrunden auffißenden 
wechfelsweife ftehenden Aehren, wovon die unterfte faft geftiele ift; 

einer 
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einer länglichten männlichen, deren Schuppen ftumpf eyrund find, 
und eyrunden, an der Spige ganzen Saamenfapfeln. 


 Carex faxatilis fpieis tribus ovatis fefhlibus alternis, mafcu- 
la oblonga, Linn, Syft, veg. Matt. Fl. Silef. p. 250, Roth 
Tent, I. p. 398. I. p.445. Hoflm. Fl. germ. p. 339. 


C. fpieis tribus ad apicem fefilibus, femineis ovatis atris, 
Fl. lapp. n.337. Gmel. Tub, p. 283. Scop. Carn, 2. n. 1154. 
Gmel. Sib, I. p.ı34.n.71. Flora Dan, t.159. Außer diefen 
Citaten werden nod) einige Schriftfteller unter diefer Art angeführt, 
die aber wahrfcheinlich größtentheils nicht hierher geboren. 


Diefes Niedgras mwächft gemohnlidy auf den Alpen und ander 
hohen Gebirgen in verfchiedenen Gegenden von Europa. ch erhielt 
es aus Grönland, Norwegen und von dem fchlefilhen Niefengebirge 
in verfchiedener Größe, und eben fo verfchieden in der Zahl der'weibs 
lichen Aehren. Pr 


Die Wurzel treibt Eriechende Ausläufer, aus welchen Blätters 
büfchel, und aus den ftärkften die Halme verfchiedener Länge hervore 
kommen. Die Blätter find ız bis 2 Linien und drüber breit, et« 
was hart, und nach verfchiedener Höhe des Halms 2, 3, a bis 6 Zoll 
lang. Der Halım ift drenfeitig, 2, 4, 6 bis 8 Zoll eng und oft et» 
was weniges gefrümmt. Die männliche Aehre d ift z bis 3 30fl 
lang, unter welcher bisweilen bey den Eleinften Eremplaren nur eine, 
bey größern öfterer 2, bey noch größern audy wohl 3 bis 4 etiwas 
kleinere weibliche c in einer Kleinen Entfernung fiehen, twoovon 
die unterfte gemwännfich ettvag geftielt ift und in dem Winfel eines 
£irzern oder längern, zu beyden Seiten geöhrten Deckslätiden o 
ftehet. Beyderley Schuppen F, männlich und weiblid), find kräuns 
lich fhwarz mit einem arünen Nücennerven bezeichnet; ihre Geftalt 
zeigt die Abbildung. - Das Honigbehältnig b, fo wie die Saamens 
fapfel i, ift an der obern Hälfte fehrwärzlicht und hat eine ganz ads 
geftumpfte Mündung h. 

Ein botanifcher Freund in Litt. hält diefe Pflanze mit Carex ri- 
gida. Good. n. 71. faft für einerley, die mit der Belhreibung und 
einigermaaßen au) mit der Abbildung zwar Achnlichkeit hatz mut 
finde ih unter 10 Eyemplaren verfcyiedener Größe eines, das fo 
ftarte und große Aehren,: fo breite, fteife, zurüdgebogene Blätter 
und Deeblättchen, als die C. rigida hat, wie Hr. Geod. auch felbft 
von bepden angiebt. Kr. Good. gedenft aud; nichts von Iawarzen 
Saamenfanfeln, die ich nach der Linne’ifchen Anzeige bey diefer Art 
an allen Eremplaren finde; wornad) dieje beyden Pflanzen ganz ver 
fchieden find. RT | 
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46. Carex mucronata. Tab. K, No. 44. 


C. fpieis. fefhlibus approximatis breviflimis, mafeula pau- 
lifper longiori, fquamis lanceolatis, mucronatis, culmo tereti. 
Allion. Fl. Pedem. n. 2318. Hall. hift, helv. n. 1374. 


Steifgefpitztes Riedgras; mit fegr Euren ungeftielten, nahe 
beyfammen ftehenden Aehren ; einer wenig fängern männlichen, fans 
zetformigen fteifgefpißten Schuppen und einem rundlichten Halme. 


Cyperoides alpinum faxatile capillaceo folio caule rotundo - 
triquo, fpica feminali nigricante, plerumque unica, capfulis 
oblongis turbinatis, trilateris, fubhirlutis in apicem tenuiffimum 
nonnihil bifidum terminatis. Mich. gen, p. 64. n. 69. t, 32,f. 3. 


Carex juncifolia. Gmel, Syft. veg. p. 142. n. 49. 
Carex gracilis. Honkeny Synol, n.279. 
Carex fetacea. Frölich, in litt. 


Diefes Niedgras wächft auf den Alpen und andern hohen Ges 
birgen. Sch erhielt es von den hohen Schneealpen in Allgatı, wie 
auch von den hohen felfigen Alpen im Ziflerehal und von Saalfelden, 
wo es auch Kr. Fiörke während der Blürbzeit im Sul, fammelte. 


Sn einiger Freunde Sammfungen aus der Schweiz fand ic) es unter 
Carex globularis ! | 


Die Wurzel fheint nur fafericht zu feyn. Die Blätter ftehen 
in Eleinen Büfcheln; fie find fehr fchmal, halb walzen» und rinnens. 
formig, bosftenähnlicy, etwas nach einer Seite gebonen und 2, 3, 
6 bis 8 Zoll lang, wovon bey n der Durchfchnitt vergrößert if. Dee 
Halm ift borftenformig, während der Blüthzelt faft Flrzer als die 
Dlättr, Saanıen tragend aber faft doppelt länger, hart und runds 
. Fichte, wie der Durchfcehniet m zeigt. Die Geftalt und Größe der 

männlichen Aehre d und der weiblichen c zeigt die Abbiltungz; ges 
töhnlich habe ich eine oder zroey weibliche gefunden, welche mit eis 
nen evrunden, fpißigen, Fürzern oder lännern borftenformigen Decks 
blättchen verfehen find. Die Schuppen f find braun, weißlicht ges 
tändet, länglicht und fpisia, mit einem grünen Nückennerven vers 
fehen. Die Saamenkapfeli, bey k durchfihnitten, it auf der ins 
nern Seite flach, auf der äußern halbrund, hat eine länglichte Epis 
ke, deren Mündung, fo wie am KHonigbehältniffe h, weic, und 
zwenfpaltig ift. 


47. Carex rigida, Tab. U. No. 71. 


. C. digyna, vaginis nullis, fpieis oblongis fublefilibus, fo- 
liis fubrecurvis rigidis. Good, | 


Stei: 
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Steifes Riedgras; mit zweptbeiligem Griffel, Dedblättern 
ohne Scheiden, länglichten, faft ungeftielten Achten, und fteifen, 
faft zurück gefrümmnten Blättern. 


Cyperoides germanicum, foliis brevibus rigidis acutis, 
eaule rotundo-triquerro, fpicis parvis, funımis obtufe mucronatis, 
capfulis oblongis , turbinatis, inanguftum, et longiufculum api- 
cem attenuatis. Tab. 32. f. 4. inter Rottembergam, er Salıs- 
burgum Menfe Ialio. Mich. gen. p. 61, 


Diefes Niedgras wächft nach Hr. Good. in Schott» und Eng« 
land auf den Algen und hohen Sebirgen, blüher im April nnd May, 
nah Mich. in Deutfhland, angezeigter Gegend aber im Sul, Hr. 
Good. führt das Michel. Synon, bey feinet C. rigida an, ob beyde 
aber einerley find, Fann ich nicht entfcheiden. Folgende Befchreibung 
babe ich, medft Abbildung, von Hrn. Good. entlehnt. 


Radix crafla, valde repens, perennis. Foliarigidanigro -vi- 
ridia, glaucefcentia, marginibus carinaque apıcem verfus alperis, 
recurva, culmo paulo breviora. Culmus erectus, faepe incurvus, 
eirciter 43 uncias altus, triqueter, angulis acutifimis afperis, 
prae caeteris [uae altirudinis craflus, rigidus. Spicae, unica maf- 
cula (rarius duae), duae, tres jeminese, ad fummum culmi 
appioximatae — Spica mafcula terminalis, oblonga, acutiufcula, 
eirciter 3 uns, longa; [quamis nigris, ovatis, obtuliffimis, mar- 
gine membranaceo, nervo abreviato dorfali viridi. Spicae femi- 
neae mari aproximatae, inferior remotiufculae, oblongae, acu- 
tiufeulae, feililes (inferior faepe pedunculata ), longitudine maris- 
floribus denfe inbricatis, flore une aut altera terminali, praeci= 
pue in fpicis faperioribus, mafculo; fguamae nigrae, ovatae, 
obtufiffimae, er ut in mafcula, demum capfula dimidio breviores, 
Ad Ipicas femineas bractea foliacea, feflilis, bafi ütrinque auricu- 
lata — quae ad Ipicam inferiorem fita eft, fpica fua longior eft, 
. et recurva — quae ad fuperiores erectae, et fpicis fuis brevio- 
res, bafi pariter auricularae. Capfula ovata, Tfub recurva, — 
Filamenta ut in caeteris. Stylus ftigmatibus duobus crafliufculis, 
albis, pilofis. 


Carex faxatilis. Fl. angl. 408. 


Obferv. Flores inferiores faepe remotiufculi. Capfulae ore 
indivifo, Bractearum aurieulae fatis magnae, fubrotundae, Goo- 
denough. 


48. Carex ce/pitofa. Tab. Aa, Eb. No, 85. a-e. 


C. digyna, vaginis nullis, foicis fub-feflilibus fub- cylin- 
drieis obtulis, foliis erectis mollinieulis. Goodenough, 


D3 ofen: 
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Rafen: Kiedgras; mit ziweyfachem Griffel, Dedblättchen 
ohne Scheiden, faft ungeftielten, ziemtich walzenförmigen, ftumpfen 
Aehren, und auftechten, etwas weichen Blättern. 


Carex cefpitofa, fpicis erectis eylindrieis ternis fubfefhilibus, 
mafcala terminali, calmo triqueiro. Linn, Syft. veg. Matt, Fl, 
Silel. p. 252. Timm. Fl. Megapol. p. 197. . Wigg. Prim, Fl. 
Holfat. p.69.  Reız. Fi. Sand. p. ı81. Hoft. Fl. auftr. p. sıo, 
Ehrh. Beitr. I. p. sıı, Liebl. Fl. Fuld. Scholl, Fl. Barb. p. 209; 
Esmarch. Schlesw p. 80. Willd. Memoir. Berol, p. 33. Roth 
Tent. I. p. 399.II.p 452. Hoffm, Fl. germ. p. 331. Leyfl. 
Fl,Hall, p.236, All. Fl, Pedem. n.2327. Gun, Fi, norv. n, 582. 


Db alle diefe Schriftfteller, ohngeachtet fie den Linneifhen Nas 
men und deffen Definition anführen, hierher gehören, fcheint noch 
zweifelhaft, und noch andere hier nicht gedachte, mit den daben anz 
geführten Synon. find offenbar mwiderfprechend; wie 5. €. Gmel, 
Tub, Schrank Fl. Bav. Hall, hift. helv, 1383. 1384. Scheuchz. 
425.1. 10,f.ır, Moril,.f. 8,r. ı2, f. 14. undandere. Die ver 
fhiedenen Abänderungen diefer Art, welche der abwechfelnde Stand: 
ort erzeuat, können aber auch leicht zu einem Serthum verleiten, 
wenn befonders der Griffel und Eaame überfehen wird. Hr. Good, 
giebt in feiner folgenden Befchreibung ziemlid) entfcyeidende Kennzeis 
chen davon, rwobey er auch eine Abbildung lieferr, die mir aber, in 
Anfehbung der Aehren zu ftark fcheint, weshalb ich lieber die Natue 
mit einigen Abänderungen zum Borbilde genommen babe, da ich 
nicht zweifle, daß die hiefige Pflanze mit der Goodenoughfdhen eis 
nerley Art ift. | 


Diefes Niedaras wählt auf torfichten Sümpfen und Wiefen, 
im Freyen und in Gebülhen; blüher im May und Sun. Witten» 
berg an der Dragunfchen Bach auf den Kapellenwielen, auf der 
NMordfeite im Stadtgraben und an andern Orten, ‚oft mit C, acuta 
untereinander. Fr 


Radix valde repens, perennis, Folia molliufeula, amoene 
viridia, fubglauca, erecta, culmum aequantia, marginibus carie 
naque apıcem verlus alperiufeula. Culmas erectus 4-12 uncia- 
tis et ultra, fub--debilis, triqueter, angulis acutis, afperiuf- 
culis. Spicae, una mafcula, (rarius duae) tres femineae. Spi- 
ca mafcula erecta, terminalis, oblonga, triquetra 3— ı unciam 
longa; [quamis ovatis, obtufs—Spicae femineae duae aut tres, 
fub -cylindricae, obtufae, fubfefiles — feilicet inferior breviter 
pedunculata, fuperiores fefliles. Flores plerumque fexvariam, 
ra o octovariam, denfe imbrierti- Squamae ovatae, acutiulculae 
(fed variant nec infrequenter obtulae), caplula matura brevio- 
res, nigrae, nervo dorlali yiridi. Ad -Spicas femineas en 

olia- 
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foliacea, erecta ‚fefilis i. e. culmum ne minime quidem amplec- 
tens, bafı utrinque auriculata, auricula nigra rotunda perfiftenti, 
eulmusd modo aequans, plerumgque fuperans, interdum brevior, 
BARS oyata, obtufiuscula, fub-compreila, glabra, apice in- 
divilo, ' 


Obf. Capfulae perfiftentes, nec deciduae. _ Goodenough, 


Die abgebildeten Eremplare zeigen den verfchiedenen Stand, 
die Zahl und Größe, fowohl der männlichen als weiblichen Achren ; 
wo Hr. Good. befonders die an der Grundfläche tundlichtgeöhtten 
Dedblätthen w als Unterfcheidungszeichen gegen feine C. fkricra 
und C, acuta L, angiebt, weßhalb ich einige Anmerkungen machen 
muß. 


ı) Die Dehrchen oder Lappen w an der Grundfläche der Deck 
‚blättchen ändern nad Verfchiedenheit des Standortes ab, wie z. €, 
n, 85. ©, d, wo fie ziemlich lang und von den übrigen n, 85. a, b, 
e, ganz verfchieden find, 


2) Die Schuppen f ändern eben fo fehr ab; bald find fie mehr 
bald weniger ftumpf, und an den weiblichen Aebren b, wie;. €, 
n. 85. c, bisweilen ganz fpißig, ein andermal fo ftumpf, wie an den 
männlichen, wo fie gewöhnlich mehr fTumpf, als bey den weiblichen 
find, und entweder mit den Kapfeln gleiche Länge haben, oder auch lanz 
ger oder Eürzer find, wovon leßtere Hr. Gcod. allgemein angiebt. 


3) Eine andere merkliche Abänderung it n. 85.e, wo die 
weiblichen. Aehren in mehrerer Zahl an den Spiben: faft alle mann. 
lich find; ein befonderer Unterfchied gegen n.. 85. d, mwo.an einem 
Eremplare nur eine einzige weibliche, und eine andere weibliche c, d, 
auch an der Spike männlich if. Die Mündung des Honigbehält- 
niffes h ift. ganz ohne den geringften Einfchnitt, bisweilen mit. feinen 
Dorfen befegt, und die Saamenkapfel i ift, mie die Schuppen, 
mehr oder weniger eyrund, ähnlicher Abänderung unterworfen, 


N. 85. b., wovon ich bey Leipzig auf einer ziwar niedrigen, aber 
nicht fumpfigten WBiefe einige Eremplare bis ı Schuh hoch, alle: 
mit einer männlichen und einer weiblichen, oder auch nur halb weibs 
lichen Aehre fanmelte, war ich geneiat, für eine beiondre neue Art 
zu halten, die ich jett aber bis mach weiterer Brobadıtung von der 
gegenwärtigen nur für Abänderung erkennen ann, 


. „. Tab. Dd. no. 90. Bon diefer Pflanze erhielt ich von einem 
Steunde drey blühende Fremplare unter einer befondern Art, die ich 
einftweilen Carex polyandra nenne, welche von C. celpitola ater 
vielleicht nur eine Abänderung it, weil ich fie in ihren Theilen bis 
jest nicht unterfgeiden fan. Die Pflanze it in ihrer ganzen Größe 

adger 
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abgebildet, und hat 3 oder 4 gan; männliche Achten, wovon nur 
die unterfte an ihrer Grundfläche eine oder ziwey weibliche Dlürhen 
hat. Das Dedölart o ift ohme Scheide und Eeitenlappen, Und die 
Schuppen famme der weiblihen Blüthe kommen mit n. 85, a über 
ein. SKünftige Beobadhtungen an blühenden und faamentragenden - 
Pflanzen werden beffer enticjeiden, 05 einige mehr zu einer der beys 
den folgenden Arten gehören, oder nod) eine vierte Art ausmachen. 


49. Carex firicta. Tab, V. No. 73 


C. digyna, vaginis nullis, fpieis fubfeilibus eylindricis 
acutis, malculis [ab-duobus, foliis erectis ftrietis. Good. 


Steifes Riedgras; mit ziveptheiligem Griffel, Dedblätthen 
nhne Scheider, mwalzenformigen, fpißigen, faft ungeftielten Aebren, 
roovon zivey faft männlich find, und auftechten fteifen Blättern. 


Gramen cyperoides paluftre, fpica pendula. Loef.p. 116, 
t. 30, 

Carex celpitofa. Fl, Angl. 4ı2, Lightf. Fl, Scot. p. 561, 
var. ß. 


Diefe neue Art ift nah Hrn. Good. von Linn. und andern 
Schriftftelleen mit der C. cefpitola vermengt, oder für Abänderung 
gehalten worden; fie währt auf Sümpfen, die id) nadı dem Stande 
und Zahl der Aehren und andern Iheilen, oft aud in hiefiger Ges 
gend zu finden glaubte, wenn fie nicht auch) fchon mit meiner voris 
gen cefpitofa vermengt Äft; aber an den untern zerriffenen Blatticyeis 
den habe ic) bey ofterer Beobachtung nichts nekformiges, oder fo et» 
mas ähnliches entdekin fünnen, was Kerr Good. befonders dabey 
angiebt; wornach es fcheint, daß die ächte C. ftricra Good. nicht in 
hiefiger Geaend befindlich ift. ebrigens halte ich die hiefige Pflanze für 
nichts als Abänderung von der Carex acuta L., fo fteif und aufrecht fie 
auc; mit ihren Aehren aufmandyem Standortefeyn mag. Beyber Ca- 
rex paludola Good. finde ic) diefe ne&fdrmig geaderten Scheiden fehr 
gut, wo fie Hr. Good. nicht bemerft bat; nur bey diefer Art finde ich 
in hiefiger Gegend nichts davon. Won der C, ftricta Good. feße ich 
bier feine ganze Shefchreibung bey. 

Radix valde repens, perennis, folia glaucefcentia, erecta, 
rectiffima, culmo breviore, maıginibus carınaque alperis. Cul- 
mus pedalis et ultra, erectus, triqueter, angulis acutis alperis. 
Spicae mafculae, plerumque duae, femineae tres, omnes erec- 
tae, fubeylindricae, acutae. Spicae malculae triquetrae ı — 2 
unciales, [quamis oblongis, acutiufeulis, nigris, nervo, dorlali 
viridi, Spicae femineae ı — 2 unciales, infima breviter pedun- 


culata, caeterae fefliles, Aoribus mafculis terminatae, et inde 
acutae; 
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acutae; [guamae oblongae acutae, capfulis octofariam imbrica- 
tis, paulo breviores, Ad fpicas femineas bractea foliacea , fefi- 
lis, erecta, inferior culmo pleramque paulo breyior (ed variat 
culmo longior, nec non longo brevior ), junior faepius auricula- 
ta, auricula oblongiufceula, cito elongata, mox evanıda — fu- 
periores breviores, pariter auriculatae, Capfula comprefla, ova- 
ta, acuta, glabra, ‚apice indivilo.  Filamenta ut-in caeteris, 
Stylus figmatibus duobus, albis, craffiufculis albis, villofis, 


Obi, foliaradicalia, quae bafın culmi amplectuntur, yaginam 
hine membranaceam habent; miri difrumpitur, et quafi infila- 
menta reticulato - connexa laceratur, Caplula citins decidua, 
Goodenough. 


Sch habe fchon oben aefagt, daß nad) diefer Befchreibung, aufs 
fer den neßfürmigen Fäden der untern Dlatefcyeiden, aud) die hiefis 
gen Pflanzen oft ganz übereinfommen; nur muß ich nod) bemerfen, 
daß ich die weitlichen Fruchtähren niemals von der Stärke finde, 
als fie Hr. Good. abgebilder hat. 


50, Carex acuta, Tab. Ee—Ff. No, 92.2, b, 


C. fpieis filiformibus ; femineis inflorefcentibus fuberectis, 
x: go nutantibus, caplalis ovatis acutiufeulis, apice indi- 
vılo, 

SpisigesRiedgras; hat auch) folgende deutfhe Namen: als 
Scnöte, Zraıfh, Keuchel, Schelmengras, Schnittgrss, 
Minterfägge, Plangras, Sauergeäs, Bruchfegge und Kifen. 
pätber; mit fadenformigen Aehren, wovon die weiblichen in der 
Blüthzeit : faft aufrecht, fanmentragend aber nikend find, und 
a wenig fpißigen, an der Seite ungetheilten Scamen; 
Fapjeln. 


Carex acuta digyna, fpicis filiformibus, femineis infloref- 
centibus nutantibus, fructiferis erectis, caplulis acutiufeulis apice 
indivifo. ° Good. Willd, in Memoir, p, 38. 


Carex acuta, nigra, Linn. Lightf. Fl. Scot. p. 565, a, 
Leers herborn. T. 16. f. ı. Willd, Prodr. p. 38. Poll, Palar, p, 
893.a. Rorh Tent. I, p. 401. II.p. 459. Matt, Fl. filef, p. 
252. Lumnitz, Fl. Pofon, p. 424. Esmarch, Schlesw, p. gı, 
Liebl. ‚Fl, Fuld, p. 390. Retz. Prodr. Fl. Scand, p.ıgı. Wipg, 
Prim. Fl. Holf. p. 69. Murr. Prodr. p. 76. Baumg, Fl, Lipf. p. 
76. Böhm, Fl, Lipf, n.; 664. 


Carex gracilis. Curt. Fl, Lond, - Hoppe Tafchenb, 1797. 
p. 121. Hoft, Fl, aufir. p, sı1. Hofim, Fl, germ, p. 333, 


Carex 
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Carex mutshiti, Willd. Prodr. Berol, p. 37. Tab. I. HIT, 
f. 6.7. Nach der Befchreibung und Abbildung bin ich falt ziveis 
felyaft, ob leßtere hierher, oder vielmehr zu Carex pendula gehört, 
ohmgeachtet der verfchiedenen Abänderungen, die ich theils abgebil: 
det und vielfach mit möglichfter Mühe beobachtet habe, 


Die Wurzel diefes Riedarafes ift Eriechend; der verfchiedene 
Standort, nachdem er mehr oder tweniger, Fürzere oder längere Zeit, 
oder beftändig mit faulen oder fumpfichten, oder reinern ©ewällern 
verfehen ift, Dringt mancerley Abanderungen hervor, die vielleicht 
mancher ungeibte, fo wie meine Abbildung feibit, für mehrere Avs 
ten anfehen möchte, wodurd) auch ältere und andere Beobachter mor 
gen verleitet worden feyn, bisweilen ganz andere Arten als Abans 
derungen damit zu verwechfeln, weil fie die feinern Theile nicht bins 
langlich oder gar nicht beobachten. Der gewöhnliche Standort ift 
auf naffen, impfichten Wiefen und Weiden, bisweilen auch in Ges 
büfhen, befonders aber an Gräben, DBächen und Teikhen, oft mit 
der C. celpitofa untereinander, wsvon fi) diefe Art befonders durch 
ein angenehmes Grün und mehr Höhe bald auszeichnet, da die C. 
cefpitofa mehr araugrün ift, Sch habe übrigens Feine Mühe ges 
part, ein Merkmal zu entdecken, diefe beyde Arten beftimmt von ein» 
ander zu unterfcheiden, das ich aber big jegt andern überlaflen muß. 
Die Hlatter find fdymal, aufredst, ettvas rinnenformig, am Rande 
taub, und etwas kürzer als der Halm, bey der größten Länge, an 
den Spiben oft überhängend. Der Halm ift nah. dem Standorte 
an Hohe fehr verlihieden,, ı, 2 bis3 Schub ho, und eben fo vers 
fhieden ift auch die Große, Sefalt, Zahl und Stand der männlt: 
chen und meiblichen ehren, vie die Abbildung mit ihren Ded* 
blättchen einigerninaßen zeigt. Die männlichen und weiblichen Aeh- 
ren ändern von ı, 2, 3 bis 4 an den Eleinften und größten Nflanzen 
ab, twovon die (eßtern an 3 Schuh hohen Pflanzen, wie 3. €. Tab, 
FF. bey r oft eriwas geftiele und befonders mit reifen Kapfeln über« 
hängend find. Bisweilen find auch fchon die blühenden weiblichen 
ehren etwas nickend, weit mehr aber find es die faamentragenden, 
wovon Herr Good. in feiner Definition fie zuerft Hängend und hbernacd) 
aufrecht, gerade das Gegentheilsangiebt, twas in hiefiner Genend aber 
bey diefer fo wenig, wie bey andern Arten, ftatt findet. Die Dehrs 
den w an der Örundfläche der Deckblätter, z.€, Tab. Ee. bey t, 
ändern auch an diefer Ürt ab, und find bisweilen eben fo flein und 
tund, wie fie bey C. cefpitofa feyn follen, und diefe in der erften 
Hlüthe ftebende Pflanze t wird niemand für C. cefpitofa erkennen. 
Dft find auch) die weiblichen Achren, befonders die oberfte, oder aud) 
mehrere an der Spiße männlich, daß ich aud) n. 85..e,  ohngeach- 
tet der runden Aebrchen w, tieber ‚hierher, algızu der. celpitofa zäh 


len möchte, wenn die weiblichen Schuppen dabey nicht zu ftumpf wäs 
ven, 
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‚ren, die ich bey diefer Art gervöhnlich fpigiger, als by C . cefpitola 
‘finde, toie fie n. 92. b. verfchieden abgebildet, und mit den Kapfeln 
'enttveder von gleicher Länge, oder etwas länger oder aud) Eürzer find, 
die Hr. Good, allgemein Ffürzer als die Kapfel angiebt. Deßgleichen 


find auc) die männlichen Schuppen a bald mehr bald weniger ftumpf. 
Die Saamenkapfel i ift an Geftalt wenig von celpitofa verfchieden, 


"und färbt fich bey einen Eremplare eher als bey dem andern, oft fhon 
‘vor der völligen ‚Reife braun. An Bäben und Teihen erreicht die 


Pflanze ihre größte Höhe, und die mehreften Aehren werden aud) 
gewöhnlich etiwas geftiele und überhängend werden, die man vom 
Ufer entfernt, oder an andern fumpfigten Orten, oder wo fich das 
Waffer oft verliert, mehr ungeftielt und aufrecht findet. Wittenberg 
dieß und jenfeit der Elbe an verfchiedenen Orten. Diefen widerfpre: 
chen aber einige Exemplare, die ich aus der Hallifchen Gegend aus 
dem Bufch bey Rodersleben durch den Hrn, Apotheker Kohl erhielt, 


deren Halme 2 Schub Hoch find, und ı bis 2 männliche, und ı, 


2 bis 3 weibliche Achren haben, muvon Tab, Ee. bey y ein Erem: 
plar abgebilder, und wahrfcheinlich von der Carex globularis Fl. 


- »Dan.'t, 443. nicht verfchieden ift, wozu ich auch meine n, 85. d. 


zählen möchte, wenn deren Schuppen und Kapfeln nicht zu ftumpf 
roären.  Dergleichen Abanderungen finden fid) auch bey der C, pa: 


lutola und C. riparia. 


sı, Carex hi/pida. Tab.S. No. 46. 
C. bracteis fub- vaginatis; fpicis partim fimplicibus, par- 


tim duplicibus,. capfulis marginatis hifpidis. 


Steifborffiges Riedgeas; mit Deekblättern, welche. faft 
mit Scheiden verfehen find, Aehren, welche theils einfach, theils 
doppelt beyfammen ftehen, und Saamenfapfeln , deren Rand mit 
fteifen Borften befeßt ift. 


Carex hifpida, WAilld. in Litt. 


 Diefes Niedgras wächft in der Barbaren wild. Nach dem ab- 
gebildeten Eremplare zu urtheilen, Fan der Halm mit feinen Aehren 
ohngefähr 3 Schuh hoch feyn, wovon dag Obertheil bis auf eine uns. 


terfte meibliche Aehre im zwey Theile zerfchnitten abgebildet üft. 


Diefe unterfte, nicht abgebildete, noch 9 Zoll tiefer und einfach fiehende 


Aehre ift ganz weiblich, 22 Zoll lang und 12 Zoll lang geftielt; das 2 


Schuh lange Dedblatt, den abgebildeten ahnfich, ift mir einer 


Scheide verfehen, welche mit dem Stiel der Achte gleiche Länge, 
und, mie die abgebildeten, einen braunen verdichten Ausjchnitt hat. 
Die Scheiden der 3 weiblichen abgebildeten Achren c find Aufl erft 


furz, und die Achten an der Spike männlich, twovon zioey mit eis 


ner ganz männlichen d paarweile fiehen, 5 diefe gepaarten Aebren 


aber 
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aber befländig zu finden find, werden Fünftige Beobachtungen ent 
fcheiden. Dieles Eremplar hat 6 ganz männliche, und 4 weiblidye 
Achten, wovon 3 auch) an der Spike männlid find. Die Schups 
pen f der männlihen Blumen a find faft ecfigc eyrund, rothbraun 
welßgerändet und mit einem grünlichten Nücennerven verfehen. 
Die weiblichen Schuppen find eyrund, mit einer Granne verfehen, 
und an Farbe den männlichen abnlih. Diesunzeitige Saamenfaps 
fel ift am Rande mit fteifen Borften beießt, und hat eine feine, 
Eurze fteife awenzähnigte Mündung h. Der unzeitige Saame | ift 
wahrfcheinlid von dem zeitigen an Geftalt nicht viel verfchieden. 


52. Carex fu/ca. Tab. Ce. No. 88. 


C. fpicis ovatis, inferiori fab-pedunculata, capfulis ovatis 
mucronatis, mucrone bifido, culmo teretiufculo, 


Schwarzbraunes Riedgrasz; mit eyrunden Hehren, wovon 
die unterfte faft gefttelt ift, eyrunden fleifuefpisten Saamenfapfeln, 
deren Spike zwenfpaltig ift, und einem rundlichten Halme. 


Carex globularis; variat altitudine; fpicis femineis folitariis 
vel geminis , inferiori tunc pedunculo femiunguiculari, faperiori, 
fellili bractea breviflima fufca fuffulta, Rarius fpeeimina legi fpi- 
eis fabrotundis, ftylis geminis, foliis planiufeulis; vix tamen me 
judice diverfa. Vahl, in Röm. neuen Magaz. I, p, z2ıı, 


Diefes Niedgras erhlele id durch die Gütiafelt des berühmten 
Hrn. Prof. Vahl zugleich nebit der C. globularis, mit melcher es 
wahrfcheintih auf den normwegifchen und larpmarfiihen Alpen in Ge 
fellfihaft wächft; es ift aber ohne Zweifel Eeine Abänderung davon, 
fondern eine ganz verfhiedene Art, die mit der folgenden viel Aehn: 
lichEeit hat, in einigen Theilen aber auch verfchieden zu. feyn fcheint, 
wenn diefe Theile nicht abändern, die ich bier Fürzlidy bemerfe, 
Erftlich ift nach Hrn. Goodenough bey der folgenden Art der Halt 
fcharf dreyfeitig, das auch bey diefem obermwärts einigermaaßen ans 
zunehmen wäre, da er nur unterwärts tundlicht ift. - Ziweytens 
ift nahyı Heren Good. die unterfte Achte gewöhnlich kürzer als ihr 
Stiel, welches bey diefer Pflanze gerade das Gegentheil ift, und fo 
find an einem nicht abgebildeten Fremplare die beyden weiblichen 
Achren c ganz auffigend, und die männliche ift nur halb fo lag ges 
ftielt, als die abgebildete de. So veränderlich aber diefer Theil bey 
feht vielen Arten ift, fo Eann er audy hier feyn! ine weitere Des 
fchreibung diefer Pflanze finde ich bier überflüßig, da fie übrigens 
aanz mit der folgenden übeteineommen fürde, außer daß die fhtwarze 
braune unzeitige Saamenkapfel i an der Grundfläche etwas weißliche 
ift, was Kr. Good, nicht angemerkt hat, 


5; 
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53. Carex pulla. Tab. R. No, 63. 


.C. Digyna, vaginis nullis, fpieis ovatis, inferiori pedun- 
culata; caplulis ovatis mucronatis, mucrone bifurco. Goode- 
nough. | | 


Schwärslichtes Riedgras; mit zwegtheilihten Stiffel, one 
Scheiven, eyrunden Hehren, wovon die untere geftieft if, eyrunden 
fteifgefpisten Saamentapfeln, dirven Spike zwengabelichr-ift. - 


Diefes Niedgras wacht in Schottland auf Bergen, Die Abbils 
dung ift-an Sarbe wahrfheiniich zu blag, weil fie von einer unaug» 
gemalten Zeichnung entlehnt ifk, 


Radix craffa repens. ' Folia angufta erectiuscula ad margines 
Carinamque alpera, culmo plerumque breviora, modo aequant, 
interdum exfuperant. Culmus fubrectus eirciter dodrantalıs. Spi- 
cae una mafcula, duae femineae remotae, Spica malcula termi- 
nalis oblonga femiuncialis fulva, fquamis oblong» - ovatis acntiuf. 
culis, nervo obloletiufculo. Spica feminea fup ior felilis fab«- 
rotunda, bractea brevi membranacea aphylia n yra, ovata, acu- 
ta, nervo dorfali viridi; inferior faboyalis pedunculata, pedun- 
ceulo tenvi fpica fua longior, Ad bafin pedunculi, bractea 
foliacea culıno brevior, vix ac ne vix peduncalum amplectens, 
utringue ad bafin auriculata, auricala parva fubrorunda. Squamae 
ur in fpica malcula, fed nigricantes, capfulis paulo breviores, 
Caplulae glabrae ovarae infatiufculae, comprefliufculae, obtufe 
mucronatae, mucrone brevi furcato, mox nigrae. 


Obf. variat Ipieis duobus, ‚una mafcula, altera feminen. 
At ubi duae [picae mafculae vecurrunt, interdum fpica rermina- 
lis androgyna evadit. Goodenough. 


‚54. Carex geminata. Tab. W. Pp. No. 75. 


C. fpieis pedunculatis geminatis, fructiferis pendulis; cap- 
fulis ovatis apice integris. . 


. Gepaartes Riedgras; mit geftielten, paarweile fiehenden 
Aehren, welche fruchttragend hängend find, und eprunden, an det 
Spiße ganzen Saamenkapfeln. 


Diefes Niedgras erhielt ich durch die Gütigkeie des Hrn. Prof. 
Sprengel aus des fel. Prof. Forfters Sammlung unter Carex ter- 
naria. Das erftemal erhielt ich es ohne männliche Aehren, ein ans 
dermal aber. mit männlichen und weiblichen vollfommmer, to id) 
auch) faft alle weibliche Aehren an der Spige männlid) fand, und fie 
Tab, Pp. zum ziweptenmal abgebildet habe. Da ichaber nichts finde, 
was auf diefen Namen einen Bezug be fönnte, fo bin ich, ziveys 


feldaft, 


> 
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felhaft, ob es jene Art fen, melche der fel. Forfter in feinem Prodr, 
n 549. aus Menu Seeland aufagzeichnet hat, weshalb ich ihr den vo» 
gen Nramen beygelegt habe, aber auch davon das Baterland nicht 
angeben Fann. 


Die unterften Blätter am Halme über der Wurzel umgeben 
einander 3 bis 4 Zoll hoch wechfelsweife, und find 2 bis 3 Linien 
breit und zum Theil 2 Schuh lanı, an Seftalt den Deckblättern 
ähnlich. Der dreyfeitige Halm hat mit den länaften Blättern gleis 
che Höhe, wovon das Obertheil mit feinen ehren abgebildet ift. 
Die gepaarten weiblichen Aebren feheinen diefer Art befonders eigen 
zu feyn, weil zwey Eremplare ganz mit einander übereinfommen ; 
und follten diefe auch einfacd) abändern, fo wie fie fih durch ihre 
übrigen Theile von allen unter diefer Abtheilung unrerfcheiden. Das 
unterfte Deckblatt o ift mit einer Scheide verjehben, welde ohnge: 
fähr 4 fo lang ale der Aehrenftiel ift, den fie umgiebt; die übrigen 
Scheiden der obern Deckblarter find viel Eürzer, und mit der untern 
nicht im Verhältniß. Die Schuppen find braun, gegen den Rand 
etwas weißliht; die Saamentapfel ift ganz braun, und hat eine 
ganz abgeftumpfte Mündung. Die völlige Geftalt in ihrer Reife 
fammt den Saamen I ift auf Tab. Pp. abgebildet. 


Anmerk. Da diefe abaebildete Pflanze wahrfcheinlich fchon 
ziemlich alt ift, fo ift au) ihre früßere Farbe wohl nicht mit der jeßis 
gen einerley gewefen. 


VIII. Spicis fexu diftinetis, malcula unica, fe- 
mineis fefhlibus, feu breve pedunculatis, va- 
ginis bralteatis brevibus, vagina vel nulla; 

ftigmatibus tribus. | 


Hit Achren, welche dem Gefchlechte nad) unterfchies 
den find, wovon eine männlich ift, die übrigen aber 
weiblich auffigend oder Furg geftielt find, und Furzen 
Scheiden, oder auch ohne Scheide, und einem 
dreyfachen Staubivege. | 


NB, Des Wiaaf der Scheide bezieht fidh bey folgen» 
den Arten allezeit auf die Länge des Stiels der Nebre, welz 
chen die Scheide umgiebt. 


5 


- 


“ 
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55. Carex Oederi. Tab. F, No, 26, 
Carex Oederi. Ehrhart. Gramina. n. 79. 


C. Oederi, fpicis lateralibus confertis, fubpeduneulatis, ova- 
to-[ubrotundis, androgynis; terminali malcula, lineari; capfu- 
lis acumine redto terminatis, Roth. Tent, Il, p. 438. Schrad, Spi- 
cil, Fl, germ, p. 51. 

C. Oederi, fpieis fubquaternis fefilibus, capfulis globofis 
acutis. Hofim. Fl. germ. p 3:8. Wohll. Suppl, Fl, Hall. p. 40, 
Hoppe Tafchenb, 1797. p, 01. s 

C, Oederi, fpicis confertis fubfefilibus fubrotundis, mafcula 
lineari, capfulis globofis reis acuminatis. Willd. in Memoir, 
p, 23. wu. 2 | 


Diefes Niedaras wacht auf fumpfichten Torfboden, auf dergleis 
hen Wiefen und Weiden, mwahrfcheinlid in mehrern Gegenden, alg 
angezeigt find. Wittenberg in der Spede häufig, aud) bey Wiefige 
und anderwärts. DBlüher im May und Sun. 


Weibliche Aehren mir männlichen Blüchen, und noch fveniger 
mit einem zweyfachen Staubwege, habe ic) ziwar an der hier abges 
bildeten Pflanze nicht gefunden, welche einige Schriftfteller beobady« 
tet haben, und id) würde faft an ihrer Nichtinkeir zweifeln, wenn ich 
fie vom fel. Ehrh. nicht felbft unter diefem Namen eihalten hätte; 
ivovon aber Carex Oederi Reiz, und C. divia Fl, Dan, 371. ganz 
verichieden find; und fo hält audy Hr. Prof. Vahl die beyden legten 
wahrfcheinlich mit Necht ebenfalls von einander verfchieden, zumaf 
wenn in der Fl. Dan, das zweyfache Stigma richtig abgebildet ift. 


Carex Oederi, Retz. Prodr, Scand. p. 179, ift Carex piluli- 
fera, Good. oder ©. dzcumbens, Ehrh, meine Abbild. No. 39. und 
von der C. divifa Fl. Dan. die ich vielleicht noch zum Beobachten ers 
halte, wie auch von der gegenwärtigen ©. Oederi E. nanz verfchieden. 
&o beftimmt aber audy diefe Pflanze als eine eigene Art angegeben 
wird, fo finde ich ihre Kennzeichen doch nad) Verfchiedenheit deg 
Standortes fo veränderlich und unbeftändig, daß ich fie ‚für nichts 
weiter, als eine Eleine Abänderung von Carex flava halten kann, 
Zu diefem Bereife lege ich mir 100 Eremplare vor‘, wo ic) beym 
Anfang der Eleinften die C. Oederi, und am Ende bey den größten 
und höchften die C. flava, aber ihre Gränze nicht finden fann. Ans 
fangs war ich einigermaaßen der Meinung, daß fie verichieden wäs 
ten, wie ich fie auch beyde Tab. F. No. 26. und Tab. H. No, 36, 
abaebilder habe; aber bey mehrern Beobachtungen verfchwanden mir 
alle beftändige Kennzeichen ihres Unterfchiedes, welcher nur vom 


Standorte, nachdem er mehr oder weniger fruchtbar, oder naß ift, 
Ä | E 2 abhängt, 
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abhängt, wo fih am erftern gewermfic die Aava, und am leßtern 
die Oederi findet, Uebrigens will ic) fie denen gern als 2 Arten 
überlaffen, die fie dafür erkennen. ! | 


56. Carex praecox. Tab. F. No. 27. 


C. vaginis brevibus, fabaequantibus, fpicis Tub - approxinia- 
tis, oblonge- ovatis, capfulis ovaris pubelcentibus, apice integris. 


Srübzeitiges Kiedgräsz mit kurzen, faft gleichlangen Scheis 
den, ziemliy nahe beyfammenftehenden, länglicyt eyrunden Aehren, 
und eyrunden, weichhaarichten, an der Spise uneingeferbten Saa> 
menfapfeln, i 


 Carex praecox, vaginis brevibus fabaequantibus, fpicis ap- 
proximatis, mafeula fub- clavata, femineis ovatis, capfulis fub- 
rotundis pubefcentibus, Good. : Jacg. Fl. auftr. t. 446. Schrank, 
Fl. Bav. p. 285. Willd, in Memoir. p. 30, All, Fl. Ped. n. 2337. 


Carex montana, Lightf: Fl. Scot. p. 55ı. Fl. angl. 407, 
Hoft. Fl. auftr. p. 566. Leyfi, Fl. Hall, p. 235. Poll. pal.n. 885, 
Timm, Fl. Megapol. p, 196,  Gunn, Fl, Norv, n. 708, Reız, 
Fl, Scand, p. 180. Scop. carn.n. ıı5t, y 


Carex filiformis, Roth. Tent. I. p. 397. IT, p. 443.. Willd. 
Prodr. Berol, p. 32. Hoppe Talchenb. 1797. p. ı10, Baumg, 
El. Lipf. p. 73. . Matt. Fl. Silef. p. 249.. Scholl. Fl. Barb. p. 209, 


Hofim. Fl. germ, p. 329. Leerl, Fl. Herborn. p. 204. 1.16, f. 5, 


Carex flolonifera. Ehrh. gram, 99. Hofim, Fl. germ, 
p. 328. BY 


Mehrere Titata getrane ich mir bier kaum anzuführen; fchon 
bey dielen herrfcht noh mancher Ziveifel, fo wie beym Haller und 
Scheuchzer, wo ich aus den angezeigten Gegenden nad) den beynes 
fügten No. oft ganz andere Pflanzen, erhielt; wie z. E. aud) diefe 
und meine Abbild. N. 46. unter Carex verna, Vill. Hift, de Dauph, 
Hall, Hift. n. 1381. ztvey ganz verfchiedere Arten unter einander. 


.Diefes Niedgras wächft in verfhiedenen Öegenden von Europa 
auf Bergen, Anhöhen und Hlachem Grunde, auf Wiefen, in Heiden- 
und zivilhen Gefträuchen, gewöhnlich mehr an trednen, als feuchten 
Drten, und leidet nach dem Standorte in Anfehung der Größe einige 
Abänderung. Wittenberg auf der Außern Nordfeite der Stadr auf 
den alten Schanzen, unterhalb Pieftriß zwifchen Fichten, auf dem 
neuen Bortesader und andern Orten, Blüher vom April bis May 
gewöhnlich etwas früher, als C. Schreberi, 100 fie beyfammen ftehen. 


De 
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Die Murzel ift Friechend, und macht verfchiedene Ausläufer u, 
die mit Blärterbüfcheln einen Nafen bilden. Die Blätter find ges 
wöhnlich fürzer als der Hal, 2, 3, 4 bis 6 Zoll oder drüber lan, 
und ı bis 2 Piniem breit, etwas fleif, oft zurückfgebogen, rinnenformig 
und lederartig, an den Epiken oft vertrodnet. Der Halm ift nur 
an der Srundfläche mit wenigen Blättern Bekleider, 4, 6, 8. bis ız 
Zull und drüber hoc), und.oft mehr halbrund, als dreyfeitia. Aus 
der Hätliihen Gegend erhielt ich Eremplare, wo die Blätter gegen 
ı Schub, und der Halım dis ı3 Schub lang find, deren Aehren an 
Zavf und Größe mir den abgebildeten übereinfommen. Dig Geftalt 
der Hebren zeigt die Abbildung, außer daß die männliche din voller 
Diitihe durch die oben ausgebreiteten Staubgefäße etwas Eeulenforz 
miges annimmt. Die weiblihen e ftehen felten einfach, nemöhnlich 
zu‘ big 3, felten zu 4 tocchlelsmweife unter der männlichen, toovon die 
unterfte gewöhnlid Eursgeftielt und mit einer faft eben fo langen 
E beide: o umgeben ift; das fchmale Deeblättchen der Scheide ift 
entweder fürzer, oder aleichlang, oder auch länger als feine Aehre, 
befonders wenn eine 3te oder 4te vorhanden if. Die Schuppen f 
find bräunlidt, die männlichen a mehr oder weniger ftumpf, und die 
weiblichen b mit einer ichärfern Spiße oder Fürzern Öranne verfehen. 
Dis Honiabehältniß bat eine abgeftumpfte Mündung h, und hinters 
lafr eine eyrunde, an beuden Enden flumpf zugefpifte, drenesfichte, 
mt feinen Härchen beileidete Kapfel i, die einen Ähnlichen, aber 
glatten Saamen | enthalt. DBeyde find nach Berhältnig. oft etwas 
ftärter, als die Abbildung, aber nicht rundlicht. - 


57. Carex tomentofa, Tab.F. No, 28. 


©. fpieis femineis fubpedunculatis, capfulis fabglobofis to- 
mentofis. Linn. Syft. veg. Schreb. Spicil. Fl. Lipf. p.65. Hoflm. 
Fl germ. p. 329. Roth, Tent. I. p. 397. II. p. 442. Hoppe 
Tafchenb,. 1797. p. 108. Stigma non bifidum! Baumg. Fl. 
Lipf. p. 73. Leyfl. Fl. Hall. p. 235. Leerf; Fl. Herb. p. 203. 
t.15.%,7. Hoft. Fl. auftre. 506. Einige bier angeführte Citata, 
3. €. Scheuchz. gram. 423, oder andere ähnliche reiderfprechende 
Eyn. fheinen mir fehr zweifelhaft, ob fie eine Art bezeichnen, indem 
"einer die Kapfel faft Eugelrund, und der andere an beyden Enden fpk 
Kig angiebt. - 


Carex [plıaerocarpa. Ehrh. gram, n. 89. 


Diefes Niedgras wächft auf feuchten Wiefen, und an Gebüfchen. 
Wittenberg zwilben Panifau und Eurfh, auc hinter Eurfchy nach 
Kemberg zu, an der Straße zur rechten Hand, und blüher zu Ende 

Aprils bis May. 


€s Die 


- 
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Die Wurzel treibt Eurze Ausläufer, deren Blätter einen Eurzen, 
feinen Rafen bilden. Der Kalm ift dreyecicht, aufrecht, 6 bis ız 
Zoll oder drüber hoch, nachdem der Standort lidyt oder fhattig ift. 
Den Stand und die Öeftalt der Achren zeigt die Abbildung. Die 
Zahl der weiblichen ift oft eine, öfterer zwey, feltener drey.. Die 
Schuppen der männlichen DBlüchen a find eyrund, mehr oder wenis 
ger fEumpf, und ändern an der Spike etwas ab. Die weiblichen b 
find oft faft fo breit, als larg, mit einer f&härfern Spiße verfehen, 
wie bey No, ı. und ändern mehr ab, als die. männlichen; wie z. €. 
bey No, 11, mo fie doppelt länger find. Das Honigbehältnig hat 
eine kurze zweyyzannichte Mündung h, und hinterläßt eine faft Eugels 
tunde, ftumpjdrenedithte, filzige Scaamenfapfel i, die bey k, fo wie 
bey | der dreyecfichte Saome, durchichnitten ift. DBisweilen habe ich 
an der Grundfläche des Saamens noch einen befondern gleichbreiten, 
an der Spike borftigen Theil x bemerkt. Wegen der filzigen Bekleis 
dung ift die zweyzähnichte Mündung der Kapfel oft etiwas undeutlich 
zu erkennen, aber die faft Funelrunde Geftalt unterfcheider diefe Art 
befonders von andern ähnlichen. Und Hall, hift, n, 1373. fannjin 
Verbindung mit Scheuchz. nicht hierher gehören, 


58. Carex montana. Tab, F. No. 29. 


C, fpicis femineis fefi'ibus, fubfolitariis ovatis mafculae ap- 
proximatis, [quamis ob!ongo - obtufis, culmo nudo, capfulis ova- 
tls utrinque acutis pubelcentibus. 


Berg: Riedgras; mit weiblichen, ungeftielten , faft einzeln 
an der männlichen äußerft nahe firbenden Aehren, länglichten ftums 
pfen Schuppen, einem nadinden Halm, und eyrunden, an beyden 
Enden fpißigen, zarthärigen Saamenfapieln. 


Carex montana, fpicis femineis fefilibus, fub - folitariis ova- 
tis mafculae approximatis, culmo nudo, capfulis pubefcentibus, 
L. Sp, Pl. p. 1335. SHoutt. Pfl. Enft. ı2. p. 685. Schreb. Spi« 
eil,. Fl. Lipf, p. 65. Hoppe Tafchenb. 1797. p. 105. Sturm 
Deurfchl. Fl. Tab. Hall, hit. 1372. Scheuchz gram, p. 419. 
t.10.f.8,9. Schrank. Fl. Bav. p. 288? ohngeachtet der anaes 
führten genauen Befchreibung des Hrn. D. Panzer in Houtt. Pfl« 
Syitem. | hö 


Carex globularis, fpica feminea folitaria fefili fab mafcula, 
eapfulis cuneiformi- ovatis, pubefcentibus, culmo, fubnudo hli- 
formi, Willd. in Memeir, Tab, Il. £. ı. 


Carex ericetorum. . Lumnitz, Fl, Pofon, p. 420? - : 


- Auch bey diefer Art ift beym Haller, Scheuchzer, Allion und 
Miceli vielj Verwirrung! Einer führe diefen, und der andere jenen 
an. 
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an, Enttveder heißt diefe Art nun beym Al. C. conglobata, oder 
C. montana? Nud) des Hrn. Schleihers Verzeichnig Schweizer 
Pflanzen fehet diefe Arr nah Ball. Hift. unter N. 1372, und wäre 
alfo C. conglotiara. All, 2314., die ich auch unter C. glomerata 
erhalten habe. 

Diefed Bergriedgrag, das einige Schriftfteller nicht für die 
rechte Finn. Are erkennen, wächft in verihiedenen Gegenden Deutichs 
lands, befonders auf und an fehattigen Dergen, oder auch anf Anhos 
ben, wo aber oft eine Feuchtigkeit verfpürt wird, und blühet vom 
April bis May. Die ftarkfaferichte Wurzel treibt die Blätter in 
langen Büfcheln hervor. Die Blätter find fehr fhmal, bis ı Linie 
oder drüber breit, gelblichtaräim, weich, etwas nachenformig, und 6, 
8 big 10 oder ı2 Zoll lang, vewöhnlich etwas kürzer als der Halm, 
oder bisweilen von gleicher Länge. Der Halm ift (hivak, aufrecht 
eder mit der Saamenähre etwas feittwärts gebogen. Die männliche 
Aehre d ift Faft walzenformig, oft ziemlicdy fpikig. ine oder ofterer 
ziwey weibliche e ftrhen der männlichen an der Grundfläche Außerft 
nahe, fie enthalten oft wenige Blumen, und find. faft eyrund. Die 
männlichen Schuppen a oder f find länalicht, mehr oder wenigee 
ftumpf, und, wie die weiblihen g, fammt dem Dediblatthhen 0, 
“braun, mit einem arünlicdıten Rüdennerven bezeichnet. Das Dide 
biättchen o, famımt den weiblichen Schuppen g, find an der Spike 
fbr oft ausgefehnitten und abgeftumpft, in deijen Ausichnitte ardB» 
tentheilg- eine Euize grannenformige Spiße hervorragt. Die Mins 
dung des KHonigberältnifies h ift kaum mertlic) zweyzähnicht. Die 
Saamenfapfel i, mit feinen Härcdyen bekleidet, ben k, fo mie der 
Saame | durchfchnitten, ift dreyfeitig und an beyden Enden fpiBig. 


59. Carex gynobafis. Tab. G. No. 35. 

€. fpieis femineis paucifloris feilibus mafeulae approxima- 
tis, inferiori radicali longopedunculata; capfulis pyriformibus 
apice integris, | 

GBrundweibliches Riedgras ; mit weiblichen, wenigblumichs 
ten, ungeftielten, der männlichen fehr nahe ftehenden Aehren,, einer 
unteren, aus der Wurzel entfpringenden lanageftielten, und birnforz 
migen, an der Spiße ungetheilten Saamenkapfeln. 

Carex gynobafis, [pieis paucifloris, inferiori ex pedunculo 
radicali fluitante, fquam, fufcis margine argenteo cin&tis. Villars. 

Carex alpeftris. All. Fi, Pedem. n, 2329, Hall, Hift, n. 


1385. 
_ Carex rhizanta. Gmel, Syft. veg, p. 144. cum Syn. Hall, 


1385. 
4 At. 
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Hr. Bill, rechnet auch Hall. 1386? fragmweife hierher, wonach) 
C. gynobafis Gmel. Syft. veg. p. 144. und dejien C. rhizantha 
eins wären. .SDier find abermals große Zweifel! Daß Hall. 1386, 
nach AM. Schendyz. und.andern Verbindungen nicr.bierher gehören 
ann, und 1385 fheint nad) der Saamenkapfel oberflädyig beobachtet 
zu feyn, wenn fie diefe Art beffimmen fol. 


Carex Halleriana, fpica feminea, mari approximata, altera 
folitaria radıcali. Aflo Synopf. Aragon, p. 133. t. 9. f. 2. 


Dielrs Niedgras weächtt auf den nfterreichifchen, fchmweizerifchen 
und andern europaifiben Gebiraen und Alpen. Die Wurzel beftehet 
aus ftarten Fafern. Die Blätter fommen in Eleinen Büfcheln herr 
vor, obne fonderlihen Hafen zu bilden; fie find etwas hart, 4, &, 
8 Zoli bis ı Edyuh lang, ı Linie und drüber breit. Der Halnr tft 
drevfeitig, und länger als die Blätter, die an der Grundfläche des 
KHalms ftehen, oft aber fürzer als die halmlofen Blatter. Sehr nahe 
an der G:undfläche der männlichen Achre d fist eine, bisweilen aud) 
zwen, weniablumichte weibliche Mebten; oder oft ift aud) die männ: 
fiche Xehre nur mit einigen weiblichen. Blüthen e an der Grundfläche 
verichen, die feine befondere Aehre biiden, wodurd fie Spica andıo- 
gyna wird. Außer diefen Aehren fommen gemwöhnlic aus den uns 
terfien Plattfcheiden aud) entweder ganz weibliche, oder halbınanna 
liche und baibweibliche, ziemlich langgeftielte Hebren e oder c hervor, 
die aewohnlich aus wenigen Blumen beftehen. Die Deckblättchen o 
der weiblichen Achren oder Blüthen find entweder Eurz abgeftumpft, 
mit einer faft arannenformigen Spiße verlängert, oder nur eyrund 
lanzetförmig. Die Schuppen f find länglidye, retbbraun, am Rande 
weißlicht, mit” einem lichten Nücdennerven verfehen, und an den 
mörnlidhen Blumen a ftumpf, an den weiblidyen b aber mehr fpißig. 
Dir Mündung des Honiabehaltniffes hift fcheidenformia und nicht 
aefpalten, wo benm Haller das Begentheil angegeben wird, das fich 
auch an der birnfürmigen, dreyfeitigen Saamentapfel i eben fo wenig 
findet. Das Dbertheil der Kapfel ift bald mehr, bald weniger vaudh, 
oder auch faft glatt und geftreift, 


7 i 


60. Carex fava. Tab. F.H. No. 26. 36, 


C. vaginis brevibus fub - sequantibus foliolo divaricato, fpi- 
ca mafcuia lineari, femineis fubrotundis, caplulis roftrato - acu- 
minatis, Goodenough p. 175. n. 24. 


Gelblichtes Kiedgras; mit Eurzen, faft gfeichlangen E eis 
den, deren Blättchen ausgefperit find, einer faft walzenfornzigen 
männlihen Aechre, und faft runden weiblichen und langgefpisten, 
fchnadelfermigen Saamenkapfeln, _ en 


Ca:ex 


van. Spieis fexu diftinctis, mafe. un, etc. fligm. trib. 73 


Carex flava, fpicis confertis fubfeilibus fubrotundis, ma- 
feula lineari, capfulis acutis yecurvis. Linn. Syft. veger. Lightf, 
Fl. Scot. p. ssı, Schrank. Fl. Bav.p. 283. Poll. Palat. n, 883. 
Leers Herb. p. 202. Tab. XV. f.6. Roth. Tent. I. p. 396. I. 
p. 437. Jacq. Vind. p. 167. Gmel.'Tub. p. 282, Hoi!m, Fl. 
germ, p. 328. Böhm. Fl, Lipf. n. 668. Baumg. Fl. Lipf. p. 72. 
Murr. Prodr..Gött. p. 76. Timm. Fl. Megapol. p. !95. Leyfl, 
Fl. Hall. p. 234. Retz. Prod. Scand. p, 179. Scop. Carn, n. 
s+61. Matt. Fl. Silef. p. 249. Willd. Prodr. Berol. p. 29. 
Wigg. Prim, Fl, Holfat, n. 720. Ehrh. Beytr. Hannov. I. p. ı 10. 
Gilibert. Pl. Lithaan, p. 547. Hoppe Tafchenb, 1797. p. 102. 
Esmarch, Schlesw. p. 78. Lumnitz, Fl, Pofon. p. 419. All Fl, 
Pedem.n, 2345. Hall. hift.n. 1380, Scheuchz, p, 426, 


Diefes Kiedgras ift in vielen Gegenden von Europa an fum: 
pfihten Orten in Waldungen oft nicht felten. Wittenberg in der 
Spede und andern ähnlichen Orten. DBlüher im May bis Sun, 


Die Wurzel beftchee aus viefen langen Fafern, und fcheint faft 
friechend zu feyn. Die Blätter find aufrecht, ı bis 2 Linien und 
drüber breit, obngeführ bis 4 Schub lang, und gervehnlic fürzer als 
der Halm. Nachdem der Boden mehr oder weniger fruchtbar ift, 
Ändert jorwohl die Breite der Blätter, und befonders die Hohe des 
Halms, als auc) felbjt die Lange der Spißen an den Saamenkapfelu 
ziemlid) ad, wie ich unter der angeblichen C. Oederi fhon bemierft 
babe; daher ich nicht ziven verfchiedene Arten darunter annehmen fannı. 
Der Hatm wird 3, 4, 8, ı2 bis 16 Zoll hoch, und har gewöhnlich 
an der Spige eine männliche Achre d, unter welcher die weiblichen c 
an der Zahl ı, 2, 5 big 4, fo wie nach ihrem SRONEE, auf den Fürzes 
fien und längfien Halmen fehr abändern. Dey 2, 3 oder 4 weibfis 
chen Aehren fteher die unterfte oft ziemlich weit von Beh oberften entz 
fernt, und ift am längften geftielt, mit einer jaft chen fo langen 
Kt umgeben, deren_Deckblatt o abwärts feht, ober bey den ers 

vodhjenen Kapfeln surückgebogen ifts oft ftehen au) fümmrliche roeibs 
liche Aehren der männlichen fehr nahe, oder etivas PeRBE von eins 
ander entfernt, tvie die benden Abbildungen zeigen. Die Schupven f 
find töthlichtbräunficht, am ande weiglicht, mit einen grünlichten 
Niücennerven bezeichnet, und die männlichen a aewöhntid erwas 
ftumpfer, als die weiblichen; bisweilen find | die leßtern an der Sipige 
feingeferbt und mit einer Eurzen grannenformigen Epise verfehen. 
Die Mündung des Kontgbihältniffes h hat zi0ry ea Spisen, die 
befonders an der Kapfel ı faımt ihrem Schnabel erwas Fürzer oder 
länger fihtbar find, Die fehnabelfürmige Spise ift oft erwas ab» 
wärts Kebegen, oder aud) gerade, und bie Kapiel an der Stundfläcde 
niehr oder weniger fumpf 


Es Ynmers 
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\ i 
Anmerkung. Sm der hiefigen Specke auf der Nordfeite, wo 
der Boden ziemlich unfruchtbar, mit mehrern Moosarten bewachfen 
und etwas feucht ift, wird man oft Carex Oederi N. 26. findenz- 
fommt man aber nad dem tiefern naflen runde, too die Kolzung 
und Srasarten viel großer und fruchtbater find, fo findet man unver 
merft die Carex flava, ohne zu entfcheiden, wo jene aufhört und 
diefe anfängt. Anfanas glaubte ich, an den unterften Blattfcheiden x, ' 
und an den Spißen der weiblichen Schuppen, fo twie an den fürzer 
oder langer aefhnäbelten Kapfeln einen Unterfchied zu finden; am 
Endr aber wurde ich fo zweifelhaft, daß ich nicht wufte, was id) aus 
diefer oder jener Pflanze machen follte. 


6:1. Carex extenfa. Tab. V. No. 72, 


C. vaginis breviffimis aequantibus folio fub-reflexo, fpicis 
eonfertis, femineis fubrotundis, caplulis ovatis acutis. Good. 


Carex fiava, var. 8. Hudf. Fl: Angl. p- 407. 
| Habitat in paluftribus Angliae. 


Diefes Niedaras it von Hrn. Goodenough in Enaland als eine 
neue Art entdeckt, und von andern vorher für eine Abänderung von 
der vorigen gehalten worden. Die Abbildung habe ich von der Goos 
denoughichen entlehnt, und fann weiter nichts davon, als defien 
eigene Defchreibung hier beyfügen. 


Radix perennis. Folia radicalia fub-angufta, culmo bre- 
vıora (quae autem culmi bafın ample&tuntur, eundem faepe ae- 
gquant, faepe fuperant) fumiratem verfus marginibus carinaque 
afperiufeulis. Culmus ereitus, pedalis et ultra, trigueter, angu- 
his obtafiufeulis, glabris. Spicae una (rarius duae) malfcula; 
duae, {aepe tres, femineae. Spica mafcula linearis, femiuncialis 
et ultra (fi duae adfint, altera quintuplo brevior) terminalis; 
[quamis fufeis, nervo dorfali viridi, oblongis, fab- ebtufis. Spi- 
cae femineae faepius ad bafin mafculae, confertiufeulae; ali- 
quando autem inferior remoriufcula, ovata ( fuperiores fubconi- 
cae), acutiufeula; omnes plerumque breviter pedunculatae ; 
quamis ovatis, fufeis, nervo dorfali crafliulculo, qui in mucro- 
hem prominelum definir, capfula demum duplo brevioribus. 
Ad bafın fpicarum feminearum bradtea foliacea, qui quidem 
emnino brevis eft, ample&itur; inferior longilüima, et culmum 
longiffime fuperar, fuperiores breviores; interdum fuperior cul- 
mo brevior. Omnes denique reflexae. Caplulae glabrae pa« 
tentes, fub-trigonae, nervofae, ovatae, acutae, apice in denti- 
culos duos divifo, roftro. (fi roftrum fas fit Jdicere) breviflimo, 
filamenta tria, ftylus fligmatibus tribus, Good. 

| Hr. 
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; Kr. Soodeneugh unterfcheidet diefe Art von der vorigen noch 
befonders durdy fchmälere Blätter, einen längern und fchlanfern 
Halm, eyrunde, etwas ftumpfe weibliche Schuppen mit einer furzen 
hervorragenden Spike, und eyrunde, gefpißte, etwas längere Saaz 
‚menfapfeln als die Schuppen, wovon bey b eine mit ihrer Schhuppe f, 
dem dreyfachen Staubwege g, und der £urzen feinziweyfpaltigen 
Spiße I abgefondert ift. 


62. Carex pedata. Tab. H. No. 37, 


C. vaginis brevibus membranaceis fabaequantibus aphyllis; 
fpicis femineis fub - orvithopiformibus redtis, mafcula fub- bre- 
viori, culmo compreflo, - 


Sußförmiges Riedgras; mit Eurzen häutigen, faft gleichlans 
gen Scheiden ohne Dedkblätter, faft vogelfußfomig beyfammenftes 
benden, geraden weiblichen Aehren, einer faft Eürzern männlichen, 
und einem zufammengedrückten Halme. 


C. pedata, fpicis femineis feilibus oblongis; inferiori exit. 
lari, foliis fubfiliformibus, L. Syft. veg.? Gramen caryophyi- 


leum anguftifimis foliis, fpicis (efflibus Fe ai ereätis non 


compaltis. Morif. Hift. 3, p. 243. n. ı2? Ketz. Prodr. Fl, 
Scand. n. 1037, Schrank, Fl. Bav, p. 284. Hoppe Tafchenb, 
1797. p. 104. All. Fl. Pedem,,n, 2320. Murr. Prodr, Goett, 
p. 76. Hoffm, Fl. germ. p. 328. | 


Carex Ipicis femininis raris, marenı aequantibus. Hall, 
hift. 1375. Gramen caryophyllatum nemorolum, fpica multi- 
plici. C. Bauh. pin: 4. theatr, 47. Prodr, p. 9. n.22. Scheuchz, 
gram, p. 450. Mich. Gen,-p. 65. n. 78. t.32. f. ı4. Gramen 
paryum [ylvaticum, paniculis forma pedum avium, IB, hift. , 
P- 499. Kap 

Das hier abgebildete Niedgras wächt befonders In waldigen 
Dergen und Alpengegenden, moher ich es auch von verfchiedenen Ors 
ten erhalten babe; es entfpricht ganz der Befchreibung von Hall, 
C Bauh Scheuchz, Mich. und Hoppe; aber mit Linne und Mos 
tifon Eoimmt es in mehrern Stücen nicht überein. Sollte diefe 
Mflanze fo abändern? oder find ziwey verfchiedene Arten hierunter 
enthalten? Nach mehrern Eremplarer: und den angeführten Schrift, 
ftellern jollte ich faft das leßte glauben; nach der Pinneifchen Des 
fhreibung find die Blärter ı Schuh lan, überaus fehmal und etwas 
fteif; der Halm ift dicht und feit, auf der einen Seite rund und 
länger als die Blätter; Eurz unter der männlichen Aehre fisen imey 
meibliche wechfelsmeife feft auf, wovon die unterfte in dem Winksf 
eines Blattes fit, das fo lang als ver Kalm ift, Nach einigen 

Schrift: 
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Scähriftfiefleen fol die Carex pedata auch in England einheimich 
fepn, wovon Kr. Good. in feiner Abhandlung der englifhen Nied- 
gräfer nichts gedenft. | 


Die Wurzel an der hier abgebildeten Art beftehet aus vielen 
braunen oder [htwärzlichten Fafern, und treibe büfchelfprmig beyfam: 
menftehende, 3, 4, 5 bis 6 Zell lange und ı bis 2 Linien breite, 
etwas rinnenformige Blätter, die nad) Verhältnig ihrer Länge oft 
ziemlich breit find, und bey weiten nicht unter Außerft jcdymale aezählt- 
werden können. Die jungen Blätter find am Nande oft zienilic) 
taub, deren Echärfe durch Augerfk feine kurzen Borften an der obern 
Häkfte aufwärts, an der untern aber abwärts gerichter if. Det 
Halm wird 2, 4 bis 6 Zoll body, ift oft, befonders mit reifen Saas 
men, etwas gebogen, und etwas länger als die Blätter, oder wäh» 
rend der Blüebzeit oft aud kürzer als die Blätter. Die Archren ftes 
ben auf der. Spike des Halms wechlelsweife zu 3 oder 4, wovon die 
vierte oder unterfte von den übrigen oft etwas entfernt, die oberfte 
aber männlich tft, und mit der zunächfiftehenden weiblichen in einer 
fehr Eurzen, Drannen, am Nande weißen, bäutigen Scheide firyet; 
aufer diefer zu eberfk ftehenden weiblichen ift aud) die wepte und 
dritte, jede mit einer ähnlichen, etivas längern Scheide bekleidet, die 
fich gewöhnlich nut an ber vierten, gleichlang geftielten Achre, wenn 
fie vorhanden ift, mit einer faft grannenfürmigen Spike endiget, 
und für kein Blatt angefehen werden Eann, das von Linn. angene 
ben wird. Webrigens finde ich anf mehr denn 100 Kaltmen nidjt 
eine Scheide, welche ziwey weibliche Nedren enthielte, mie fie neuers 
lich ein Beobachter an eben diefer Pflanze angiebt. Die fruchteras 
aenden Aehren p verlängern fid) gewöhnlich Über die männliche. Die 
Schuppen f der männlichen und weiblichen Blüthen find etwas rorhz 
fraun, am Nande weiß, und Gäutig, an det Spiße abaeftumpft und 
mis einem grünlidhten Nücennetven verfehen. Die Mündung des 
Konigbehältniffes h iff nicht eingekerbt.. Die Saamenfapfel ift dreys 
feitig, faft birnfrmig, mit feinen Härdyen bekleidet, und an der 
furzen Spiße ebenfalls ganz und abgeftumpfr. 


! 65. Carex digitata Tab. H. No. 38. 


C. vaginis membranaceis dimidiatis aphyllis; fpieis lineari= 
bus ereftis, mafcuia bıeviori, capfulis diftantibus. 


Singerförmiges Riedgreas; mit häutigen, zur Hälfte für 
zern Scheiden ohne Dedblätter, gleichftarfen aufrechten Aehren, wos 
von die männliche Eürzer ift, und von einander entfernt fiehenden 
Saamentapfin, | 


C. di- 
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C, digitara, brafleis membranaceis fubaphyllis vaginantibus. 
dimidiatis, fpicis linearibus ere<tis, mafcula breviori, capfulıs 
diftanribus. Good. Willd. in Memoir. p. 29. 


C. digitata, fpieis linearibus ere£tis, mafcula breviore infe- 
rioreque, bradteis aphyllis, capfulis diftanribus. Linn, Syft. ve... 
Gunn. Fl. Norv. n. 1049. All, Fl, Pedem.n, 2321, Leers Ber- 
born, p. 202. t. 16. f. 4, Poll. Palat.n. 884. Willd. Prodr. Be- 
rol, p. 30. Roth, Tent. I, p. 396. II. p. 440. Baumg. Fl. Lip!. 
p. 72.  Boelım. Fl. Lipl. n. 670. Schrank. Fl. Bav. p. 284, 
Hoppe Tafchenb. 1797. p. 105. Murr. Prodr. Götr, p. 76, 
Timm. Fl. Megapol. p. 195. Hoft. Fl. auftir. p. 506. Leyf, 
Fl. Hall, p. 234. Retz. Prodr. Fl. Scand. p. 180. Scop. Carn. 
n, 1149. Wige. Prim. Fl. Holl, p. 68. Lumnitz. Fl. Pofon, p, 
420. Reiger. wildw. Pfl. p. 314.  Elırh. Beytr. Hann. L p. ı ıc. 
Loel. Pruf. n. 301, t. 27. Scheuchz. p. 448. t. 10,.f.14, Hall. 
Hilft, n. 1378. 

Cyperoides montanum, nemor. caul. triquetro - compreflo, 
fpicis terr. er cet, Mich. Gen, p. 65. t. 32 f.9. Gram. caryo- 
phyllatum montanum, fpica varia. C. B, Pin. 4, Prodr. P. 9. 
n, 23. Morif. III, p. 243. tab. 12, £ ı5. 


Diefe Art wähft befonders in bergichten Gegenden, an etwas 
feuchten und fchattigen Orten, an Gehegen, Gebüfgzen und in Wäl: 
dern, und blüher im April bis May. k 


Die Wurzel beftehet aus langen bräunlichten Fafern. Die 
Hlätter find an der Burzet mit rothbraunen Schuppen umgeben, 
ı bis 2 Linien und drüber breit, und a, 6 bis 8 Zoll, bisweilen: 
ı Schuh lang. Die Halme find zufammengedrücdt, faft ganz na: 
end, nur an der Grundfläche mir wenigen Scheiden x ohne Blar: 
ter umgeben, und 4, 6, 8 bis 10 Zoll he), während der Dlürdzrit 
oft Eürzer, fruchttragend aber hoher als die Blätter, oder aud) ven 
gleicher Länge. Die weiblichen Aehren ftehen ı, 2 bis 3 unter der 
männlichen etwas von einander entfernt, und find mit einer toth: 
braunen, am Nande weiglid häutigen, oben fpigigen, Scheide o uns 
geben, wovon die oberfte nach der Bläche gewohnlich über die mann» 
fiche hervorwächft. Der Stiel der oderften ift mit feiner Scheide 
ohngefähr von gleicher Ange, an der unterften aber oft doppelt läns 
ger. Beyderlen Schuppen f der männlichen und weiblichen Blüthen 
find, wie die Scheiden, rorhbraun, am Rande weißlicht, und oben 
abaeftumpft. Das Honigbehältnig b hat eine ähnliche, uneingeferbte 
Mündung h, tie hey der vorigen Art, und binterläßt eine Ähnliche 
Saamenfapfeli. Diefe und die vorige Art haben aufer dem Stande 
der weiblichen Arhren in ihren Theilen fehr viel Aehnlichkeie mit 
einander, . Aa | 
TE 54. 
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64. Carex pilulifera. Tab.1. No, 39. 


C. vaginis nullis, fpica mafcula füb -lineari, femineis fubro- 
tundis felilibus confertis, culmo debili, Goodenough, | 


Pillenförmiges Riedgras; ohne Scheiden, mit einer faft 
. gleichftarken männlichen, und faft runden, ungeftielten, nahe .beyfams 
menftehenden weiblichen Aechren, und einem hwächlihen Halme. 


Carex pilulifera, fpicis quaternis confertis, mafcula lineari 
breviflimo, femineis feflilibus, fquamis ovato - lanceolatis, capfula 
acuta pubelcenti longieribus, culmo debili. Willd. in Memoir, 
DInAR. 7% 

C. pilulifera, fpieis terminalibus con BR fubrotundis, ma- 
fcula oblonga. Linn. Syft. veg. Hudf. Fl. Scot, 554. Fl. Angl. 
408. Hoft. Fl. auftr. p., 507? ° Hoppe Tafchenb, 1797. p. 109. 
Wigg. P:im. Fl, Holfat. p. 68. Rerz. Prodr. Fl. Scand. p, 180, 
Gunn, Fl. Norv. n. 583. Willd. Fl. Berol. p. 3ı, Leyfl. Fl, 
Hall. p. 255? Roth. Tent. I. p. 398. Il. p. 445. Hofim. Fl 
germ, p. 330. Gouan. Obf, bot. p. 75. ‘All. Fl, Pedem. n.23 15. 
Pluk. alm. 178.t..91.f. 8. Morif. III, p. 245. n 16, t, 12, . 16. 
Fl, Dan, t, 1098. Bon einigen Schriftftelleen wird auch die Fl. 
Dan, tab. 37:1. hier angeführt, welche nicht hierher gehört, und jene 
Shrifefteller zweifelhaft macht; vielleicht erhalte ich diefe Pflanze 
noch, um fie genauer zu beobachten. Obdngefähr 2 Stunden über 
Düben an der Leipziger Straßen in lichter Waldung kann diefe Art 
künftig in die Leipziger Flora aufgenommen werden. 

'  Carex decumbens. VEhrh, Gram. n. 70. Hoffm. Fl. germ, 
p. 329. 

"Diefes Niedgras mwäÄrhft befonders in mwaldigen, bufcichten, 
mehr trocknen, als feuchten Gegenden. Wittenberg in der rothen 
Mark; "auf der nördlichen Seite in der Spede; hinter Teuchel bey 
den Norhbüchen ; hinter Labez auf der Landwehr und andern Orten, 
Blüher vom April bis May. | 


Die Wurzel beftehet aus vielen [hwachen Fafern. Die Blätter 
bilden ziemliche Nafenbülche, fie find 3 bis 6 Zoll lang, ı bis 2 Li- 
nien breit. Der Halm ift drepfeitig, während der Dlüthe 3 bis 6 
Zoll, faamentragend 8 bis ı2 Zoll lang, mit den reifen Kapfeln aes 
wöhnlich etwas gebogen oder niederliegend. Die Geftalt, die Sröße 
und den Stand der Achren zeige die Abbildung, blühend c, d, und 
faamentragend p. Die weiblichen Aehren c, zunächft der männliz 
chen d, fißen 2, 3 bis 4 im Winfel eines Eurzen und fchmalen Deds . 
blättcheng ohne Scheide, wovon das unterfte das länaite, oft fürzer, 
oder auch etwas länger als der Halm if. Die Schuppen f der 

' mäÄnıns 
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männlichen Blüthen a find fchmäler als der meißlihen bb Die 
Mündung des Honigbehältnilfes h ift etwas fheidenfurmig, oder 
auc) wenig zwenfpißig. Die Saamenfapiel i ift rundlicht, unten 
länger als oben, ftumpf aefpißt, mit feinen Borften bekleidet. Der 
Saame ! ift fiumpfdreyfeitig und fehr fein genarbt. 


65. Carex glomerata. Tab. 1. No, 41, 


‘C. fpica mafcula oblonga, femineis - binie ovatis confer- 
tis feffilibus, capfulis fabglobofis glabris conglomeratis. 


Surbcdgebögenes Kiedgras; mit einer länglichten männlir 
den, und faft zwey eyrunden, ungeftielten, nahe beyfammen ftehens 
den weiblichen Aehren, und faft runden, glatten, Enaulfürmig bey» 
fammen ftehenden Saamentapfeln. 


Carex glomerata. Roth. Tent. Ip, 597. n. 25. Esmarch, 
Schlesw. p. 78. 


Carex fupina. Willden, 
 Carex tenella Frölich. 


Carex globularis. Leyfl. Fl. Hall. p. 235. Roth, Tent. II. 
p. 442. Scholl. Fl. Barb. p. 208. Wigg. Prim, Fl. Holfat.? 
Gmel. Tub. p. 282? 


Diefes Niedgras währt auf dürren Feldern und fonnenteichen 
Hügeln, vielleiht in mehrern Gegenden, als angezeigt find, und 
blühet vom April bis May. 


Die Wurzel fcheint etwas Eriechend zu feyn, Die Blätter find 

ziemlich, fhmal, 5 bis 6 Zoll lang,,und & bis ı Linie breit, Der 
KHalm ift drenfeitig, Schwach, etwas höher als die Blätter, und hat 
am Ende 2 oder 3 Aehren, wovon die oberfte allegeit männlich ifk; 
die unterfte oder zroegte weibliche (wenn fie vorhanden ift, ) fteher oje 
von der obern &, 3 Zoll und drüber entfernt, und hat oft ein 2 big 
3mal längeres Dedblatt, als die Achre ifts oft ift das Derkblate 
nicht länger als die Aehre felbft. Die Schuppen f find dunkelbraun 
am ande, etwas meißlicht, häutig, und flumpf zugefpißt. Das 
KHonigbehältniß ‚hat eine ziveyzähnichte Mündung h, und binterläßt 
‚ eine glatte, faft Eugelrunde Kapfel i. “ 


Mit diefer Art vermifcht, erhielt ich auch zweymal C. mucro- 
 nata, meine Abbildung N. 44, unter C, globularis, woven fie fich 
durd) die Blätter, den Halm, die Saamenfapfel und das Stigma 
bald unterfcheiden läßt, | 


8 
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66, Carex ciliata, "Tab, I. No. 42, 


C. fpieis tribus, maleula terminali, femineis oblongis fei- 
libus, fquamis apice fubrotundis ciliatis, crenatis, capfula clavata 
pubelcenti brevioribus. Willd. in Memoir, tab, ILE. 2. 


GBefranztes Kiedgensz mit drey Aehren, einer männlichen 
an der Spise und länglichten, ungefticlten weiblichen, und an det 
Spike fait runden, gefranzten, gezähnelten. etwas kürzern Schups 
pen, als die Eeulenformige weichhanrige Kapfel. | 


Carex ericerorum, fpica mafcula rerminali obverfe ovata, 
obtufa, femineis feffilibus, ovatis, capfulis pabefcentibus. Poll, 
Palat. p. 580. Hoppe Tafchenb, 1797. p. 197. Hoffm. Fl, 
germ. p. 329. Schrank. F}. Bav, p. 287. Mönch, Method. Pl, 
Marb, p. 322. Rorh. Tent. II, p. 442. Scheuchz, gram. p. 421. 
Tab. ıo. f. 10. 


Carex approximata. All. Fl, Pedem, n, 2313. Hall, Hift, 
n. 1371. : 


Carex montana. L.eers Heıborn. p. 203. t. 16, $, 6, 
Schleich. Catal. Pl. helr. 


Mac Hoppens Tafdenbuche It fie auch noch unter beyden fols 
genden armen bekannt. au | 


Carex vernalis. Schreb. 
Carex colina. Ehrh. N 


Diefes Niedaras wählt auf fandigem, trodinen Boden fowohl 
im Fienen, als aud) befonders auf Heiden und in lichten trodnen 
Wäldern, bey Wittenberg in Gefellfchaft des Pıni fyivelteis, hinter 
Pieftrit gegen Apollensdorf, und vor Gebliß beym Anfang der Düs 
benfchen Heide. Blüher vom April bis May. 


Die zaferichte, etwas Furzeriechende Wurzel treibt 3 bis 6 Zoll 
lange, ı bis 2 Linien breite, etwas büfdeförmig beyfammıenftehende, 
vinnenformige Blätter. Der Halm ift flumpfpreyfeitig an, der 
Grundfläche, mit Scheiden x und ähnlichen aber Fürzern Blättern 
bekleidet, wovon die oberften gewöhnlich die Eürzeften find. Während 
der Hlüchzeit ift der Halm mic den Blättern oft von gleicher Yänge, 
faamentragend aber 5, 8 bis ı2 Zoll body, und oft etwas gebogen. 
Die Zahl der Achren ift 2, 3 bis 4, wovon die oberfte allezeit männe 
lich und bisweilen, wie bey q, obermwärts fehr dick und ftumpf if, 
bey welder aber die männlichen Blüthen gewöhnlich In Ruß vers 
wandelt und unfruchtbar find. Die unterfte weibliche Aebre ıft mit 
einem gewöhnlich etwas Eürzern, fpisigen, an der Grundfläche zu 
beyden Seiten dunfelbraunen, abgeftumpften Dedblättchen bekleidet, 

j \..da$ 
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das bey o vergrößert ift. Die männliche Schuppe f. a, ift etivag 
länger und fchmäler als die weibliche; beyde find dunkelbraun oder 
etwas dwärzlicht, an der tundlichten Spige mehr oder weniger weiße 
licht, Und unter dem Berarößerungsglafe feingefranjt. Die Müns 
dung des KHonigbehältniffes ift purputfarbicht, Eaum merklich ziweys, 
zähnmicht, "oft ganz abgeftumpft, und nur auf einer Seite mit einem 
Eleinen Einfhnitte verfehen. Die Saamenkapfel i und der Saamel 
find birnformig, mit einer faum mer£lichen ftumpfen Spike verfeben, 
und erftere ift mit weichen, Enrzen Därchen bekleidet. Die Schups 
pen find allegzit eyrund, und die männlichen mehr länalicht, aber 
nicht rundlicht, wie einige Beobachter angeben, wenn man ihre ganze 
Fläche betrachtet... Auch die Mündung des Honisbehälmiffes habe 
ic) niemals dreyzähnicht, wie Hr. Leers angiebt, gefunden, 


67. Carex clandeflina. Tab. K. No. 43. 


C. brafteis membranaceis fub-apbyllis vaginantibus, fpieis 
femineis remotis, vaginam vix exluperantibus. Goodenough, 


»eimliches Riedgras; mit fat blartlon, häutieen, icheir 
denartinen Deckblättchen, und von einander entfernt fiehenden, kaum 
aus der Scheide hervorragenden, weiblichen Aehren. 


Carex humilis. Leyf. Fl. Hall. p. 235. Schreb, Spicil. p, 
65. Hoft, Fl. auftr. p. so7. Hofim., Fl. germ, p. 331. Roth, 
'Tent. I, p. goo, NM. p. 455. Hoppe Tafchenb. ı790, P. 58. 
1797. p. 100, Baumgart, Fl. Lipf. p.75. Schrank, Fl. Bav. p. 282; 


Carex proftrata. All, Fl. Pedem.n, 23512. Hall, hift. 1370. 


Cyperoides montanum humile, anguftifoli ium, culmo veluti 
fotiofo, fpieis obfeflo, Scheuchz. gram. p. 407... 10. f. 1, capfu- 
lis oblougis, gibbis, trilateris. Mich, gen. p. 63. n. 65. 1.32. f.8, 


Diefe Art wähft auf Bergen und Felfen, auch an andern or 
nen Orten, und blüher vom März bis April, 


- Die faferichte Wurzel treibt ziemlich fihmale, 3, 6 bis 9 got 
ui Dlätter, die anfangs aufrecht ftehen, fi im Alter aber nebft 
den faamentragenden Halmen zurücklegen. Der Halm ift während 
der Blüchzeit oft Faum ı big 2, höchjtens 3 Zoll hoch, an welchen die 
weiblichen Uehren zu 3 bis 4, oft mit äuferft wenigen Blüchen in 
einiger Entfernung zum Theil ganz unter den blättern und die Aechts 
hen in ihren Scheiden verborgen find, weßhalb Hr. Gcod. den ar 
men clandefina wählte; und jo bleibt auch der Hatm mit den reifen 
 Kapfeln zivey = bis ‚dreymal fürzer als die länaften Blätter, und iegk 
fih famme den Blättern zurick, Die fcheidenfsrmigen Dedbiätrchen 


find den Sahnppen £ fehr ahnlich, auf .: Nicken etivas. rothbraun, 
am 
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68. Carex filiformis. Tab. K.-No, 45. 


C. fpieis mafculis oblongis fub- geminis, femineis fub- duo- 
bus remotis ovatis, capfulis apice bifidis, [ublanuginofis, bratteis 
longis. 


Sadenförmiges Riedgeas; mit beynahe ziwey länalichten, 
männlichen, und faft zroey eyrunden, einigermaßen von einander ents 
fernten weiblichen Aehren, an der Spiße gefpaltenen, faft wollichten 
Saamenkapfeln, und langen Dedblätichen. 


Carex filiformis, fpieis mafculis geminis, femineis geminis 
diftantibus ovatis , capfulis bifidis, lana Iplendida te&tis, bratteis 
longiflimis. Willd. in Memoir. p. 37. | 


Carex filiformis, vaginis brevibus fubaequanribus, fpicis 
mafculis fubduabus linearibus, femineis ovatis remotis, caplulis 
hirtis, Goodenough. p. 172. t..20.1,5. Linn. Syft. veg. 


Carex fplendida, Willd. Prodr. Berol, p. 33. u 1, 63, 
Rotb. Tent. I. p. 348. II. p. 446. 


Carex lafıocarpa. Ehrh, gram. 19, Hoffm, Fl, germ, p. 329. 
Carex hirta, Fl, Dan. t. 379? BE 


Carex tomentofa. Lightf. Fl. Scot. p. 553. 


Diefes Kiedgras roächft in und außer Deutfhland an fumpfic- 
ten Orten, in tiefen Moräften und Gräben. Blüher im April und 
May. 


Die Wurzel ift Eriechend. Die Blätter find fteif, tinnenformig, 
fehr fhmal, aufrecht und ı bis 3 Schuh lang. Der Halm ift unters 
wärts mehr rundlicht als drepeicht, an der Grundfläche mit brauns 
tothen Schuppen umgeben, über diefen mit einigen Blättern befleis 
det, und mit den längften Blättern ohngefähr von gleicher Höhe. 
Größtentheils ftehen an der Spike ziwey männlicye, und unter diefen 
in einiger Entfernung zroey weibliche Aehrens oft. ift aber von jeder 
auch nur eine, oder eine männliche und zrocy weibliche vorhanden, 
wovon die obere weibliche y, und auc) wohl die ziwente bisweilen an 

der Spike männlich if. Das Decblättchen, befonders an der uns 
terften Aehre, ift geroöhnlich ziemlich lang, oft fo lang als 


17) 


n 


 auftr p. 509. 


. ein Synonym davon anzuführen. 


auch Hr. D. Roth |hon angemerkt hat. 
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liche, oder auch ettvag kürzer‘, und an der Gr ndfläche bisweilen mie 
einer obhngefähe £ Zoll längern oder auch) th Scheide verfehen, 
welche mit dem Stiel der Aehre fait gleiche Länge bat, oft fit die 


Scheide und der Stiel der Achre auch, äußerft Eunz und faum merk 
lid. Die Schupven f find lanzetformig, rorhbraun, an der Spiße 


‚etivag gefranzt, die fi an der weiblichen in eine Eürzere oder längere 


Gtanne endiget. Das Honigbehältniß hat eine fharf zwenfpige 
Mündung h, und hinterläßt eine ähnliche, mit faft. feifborftigen 
Härchen bekleidete Saamenkapfel i. 


Die Abbildung in der Fl. Dan. t. 379. ift etwas zweifelhaft, 
05 fie diefe oder die Carex hirta vorftelfen foll; nach den fchmaler 
Blättern fcheint fie allerdings mehr hierher, als zu der C. hirta, zw 
gehören; welcher Meynung jedoch die zur Seite abgefonderte, mit 


‚den langgrannichten Schuppen abgebildete Hehre wwiderfprichts wobey 


es aber dem Kupferftecher nicht darauf anzufommen fdjien, eine 
Sranne fürzer oder länger, und den Staubiveg von einer Pflanze 
auf einer Hehte ziwey und auf der andern dreyfady abzubilden, was 


% 


69. Carex firma. Tab. O. Y. No. 54} 
-C, foliis brevibus lineari -lanceolatis‘, firmis‘, fpica mafcula 
faepe refrafta; capfulis oblongis, apice vaginantibus, re 


Steifes Kiedgeas; mit Eurzen, gleichbreit -Tanzetförmigen, 
fteifen Blättern, einer oft zurückgebrochenen männlichen Aehre, und 
länglichten, an der Spiße fcheidenformigen Kapfeln. 


‘ Carex (firma) culmo foliisque firmis ere£tis, fpieis femineis, 
longo petiolatis, ereltis; fquamis retulis ınucronatis. Hoft, Fl, 


' Carex (refra&ta) fpicis femineis geminatis, fubpeduncuktis, 
ovatis, erediis; mafcula terminali, oblonga, refradta, culmo ırir 
quetro, nudo. Roth, Tent. II.p. 451. 


Carex (fpadicea), Gmel. Sylt. veg. p, 144, 
Carex (rigida), Schrank, Fl. Bav, p. 290, 

Carex (pauciflora). Ufteri. a a | 
Carex (frigofa). All.n. 2331? Hall, 1388? 


Sch zweifle nicht, daß diefe Art von Scheuchzer, Haller und 
Aliont fhon beobachtet und befchrieben ift; getrane mir aber faum, 


ur 


gar | DET 


sd. Vin. Spicis fe n difinctis, male, unetc. fig. trib, 
"Nach Hin. D. Hoppe mächft fie häufig auf den Salzburger, 
und nah Hrn. D. Hoft auf den öfterreichifchen Aipen, ingleichen 
duch nah Hrn. D, Roth im Dfldendurgifchen auf dürren, fandigen 
iefen, und blühet mit den fpätern Arten, ;“ 


Die Hlärtke: find fleif,- oft: zurückgebogen, nelfenartig, ı bis 2 
Linien breit, und bilden kurze, 1, 2 bis 3 Zei lange Nafenbüfchel, 
zwifcyen mwelchyen'die 2, 3, 6 bis 8 Zolk langen aufrechten: Dale faft 
nadend zu fiehen fcheinen. Der dreyieiige Halın ift nur an det 
- Seandflädz mit ein Paar Eurzen fcheifigen Blättern bekleidet, die 
dor den üßrigen oft Eaum zu bemerken find; bisweilen ift der Halm 
etwas gekrümmt, und ändert auch an Länge, wie Die Zahl der weib- 
lichen Arhren, kiemlidy ab. Die männliche Aehre an der Spite ift 
oft mit ihrem Stiel zurückgebogen, und unter diefer fehet eine odet 
zivey weibl, etwas mehr oder weniger von einander entfernt, tvo+ 
von die unterjie gewöhnlich etwas langer oder Fürzer gefticht, und mit 
einer viel kürzern, oder aud) fat gleichlarigen Scheide o und x bekleis 
het ift; das Dedälärtchen Ändert an Länge ebenfalls ab, erreicht aber 
felten die Länge feiner Achre. Bisweilen frehet auch die-obere weib* 
liche Aehre der männlichen, oder die weiblichen .ibjt einander fo nahe, 
daß fie faft Eeiriem Ziwilbenraimi laffen, wie die Abbildung zeigt. 
Die Schuppen f find braunrotd, am Rande etwas blaßweißlicht, 
fit eihem grünen Rüdennerven bezeichnet, wovon die männlichen 
an der Spike diter umd mehr jtumpf als die weiblichen find. Das 
Honigbebäleniß ift oft zu beyden Seiten mit Eurzen feinen Borften 
bekleidet, oder auch ganz glatt, und hat eine gleiche oder chief abges 
ftumpfte oder fcheidenarrige, gefranzte oder glatte Mündung h’, die 
auch befonders an der reifen KRapfeli merklich ift. Bisweilen Eommt 
aud) aufeinem Halme an det Srundflähe aus der oberen Blartfcheide 
eine ziemlich Tanggeftielte weibliche Mehre, wie 3. E. ben der G. gyno- 
bafis, wovon fie aber in mehrern Theilen verfchieden ift, 


7 Mas dur) die kurz= oder langaeftielten weiblichen -Aehren zu 
entiheiden ift, werden auch diefe beyden Abbildungen O und Y einis 
germaßen lehren, two die Länge von ı Linie bis ı$ Zollabändert: 


70. Carex polygama. Tab.X.Gg. No.76. 


C. Spica androgyna terminali, inferne ınafeula; femineis 


ovatis fublefilibus remutis eredtis ; capfulis obovatis glabris, apice 
integris. ae. FEIE 
DVielweibiges Riedgras; mit einer haldgetrennten Achre an 
der Spike, die untermärts männlidy ift, und eyrunden, falt unge 
ftielten, einigermaßen von einander entfernten, aufrcchtftehenden, 
weiblichen, und umgekehrt seyrunden, glatten, an der Spike unge 
tHeiften Saamenfapfein, | 


£ . 


Die 
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Diefe Art erhielt ich fomohl:aus der Barbyer, als auch ’durch 
den Hın. Stud. Krofer aus ber Hallifchen Flora, war fe an der 
Delauer Heide als eine neue Art fammelte; ferner erhielt ic) fie aud) 
durch die Sürigteit des Hrn. Profeffor Bahl, afs unbekannt, aus 
Seeland, 19 fie in Sümpfen wähft. Nad) diefen Anzeigen wächft 
fie wahrfcheinlid, in niehrern Gegenden vor Europa, tvo fie entweder 
noch nicht beobachtet, oder untet einem andern, mit ANNFEONNECH, 
Namen beichrichen ift. 

Dr Halm ift an der Gruntflähe 3 bis 4 Zoff hoch, über der 
Wurzet mit einigen 3, 6 bis 8 Zoll langen und bis 2 Linien breiten 
Dlästern wechfetsweife bekleidet, und während der erften Dlürbzeit q 
“ . ohnzefähr von gleityer Höhe, faamentragendr aber höher, bis ı Schuh 
und drüber hoch. . Die Zahi ı, 2 bis 3 und der Stand der weibli- 
ben Achten, mehr oder weniger von einander entfernt, ändert ab, 
iwie die Abbildungen X und Gg einigermaßen zeigen. Bisweilen 
ändert auch dte oberfte Ychre unten und an der Spite mit männlis 
den, und unter der Spige mit weiblichen Blumen c ab, wie fie 
Tab. X abgebildet ift, das ich unter 10 Eremplaren nur an zwweyen 
bemerkt habe. Hft find aud) diefe yafbgetrennten Aehren fo Eurz, als 
die weiblichen, und nach der Blüthe an der Spike nanz ftumpf, ivenn . 
feine männlichen Btäthen an der Spike ftehen. Die unterften meibs 
lichen Uchren, befonders wenn deren drey vorhanden find, find ges 
wöohnlid) kurzgeftielt, und mit einer Fürzern Scheide o befleidet. Die. 
Dedblättchen dieler Scheiden find oft fo ana, oder auch noch länger, 
als die oberfte Aehre, und je mehr die unterfte weibliche Aechre von 
den obern entfernt jtehet, defto länger if ihr Dekbiatt. Die Schups 
pen f find fänglicht, dunfel: rothbraun, am Nande bläffer, faft weiße 
licht, und endigen fich in’eine feharfe Spige oder Eurze Sranne, Das 
Konigbehäftnig ift an der Spige h ganz, oder faft unmerklid einges 
Eerbt, und hinterlaße eine umgekehrt zeyrunde dreyfeitige Kapfel ı. 


. Carex globularis. Tab. Gg, No. 93. 


. €. fpiea malcula et feminea oblonga, diftante ; femine» eft 
- brevi- pedunculata, bradtea brevior; capfulis fubglobofis glabris. 


Rugelfapfelichtes Ricdgerns; mit fat einer männlichen und 
einer weiblichten länglichten,, in einiger Entfernung ftehenden Achte, 
wovon die weiblichte Eurzgeftielt, und kürzer als Ihe Deckblatt ift, 
und faft Eagelrtunden, glatten Kapfeln. 


: Carex (globularis) fpica mafcula lineari, feminea fubfolita- - 
via oblonga fefhli, diftante, braftea breviore, caplulis glabris. 


Vahl in Rüm, neuen ER p. 210, 
5 3 Carex 
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Carex (globularis) fpica mafcula oblonga, feininea fefili 


„.. ovata, f&lio Aorali breviori approximara, Linn. Syft. veg. Carex 


fpica mafceula a feminea in ala folioli remota. Fl. Lapp. p. 336. 


‚Diefes Riedgras wächft befonders in Nordland auf den Nor» 
twegifhen und Lappmarfifchen Felfen, woher id) es durd) die Gütig« 
feit des Hrn. Profeftor Vapl erhielt, | 


Der Ham ift oben ziemlich drevfeitig, unten aber rundficht, eine 
Spanne bis ı Schuh Hoch, und an der Grundfläche mit einigen tin: 
nenformigen, ı bis faft 2 Linien breiten Blättern bekleidet, die mit 
bem Halm faft gleich: Lange haben, oder auch Fürzer find; die Bläts- 
tet legen fich etwas zufammen, wodurch fie faft eine borftenfürmige 
Geftalt annehmen. Unter wenigen Eremplaren fand id) eines mit 
zen männlichen ehren d; aber nad des Hrn. Prof. Bahls Beobs 
adtung finden fih bisweilen aud) zivey meibliche, oder die Eleinere 
mannliche erihrint verwandelt unter den Iekten. „Die weibliche 
Aehre c ift faft Z Zoll ana geftielt, hat ein doppelt umd drüber läns 
neres Deckblatt, das an der Grundfläche oft mit einer fehr furzen 
Scheide verfehen if. Die Geftalt der Schuppen f zeigt die Abbildung ; 
fie find duntelrorhbraun, am Rande etwas bläffer oder meißlicht. 
Die fhon etwas ertwadlene, aber noch unzeitige Kapfel i ift dtenfei- 
tia, alatt, von der Seite faft fugelrund anzufehen, und bat an der 
Spike eine fein zwweyfpaltige Mündung h. Da aber Herr Profeffoe 
Dahl Gelegenheit hatte, mehrere Pflanzen mit ihren Abänderungen 


auf ihrem Standorte zu beobachten, fo füge ich hier deffen ganze Ber 
fhreibung bey. 


Radıx perennis, Culmi folitarii vel plures, fpithamaei, fae- 
p® pedales, erecti, rigidiufculi, enodes, inter fpicas triquetri, in- 
fra has teretis, glabri, ftriati, fere porcina parum craffiores, bafi 
vaginis aridis rei. Stolones procumbentes. Folia omnia ver- 
fas bafin culmi, inferne vaginantia, erecra patentia, culmo pa- 
sum breviora, fubulata, angufta, fubtus convexa, fapra canicula- 
ta, deorfum feabriufeula, fricta, acuta, apice fuseo, Spica malcula 
terminalis, erecta, folitaria, linearis, verfus anicem parum eraf- 
for, policaris, Squamae calycinae lineares, obtufae, fufcae carina- 
tae, margıne membranaceo, albidae. Bractea nulla, nifi fquama 
ftractura fquamarum calycis, faepe alia fülca acutior in medio pe- 
dunculi. Spica feminea plerumque folitaria, rarius geminae, 
fpatio femi-pollicari a mafcula remota, feflilis, interdum brevif- 

‚Iime pedicellara, oblonga, pollicaris, interdum vix unguicularis, 
craffitie pennae cyaneae, fexfexiam imbrieata, Bra&tea fubulara, 
patentifima, fpica duplo longior, faepe verfüs bafın margine et 
ore fukca, Squamae calycis ovatae, acutae, longitudine capfula- 
zum, fufcae, fuperne margine albidae, carinatae, carina Ban. 

’ necia- 


„> 
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ne&äarium oblongum, firamineum, aetate faepe nigrum, infla- 
tum, mucronatum. Stigmata tria. Valhıl, Einige Theile meiner 
en Eommen nicht ganz hiermit überein; vielleicht ändern 
ie ab. Br. 

Die hierbey angeführte var. habeich Tab. Cc. n. 88. abgebildet, 
und N. 52. befchrieben. Die in der Fl. Dan, Tab, 443. angebliche 
C. globularis gehört ohne Zweifel zu meiner Abbildung Tab. Ee. 
n. 92. a, fig. y. . 


72. Carex Yahlü. Tab.Gg. No.94 


€. fpieis ovatis, terminali androgyna, inferne mafcula; fe- 
mineis approximatis; capfulis fabglobofis bubefcentibus. 


Vohlfches Riedgrasz mit eyrunden Aehren, einer halbnes 
trennten an der Spite, die unten männlid) ift; fehr naheftehenden 
weiblichen, und faft Eugelrunden feinhärichten Kapfetn. 


Flora Dan. tab. 403. excluf. Synon. Hr. Prof. Deder fams 
melte diefe Are auf den Norwegifchen Alpen, tooher ich fie aud) durd) 
die Güttgkeit des Hrn. Profeffor Baht erhielt. Da nun fehr wahr: 
fcheinlich die in der Fl. Dan, angeführten Synon. weder Hall. 1356, 
nod) Scheuchz. 493. t. 11, £. 8. oder andere hierher gehören, und 
diefe Art noch feinen Namen hat, fo habe ich fie dem berühmten Hrn. 
Prof, VBahl zu Ehren fir einige feltene mir überfendete Species, als 
eine geringe Dankbarkeit, nad) defjen Namen genanft. 


Die Pflanze ift in ihrer natürlichen Größe abgebildet, die aber 
nach der Fl. Dan. auch einen höhern Kalm und noch ein Eleines viere 
tes Aehrchen in einer Eleinen Entfernung unter den drey oberften 
Aehren hat, das mit einem ähnlichen Dedblättchen verfehen ift, wie 
bey meiner Abbildung unter der dritten Achre; auc find die drey 
ehren in der FI. Dan, etwas diefer und dichter beyfammıen abgebil: 
det; übrigens Eommen beyde mit einander überein. ac) der Fl. 
Dan. ift der dreyecfic;te Halm faft doppelt länger als die längften am 
Halm ftehenden Blätter, Die Blätter find bis > Linien und drüber 
breit, und, wie bey den mehreften Arten, am Sande etwas fdatf. 
Von der oberften Achte ift der größte Theil an der Spitze c weiblich, 
und an der Grundfläche d männlich; die beyden unterften Achren find 
ganz weiblich. Die männlichen Schuppen 1, a, find faft lanzerjörmig, 
und die weiblichen f, b, fehr Furzeyrund und doppelt breiter als die 
männlichen; beyde find faft fehwarz, am Nande ettvag bläffer, fa 
weißlicht, und mit einem blaßgrünen Nücennerven verfehen.. Die 
etwas ermsachfene, aber unzeitine Saamenkapfel b, beyi abgefondert, 
hat eine feine ziwenzähmichte Mündung h, Ob die Kapfel diefer und 
der vorigen Art bey der völligen Reife etwas anders geftaltet if, babe 
ich nicht beobachten können, ! 

; | 54 1 
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73. Carexfoliculata. Tab. N. No. 52. 


€, fpieis terminalibus peduuculatis, mafcula femineaque, 
capfulis fabulatis longitudine fpicae. Linn, Syft. veg. 


älglein? Riedgras; mit geftielten, auf der Spiße des Halms 
ftehenden Uehren, einer männtichen und einer weiblichen, und pfrie 
menformigen Saamenfapielu, die fo lang als die Aehre find. 


Gramen cyperoides marianum, tamarifci belgaram pericapiis 
ad intervallum ealami glomeratis. Pluck. mant..p. 96. 1,419. 8.1. 


ac) Linne’ wächht diefe Art in dem nördlichen Amerika, tooher 
Hr. Prof. Willdenow aud) das hier abgebildete Eyemplar erhielt. 


‚Der Halm ift dreyfeitig, aufrecht, ohngefähr 2 Schuh hoch, 
mit ziemlich fhmalen Blättern befest, Die auf der Spiße defjelben 
fiehende Achre it männlich, langlicht und geftielt. mn eben diefenm 
Slattwinkel fEehet eine weibliche Aehre, die aus 7 bis 8 Fegel: pfties 
menformigen Saamenfapfeln beitehet, fo lang als die Aehre felbft, 
und unterioärtg mit Soaamen verfehen ift, Zinne‘. Hänge 


Anmerkung. Die hier abaebildeten Blätter find doch von eis 
ner ziemlichen Breite gegen viele andere. ‚Die weibliche Aehre ift 
ziemlich furzaeftielt, und hat nur s GSaamenfapfeln, mwenad wahr: 
fcheinlich die Zahl derfelben ziemlich abandert, Wenn aber die Pluc« 
nerfche Abbildung hierher gehört, woran ich nicht zweifle, fo fcheint 
au die Zahl der Aehren felbft abzuändern, indem hier ziey weibliche 
- Achten über einander entfernt abgebildet find, tvo aber feine Spur 
einer männlichen zu bemerfen ift, Syft vielleicht die männlidye an der 
Grundfläche bisweilen weiblich, wo die männlichen Theile bey der 
volligen Neife der Kapfeln verfhwinden, der find bisweilen zwey 
weibliche und eine männliche Arhre vorhanden, wevon leßtete in dies 
fer Abbildung nicht bemerkte ift? Diefes wäre bey Gelegenheit noch 
zu beobachten. | u 


IX. Spicis fexu diftinctis, mafeula unica; femi- 
“neis fublongo-pedunculatis, vaginis brevio- . 
R' 'ribus; ftigmatibus tribus. 

Mit Achren, welche dem Gefchlechte nach unterfchies 
den find, wovon eine männlich üft,. die übrigen aber 
weiblich, und faft langgeftielt mit fürzern Scheiven 


verfehen find, und einem dreyfachen Staubivege. 
Anmers 
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"Anmerkung. Unteb diefer und der vorigen Abtheilung find 
einige Arten in Anfehung der. kürzer oder länger geftielten weiblichen 
Aehren, fo wie der Deckblartfcheiden, als auch einer oder bisweilen 
zvcy männlichen Aehren, einiger DBeränderung unterworfen, und 
machen die Unterjcheidung etwas unficher. 


74. Carex verna.: Tab. L. No, 46. 


C, fpicis femineis, oyatis, remotis, infima pedunculatz; 
eapfulis ovatis glaris apice obtufis fubvaginantibus. 


Srühlings » Riedgras; mit weiblichen, eyrunden, entfernt 
ftehenden Aebren, wovon bie untere geftielt il; und eyrunden, 
glatten, an der Spite faft fheidenformigen Saamenfapfeln. 


Diefe Art erhielt ich zuerft unter C. verna, ein andermal unter 
C. vernalis, und zum drittenmal mit und unter C. praecox. Diels 
leicht gehört fie unter folgende Synonyma, | 


Carex filiformis var. y. Leerf, Herborn, p, 204. Scheuchz. 
p: 428. | 


 Carex obefa, All. Fl, Pedem, n, 2330, Hall. hift. n. 1397, 


Die von mir beobachtete und abgebildete Pflanze ift nach Vers 
muthen aus der Schweiz. Die Wurzel fcheint Eriechend. Die Hals 
me find 6, 8 bis ı2 Zoll und drüber hoch, an der Grundfläche 2 bis 
3 Zoll Hoc) über der Wurzel wechfelsweife mit ohngefähr 4, 6 bis 8 
Blättern bekleidet. Die Blätter find mehr weich als hart, doch aufs 
recht, ı bis 2 Linien breit, und 5, 6, 7, 3 bis 9 Zoll lang, mit ihren 
äußern Spisen faft äleicher Höhe, aber nad) dem höhetn oder tiefern 
Stande von ungleicher Länge, wovon die unterften die längften, und 
die obern die kürzeften find. Die Zahl und der Stand der weiblichen 
Aehren ändert ab, fo wie auch die länger oder fürzer geftielten Aehs 
ten fammt den Scheiden o und ihren Dedblättchen. Die Geftalt 
und Größe der männtichen Aehren d und der weiblichen c, fammt 
den fruchttragenden p, zetgt die Abbildung; in der erften Blüthzeit 
find die weiblichen Achren nocdy viel fchwächer und zarter als die.abs 
gebildeten. Oft find 2, bisweilen auch drey weibliche, mehr ober. 
weniger von einander entfernte Hehren vorhanden, die, je weiter fie 
von der männlichen entfernt ftehen, defto länger geftielt find, und die 
längften Decdblätter mit.der männlichen Aehre oft gleiche Pängeibas 
ben, oder auch wohl über diefelbe hervorragen; wogegen die oberften 
Sceiden äuferft Eurz find, und fich ofe nur mit einer grannenformi: 
gen Spike endigen. Die männlichen und weiblichen Schuppen find 
fumdf, rorhbraun, am Nande weiß und häutig, mit einem blaßarü; 
nen NRücennerven verfehenz erftere find faft doppelt länger als die 

ae 85 weiblis 
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weiblichen. Das KHonigbehältnig b hat eine fchief abgefchnimene, 
fat fheidenformige Mündung bh, die fich aud) an der enge Kapfeli 
deutlid) von mehrern Arten untericheider. 


Anmerkung. An ber vergrößerten männlichen Slume habe ich 
aus Berfeher nur zwen Staubgefäße abgebildet, nie fie auh Scheuchs 
zer be: mehrern Arten, fammt dem Staubmwege, ziven? und dreufach 
ansicht; erftere habe ich noch bey Eeiner Art zwenfach, und lebtere 
an einer Art entweder allezeit ztoeys oder dreyfacdh bemerkt, woraus 
erhellet, dag feine Beobachtungen micht allezeit die eipeigfien find, 
ob er gleicy alles nad) 3 Zoll und Linien befchreibt. 


75. Carex fpadicea. 'Tab.L, No. 47.3, b. 


K: vaginis [fabdimidiatis, fpieis femineis, fuprema fubfeffili; 
capfalis oblongis mucronatis, apice bifidis, (quamis fabdimidiaro 
longioribus. 

Kaftenienbraunes KRiedgresz; mit faft zur Hälfte “or 
Sceiden, weiblichen Aebren, wovon die oSerfte faft auffizend ift, 
und länalichten , fteifaefpigten, an der Epige zwenfpaltigen Kapfeln, 
roelche faft zur Hälfte länger fi find als die Echuppen. 

Carex (frigida) Allion. Fl. Pedem. n, 2344, Hall. hift, 


n, 1391, | 
Carex (fempervirens) Vill. Hift, des Pl. de Dauph, 


Diefes Niedaras mwächft in der Schweiz auf den Alpen, und 
Hr. Flörke fammelte es mit mehr braunen mem in Salzburg auf 
dem Grünberge im Zillerthafe. 

Ds 'die Wurzel Eriechend ift, hade ich nicht beobachten Eonnen- 
Die Blätter find ziemlich flach, ohmgefähr bis > Linien breit, und 
am der Grundfläche des Halms kürzer als die obern, alle aber de 
als der KHalm, Der Halm ift aufrecht, & bis ı Schuh hoch, und 
bat 4 bis 5, mehr oder weniger von einander entfernte, Fürzer oder 
länger geftielte Achten, wovon die an der Spise männlich, ift, die 
übrigen aber weiblich, zu unterft mit ziemlidy langen Scheiden und 
Dedblättern o verfehen, und mit reifen Rapfeln faft ‚hängend find. 
Die röhrenformige Dlartfheide x rast mit ihrer Mündung etwas 
Aber die Grundfläche des Blattes hervor, das fi) and bey C. ferru- 
ginea findet. _Distweilen ift die oberfte männliche Aehre d an der 
Grundfläche weiblich, und die oberfte weibliche c zumächft der männ« 
lichen, an der Spike männlih. pn verfchledener Freunde Samms 
tungen fand ich diefe Art theils unter C. frigida, theils auch unter 
C.-ferruginea und andern Namen, wozu wahriheinlich einige Ab» 


ä Merungen Anla$ geben. Ä 
&s 
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&o bemerfte ih auch am der hier abgebildeten Pflanze die 
- Schuppen f oberwärts gewöhnlich feingeferbt oder gefranzt, wogegen 
andere ganz glatt und mehr dunfelbraun find, als jene. Die zmeyr 
fpaitige Mündung des Honigbehältniffes h ift bis an die äuferften 
Spisen feinborftig gefiedert, bisweilen audı ganz glatt, wo von leß» 
tern Tab. Ge, No. 47. c, bey r eins abgebilder, oben fchwarzbraun, 
unten weißlicht, mit einem grünen Rande zu beyden Seiten eingefaßt 
it. An der reifen Kapfel i ift die fkeife, zwenfpigige Mündung, wie 
vorher, befonders zu bemerken, und von C, ferruginea zu unter» 


fheiden. | 

Folgende Pflanze hielt ich anfangs ebenfalls für eine Abändes 
zung diefer Art, die mir jekt faft mehr zu feun feheinez in wwieferne 
meine Vermuthung Grund habe, werden andere Beobachter fünftig 
an mehreren Eremplaren auf ihrem Standorte enticheiden, und dar 
durd) beffimmen fönnen, ob fie auszuftreichen, oder eine verfchiedene 
Art fey. | 


76. Carex Juliginofa. Tab. Ce. No, 47. c, 


C. vaginis fabdimidiatis, fpicis androgynis, bafı mafeculis, 
femineis interdum fublongo - pedunculatis, capfulis oblongis 
mucronatis, apice bifidis, [quamis longioribus, 


Rußfarbiges Riedgrasz mit faft zur Hälfte langen Schei- 
ben; zu oberft halbgetrennten Aehren, die an der Grundfläche männs 
lich find, und theils faft langaeitielten weiblichen, länglichten, fteif- 
gefpisten, an der Spike zweyfpaltigen Kapfeln, welche länger als 
die Schuppen find. e 


Diefe Art (wenn fie richt Abänderung von der vorigen ift) ers 
bielt Hr. Flocke von Zell im Pinzgau; fie ift in der mittleren Bläthe 
zeit in ihrer ganzen Größe abgebildet, und feheint mit reifen Rapfeln, 
"die ich nicht erhielt, mehr Höhe zu erreichen. Die Blätter find breie 
ter als die vorigen, und ftehen höher am Halme, wovon die oberften 
fhmäler und Eleiner als die untern find, Alle Hehren find weiblich, - 
wovon die oberfte und dritte von oben an der Grundfläche männlich, 
die zmente und unterfte aber ganz weiblich find. Die Schuppen f 
find-rußfarbia, am obern Rande wenia weißlicht und mit einem lichte 
grünlichten Nücernerven verfehen. Das etwas eriwachlene Honigs 
tehältniß f ift obertwärts rußfarbig, unterwärts aber weißlicht, und 
faft doppelt länger als feine Schuppe f; um fo viel mehr foll es au 
wohl die mir unbekannte reife Kapfel feyn; die zivenfpaltine Miün- 
dung h ift unter den Änßerften Spiten etwas weißlicht, tie fie bey r, 
‚ fanmt der vorigen’Abänderung t noch mehr vergrößert fft, 


' Diefe 
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Diefe Demerfum it von dem einzigen bier abgebildeten Erems 
plare genommen; ob fie Scepoli vi.lleiht unter TEEN C. atrata vor. 
il hatte, BR id nicht entfcheiden, BE %: | 


77. . Carex ferruginea. Tab. M, No, 4: 


'C. vaginis dimidiatis fpica mafeula oblonga,‘ femineis [ub- 
ternis linearibus jlaxis; capfulis fab - AR oblongis, apice 
membranaceis, faepe bifidis. 


... Koftfarbiges Kiedgras; mir zur Hälfte langen Scheiden, 
einer länglicyten männlichen Aechre, fait drey gleichbreiten, Iocern 
w:ibliben, und langlichten, faft von einander entfernten, an det 
Epize häutigen, oft zweyipaltigen Saamenfapfeln. 


Carex (ierivginea). Scop. Fl. Carn, n, 1159, All. A re. 
dem. n, 2333. Hof. Fl. auftr. ‚pP. 509. 


Carex (frigida). Vill. Hift. des pl. de Dauph. 
Carex (lempeivirens). Schleich. Pl, helv. 
' -Carex (alpina). Schrank, Hoppe. Herb. Pl. rar. alpin. 


Cyperoides anguftifolium alpinum fpica (padicea tenniore, 
Carex n. 1390. ftirp,. helv. non diverfus n. 1389. ‘Hall, App. 


Agroft. p- 32. Scheuchz, agr, p. 413. Tab. 10, £, 6, 


Diefes Niedaras wählt in der Schweiz, in Krain, Salzburg, 
Sprol und andern ähnlichen Gegenden auf Bergen und Alpen, und 
biüher ohngefähr im Sun. 

Die Wurzel fheint Friechend. Die Blätter bilden Shwache Ras 
fen, find aufrecht, ı, 2, 3, 6 bis 8 Zoll lang, ohngefähr ı Linie und 
deüder breit. Der Halm ift fhwadh, ftumpf dreyfeitig, mit ähnlis 
Sen Blättern unterwärrs befieidet, 6, 8 bis ı2 Zell und drüber hoch. 
Die Blätter der unterften toeiblichen Aehren haben ziemlidy lange 
&cdreiden, und die Stiele. der Aehren find doppelt eder drüber länger. 
Die weibligen Achren ftehen zu 2 bis 3, gewöhnlich weiter von eins 
ander entfernt, als bey den voriaen beydenz; fie find fchmächer, menis 
ger dunfeldraun, haben zarte Stiele, und ihre Blüthen fammt den 
Schuppen fiehen fchr loder ; befonders die reifen Kapfeln find etwas 
von einander entfernt, und machen die am länaften aeftielten Aehren 
oft hängend. Bisiweilen kommt aus den unterften Dlattwinfeln des 
Halms, oder auch ohne einen Halm, nur eine einzige, fehr fangges 
ftlelte meibliche Achte aus den Wurzelblättern hervor, woven be; u 
eine abaebildet ift. Bisweilen haben auch die weiblichen Aehren an 

der Spige einige männliche Dlüthen. Die Schuppen find brauns 


voth, am s Rande oft oder größtentheils etwas weißlicht, mit einem 
j ag 
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grünlichten Näckennerven verfehen, wovon die männlichen a eine 

ftumpfere Spite als die weiblichen b haben; feßtere endiger fid) bis- 

weilen in eine fuize ÖGranre, und ift kürzer als die Kapfelı. Die 

Kapfel ift oberwärts oje etwas auswärts gebogen, an den Seiten 

mit feinen Borften bekleidet, und bat eine häutige, meiplichte, glei: 
he oder fehiefe abgeftumpfte, oder aud) jwegfpaltige Müntung h. 


78. Carex pilofa. Tab. M. No. 49, 


'C. vaginis dimidiatis; fpieis femineis gracilis fub - kinle): 
caplulis diftantibus glabris ovatis apice membranaceis bitidis, 
fquamis longioribus, foliis margine pilofis. 


 Anarichtes Riedgrasz mit zur Hälfte langen Scheiden, faft 
zivey fchwachen weiblichen Achten, und von einander entjernten, 
glatten, eyrunden, an der Spike häutigen, ssoroimaltigen Rapieln, 
weldye länger als ‚bie Suppen find, und am diande haarigen 
Dlärtern, 


.. Carex pilofa, Scop, Fl. Carn. n. 1162. All, Fl. Pedem, n. 
2323. Hall. hift, 1379. Hoft. Fl, Auftr, p. so9, Hoppe Pi 
Rar, alp. Lumnitz, Fl. Pofon. p. 422? Scheuchz. agr, 412. 


Carex (nemorenfis), fpica mafcu!a obtufa, femineis ere- 
&is tenuilimis laxis, glumis alternis remotis, Gmel, ‚Syit. veg: 
p. 143. 

Diefes Niedgras währt in Rrain, Mähren, in der Schivel; 
und aud) an dem Borharz in Seralihten Gegenden, einige Stunden 
von Ööttingen, wo es Hr. D. Perfoon als einen neuen la zur 
deutfihen Flora fammelte. Blühet im April. 


Die Wurzel ift Eriechend. Die Hlätter fi nd 6,8 Zoll bis 
ı Schuh lang, 2 bis 3 Linien breit, und am Rande mit weicher, 
Haaren befleidet. Der Halm ift ohnaefähr ı Schub Hod, unten 
mit Schuppen und darüber mit einigen furzen feheidigen Plättern 
umgeben, und trägt 2, 3 bis 4 von einander entfernte, ziemlich lang 
geftielte Aehren, wovon die oberfte männlich, und währen) der 
Dlüchzeie ftärker ift, als die weiblichen; leßtere find doppelt länger 
geftielt, als ihre Scheiden o find. Die Schuppen find ‚braunrorh, 
weißlicht gerändet, und etwas kürzer als die Saamenfapfel i; oft fit 
die Spike der Kapfel eriwas auswärts geboaen, faft fheidenartig, 
bäutig, und an der Außerften Spike sivenfpaltig. | 


Anmerkung. Hr. D. Lumnißer giebt den Staubtveg ver 
an, den er wahrfcheinlich oberflächig BE eRNORE a er. die ra 
c. pilofa vor fü fi a hatte, 
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79. Carex triflora. Tab.M. No. 50, 
C. fpicis femineis remotis trifloris, -capfulis ovätis ventrico« 
fus bifidis. Willd, Phytographia, Tab. ı. fig. 2. Hab. in Ori- 
ente ? Carex depauperata. . Good. ? EEE 


Dreyblumiges Kiedgras; mit weiblichen, von einander ent» 
fernten dreyblumichten Achten, und eyrunden, baudichten, zweyfpal« 
tigen Kapfeln. | 


Das Vaterland diefes Niedgrafes wird zweifelhaft im Morgens 
lande angegeben. | 


Die Wurzel fcheint frark fafericht zu feyn. Der Halm ift obs 
gefähr ı Schuh Hoch, unterwärts mit einigen ziemlid, flachen Dläts 
tern bekleidet, mie die ganze, im ziwey Theile zerfchnittene Abbildung 
zeigt. Die Stiele der weiblichen Arhren find faft über zweymal läns 
ger als ihre Blarticheiden; jede weibliche Aehre hat 3 bis 4 Blumen. 
Die Schuppen f find lihtbräunlicdht, weiß, häutig gerändet und kürz 
zer als die Kapfeln. Die Kapfel i hat einen ziemlihen Schnabel, 
deffen Mündung h etwas häutig und nicht immer zwenfpaltig, fon 
dern oft auch ganz und fcheidenartig ‚chief abgefchnitten ift. 


 Diefe Art hat in ihren Theilen viele Aehnlichkeit mit der Carex 
depauperata. Good. meiner Abbild. N. 59. die ein Beobachter für 
einerley halten wollte; fle find aber wohl von einander verfchieden, 
werm man fie genau mit einander vergleicht. 


‚80. Carex firigofa. Tab. N. No, 53. 


C. vaginis longis fubaequantibus, fpieis Aliformibus laxis 
pendulis, capfulis oblongis fubtriquetris acutis, Goodenough. 


... Miageres Riedgras; mit langen Scyeiden, weldye mit dem 
EStiel.der Achre faft gleiche Länge haben; fadenförmigen, locdern, 
hängenden Aehren, länglichten,, faft dreyfeitigen, fpigigen Saamen: 
kapfeln. | - | A 
Carex (leptoftachys) fpicis femineis pedunculatis, remotis 
pendulis filiformibus, capfulis remotis, apice integeis. Ehrh. 
phyt. 48.  Hofim. Fl, germ. p. 332. A 


Diefes Niedgras blüher im April und May, wächft in England 
in Wäldern und an Zäunen oder Hecken, und der fel, Ehrhart hat es 
aus der Hanndverifhen Gegend in Deutichland zuerft befannt ger 
macht; auch aus der Gegend von Pyrmont habe ich es erhalten; es 
öft wahrfcheinlich in mehreren Gegenden Deutihlands einheimifh, ob 
23 fon no von wenigen Veobachtern bemerftift, Es ne 

fs 
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Achnlichkeit mit C. fylvatica, Tab. LI. n. 101. ift aber in mehrern 
Theiten verfhieden. 


Die Wurzel ift zafericht; der Halm ohngefähr' ziwey Schuh Hoc, 
und höher als die Blätter, Die erhaltenen Eremplare haben 3 bis 
4 weiblihe und ı männliche Achre, wovon das Dberthell mic den 
Dedblättern abgebildet ift. Der Stiel der weiblichen Achren hat 
anfangs mit feiner Scheide o ziemlic) gleiche Lange, nacy der Blüthe 
aber, befonders mit reifen Karfeln, wird der Stiel, vorzüglich der 
unterften Aechre, theils faft doppelt länger als die Scheide, wovon 
p eine abgefondert ift. Die binhender weiblichen Aehren find Äufferft 
Ihwach, und ihre Blüthen ftchen weitläufig. Benderley Schuppen f, 
männliche und weibliche, find weißlicht, Dautig, und nur mit einem 
- grünen Rückennerven verfehen. Die Mündung des Honigbehältnifs 
‘fes h ift fehief abaeftumpft, faft fheidenfsrmig und nicht eingekerbt, 
wodurc) fi) diefe Art auch durch die reife Kapfel i einigermaßen von 
C. fylvatica am beften unterfcheidet. Sch füge Hier noch die beftimm- 
tere Defchreibung des Hrn. Soodenough bey. 


Radix fibrofa, perennis. Folia laete viridia, lata, margini- 
bus carinaque afperis. Culmus ereltus, 2petalis et ultra, tri- 
queter, angulis acutis glabıis, foliis longior.  Spicae unica ma- 
feula, eirciter feprem femineae. Spica mafcula terminalis, linea- 
sis, teretiufcula, biuncialis, re&ta. Squamae pallidae virentes, 
evato-oblongae, acutae, margine membranaceo, albo, nervo 
dorfali lato, viridi. Spicae femineae ciscirer feptem, omnes fili- 
_ formes, teretes, remotae, prımo ere&tae, mox pendulae, pe- 
dunculatae, ‚floribus laxe imbricatis; fuperiores faepius floribus 
aliquot mafeulis rerminalibus, Squamae ut in mafcula, Ad ba- 
fin omnis pedunculi bra&tea, f. folium vaginans, fatis longum, 
 vagina pedunculi longitudine. Capfula oblonga, triquetra, acu- 
ta, ore indivilo, [(quama demum fere duplo longior, Goodenough. 


Anmerkung. Die Soodenoughfche Abbildung hat s weibliche 
und eine männliche Aehre, wonac) die Zahl der erftern von 3 bis 7 
ziemlich abzuändern fcheint, wovon auch die unterfte faft ı Zoll läns 
ger geftielt, als die Scheide lang ift. Fe 


81, Carex alba, Tab, O. No. 5 5. 


C. vaginis membranaceis plusguam dimidiatis brevioribus 
fubaphyllis, fpieis femineis linearibus laxis paucifloris; capfalis 
obtufo - ovatis, mucronatis, apice membranaceis, [ubvaginantibus 
"Integris. Ä N % 
.... Meißes Kiedgrasz; mit häutigen, weit über die Hälfte fürs 
zen Scheiden, fait ohne Desfhlättchen; gleichhreiten, Pr 

TE | biumich, 
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 Bumichten, voriblichen Aehren , und Kumpfeyrunden,.feiigefpigten, 
an der Gpite häutigen, faft fheidenformigen,. uneingefchnitienen 


 BSaamenfapieln, | a EN 

C. (alba) culmo tereti, nudo; fpieis pedunculatis, eredig, 
albidis; feminea fupra ınarem elata; capfuiis levibus. « Scop. Fl. 
Carniol. n. 1148. All. Fl. Pedem. n. 2322. Hoflim, Fl. germ; 
p- 332. Lumnitz, Fl. Pofon. p. 421. Häuke in Jacq. colle&t. tom. 2, 
p.81. Hof. Fl. auftr. p. 5:0, ae ven 9 
 Carex [nemorofa). Schrank. Fl. Bav. p. 291. 

>. Carex (argentea). Gmel. Syft. veg. p. 143. 

Carex fpieis femineis raris, petiolatis, teretibus; acutis, 
marem aequanübus, Hall. Hift. n. 1377. Gmel, Fl, Sib. I, 
p. 137. n.75. PN e | 

Gramen fylvaticam, anguftifolium,' fpiea alba. C,B, P, 

“ Prodr. ıı.n. 21. Scheuchz. agr. 410.1, 10.8.4.5. = 


2% 


Gramen cyperoides exiguum, feminibus bullatis. Pluk, 
p. 128, t. 91, f, 2. | Euer: 5 

Carex fpicis femininis pedunculatis laxis, mafeulina ereda, 
falcris pediculorum aphyllis, fpathaeformibus, Linn. H. Cliff, 
p- 459. | | i i 

Cyperoides foliis tenuiflimis, caule fubtriquetro, fpicis exi- 
guis, albieantibus, pedieulis longis ınfidentibus, caplulis turbi- 
patis, rotundo + triquetris, Iutefcentibus, ın apicem tenuillimum, 
una praecipue parte aperium, coarttatis. Mich. Gen. p. 65. n.7 , 


 Diefes Niedgras wächt nad) den angeführten Syn. befonders 
in waldigen Dersgegenden; auch im Salzburgifchen hat es Hr. Flörfe 
gefammelt; es blüger vom April bis Sun. rt | 


Die Wurzel it Ericchend. Die Blätter find weich, Z bis ı Lie 
nie breit, 4, 6, 8 Zoll bis ı Schub lang, und arößteniheils Fürzer aiß 
der Halm. Der Halm ift dreyfeitig, an der Srundfläche mit weni 
-gen türzern Blättern bekleidet, und ohngefähe bis ı Schub ha, 
Die männliche Achre auf der Spiße wird oft nad) der Hlüthe von 
den weiblichen übermwachfen.. Die weiblichen ffehen ı, 2 bis 3fach in 
eintger Entfernung, und ihr Stiel ift oft zweymal langer als die faft 
blartlofe Seide 0. Benderley Schuppen f, männliche und weiblis 
he, find breit, eyrund, weißlidh, häutig, und tenig fürzer als die 
Kapfıli.  Disweilen’ babe ich dem Staubiweg zwenfa, gewöhnlich 
aber drepfadh gefunden. Die Mündung des Honisbehältniffes h ift 
ziemlich fcheidenidrmig und ungezahnt. . Dismweilen habe id) auc) 
in dem Honigbehältnifie an der Grundfläche des Fruchtknotens F 
, ‚mn 
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noh eim fprenartiges Vlätthen ı- gefunden. Der Fruchtknsten 
feheimt auf zmey überelnander ftehenden Sliedern zu beftehen, wos 
von der obere Theil nad) der Befruchtung beym Erwadfen dee Saas 
mens vertrocinet und bey völliger Neife fammt dem Griffel adfällr. 
iniaersl habe ih auch an der Grundfläke des Fruchtfnotens im 
der Hülle oder Bonigbebältniffe, unfraditbare Staubgefäße, und 
sin andermal wieder zwen, mit feinen Narben veriehene Griffel bes 
merft, deren Iarben wie Heine Perlen, an einen Faden gerefht, 
.geitaltet waren. ’ 


82. Carex capillar. "Tab. O. No. 56. 


C, vaginis dimidiatis, Spieis femineis oblongis laxis, pe- 
dunculis capillaribus, capfulis utrinque acuminatis, apice integris 
fubvaginantibus. Br: 

»aarförmiges Riedgras; mit über die Hälfte Eärzern 
‚Scheiden, länglichten, lodern, weiblichen Aecbren, welde mit 
baarformigen Stielen und ‚an beyden Enden jugefpigten, an der 
Spiße ganzen, faft fheidenfürmigen Kapfeln verfehen find. li, 
C. yaginis dimidiatis, fpicis femineis oblongis laxis; fra- 
| äiferis pedunculis capillaribus, caplulis acuminatiss Good, 

-C, fpicis pendulis; mafcula erefta, femineis oblongis di- 
flichis, vapfulis nudis acuminatis. Lin. Sylt. Veg, Lighrf. Fi. 
.Seot, p. 557. Scop. Caro. 2.n. 1152. tab, 59. Fl. Dan. tab, 158. 
‚Heffm, Fl. germ. p. 330. Roth Tent, I. p. 399. I. p. 439. 
Hoff Fi. auftr, p. 508. Matt, Fl. Sil. p.250, Retz. Prodr. p, ı86. 
Wigg. Prim. Fl. Holf. p. 68. Gmel. tnb. p. 283. Gunn. Fl. norv. 
n. 796, Hoppe Bot. Tafchenb, 1800. p. 168. All, Fl. Pedem. n. 
2339. RA Ihr: u ; Er 1 
C. fpieis ex apice pendulis; mafculina et femineis albis, 
‚EL Lappin, Zah. "aa dus 5 a Ay 

-C. fpicis femininis rais, pendulis capfulis ovato-conicis 
mucronatis. » Hall. helv. nı 1394. | | M 

-  Cyperoides alpinum, fpieis feminiferis pendulis, binis in 
fummo caule. Sega. veron, 3. p.85.ab.3. in 000000 

, Diefes zierliche Niedgras wäh In verfchiedenen Berg = und 
Alpengegenden von Europa auf feuchten: Triften und Wiefen. Die 
Wurzel ift zafericht. Die Blätter find fchmal, ohnaetähr = bis 3’ 
fang, mit dem blühenden Halm.oft von gleicher Fänge, an dem 
fruchttragenden KHalıne abey 2 big zmal kürzer... Die-Deckblattfcheie 
den o find 2 bis 3 und mehrmal fürzer, als der meibliche Ahrens 
fiel. Die weiblichen und nn Aehren überfiefgen nr 
akt mans 
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männliche und werden bey der Keife etroas bangend. Die Shun 
pen f ändern an Sefalt etivas ab, wie die Abbildung ‚jeigt. Die 
_ Mündung des Honigbehältniffes i iift ziemlich [heldenfbrruig. 


Anmerkang. Dit findet man diefes Gras antun ch 
ee kaum halb fo bei, als es bier abgebildet if. 


I a © Carex brachyflachys. Tab.P, No.58.. 


C. fpieis breris linearis longe - pedunculatis fub - 'pendu- 
lis, femineis laxis;. caplulis urriaque mucronatis , er paulo- 
bifidis; folüis convolutis feraceis, 


Burzäbrichtes Kiedgras; mit Furzen, gleihbreiten,, lang: 
“ geftielten, fat hängenden Arhten und lockern weiblichen, an beyden 
Enden fpigigen, an der Spige wenig eingefchnirtenen Kapfeln, und’ 
zufammengerollten borftenformigen Blättern. 0... 


C. brachyftachys. Schrank. Fi. Bav. p. 294. Hoppe Ta- 
*fehenb, 1800, p. 34: ‚Scheuchz. agroft, P.416. tab, 10. 6,7. en 


Carex frigola, All. Fl. Pedem,n. 2331, Hall. hit, na 388. - 


‚Diefes Riedgras wählt in der Schweiz, im Ealzbtgifäyen 

und andern ähnlichen Gegenden auf den Alpen und Gebitnen ; 
'». Rulfen fammelte es auf den Aigorifchen Alpen, und Hr. Klögge 

im Salzburgiihen bey Saalfeld in Hohlwegen. Sn einiger Freuns 
"de Sammlungen fand ich es aud unter C. alpina, wie ich es aud 
"aus Ober » Ungarn’ erhielt und ein andermal unter seallachynn, oder 
"aud wohl mit andern Arten vermengt,. A 


» Die zufaninengerollten borftenformigen s bis 3.200: BR drü- 
pie langen Blätter, und die faft Doppelt längere Kapfel als ihre 
‚Schuppe, zeichnen diefes Niedgras von vielen andern aus. ‚Der faft 

i “Sadenformige runde Halm ift bald länger, bald Efürzer, als die 
Blätter, von 3 bis ganzen Schub body, trägt gewöhnfich eine 
männlidye, und. 2 oder 3 weibliche Aehren, wovon die chetfte weibs- 
liche, wenn deren 3 vorhanden find, oft meit ‚kürzer geftiele-ift, als 
‚die abgebildeten. Die Scheiden der Decblätter find oft Faum & 
o fang als der Kehrenftiel. Die Säyuppen f Ändern an Ge “H 
hehe oder Weniger fpigig ab, fo daß die männlichen den weibli 
"ähnlich, ‚oder beyde auch noch fpisiger, als die abgebildeten f ind. 
‚Die Saamenfapfel i i ift an ber Spige wenig gefpalten. | 


u? Carex Michelü, "Tab, P. vi. No. 59. r 


Ki vaginis fabaequantibus;, fpieis ovato - . oblongis äh 
‚erelis, a ovatis infatis roftratis ‚ apice. acuto - -bifdis.. Er 


u ee Wide 


.- 


“ot 
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MVidrelifches Riedgras; mit faft gleidhlangen Scheiden , ey» 
rundlägalicdıien, entfernten ‚ aufrechten Achten, und eyrunden, 
aufgeblafenen, fhnabelfürmigen, an der Spige fharf zweyfpaltigen 
Kapfeln. 7 e | nem Y Adv 
"Garex (Micheli) fpica mäfcala obovata; femineis fabpedun- 
culatis alternis; glumis ‚anitatis, culmo fenefcente proftrato; 
H-Fiöasherp sor. ir ei: ne 
 -Carex (voftata Sthert.) Spieis fubpedunculatis ovatis, cap- 
falis Ariatis ovatis mucrönatis, fquanmıis aequantibus, bradtea va- 
. ginali, Hoppe Pl. rar, alpinum, N 127 8 WERE 
Cyperoides fylvarum, anguftifolium, caule trilatera, fpicis 
parvis, caplulis’rarias defpofitis obefis, insanguftum collum vix 
ab una parte, ab altera vero magis bitidum coar&tatis, Mich, 
gem pP. 56. 1.32.05. BE en Re 
Diefes Niedaras wählt in Stalfen ,- Defterreih, „Mähren und: 
Pannonien in, waldigen Gegenden auf Bergen, Nigeln.,. trocfnen 
Miefen, und bl. im May. Der fel. De. Hedwig echielt es. unter, 
G,ampallacea Wulfenii, und, fammelte «8 aud. felbft in der ler 


>132 


1,8 


und träat 2. big 3 Aehren, wovon die obeufte allzeit männlich ift, 
An der Micheliichen Abbllyung find zwar 3 weibliche Achren, die. 
ich aber nicht bemerkt habe. Ob Micheli diefe Pflanze wirklich mit 
3 weiblichen und einer männliden Achre gefehen habe, wit ich nicht‘ 
'enticheiden, 'webey ich Feineswegs ziweifele, daß die gedachte Ahbil 
dung von diefer Pflanze entiehnt ift. Einigermaaßen fcheint es aber, 
als ob Micheli auch die Carex depauperara Good. bie.unter No. so, 
abgebildete mit-3 weiblichen Achren, an den Kapfeln mit Ranzen: 
 bäutigen fheidenformigen Spigen.vor fidy. gehabt und bryde fir eing 
gebalten.habr, ‚mag au wahrfcheinlich den Herrn Gcod. verleitete, 
die Micheliiche Abbildung bey feiner C. depauperata anzuführen, 
- indem ihm die.gegenwärtige Art: unbefannt war. - Diefes Citar madıs 
te mich bey der C, triflora Willd..felbft zmweifelbaft, iweiche:die wahre 
G.,depauperata Good. fen. Nach einem aus. Kiugland von. Hrn. 
Good. felbft überfandten Erzmplore Fommt die eben ‚genannte tri-. 
flora genau damit überein, das fich fewohl an der blühenden, Als 
faamentragenden Pflanze durd die Mündung des Honigbehältniffes, 
als an der reifen Kapfel am ficherfien entfcheiden läßt. Dabey muß 
aber der Name trifiora ausgefirichen und C.depanperata bevbehals 
ven werden ‚"weil-die Zahl-der Biüthen unbefiandia tft; fhoni am 
dem abgebildeten Syemplare fand ich 4 den weiblichen a 
Br. 2 vierte 
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vierte Dlüche unvolltommen, und an dem englifähen hätten ebenfalls 3 
weibliche Achren, alle fünf volkommne Saamenfapfeln, wovon id) 
Tab. Vv. noch eing natirlid und vergrößert fammt ben. Samen 
duchhfägnitten abgebilder habe, Brent 


Hierbey ift muß auch: bekannt, daf nebachte trifiora Ka kraden 
in England in trodnen Wäldern einheimifch und in der Flora Lond, 
unter C, ventricofa abgebildet, und von der. gegenwärtigen. €. Mir 
cheli ganz verfchieden if. Die Schuppen f,der febtern. ändern oft 
ab, daß fie fid an der Spige mit einer Granne endigen, tote Tab. 
Vv. No, 59. elite mit dem feifoefpigten swepfpaltigen Senigbefätt 
niffe h vergrößert ragen ift. 


85. Carex ar Tab, Q No, 66... 


"€. vaginis ihferioribus longis fübdimidiatis, un 
Pe ar fpicis eylindrieis longiffimis pehdalist ai 
ouaton alas pundtatis, apıce. membrahaceo - -Subimegeis. 


"Bängendes Riedgras, mit unterwärte langen, Topau Dirk 
te fürzern und oberwätts faft sleihlangen Scheiben; © 
walzenformigen hängenden Aebren, und länglicht s eyrunden, en 
etirten, an der Epige häutigen, fat ganzen Kapfeln. 


rG, (pendula) vaginis fobaequantibus, fpieis oylindrieis lorm 
giffimis pendulis, caplulis convertifimis oyatis oxaeis aciRil wer ta 


4 I fpicis fabfefhli bus pendulis, mafcula reta, Bis Pe 
lindricis longiflimis, capfulis fubrorundis acuminatis, Hudf, 

}. ed..2. p. 411. Curt. Fl, Lond, Lishrf. Fl, ‚Seot. p 564. 
ie Fl. germ. Hoppe Pl.rar. alp, Tafchenb. 1800. Pp- Er nd 
Hoft Fl, auft. p. 5ıı. Schrank Fl, Bav, p. : Be 


' Carex (maxima) culmo triquetro;- fpicis ng; Tomi. 
eis pendulis, androgynis; capfulis confertis acutis..: Scop. Carn, 
sn. 1166. All Fl. Ped, n. 2341. Lumnitz, Fi. Polun. p- De 


_ Carex agaftachys, Linn, Supp. Elırh, phytoph. n, 19. 


»  Carex fpicis fernineis pendulis longifimis, » of mucro= 
var: ovatis. Hall.'hift, n. 1396, 


" Cyperoides fpiea pendula, Kor et aftiore. Fonn. | 
so. p.529. Scheuchz. agr. 445. Micheli nov. Eur Monif: 
III. p. 242. 4.1.8. tab, 12. £. 4. Batt, icon. 45. 


> x Carex (mutabilis) will. Fl, Berol. p 37. RT w [3 6, 

nad) der dafigen Abbildung und dem drenfach angegebenen Ka 

Ierdings hierher zu gehören, wenn anders die IORRORENG, 8. 

Stigma sichrig It. 660] Sanlgunnge Pr 
# 
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.  Diefes Riedgras wählt in feuchten waldigen Gegenden des 

füdlichen und len Europa, bi. im May und Jun, das ic aber 

nicht auf feinem Standorte habe beobachten Eunnen’; e8 fhjeint fowoht 

nad Blatt und Halım eine ziemliche Größe zu erzeichen, und auch, 
befonders In Anfehung der Zahl der männlichen Achten, mar) fols 


“ 


gender Defin, abzuändern. 


€. fpieis fexu diftindis; mafeulis pluribus, femineis pedun- 

 gulatis, remoris, pendulis, longiffimis ; capfulis numerofiffimis, 
approximatis, laxis, acuminatis. , Ehrh, Beyträge. ]. p. 187. 

KIREE er 7 one RD | 

An mehren Erempfasen, die ich beobachtete, fand ich jederzeit 
“ aur eine männliche Aehre, wie audy die mehreften Beobachter anger 
ben; nur an einem einzigen Eremplare vom fel. Ehrh. fand ich} uns 
tee der oberfen noch eine um die Hälfte Eleinere männliche Achte; 
und an einem ziwegten Erempf. eben daher, war ebenfalls nur eine 
männliche Aehre vorhanden, Serner babe ich au eine einzige 
männliche Aehre an der obern Hälfte ganz weiblich gefunden. Diele 
Abänderungen hängen wahrfcheinfich,, wie bey mehrern Arten, wort 
Standorte ab. Me 4% 

Die Wurzel ifk zafericht. Die.-Blätter find breit.r. Meif, taub, 
dunkelgrün, auf der Nückfelte graugrün,, und fürzer als der Sal, 
Der Halm wird 2 bis 6 Schub hoch, träge nach Good. ı männliche, 
und bis 6 weibliche Aehren, 100 ic) der legten nur 4 bis 5, fand, 
und bey einem Epemplare.an den benden unterften weiblichen Aehren 
auf einem und demfelben Stiele noch eine £leinere, wie bey mehrer 
Arten; z €. Rr.98. 103. 108, 


Die Schuppen an der Grundfläche, fowchl der männlichen 
als weiblichen Achten, find oft ansgerändet, mit einer Granne 
verfehen, und von den tibrigen verfdieden. Die Mündung des 
Honigbehältniffes h oder der Kapfet. i Ift Häutig, verfchieden,, oDeE 
oft faum eingekerbt. q, Eines der untern Kalmblätter, welde eüte 
ger find als die obern. 


86. Carex fulva. Tab, T. No. 67. 

C. vaginis inferigribus fubdimidiatis, fuperioribus fubae- 
quanüibus; fpicis femineis fraftiferis remotis ovato - oblengis; 
capfulis ovatis roftratis, iR | 

Dunkeleosbes Riedgras; mit untern, faft zur Hälfte Lärs 
zern., und oberwärts. faft gleichlangen &cheiden , eyrund » längliche 
ten, fruchttranenden, entfernten weiblichen Aehren, und eprnnden [has 


bilfrmigen Kapleln, 
ren © 3 \ C,va® 
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.C. vagina infima fubdimidiata, füperioribus fubaequanribus, 


‚fpieis femineis duabus oblongis ng iR MO - zcumi. 
natis, Good. 


Carex (trigona) All, Hi. Pedem. n 2323. t. 39. f 4 ar 
'Carex Cdiftans) Fl. Dan, tab, 1049. e 


....» Diefes Kirdaras wächft vielleicht in heheern Shen Deuter 
lands nod) unbekannt, ‚mo cs mit der folgenden Are für einerkey aes 
balten wird, mie ich es aus einigen Gegenden erhlelt, das nm Hr, 
Hd. Hoppe in feinem Tadyenbuiche 1800. &. 240, ben Negenipurg, 
aber mit längern Aehren gegen das folgende fehr wahrfcheinlich verz 
wecyfelt angezeiat hat. " Aus Dänemark und Gorhland habe Id: diefe 
Art ebenfalls erhalten, wo fie auf naffen Wicfen wählt. Wirten 
bera_ am Urfprumge der Mochaufhen Dach an ahntichen Orten. BI. 


im Sur. und Zul, Hr. RE erhtelt fie ef Ira rg 
und Neufoundlaud. 


Die Wurzel ift, Eriehend, Die Blätter find 4, 5, 6 is 8 Zofl 
fang und der Halm ift während der erften Blütbzeft, gewöhrlic, et: 
was kürzer, verlängert fich aber ben der Neife des Saamens oft bis 
ı Schub hoch; trägt a, felten 2 männliche, und 2 bie 3 kürzer oder 
länger geftiefte, mehr oder weniger von einander entfernt fichende 
weibliche Achten. Die Schuppen find eyrund, flumpf zusefpikt, 
Brauntoth und befonders an den reifen Kapfeln am Rande weiß und 
häutia. Ehe ich diefos Niedgras in Natur erhielt, hatte ih es aus 
d>r Fl. Dan und von der &orderoushichen Abbildung, nebft den 
abgefonderten Biüthrheilen entlehnt, wovon erftere bey A tınd letere 
bey B vorgeft:fir find, die ich machen der Natur getreuer unter C 
nochmals vergrößert abaebilver Habe. Außer den fden angegebenen 
Unterfheidunaszeichen diefer und der folgenden Art, füge id; an.dem 
eberften Ende der Decblatefcheiden no ein ander merflihes Kenne 

‚zeichen bey, daß nämlich, die Scheide an der Grundfläche des Deds 
biattes.ben diefer Are ziemlich ‚gleich abnefehnitren it, mwegegen fich 
bey der folgenden ein weißer bäutiger Lappen x über die Hedacıte 
Grundfläche erhebt, und Bervorraat, Kr. Hood. giebt felten 2 Ri | 
liche Aehren an:\ich-habe- fie oft gefunden. +. 


“87. Carex.diflans, Tab: T.Yy, No..68, 


C. vagiris inferioribus fubdimid! ‚atis, f erioribus fubae- 


quantivus; {pieis oblongis remotitmis, er ulis ovatis acutis. 
Good. Willd. ın Memoir. Beröl. Wr 


Entferntes Riedaras; mit untern, ro zit x Hälte, ‚fürzern 
und obermwäres fort gleihlanden Scheiden, länelichten weit ‚von eins 
ander ftehenden Achren und epinnden fpitigen Kapflm. = 

| MW HR 
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©, fpieis remotifimis fubfefilibus bratea vagiuali, capfulie 
angulatis mucronatis. Linn. Syft. veg. Lightf. Fl.,Scot. p. 561,, 
Poll. pal. p. 589. Roth Tent. I. p. 400. Il, p. 454. Gmel, Tub. 
p- 284. Lumnitz, Fl, Pofon;-p. 424. Hoft. Fl. auftr. p. sı0. Ehrh, 
Beyträge. I. p. ııı. Hofim, Fl, germ. p. 331. Schrank Fl. Bar. 
p- 292. Leyfl, Fl. Hall. p. 236. Schreb. Spice. Fl. Lipf. p. 67. 


Baumgatt. Fl. Lipf. p. 75. Willd, Prodr. Berol. p. 38. Scholl. Fl! 


Barb. p. 209. Gilib. Pl. Lithuan. p.-547. Reich. Fl. Francof. a. 
M. n. 677. Murr. Prodr. Gött. p. 76. Jacg. vind. p. 168, Plan, 
Eif. p. 241, Timm Prodr. Fl. Megapol. n. 689. Scop. Fl. Carn,, 


®.n.1150, All, Fl. Pedem, n. 2326. Fl. Gothlandia. . _ 
C. {pieis breviflime pediolatis, difitis. Hall. 1382. 
 Cyperoides fpieis’parvis, longe diftantibus, Inft. R. H. 
330. ‚Scheuchz. p. 431. Morif, hift. 3. p. 243.1. 8, tab. 12. f. 18. 
 Diefes Riedgras wächft durch gan; Europa auf fumpfigen Wie», 
fen und Buüchen, und ift nad Verfdiedenheit des Standortes fo- 
wohl an Gräfe, alsaud an Zahl der Aghren mertlihen Abände: 
fungen unferworfen, wie bie Abbildungen Tab. T. und Yy. zeigen.’ 
DI. ing May und Sun. Wittenberg auf dem hohen Bruce hinter 
des Hrn. Bürgerm. Thoma Breite, hinter Teuchel auf naflen Wies 
fen und vor der Dothenmart, 
Die Wurzel ift faferichtz die Blätter find von wenigen Zollen’ 
bis über 3 Schuh fang , oft mit dem blühenden Halm von aleicher 
2änge; ein andermal ift der Halm anfangs kaınm 'wenfge Zoll und 
£ürzer als die Blätter, und wieder ein: andermal tiber $ bis aanzen 


N ] 


Schuh und darüber hoch. Die weiblichen Aehren find gemöhnlich 


länger als vorige, die Schuppen fpikiger und wenlaur oder gar nicht 


woeiß gerändet. Auf einem hiefinen torfihten Bruche ijt die ganze 
Pflanze gewöhnlich Eleiner, als ich fie von verfchiedenen andern Di 


ten erhalten habe, Bon der Sinfel Sorhland aus Schweden erhielt: 
ich noch kleinere Eremplare, als die hiefigen, unter dem Mamen, 


‚Nor. Sp., teeldhe ich Tab. Yy nod) befonders abgebildet habe, (ohne 


geachtet ich fehon eben daher aud) aröfere unter ihrem richtigen Nas 
men erhielt) wo ich aber gegen hiefige Pflanzen nicht den neringiten 
Unterfchied bemerken tann, als daß die Kapfel i an den Seiten voes, 
niger taub if, wie ih fie aud.an andern auswärtigen mal qrößern 
Sremplaren gefunden habe. Den merfroßrdigen Fortfag der Scheide 
x über die Grundflache des Dedkblattes, habe Ich bey der vorigen, 
Art ichon bemerkt. &o Ändert auch die Zahl der Aehren,. wie 3.8. 
bier eine männlice und eifte einzige weibliche auf einem Halme abges 
bilder ift. Dey niofern Fremplaren finder man audy nicht felten = 
männliche und 3 weibliche. Es ift noch anzumerken, daß die weibs, 
lichen Achren bey diejer Art auch a fo nahe biylamnıen ae 

+ als 


% 
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ale fie oberwärts bey der vorigen öfters gefunden werdet, zumni 


wenn berfelben 3 vorhanden find, > 


88. Carex latifolia. Tab, U, No.70, 

C. vaginis fobaequantibus, fpieis ereliis remotis , capfulis 

utrinque acuäs, apice fubrecurvis integüs, foliis trinervis enfis 
formibus. er yet 


Sreisblärterichres Riedgras; mit faßtgfeichlangen Scheiben, 


aufrecht entfernt ftehenden Achren, an beyden Enden fpüsigen, an 


der pie ganzen, faft zurückgebogenen Kapfeln und fchwerdtfürmtr 
gen Blättern. | | 


©. (katifolia) Gästner. Kr. Gärtner erhlels Life Pflanze aus 

Saamen ohne bekanntes Vaterland; dur deffen Süre habe Id, 
und andere Botaniker, Cremplare erhalten, wovon id) felgende 
Defchreibung beyfüge, er 


 " Carex (latifolia), fpieis peduncylatis eredis; malcula ter-. 
minali- cylindrica; glumis imbricatis; fenyineis tribus; quatuor, 
remotis vaginis obduftis; floribus alternis; culmo. acure trique= 
to crefto,; folhis enGiformibus. ae 


Deferiptio. Radix perennis fibrofa non repens. Culmi le« 
ves pedales; Folia glabra; Spica mafcula folidaria fubtrigena nu- 
da; glumis levibus glabris ovatis, acutis, ferrugineisz Carina Vis 
ridi. Stamina triaz fpicae feminese cylindriecae, pedunculatae, 
culmo adpreflae, vaginis fpicis longioribns; glumis ovatis acutig, 
ferrugineis, margine merabranaceis. Stigmata Aug.3,.Pericargium, 
triquetrum leve. Hab, Hort. Moeneh, Method, Plant, Marburg, 
». 524. | “ | Nahe 


u Das Vaterland diefer Bflanze Ik ohne Zweifel Virginten, wor 
ber fie der Hr. Nitter Thunberg erhielt. An zwey Eremplaren fand 


ich eine männliche und zivey weibliche Aehren , wie fie abgebilder 
find, mwohey ich aber bedaure, daß Erin Griffel mehr vorhanden 
war. Gohr viele Vrobahtungen an andern Arten legen mid 
nad) der dreyecichten Rapiet i, k und dem nicht weniger dreyefichten 
Unzeitigen Saamen } ohne aflın Zweifel fihlleßen, daß der Griffer 


‚* dreyfach fern müffe, welcher vom Hrn. Hofrarh Mönch nur ziveys 


fah angegeben wird; diefes ift unter den vielen Arten, Die ic) bes 
ebachtet habe, Las einziae Baufpiel, wenn anders die zro:ufache Bes 
ebadhtung richtig ift. , Hlüthzeit, Standort und die ganze Größe, 
fammt ten Abänterunacn biefer Pflanze, ift mit unbefennt. Mac 
obiger Befhretbung ander? beionders Lie Zahl der weiblidhen Arch: 
ten ab. \ 5 


— 


39. Carcx 
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. ’ \ 
0.0089, ‚Garex limofa: "Tab. X. No.78, | 
€, vaginis breviffimis fab-nullis; fpicis femineisovato-ob- 


tongis fablongo -peduncnlatis pendulis, capfulis ovatis apice in- 
vegris, PRIOR URN N Ran. 1,97 "0° 
. . Schlamm» Riedgras; mit fehr Eurzen, fat ohne Scheiden, 
eyrund länglichten, faft langgeftielten, hängenden, weiblichen Aehren, 
und eprunden, an der Spiße ganzen Kapfeln. | 


 Carex.(limofa) vaginis abbreviatiffimis (3b - nullis, fpieis fe- 
mineis A pendulis, capfulis ovatis compreflis, radice repen- 
te. Good. en” . 


Carex (Himofa) fpieis tesnis, fernineis ovatis diftindis pen- 
dulis, radice repente. Willd, Memoir. Berol. . na 
Carex -(limofa) fpieis ovatis pendulis; mafcula longiore 
erettiore, radice repeiize, Linn. Syft. Veg, Poll. pal. n. 888. 
Gmel. tub. p. 285. Schrank EI. Bav. p, 301. Hoflm, fl, germ. 
p: 330, Rotlı Tent,. I. p. 398. II, p.448. Scop. carn. 2.n. 1156. 
| gi aanz wehrfcheintic nicht hieher! Lighif, FI. Scor. p. 556. 

Leyfl, Fl. Hall. p. 236. Hoff, FL auftr. p. 508. Retz. Prod. Scand. 
u, 1945. excl. Hl. Dan, 444.. All. Fl. Pedem, n, 2355. Gunn, Fl. 
. nor. n, 714. Baumgart. Fl. Lipf. p. 74.? an flacca, Schreb, 
Mönch. Method, pl. Marb, p, 324. ‘Timm Prodr. Megapol, p. 
196, Wigg. Pıim, El. Holf, p, 68. Plan. Erford, p. 240. Fl Dan, 
tab. 646, EN | 
8) © hmoß, variet. pauciflora. 

Radix repens. Culmi digitales vek palmares, Kliformes tri- 
4uetri, glabri bafı vaginis arıdis te&i. Folia omnia inferne nift 
 unieum vexfus medium. culmi culmo breviore, plana, margine 
zetrörfum, fcahra. Spica mafcula terminalis, ere&ta unguicularis, 
plerumque pallide fufca.. Calyeis fquamae oblongag, obruflimae, 
bafi. parum anguftse, Spicae femineae geminae interdum folita- 
riae peduncularae ante florelcentiam eredtae, dein pendulae , li- 
neares, femiunguiculares vel parum longiores, pedunculi capilla- 
res lungirudine Tpiculorum. Bradtea fab infima fpica fubulara, 
fpica paululam brevior , nulla vel breviffima fubfecunda, “Flores 
8. interdum, 4. Calycis fauamae oblongae, mucronatae, atrae, 
longitudine capfalae, Nedarium oblongum, utringue acatum; 
extus convexum, intas planipfculum, viridi -pallefcens. Stigma« 
tattıia. Vahl Obf. Norv, in, Röm, Magaz. p,2086. 


Carex (elegans Willd,) Prodr. Berl, n, 104, Tab. 1. f 4. 
Elhrh, Beytr. 6. p. 39. kin | 


| ss. | Earex 
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Carex fpicis femininis pendulis eopfalis ovatis amıpreiis. 
Aal. hitt, n. 1392. Scheuchz, gt. p- 443.1. 10, fız. Be 


_ Diefes Hiedgras wäst in den mebreften Gegenden ‚von Eu 
pa auf naffemund fumpfisen Stellen, befonders in Berg» und Al 
pengegenden, iwo e8 nad) verfchiedenem Stankorte an Größe und 
andern Theilen auch merklidy abändert, weldes in Anfehung der 
Zahl der Achren fon burch die Abbildung zu esfehen Hf, Die 
Dlürhzeit ift im May und Sun. bis Zul, 


Die Wurzel ift Ericchende. Die Blätter find femaf ER 
graulichrarünm 2, 3, 6 bie 8 Zoff, oder aud) drüber beh, wonach 
auch die Höhe des Halms Cgeroöhnlich etwas höher als die Blätter) 
mit, felten 2 männtidyen, ı, öfterer 2, und. felten 3 weiblichen 
Aehren abändert.. Auf ähnliche Art ändern audy die Achren am 
Sröße und der Zahl Ihrer Blüthen ab, wie die obine Beobacdtung 
tes berühmten Hrn. Prof. Vahl befiätiget. Die Schuppen f find 
ewöhnlich etwas länger als die Kapfeln, an Farbe bläffer oder 
Suntler, mehr oder meniger töchlich « oder fhmwarzsraun und mehr 
oder weniger fpigig. Bon der Eleinen Abänderung, die ich durch 
bie Gütlgkeit des Hrn. Prof. Bahl aus Ntortvegen, fo tie auch vom 
fchtefifchen Kiefengebirae erhielt, theite ih Tab, Aaa Hoc) eine Abs 
bildung mit. Vom Niefengebirge erhielt ich fie als gänzlich unbes 
fannt, ob ich fhon größere Eremipfare diefer Art richtig daber erhals 
hi ‚hatte, wie ich auf ähnliche Art %. C. ‚diftans aus anen 
eibielt. 


Anmerkung. _ An einem der Eleinen obigen Nörtoratfihen 
Tremplare, find zwar die männlichen Schuppen etwag ftumpfer als 
an andern, töie fie Hr. Prof. Wahl befchreibt, die fi; aber bey meh» 
tern Arten fehr oft finden. Sich habe noch bey andern weit größere 
Arftofungen bemerkt, die nur vom Standorte abhängen, v0 ;. Di 
eine Dflanzeı und eine andere 6 Schuh had, mebft den übrigen 
Abänderungen doch ganz einerley Art find. Ob aber von den obls 
en angeführten Schriftitelleen nicht einige die Carex flacca für an 
gegenwärtigeserfennen, will id nicht ganz entfheiten. | 


9°. Carex atro-fufea. Tab. Y. “No, 82. 


C. vaginis brev. fubdimidiatis, fpicis ovatis frufiferis pen- 
dulis; fquamis ovatis capfulis fubdimidio brevioribus,. ie 
vvatis acuminatis apice paulo bifidis. 


Scwarsbraunes Kiedgreas; mit furzen, fo zur Sälfte fürs 
‚rn Scheiden, eutunden, fruchrtragenden, bäna:nyen Beh e0s 


unden, fafl zut Hälfte kürzen Schuppen, als die Kapfıln, und ey 
runden, di, zugefpisten, an ber Spike vg sioeyfpaitigen Kapfeln: 


2 Dies 
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Diefes Niedgras erhielt ic, unter. C. atrata, ohne Anzelae des 
Mrerlantee- wovon e8 aber eime ganz verfchiedeme Are ift, Mabr- 
fcheintich ift es aus irgend einer Berg» oder Alpengegend. ‚Außer 


dem Scopoli getrane id) mir bierben fein Synon. anzuführen, 


‚Carex (limofa ), Spica mafcula una, femineae binae, de. 
mum pendulae ; capfulae fufcae, acuminatae, bifidae; angulig | 
fupra medium denticulato - feabris, Seop. Fl. carn. n. 1156. 


Habitat in Alpihus Vochein, M. Terglau, Kerma, 


_ Deferipr. fpica mafcula linea 3% longa, eui proxima feminea 
prima, brevior altera fubiedta, unciali interyallo remota et ma- 


feula longior, Squamae fufco.nigrae, acuminatae, Capfular 


fquamis concolares ; marginibus Aavelcentibus; angulis fupra 
medium fcabris; apice bift eu ; an a Carice atrata auaBcn 
differt, Scop. 


.» Diefe Pflanze ift Dean eine neue Het, und in inter ahnen 
Größe abgebildet, webey aber die unterften Dläteer vertrodinet und 
nicht mehr vorhanden waren. Der Kalm m im Durdfchnitte ft 
flumpf drevedibt. Den Etand und die Größe der Archren, nebft 
der Geftalt ihrer Theile, zeige die Abbildung; die Schuppen f find, 
wie die Kapfeln i dunfelfhwarzbraun, wovon lettere an der Grund» 
flädte. oft etwas meißlichgelb, und mit dergleichen Rande ringefaßt 
find. Die von Scep. an den obern Seiten der Kapfel gegen bie 
@pige angezeigte Raubigkeit, wie z. E. der Ne. 47 und andern, has 
be iin der Abblldung ons Verfehn nicht angemerkt; übrigens wird 


auch diele Art an Hohe und andern Theilen abandern ?' 


Anmerkung, - Diejenigen Sörififteller, welche-die Carex lie 
mola Linn. mit der.Scop. vereinigen, haben wahrfdheintich die Plans 
ge, oder die Scopolifcye Befhreidung nicht gefehen. Ju einer Samms 


Jung verfchiedener Niedaräfer, von dem verftorbenen Dr. König in 


Ssstand- gejammelt ‚ fand ich eben diefe Pflanze mit der abgebildeten 
von einerley Größe, mwoornach fie alfo auch in Ssland, nebfl der C 
ae capitata, und C. glareofa Thunb, einbelzueh if. 


.. Carex Aethiopica, Tab. Z, No, 33. 
-C., vaginis fuperioribus fabaequantibus infima langa fubdi- 


 midiata; fpicis fublaxis remotis; fquamis ariftatis, caplulis dis- 


jundis acuminatis, apice bifidis. 


Yerbiopifches Riedaras; mit: oben faft gleichlangen und ei 
ner untern fanaen foft zus Hälfte kürgern &chelde; entfernten foft 
Ion Aebren ; grannihten Schuppen und Rn PnREKEDINR, 
an der Spiße gefpaltenen. Be: | 


Gin 


Ez 


108 IX. Spicis fexu diftindis r mafc, un, etc. fligm. trib. 
Carex (chinenfis) (pieis ere£ijs, malcula terminali femineis 


pedunculatis quaternis, capfulis acumigatis, 

Deferiptio, Gramen fpithameum, Folis culmis loı 
margine fcabra, Culmi triquetii, glabri,. Spicae femineae 
omnino Pfeudo-cyperi, fed ereötae, remotae, folitariae tenuio- 
xes et fub fingula. Involucrum tenue, vix fpicae longitudinen 
attingens. ° Retz. Obf. Bot. Ill, p-. 42.2 ri | 


95 biefes hier befchriebene Niebaras mic meinem abgebildeten. 
einerley Art ift, kann ih nicht gewiß beftimmen. Hr. Prof. Regius. 
erhielt fein Eyemplar aus China, das er vor einigen Sahren an de. 
Hen, Peäfid. von Schreber zum Abzeichnen überfandte;. welchen beye 
ten berühmten Botaniften ih die Entfcheidung überlaffen will. 


Das bier abgebildete Niedgras erhielt Here Prof. 2 hunberg aug 
der Sinjel Bonbon im äthiopifhen Meere. Fr SD gang 


- Mein Sremptar. ift ohne Wurzel; die ganze Länge des Halms. 
Bi8. zur Gpiße ber: männlichen, Hehre 38 Zell, wahrfheintih noch 
nicht bey dee Wurzel abgenommen, wovon das Obertheil mit der 
Nebren abgebildet if, Unter diefem oberm Theile ift der Halmı noch. 
von gleicher Länge, wo fih auch ein zwentes Blatt, bem abgebilde- 
ten ähnlich, mit einer 23 Zoll langen Scheide befindets cs zuhet 
noch auf einem Stüf Halm von 15 Zoll Lange, das wahrfheinlich. 
noch nicht das unterfte Ende ift, Diele untere Scheide enthält, dem, 
Anfcheine nad, vieleicht biswelten eine ate weibliche Achre, die an 
diefem Eremplare aber nicht vorhanden ift, mwornad) die untern Achs 
sen in einer großen Entfernung von einander Ründen. Der Hafm. 
it fcharf dreyecig, und die Kühe läßt mid an der €. chinenfis fehs. 
“ zweifeln. | RE 
f 1... 92. Carex pallefcens. Tab, Kk. No.99, 
©; vaginis abbreviatiffimis, fpieis femineis fubeylindrieis,, 
frußtiferis pendhlis, (quamis mafeulis ciliaris, capfulis oblongis 
obtufis, apice integris. Good. | SR ANUERDE.SOR. 

laffes Riedgeas; mit. fehe abgefürzten Scheiden, frudt« 
ttagenden, faft walgenförmigen, hängenden Aehren, männlichen gefranz- 
ten Schuppen, und längliten, fiumpfen, an der Opige ganzen 
 Rapfeln. | a ERROR Or 
2..C. fpicis pendulis; mafcula erefta, femineis ovatis imbri- 
catis; capfalis conyertis obtufis. L. Sy. ven. = 

©, fpieis tribus petiolatis erefiis remotis, malgula er.femis 
_ ninis. El Lapp. n.327. Gmel, Sib. 1. p.139.n.78. Lighrf, 
Tl, $got. p-558. Scop. Fl. Cam, n, 1155. Poll, pal. p.889. Leyll. 


’ 
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Fl. Hal. p. 236. Willd, Prodr. Berol, p. 35. Memoir.,p. 36. 
Hofim, Fl. germ. p. 331.. Schreb, fpie. Fl. Lipf. p. 66. Roth 
Tent, I, p. 399, Il. p. 449. Scholl. Suppl, Fi. Bab. n. 1082. 
Gmel, Tub. p.283. Reız, Fl, Scand. p. 181. et Limofa 2. palli- 
da, p.180% Gunn. Fl. Norv, n.923. Timm, prodr, Fl. Megap. 
p- 196. Matt, El, Silef. p. 251. Murr, Prodr, Goett, 9. 76. 
Liebl. Fl. Fuld. p. 391, Leerf, Fl. Herb. p. 206: tab, 15. f. 4. 
All. Flı Pedem. n. 2336. -Hoft FI, auftr, p.509. Gilib, Pl. Lugil. 

.549.? Hall, hift. n. 1393. Fl. Danit. 1050. wovon audy ohne 

weref Tab: 442 und 444 nicht "verfehleden find, fo daß diefe Arc 
bier unter dreyerley Geftafe abgebitver ift, Letere hat auch Herr 


Dr. Kot fhon dafür erkannt, , RN 
ee fpieis adproxinatis femineis ovatis fru&tiferis pendulis? 
Mmafcula'cylindrica erefta; foliis fioralibus vaginanribus bafı trans- 
verfe undulato-plicatis. Moench Method, Plant, Marburg. 

Gramen cyperoides polyftachion Aavicans, fpicis brevibus 
frope furnmitatein caulis, Mich.nov. gen.t.32, f.134 Schöuchz. 
le EC =, 1. 700 YEE } 7 15 POERSEHBEEEr 007 
...Carex (ferruginea). Roth Tent. I. p. 400. M. p. 455. 
Hoffm. Fl. germ.p.332. Scheuchz, gram. p. 4125 Ießterewird von 
Schrank, ebenfalls bier angeführt, gehört aber wahrfheinlih unter 
Carex pille, \ eh Bi ER ch ib SCREEN a ER } 


a er Pa Mr i ru ie inlir EURER Be ı 

Eben fo wenig gehört die Morif. fig, 16. ©. 8.;t. 12» hierher, 
wovon «der -fel. Ehrhart in. feinen DeutrÄBeN, 4. D-54. n.93. 
fagt; fe von Schteber unter Carice pallelcente L., von Souan - 
unter C. filiforme, und von Liyhtfoot ünter C. pilulifera L. cititt, 
Dey mir eher fie doch wohl mic Recht unter der fegtein! , 


 Diefes Niedgras wädjft, nach den Anzeigen, in ganz Europa pn 
im wiedrigen Waldungen, auf feuchten Wiefen und Welden, und bi. 
vom May Ste Sun., oder hat oft zu Ende Mays auch fehon verblüs 
bet. Wittend. hinter Teuchel, oberhalb dem Gerichte an. den Leims 
gruden unter Kiefern, in der Spede mit C. Hava in Gefellfdaft, 
ne 8 A 
5 Die Wurzel ift faferidjt. ° Der Hafm , außer den Dediblättern, 
unterwärts mit einigen Blättern beflelder, die während der Blürhe 
länger find; mit den reifen Kapfeln oe der Halm ohngefähr. ı bis 
13 Br hoch, und höher als die Blätter, Die Blätter find blad- 
grün, auf der Rückfeite etwas Haarig, befonders unterwärts ah den 
n, und ı bis 2 Linien breit. 1 A 
Die Zahl. und Geftalt der Achten nach verfchiedener Zeit der 
 Dlüthe und Reife, ift abgebilder, die far bis zu Ihrer Neife ein blaii- 


grür 
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| grünes Anfesn Haben, dag man das ipenige Braun faum. NED: 

Die männlidien Schuppen find etwas mebr bräunlich, als die weib« 
lichen, dody am Nande ziemlich biah, mit grümen Nücfennerven und 
feinen ‚Kärcen gefranzt. Die Eee i, wird nur - völliger Deife 
etwas brauntic» 


Eine männliche und 2 bis 3 weibliche Achren find kon: ; 
bisweilen finden fi aber auch 2 männliche, oder ı männtihe und 
2 weibliche. - Mitunter find audı die weiblichen Aehren mit reifen 
Kapfeln viel: est als die abgebildeten, und bennahe zund, von Dur 
Größe wie bey der C ».pilulifera,, ‚aber doch geftielt.. Eee 


Die Sheiden u Dedblätter ändern and) ziemli) ab, te: oft 
Saum merklich; bisweilen aber- an den he Tneeh: 3 ee und 
der hei bis 2 Zofl fang ift. | 


% 


| 9 Carex panicea. Tab. L. No, 100, 


‚C. vagina infima fabdimidiata,, fuperiora fubaequantia; .fpi- 
eis ere&iis remotis; [quamis capfulisgue ovatis fabacutiı 
diftantibus, capfulis apice integris, _ 

Brod, oder Hirfe-Riedgras; mit einer ER Takt. FR 
Hälfte Eützern, und einer obern, faft gleich langen Scheide, gg 
entfernt ftehenden Achten, eyrunden, kaum etwas sugefpißte 
von einander entfernten Eauppen und Kapfeln, und an de© By 
ganzen Rapfelm wa 
- *  C. vagina infima tobdimiciate, (ugriörtbue fobdegquänftbärg 
fpieis eredis remotis, capfulis inflatis obtuäufeulis ae 
bus. ‘ er N 

Ipicis peduncularis ere&iis remoris;_ femineis Tmöihibir, 
Pr obtuhafculis inflatis. Linn. Sylt, veg.. C. fpieis remotis” 
feffilibus, capfulis ‚globofis. Fi. Lapp. Gmel.. 'Sib. I, .p: pf; Y 
Leers Fi, herb,. n:722. t. ı5. f. s. ‚Poll, Pel, n..890.: ‚Hoft. Fl, 
auftr. p.:509. Matt. Fl. in p. 251, . Rorh Tent.. Lp >99 
II.-450. Hoflm, El. germ. 331. Lighrf. Fl.- Scot«.P-. ‚558. 
Gmel. Tub, p.284. Willd. Brode Berol, p. 36. Memoir,. 36 
Mönch, Merh. pl. p.324. Leyil. Fl. Hal, p.256. Timm. 
Megap. p. 196. Schreb. Spic. p. 66. "Baumg, Fl. Lip 
Scholl, Supp. Fl. Barb. p. 332. ‚Fl. Dan. t. KIR „Al 
n. 2338. Gunn. Pl. . NOV, 


alas: 178. gL, jr 

Carex fpica mafcula unlica gluttinsgüe pesani pet, 
ereötis, capfulis'raris, maximis,ovato.triquetris Didentatus.' Hall, 
‚helv. 


E | w ’ OR RN Sr 
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helv. n.1495.2 Schrank Fl, Bav. p. 296.2 Leptere Halte ich faf 
für C. flacca ? | | Meer. 


Rod den wi möcht Des Ridgrat im Jan) Earona ik 


feuchten Wiefen umd Weiden, auch an andern naflen Orten, ' Mittenb. 
auf allen feuchten Wiefen. WBlüher vom April bis zum Zum, +" 


Sa bin aber bey einigen der-angeführten Schriftfteller fehr zwei» 
felhaft, ob fie diefe Art vor fich nehabt haben, wenn fie gleich Dte 
ginn. Defin. bepfügen, tmeldjer theils ihre eigenen Befreibungen, 
‚cheils.dhe dabey angeführten Synon. ganz widerfprechent Hall,n,.1a035- 
‚wird faft von allen Schrijtfiellern hier-angeführt, der, laut feiner Be, 
fhreibung, wenn fie richtig ift, nicht hierher gehören kan... > 


. 


Die Wurzel Ift Eriechend. Die Blätter find granlichgrän, aber- 
nicht land. Der fruchttragende Hal von 2 bis ı ganzen Schub, 
und drüber, ift höher als die Blätter, trägt ı männliche und ı oder 
2, felten 3 weibliche, und no) feltener 2 männliche Achren, Bir- 
. weiten ift die oberfte weibliche an der Spise. männlich, ‚befonders 
wenn deren = oder 3 borhanden find. Mehrmals habe ich auf einem 
ohngefähr & Schuh hohen Halme nut eine einzige männliche, und 
eintgemal an der Grundfläche des Halms noch eine 3 bie 6 301 lang 
"geftlefte weibliche, an der Spike männliche Aehre an etwas weniger 
feuchten :Diten als gewöhnlich gefunden. . Herr Good. giebt chnge- 
fähe 3, und Here Dr. Schrant gar 3 bis 4 weibliche Achren an, wo 
id) aus hiefigen und andern Gegenden 3 äußerft feltem, aber noch 
nicht gefehen habe. Die Länge der Scheiden o, fammt dem Stiefe 
der Aehren, weicht bisiveilen auch ziemlich von der Definition ab, 
sofe ich fie deshalb auch abgebildet habe. - Die eprunden, mehr oder 
‚weniger fpisigen Schuppen find gewohnlih, befonders die -männtis 
chen, dunfelbrauntorh mit grünen Nüdennerven verfehen, und aı 
ande zum Theil etwas weiglich ; Aber die Kapfel habe ich noch. n t, 
bidentata gefunden, wie fie Hr. v. Haller angiebt. Wie entfheis 
dend diefer Theil oft bey mancher Art iff, werden diejenigen finden, . 
welche ihn Fünftig genauer beobahren.. ;; 
Anmerkung. Hr Good. erinnere mit Mecdt, daß Diele Arc, - 
befonders in der Jugend, der C, flacca fehr gleich fey, die er theits 
durd) die Scheiden, bey diefer durch die entfernteen,: bey der Aacca 
‘aber näher beyfammen figenden weiblichen aan oder Kapfeln ums 
terfcheider. Sch füge nod) die mweiblihen Schuppen Hinzu, welcye 
den der leßtern gewohnlich fpitiger a fid) oft in eine kurze 
Stanne endigen, die fi bey der panicea nicht findet. 
"0000,94," Carıx /ylvatica, Tab, L1, No, ı0r, 
“U CAR för plusquam dimidiatis brevioribus, fpicis fili- 
formibus laxis pendulis remotis peduneulo brevioribus; capfulis 
‚ovatis acuminatis roftratis , apice tenuibüs bidentatis; vi 


Maid, 


” 
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Wald Kiedgeas; mit langen, mehr afs-zur , 

Scrhen, ya nun Örmigen Nee ‚ von ein 

raten en, welche Eürger a nf tiele Pa sr . 2 end 
fpißten « RMOAbergeRGEn, an ber Öpike zarten, PAR ht 


Kan, i f, ir 
C. vaginis abbreviatis, ieh, irn lasis u 
capfulis ovatis ariftato-- roftratis. "Good, erg 
°C. fpicis pendulis, mafeula ereda, Semineis Khformibus pe- 
duncuto brevioribus, capfulis acutis diftantibus.  Hudl, Fl. angl: 
p. 353. Lighrf.' Fl. Scot, p. 562. Retz, Obf. bot. =, p. 27. 
Flora Dan. t. 404. Schreb. Spicil. Fl. Lipf. p.62. 
germ, p. 332. „Roth, Tent. I, p. 400. II. pP. 457. "will „Pro. 
Berol. p.40.. Haft. Fl. Aultr. p,so8. Baumg, FL Li 
Schrank FI. hs E 294. Retz. Prodr. Scartd. p. 181. „got 
Fl.Hali. p. 25 eb. Spie.Fl, Gött, p. 26. onen, Died 
1790. p.1350, hrs, Beytr. I. p.ır1, 4. iz 54. Mönch, 
pi. Marb. p.325. "Wigg. Prim. Fl. Holl. 9.69, au 
Carex (drimeja) fpicis fexu ditlinttis; innfoauhie fen 
neis peduncalatis remotis pendulis fıliformibus, capfulis remotis 
apice bifidis. Ein. Suppl. 414. Ebhrh. Beyer. 2.p.37. Wälld. 
Memoit, Berol, p.35. Tab.3, Tim. FL.Megop. 2) re 
*  Carex (patula) Scöp. can. n. 1160, Poll. palat. 8. 896. 
All. FI. Pedem, n. 2340. Hall. Hi. n. 1395. Rn P243. 
2.9. 5.8. 1,12. 1.9. Scheuchz, gram. p.418, a 
Carex (capillaris) Leers. p. 205. %, ı5. £. DE # ; A b 
Dietes Niedgras wächft ebenfalls i in ganz Europa, in t 
Sehauen auf erfeas niedrigem oder flahem Grunde, Au aus 
der Snfel ee habe ns es ya. das Ehrhart. Ab erhal 
noch micht bemerft hatte. Witte im Kagenh 
aud) bey Stradye und anderwärts. Diger m ay und Sun. f 
7 Die Wurzel it zaferiht. Die Blätter find blaßgrän, 2 bis 
3 Lin. breit, und fürzer, als ber Salm. Der Halm if bis > Otuh 
und drüber doc, und trägt ı, bisweiten 2 ot und 3,41 65, 


5 weibliche Achten vemerk u 
Yorkheintich mehrere er, ern 
Diefe Art ward eemals bon tinnee unter feiher Be 
eine Abart gehalten, welches Manier jeko | 


Während der erften Slüchzeie fEehen Die weib 
männligen, faft aufrecht, werden aber neh di u 


>- 
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find oft noch, mit ‚längeren fadenformigen Stielen verfehen, als bie 
abgebildeten, und die Xehren felbft find theils auch Eürzer und därfs 
tiger an Rapfeln. Da" 7 
Die Schuppen find fehr blafigelblich, gegen dem Nand meißlich, 
mit grünen Nüdennerven verfehen, und die Kapfeln behalten eine 
srünlichte Farbe,bis zur höchften Neife, wo fie dunfelbraun werben; 
ibre lange Spiße ift [harf zweyzähnig, wie fhon mehrere Beobachter 
bemerkt haben. Kanye a "Gola | 
.. Anmerkung Here Good. fagt von der Spige der Kapfel: Ore 
indivilo; flüchtige Beobachtung! wodurd) faft ein Zweifel ‚entfteben, 
zu wenn Jr. Good. nicht. unfere deutiche Pflanze felbft anfüprte, 

ch halte es daher vielmehr für einen Druckfehler, fo daß es ore di- 
| vilo heißen fol, ae A er ' 
0...95.  Carex  pfeudo - cyperus. 

Tor - Carex vaginis nullis, fpicis femineis cylindrieis pedunculatis 
laxis fin@iferis pendulis, fquamis fublinearibus- ariflaform, ca« 
plulis oblongis lungo-roftratis rerroverfis, apice fubfurcatis,, | 
Eypergrasartiges Riedgras, falfcbes Cypergras; ohne 
Sheiden, mit lodern, walzenformigen, geftielten, fruchttragenden, 
hängenden, weiblidien Achren; faft aleihbreiten grannenformigen 
Schuppen, länglihten langgefchnäbelten zurückfiehenden, an der Spiße 
faft gabelförmigen Kapfeln. ! “ * 
.... C; vaginis fub- nullis, fpicis femineis eylindrieis peduncula- 
tis pendulis, capfulis roftrato-roftratis fubdıvaricatis, Good, FI, 
‚Dassitjae2?, (6 | 

' GC, fpieis quaternis, mafcula lineari ereta, femineis [ub- 
remotis cylindricis pendulis, fquamis feraceo -linearibus ciliatis, 
eapfulis oblongis acuminatis furcatis. Wild. Memoir. Berol, p. 35 


C. fpicis pendulis, pedunculis geminatis. Linn. Sylt. 'veg, 
Lighif. Fl. Scot. P.559. Reyger um Danzig wildwachf,-Pflanz, 
cum var. p. 315. Poll. palat. n.891. Leyfl, Fl. Hall, p. 2364 
Scholl, Fl. Barb. p. 209. Hoffm. Fl. germ, p. 351. Roth 
Tent. I. p. 399. IL, p.451. Timm. Prodr. Fl. Megap. p. 197, 
Willd. Prodr, Berol. p. 534. Hoft. Fl. auftr. p. sıo. Lumnitz, 
Fl. Pofon, p. 422. Baumg, Fl. Lipf. p. z4.. Böhm. Fl: Lipf, 
n. 663. Wigg. Prim, Fl. Holf. p. 69. ‚Matt. Fl. Silef, p. st, 
- Retz. Fl, Prodr. Scand. p.ı81. Cypirus five Pfeudocyperis, fpi= ' 
ca.brevi pendula. Pärk, p, 1266. cum figg. un 

€. fpieis femininis pendulis, afperis capfulis longe roftratis 
setroverfis. Hall. hift.n. 1397. All. Fl. Pedem.n. 2342. Scheuchz, 
gram, p,449, Lob, icon. 76. Morif. Til. p.24e. S.8. r. ı2.f.5; 
y zZ 2 2, es 2.8 
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Carex (reve alanı tripedales, foliofi, Folia latifima ad 
o&o lineas, femininae pendulae, afperfae, plerumgus 
‚geminatae, ‚capfalis longe roftratis, retroverlis; fpica mas biun-_ 
cialis, reres; glumis longiffime EN: guafi ariftatis. Gili- 
be: PL Litbuan. p. 549. IT | 


Diefes Niedgras mwähft in den mehtefeh Gegenden von ‚Cute 
in ehe Sehilgen, an Waffergräben, Ufern Eleiner Bäche und 
ähnlichen Orten. Wittenberg im Stadtgraben auf der Mittaasfeite, 
Binter Teuchel in der Nahrhurhung, aud) in der Dabenfepen: ira 
und andern Drten. Diühet im April und May, 


We Kurzel habe. ich nicht beobachtet. Shndie und Da 
geben fie Eriechend, und Good. nur fafericht an. Sch glaubte, daß fie 
als Kennzeihen faum nöthig wäre. Da fich diefes fo aflgemein bis 
Eannte, von den Alteften Schriftftellern fon befchriebene und gut ab» 
gebildete Niedaras von allen übrigen deutfchen Arten Bacne uns 
tericheidet, fo finden fi) im Gegentheil doch bey einigen Deo actern 
fehr zweifelhafte Citate mit andern Arten vermengt, 


Die Blätter find blaßgrän, bis 4 Zoll oder. eb Se, en 
Stande und erhabenen Nücken ziemlich [darf und länger al a 
Der Halm ift ı, 2 bis 3 Schuh Ho, unterwärts mit Blättern bea 
Eleidet, melde fammt den Dedblättern länger find. Die [ehren fies 
ben zu a, 5 bis 6 mehr oder weniger von einander entfernt, wovon 
die oberfte gersshnlic männlid) iff; die übrigen aber find weiblich,. 
und gercöhnlich langgeftielt, daher fie nacy der Blüthe hängend werden. 
Disweilen fisen die Achren als Abänderung fehr nahe, faft unges 
ftielt, beyfammen, wie die bengefünte Abbildung zur Mechten zeigt, 

die auch Renger fon bemerkt hat. Die Aehren find ı bis 3 Zoll 
land, wovon id aud) bisweilen die männliche an der Spike weiblich, 

der aud faft ganz weiblih, nur an der Spige männlich gefunden 
habe, Hr. v. Linne‘ und viele feiner Nachfolger fagen, daß die weib: 
fi hen ! lehren paarweife beyfammen fteben; die au Hr. Good. bis« 
weilen beobachtet hat, ich aber, fo wie Hr. Dr, Noth, nod) niemals 
babe finden Finnen. Sie mögen fo nahe an einander fiehen, als fie 
nur wolen, fo bat doch eine jede ihr befonderes Decdblatt, daß nies 
mals zivey in einem Punkt bepfammen fichem, außer die oberfte 
weibliche mit der mönnliden, weil Ir&tere als die jerfke ander 

Spige, wie bey and tem, gar nicht mit dergleichen Dedblarte 

verjeben ift. Eine Sä eide ift großtentheils bier gar micht men, 

oder nur an der unterfket Achre bisweilen äußerft Eutz. ae 


„Anmerkung. _ t. Sood. hat In feiner Abhamdt. über die engfi- 
(hen Kiedaräfer bey jeder Art den Griffel fehr genau angegeben, ch 
er zwen =. orer drepfpaltig ift, unter deifen Definition diefe Art auch 
in_ber Fl. Dan. ran (bon; aber doch nur mit einem zwenfächen er Ri; 


£ 
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fd age, toodur die beften Borfehrift ‚für den Ungeübten 
‚neue Zweifel erhalten mäffen. -. Diefes findet fü BA bey der Carex 
gava Fl. Dan. t. 1047, die ih unter meiner befhriebenen C., flava 
‘anzujühren überfehen hatte, Hier find beyde, die C. flava und die 
‚angebliche C, Oederi, ‚auf einer, Wurzel, aber nur mit ztoepfachem 
. »Stigma, fehon abgebildet. Aus .der Infel Gorhland erhielt ich Leyde 
ebenfalls von dem Nitter ah als RE aber nicht ohne 
‚beaylaen Paten N 


N 


7 


96. al iomasiien) Tab, ww. No. 110, 


°C. Spieis ere&tis pedunculatis, femineis.ovatis, mafcula ter- 
‚minali lineari, caplulis oblongis acuminatis, 


SJapanifches Riedgras; mit. aufrechten, geftielten Xebten, 


az mweiblihen und einer gleihbreiten männlichen an ber Spitr, 
nd d länglichten langgefpigten. Kapfeln. | 


"Da ic‘ von diefem Siedgrafe nur die Zeichnung zu diefer und 
ER einigen Abbildungen dutch die. Güte des Hrn. Ritter v. Ihuns 
berg erhalten habe, fo kann ich nichts weiter als deflen eigene Des 
fchreibung hier beyfügen. " Die a Zeichnung ift eine guie® Spanne 
wor 9 bis 10 Zoll had), j 


Carex (japonica) fpicis monoicis pedunculatis eredis; fe- 
_mineis peduncularis BYAMAS- ‚malcula temmuah lineari. Linn. 


ER veg. 


 Grefeit i in infala Nipon. Floret Iunio, Thunb. Fl. Iap. pı 38. 


Die Wurzd ift safericht, der Halm blättericht, dreyedfin, gerade, 
fhtvadı, glatt, und eine Spanne lang. Die Blätter flehen wech 
„felsmeife, find mit Scheiben verfehen, glatt, gerade, die obern läns 
ger, die-untern aber Eürzer als der Halm, Die Achren haben albs 
‚gettennte Gefchlechtstheite. Die zwey oder drep weiblichen Acdren 
‚find geftielt, gerade eyrund, mit Decblärtchen verfehen ; eine männs 
‚liche auf der Spige des Halnıs ift gleichbreit, und länger als bie 
weiblihen. Diefes Niedgras Hat mit C. limofa viel Achnlichkeit, 
unterfcheidet fi aber durch aufrechtfiehente Achten, und Tue grüne, 
Die ‚>AuppEn. anuen, 


A‘ 97. Carex patula. Tab. Bob. No, 116, 


“c vaginis 2 2 longis, fpicis eylindrieis, femineis remotis fru- 
Aiferis patnlis; Iquamigı obiongis aviftatis, apa ovato - acumi- 
natis apice furcatis, ? 


"Nusgebeeitetes Riedgras; mit 2 langen Scheiden, walzens 


 Pemigen Aehren, wovon die weiblichen von einander entfernt und 


2 - f frud)s: 


= 


"116 IX. Spieis R lexu Wi De un. etc, fig, trib. 


" fruchttragend a 28 find; länglichten gegrannten Schuppen, und 
“ eyrunden, Iangugefpigten, an der Spige gabelformigen Kapfeln. 
arex (patula) Link, 
‚Diefes neue Niedgras wächt in Portugal an fumpfigen Orten, 
| wo es Hr. Prof. Line auf feiner Relfe mit dem Hrn. Stafen von 
Hoffmannsegge fammelte, und mir zur Beobachtung und AbbH ing 
mit no) einigen andern, ebenfalls nenen Arten, gütigft überfandte. 
Die unterfien Halms und Wurzelblätter habe ich nicht gefehen ; 
die oberfien Deckblätter haben mir dem Halm faft gleiche Länge, und 
. der Halm kann ohngefähr ı# bis 2 Schuh oder drüber hoc) feun. Won 
zwey Eremplaren ift bey t die eine unterfe, in der erften Brüche ftes 
bende weibliche Aehre, mit einem 42 Zoll langen. Stiel und einer 
fart eben fo langen Scheide o abgebildet, deren Stiel fid) mit den reis 
fen Kapfeln wahrfheinlich noch mehr verlängert; bas ztvedte Eyems 
plar ift mit fmmtlicyen Achren und faft reifen Kapfeln in = Theile 
zerfchnitten ebenfalls abgebildet. Sedes hat eine männliche und 3 
tweibliche, ziemlich langgeftielte Aehren, deren Scheiden o ohngefähr 
3 fo lang als die Stiele find, nad Verbältnig aber auch abändern 
rd Die weiblichen Kehren fcheinen mit den reifen Kapfeln faft 
‚bäng roie bey der C. flacca, und haben mit der Carex paludola, 
nod) mehr aber der riparia, einige Achnlichkeit, wovon fie aber die 
. kangen Scelden bald unterfcheiden ; auc) die Schuppen, und die 
Spige der Kapfeln, nach meinen vergrößerten Abbildungen, find 
ziemlich verfchieden. O5 aber diefe C. patula von der Catex helodes 
Link. in Schraders Journal für die Botanik, 2. p. 369, wo 1—3 
männliche und 3— 4 weibliche Aehren im Vergleid der C. paludofa 
angegeben find, verfehieden fey? Eann ich jeße nicht entfcheiden, da ich 
‚die helodes nicht gefehen habe. Die Schuppen f der weiblichen 
Blürhe b find während der Blüthzeit länger als das Honigbehält: 
B, nach der Befruchtung, wie bey g, faft von gleicher Länge; die 
zeife Kapfel i aber ift länger als ihre Schuppe, und die lange, 90 
belförmige Mündung h ift in einen fhyarfen Winkel gefpalten, bat 
längere und nefvanzte Spiten, die man, fo tie den häutigen Fort. 
fat über der Scheide, weder ” der C, riparia, ur no ” 
der paludofa findet, "re 


” iftinctis, ah abo va | 


pluribus, rar Qunica, ftigmatibus tribus. 


Mit Achren, ielee dem Gefchlechte nach unterfchie 
den find; sie) oder mehrern,. felten einer männl. 


chen, und einem brepfachen Stanbmwege, 4 
Anmen 


X. Spicis fexu' 


X. Spieis fexu difh, tel duo vel plur. fligm. trib, . 117 


„Anmerkung. &o unfiher unter der vorigen Abtheilung eine 
männliche Arhre ift, fo finder fich auch hier an magern oder unvolls 
Eommnen Cremplaten, nach Berfchiedenheit des Standortes, Biss 
meilen nur eine männliche, und zwey bis drey weibliche, two im Ge: 
gentheil an der nämlichen Art oft 3, 4 bis 5 männliche, und eben fo 
viele, oder weniger weibliche vorhanden find; hierbey wird die ges | 
wöhnliche Abtheilung, mit mehr männlichen als weiblichen, oft noch 
unfiherer, daß ich dergleihen Eremmplare der gemeinften Arten vor 
einigen guten Botaniften für ganz neue unbekannte Pflanzen erhielt, 


98. Carex flacca, Tab, 0.P. No.s7.a-v. Tab. Zz. No, ı13.? ° 


‚ €. vaginis breviflimis vel nullis; di cylindricis, femineis 
laxis frudifexis pendulis; capfulis obtufo-ovatis, apice integris, 


 Schlaffes Kiedgras; mit fehr Eurzen, oder ganz ohne Sceis 
den, walzenförmigen Aehren, wovon die weiblichen fchlaff, und fruchts 
tragend-hängend, find, und flumpfeyrunden, an der Spige ganzen 
Kapfeln, REN sa 
Carex (Aacca) fpicis mafculis pluribus ere&is, femineis pen-. 
dulis, capfulis ovatis obtufis, brafiea brevioribus. Schreb. Spieil.. 
Fl. Lipf. append. p. ı50, ad p.62. C. pendula. n. 669. Boehm,. 
n. 669. Baumg. p. 75.221. Hoft Fl. auftr. p. st. Hoffm. Fl., 
Germ. p.333. Timm. prodı, Fl, Megapol, p.198. Moench me- 
thod. pl. marb, p. 326. ” | 
"  _Carex (glauca) Scop. Fl. carn, n. ı157. Poll. pal. n. 894. 
Leyff, Fl. Hall. p.237. Willd. prodr, Berol. p.39. Rorh Tent.I, 

-p.401. Il. p. 463. Lumnitz. Fl. Pof.p, 425.2 Matt, FI.Sil, p.254. 


Carex (recurva); abbreviatis, fpicis femineis fub- cylindri-_ 
eis pendulis, capfulis rorundato-ovatis, radice repente, "Good... 
Fl, Dan. ı051. Morif. £,8. rt. ı2. f£ı4. Hall. hift. 1405 
Scheuchz.ggr. p. 467.? | Bi 

 Carex (recurva) fpieis mafculis pluribus ere&tis, femineis cy-, 
lindrieis pendylis, capfalis fabrotundo - ovatis. Willd. Memoir. ; 
Berol. p. 38. | jr 

Carex (afpera) fpicis fubquaternis, inferioribus peduncnlaris 
remotiuseulis, [quamis lanceolatis, saplulangiaeD pubelcenti 
zequalibus, fligmatibus tribus. Willd, Memoir. Berol, p. 33. 
Tab. IE. £. 1 Prodr. Berol, p. 32. t. I, £i2. ' 

Carex (!imofa) Leerf, herborn. var, ß. tab. 15.8. 3. 

Carex (trachycarpos) Spicae mafculae 2-3 terminales elon- 
gatae, Squamis lanceulatis obtufis; femineae 2-3 axillares pedi- 
cellatae, ereftae, fquamis a brevibus acutis. Rerigynie 

3 | - fab- 


118 x Spicis fexu dift, mafc. duob; « ha fligm. trib. 


fubtriquetra, acie u Benrichheih ekumine if Kaplic. int 
urn. für die Dotan, II. p- 310.2..0 


m 4 (cefpitoß) Lightf. Fl. Scot. p. 560? Koh 


efes Niedgras wächft in ganz Europa auf feuchten und-funns 
n Wiefen, an Gräben und Teihen. Wittenb. we der ‚ehr 
an ahnlichen Orten. Dlüper im May und BETEN 


Die Wurzel ift Eriechend. Die Blätter fi nd Slaufichtstän, nah 
Verfhhiedenheit der Größe der Pflanze und des Standortes, mebr 
oder weniger breit und lang, Der fcharf drepfeitige Halm it auf 
recht, Z bis ı Schuh und drüber hoch, und höher als die Wurzels 
blätter; ; er trägt eine, 2, 3, bisweilen auch 4 männliche, und 2 bis 
3, felten ı weibliche Achte. Bon -erftern, wenn mehr als eine vors 
handen ift, find Die unterften an der Orundfläche oft weiblich, und fo 
find auch umgelchrt die obern weiblichen an der Spige oft männlid. 
BHeyderley Aebren find nady dem Standorte an Länge von ı bis 3 
Zell fehr verfhieden, und fo Ändern auch die Stiele der weiblichen 
an mehr oder weniger Länge fehr ab, woburd) es gefchieht, daß die 
Hehren mit reifen Rapfeln auch mebt oder weniger hängend find. 
Disweilen findet fi noch in dem untern Blattwinfel eine befonders 
langgeftielte weibliche Achte, wie bey e eine abgebilder if. Die 
Schuppen ändern ebenfalls etwas ab, wovon die männlichen alfezeit 
ohne grannenfürmige Spige mehr. oder weniger abgefrumpfr, die 
weiblichen aber fiharf, oft grannenfürmig gefpist find Die Farbe: 
ift bläffer oder etwas dunkler braunroth, am Nande oft weißlicht, 
mit grünlichten Nückennerven bezeichnet. Die Kapfel ift Eurz eyrund,. 
oben mehr oder weniger flumpf, an der Spige ganz, und ganz glatt, 
au mehr oder weniger mit Eleinen Borfien befleidet, die man cft 
mit bloßen Auge, oft audy nur Faum durch das Glas beinerken kann, 

melde Hın. Prof. Willdenom verleiteten, feine C. alpera daraus zu 
madyen. Diefe Krti it überhaupt wegen ihrer Abanderung vor meh: 

tern Beobachter verfannt und mit der C. limofa, oder auch mit: 
andern X verwechfelt worden, weil man die feinern Theile nicht 

Zeit binlänglich gegen. einander beobachtete, ober oft nur 

eine Art vor fid) hatte, und die andere nur nad) einer unfihern Ber’ 


fhreibuna fannte. &o hat nah Good, Vermurhung Habt, biefe 
Art mie der C. celpitofa vermengt. 


 Burdh die Särigf 


ann 


ı RUFT 


des Sin. Prof. Line erhielt 77 unter Fee 

dern Portugiefilhen Miedbaräfern auch das anf Tab. Zz, No. 113 

“ adgebildete Erempfar ohne Nainer, welde Art ich für die oben bes 
Fhriebene C. trachycarpos halte, aber auch von diefer C. flacca nidt 
unterfheiden farm.  Diefes Ey.mplar hat zwar 4 männtichz und 2 
weiblibe Kehren, wo bey fehtern die obere au an der Spitze no 
mönn! ig ft, deren wänntige Baht ih unter deutfhen und fdhmedis 


fchen 


a ar aan 
X. Spicis fexu dift., mafe. duob, vel plur. Nigm, trib. 119 


fhen Pflanzen nicht gefunden Habe; aud) einige männliche Schuppen 
find etwas mehr fpitsig, als gewöhnlich. Ferner glaubte id), bev un: 
ferev deutfchen Alacca, wovon ich Tab. Zz, f. y einen Theil befone 
ders abgebildet habe, am obern Ende der kurzen Scheide x einen bes 
Spy Fortfaß zu bemerken, der aber nach mehrern Beobachtungen 
nebft den übrigen Theilen abändere, wonach diefes Eremplar fehe 
mahrfceinlich unfere C. flacca mit 4 männlichen Aehren ift. Ob aber a 
- €. trachycarpos hiervon verfchleden fey, wird Hr. Prof. Link am 
beiten bejtinnmen konnen. 


Uebrigens muß ich, wie bey der C. Pfeudo-cyperus, bemerken, 
da auch diefe Art in der Fl. Danica ganz untichtig mit ziweyfahen 
Griffel abgebildet if. Nach Verfchiedenheit der Exemplare hat diefe 
rt mit der’C. limofa alterdings fehr viel Hehnlichkeit; aber die 
grannenformige Epike an den männlichen Schuppen der limola wird 
man bey aller Aehnlichkeit hier nicht bemerken. . 


99. Carex fafciculata. Tab. Zz. No. 114. 
€. Spieis longis eylindrieis eredis, femineis fafeiculatis par- 
‚tim fubfefilibus vaginis nullis, capfulis roftratis, apice bitidis 
patentibus.. » 


Böfchelförmiges Riedgras; mit langen, walzenförmigen, 
aufrcchten Aehren, Bon die weiblichen zum Theil büfchelformig, 
ungeftielt, “ohne Scheiden beyfammen ftehen, und fchnabeifürmigen, 
an der Spiße aufgelperrten, zwepfpaltigen Kapfeln. | 


 Carex falciculata. Link. Flora lufitanica. ° _ N uch 


‚Diefe neue Art Niedgras wädsft in Portugal an niebeigen fend- 
ten Orten, woher ich es durch die Gütigkeit des Hin, Pref, Link 
deitelt.n man a" un a - 

Die Wurzel mie ihren Blättern Habe ich nicht gefeben. De 
Ham if deyelig, bis 2 Schuh oder drüber hoc, an der Grund» 
fläche mit einigen, faft eben fo langen, fcharf tinnenfürmigen, 3 bis 
4 Linien breiten Blättern bekfeidet, wovon der obere Theil mit fimmes 
. lichen Kohten, in zwwey Theile zerfeynitten, abgebildet it. Das oberfe 
Ende bat 4 männlide, und der untere Theil 5 weisliche Achren,' 
wovon au die 4 oberh an der Spike männlich) find, deren unterfte 
Desblätter länger als fämmtliche Achren find. Die männlichen 
Ebuppen a, f, find eyrund, fEumpf zugefpißt, braunvorh, am Stande 
"woeigiidr, mit geltliirgränen Rückennerven verfchen ; die weiblichen 
b find lanzerförnrig und blaßweißlicht mit wenig Braunvorh bezeich« 
net, Diefes Eremmpiar war in der erften Blüchzelt gefammelt, wo 
"die mehreften Staubgefäße der männlichen und die Griffel der weiblis 
en Blüthen noch hinter ihten verborgen find, daB ich 

j - 4 } nur 


* 


120 X. Spicis fexu dit, zmialc. duob. vel plur. fligm. trib. 


nur nad der SR 24 Pomssenknitid bie darauf folgente 
Kapfel fehr wahrfcheintich fehnabelförmig vermurhen Fann. Ob ater 
die toeiblichen Achren allezeit büfhelförmig benfammen fliehen , it wir 
nach einigen andern Arten etwas zweifelhaft, wo ich fie bisweilen fait 
mod mehr zufammengefetst bemerkt, und auf Tab. Kk, Ua und Vv 
eu Atschibe habe. Uebrigens ift diefes- Niedaras auch außer den 
Ihelförmigen Aehren nody durch andere Theile von allen übrigen’ 
hier abgebildeten hinlänglic) unterfchieden. } 1% 


100, Carexrecurva. Tab. Z. Nn. No. 84. 


C. fpieis femineis cylindrieis, ad bafın mafculis, fru&tiferis, 
pendulis peduneulis longifimis, vaginis duplo vel triplo breviori- 
bus; fquamis lanceolacis ariftatis, capfulis acuminatis, apiee bifi- 
dis, recurvis, Ha Bor # 


Surädgefrimmtes Riedgras; mit malzenformiaen, an der 
Grundfläche männlichen, fruchttragend langgifklelten hängenden weib« 
lichen Achren, 2 bis zmal fürzern Scheiden, lanjerformigen gegranns 
ten Echuspen, und langgefpigten, an der Spike zwepfpaltigen, zus 


tücg trü nmten Kapfeln, 


Diefes Niedgras erhielt Ich durch die Gütigkeit des Hrn. Prof 
Sprengel aus des fel. Forfters Sammlung unter C. hamata, und 
dem zufolge wäh es in Neu: Seeland.  # 


' Carex (hamata) Forfter Prodr. Fl. inf. auftral. p. 92.n. 548. 


Da mid nun Hr. Ritter Thunberg neuerlichft verfichert, Hr, 
Prof. Echmwarz habe feine C. hamara nach neuern Beobachtungen 
“ twieder von der C. uncinata getrennt, und ganz verfdhieden gefunden: 
fo habe ich, um Jrrung zu vermeiden, diefer Art obigen Namen beygelegt, 
a da dem Namen kein Kennzeichen weiter beygefiige ift, ob diefe 
Yet die C. hamata oder C. debilis Forft, fey, indem ich die zuerft 
Tab. Z, n. 84 unter hamata, die zweyte Tab. Nn aber unter debi. 
lis erhielt, die doch geriß beyde einerley Art find, wovon erftere mit 
der Dlürhe und leßtere mit der Frucht gefammelt il. ar 


| Die Wurzel und ihre Blätter find mir undbefannt. Der Halm 
fann bis 2 Schuh oder höher feyn, wovon der obere Theil Tab. Z 
mit 4 weiblichen ©, und. zrwen männlichen Aehren d zerfänitten ift, 
Die Schelden x oder o find ziemlich fang, aber die Stiele der weib- 
lichen Aehren, befonders mit reifen Kapfeln Tab, Nn, find viel läns 
ser, und ihre Deckblätter länger als der aanze Kalm. . An drey 
Eremplaren fand idy, außer den benden männlichen Xehren an der 
Spiße, alle weibliche an der Grundflähe männlich, die aud an den 
Aehren mit reifen Kapfeln noch vorhanden waren. Die Schuppen 
ter n Annlichen und weiblichen Blürhen find langerjörmig, mit ran. 
| nen 


X. Spicis fexu dift,, male, duob, vel plur, ftigm, ib. 131 


nen befeßt,. cötbhrann, am Rande blaßweißlicht t.und mit grünlichten 
- Rüdenrerven werfeben. Die Kapfeln find ‘ ale befonders 
i IMNÄRFBrESÄUnI, und könnten faft den Namen ham ienen, 


‚101. Carex paludofa, Tab, 00. Vv. No. 103. ” 


.C. fpicis oblongis fubcylindricis vaginis nullis ; iso 


faquamis oblongis obıufis fuperioribus faepe acutis; feminesrum 
lenceolaris, faepe ariltaris; capfulis oblongo - ovatis er brevil- 
fime bidentatis. 


Sumpf: Kiedgras; mit länglichten, faft walzenformigen Aehs 
ten ohne Scheiden, länalichten ftumpfen, zuoßerft oft fpikigen männ» 
lichen, lanzerfürmigen, oft mit ©rannen verfehenen weiblichen Schups 
pen, und länglicht,eyrunden, an der Spige fehr kurz» zwenzähnich, 
ten Kapfeln. 


"Carex (paludofa ) fSieis oblongis, fubobtufis; mafeularom 


fquamis obtufis; feminearum lanceolatis; dig ovato - lanceo- 
latis apice [ud -dentatis. Good, _ 


C. fpieis mafculis plaribus, femineis cylindricis ere&tis, (qua- 
mis lacertatis, capfula oblonga bidentata angaonibnn, Willd. 
Memoir, Beral. p. 38. 


Carex (acuta) Curtis, Fl, Lond, Hof Fl, auftr. p. 5ı2? 


Hoffın. Fl. germ. p. 333. 
Carex (acutiformis) ki Gram. 30, 
Catex (Ipadicea) Roth Tent. II. p. 461. 


Diefes Niedgras mÄchft wahrfeeintic) nach den Anzeigen der 
Echrifefteller faft in nanz Europa an Waffergräben, in Sünipfen und 


ähnlichen Orten. Wirtenbera im Stadtgraben, in m Free und 


andern Orten. DBlüher im May und Jun. 


Die Wurzel ir friechend,, und treibt gtemlich (al Ausläufer, 
Die Blätter find ız, 2 bis 3 Schuh und drüber fang, und & & bis 3 30ll 
breit, tinnenformig, an den Seiten flach), auf der Nückfeire blaulichtz 
und auf der innern etwas dunkelgrün. Der Halm ift, nach verfchies 
denem Standorte, 1%, 2, 3, 4 bis 3 Schub body, während der Blüth« 
zeit mit den Blättern faft vom gleicher Höhe, trägt ı, 2, 3, a bis s 
‚ männlihe, und ı, 2, 3 bis 4 weibliche Aehren, RAR erftere an 
der Grundfläche nit voeiblich, und legtere an der Spike eben fo oft 
männlid) find. Der Kalım ift fharf, Dreye Ibt, an der Grundfläche 
mit den fürzeften, mit langen &cheiden verfehenen Blättern umges 
ben, welche nad) oben immer länger werden. Die Sxcheiden find mit 
un durdhäpgen, melde beym aureiben, eine neßförmige ‚Seftalt zei: 


A) 5 gen. 


Ai 


en 


ee 


"rullis; fquamis lan 


die erfte enthalt theils die Eleicften, und die zwente Tafel eine ver 
erögten Pflanzen von 5 Schuh body, wo bisweilen fonar die tweids 
tichen Achten büfchelfürmig auf einem Stiele beyfammen fißen, nie ih _ 
auch bey andern Arten gefunden habe, die aber an der Zahl der Achren 
ron ähnlicher Höhe audy fehr abändern. Won der Carex acuta, die 


‚im biefigen Stadtgraben oft auch bis s Schuh Hoch ift, aber auch 


rach minderer Größe mit diefer MehnlichEeit hat, unterfcheider fie fich 
bald dur) die fpisigen, oft mit Grannen verfehenen, weiblichen 
Sihuppen, durch dem dreyfachen Griffel und die an der Spiße £urz 
einzeferbte Rapfel, von ber ifolgehten aber durch die fLumpfen. 
männlihen Schuppen, befonders an dee Grundfläche der männlichen 
Achten, Inden die obern oft fehr fpisig find, und durch die Eurz einz 
erbte Spise ber Kapfek, die auch vom Anfange der Blürhzeit das 
durch nicht verfannt werden Eonnen. | 


Anmerkung. sch zroeifle nicht, daß mehr Schriftfieller, als 
ih bier angeführt Habe, diefe Art fchon beobachtet haben, die aber 
wegen den dabey angeführten Spnen, und felbft nach ihren eigenen 
Beobachtungen mit deeyfeitiger Kapfel und 2fahen Gelffel, nebft 
anzern Miderfpriichen,, oft fo zweifelhaft find, wie Scheuchzer mit 
zvey Staubfädert, daß man nidyt gewiß weiß, roas fie gefehen haben. 
Hr. Sondensugh Ift der Meinung, daß Linne’ diefes Riedgras gae 
nichenbemerkt habe, wortach es auch nicht als Var. unter feiner. C. 
scuta ftehen fann, wo es einige Beobachter, mie idy glaube, bhinziee 
ben wollen. Re" 1 u 

Biswellen habe ich den Halm in Hiefigem Stadtgraben, mo 
diefe Art zwar häufig twächft, aber befonders Klein und mager Äft, nur 
mit einer einzigen Aehre gefunden, tweldye bey tin der Mitte teibs 
tich und an beyden Enden, männlich tft, die fi nur duch Ihre Schupe 
pen und Monigbehältniffe | ber Sopfeln Eenntlih mad, 


” 


Be . hs, . ö Re # #1; Br Wr 
102. Car:x riparia. Tab. Qqg. Rr. No. 105, 
. Fi 2" ar Sa I } . 
C. fpieis mafculis:oblongis, femineis fabeylindiicie yaginis 
seolaris ariftatis, cap/ulis oblangis, apice fur- 


cato-bidentätis. Ko Sara > Pe 


ii ‚Ufer: 
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m: Spieis fexu dift., ae: duob, vel plus, figm, trib. 123 


 MersRiedgenss mie länglichten männlichen, "und faft' mals 
AR weiblichen Aehren ohne Scheivden, Tangetfirmigen, mit _ 
Grannen verfehenen Schuppen, und länglichten, an, der Spite 
gabelformig » stvepzähnichten Kapfeln, | 


Carex (riparia). fpicis. oblongis acutis, Ra Tudehla 


lanceolatis, feminearum ariftato - acuminatis, apfulis ovaro-lan- 


ceolatis, apice furcato - dentatis. Good. 


Carex (riparia) fpicis mafeulis pluribus, 'femirieis eylindri=- 
eis ereätis, Iquamis ovato-lanceolatis, capfula oblonga roftrata 
bifurcata latioribas. 'Willd. Memoir, Berol. pi3git# ° 


_ Corex (riparia) fpieis mafenlis pluribus triquetris nigricanti- 
bus .acutis, fquamis ariftaro -acumipatis, capfulis fubinflatis bi- 
cornibus. Curtis Fl. Lond.‘ Fl. Dan. Tab, 1118. Hofim, Fl. 
germ, p. 33. Mönch, Merh. pl. p. 325. 


Carex (crafia) Ehrh. Beyträge 4. P. 43. gram, 59. wild, 
Prodr. Berol. P- 437. Hoft, Fl. auftr. p.sı2. Roplı, gr U. p. 462. 


 Carex Cufa) Schrank Fl, Bav. p. 305. ° 
Carex (bifurca) Mönch methcd. pl. p. 26. ? | 
" Carex (ftriata) Gilibert Plant, Lithuan, cum Lugd. P..550.. 


: Carex (veficaria) Hofim, Fl. germ. p. 353. Leerl, tab. 5. 
P) 9er 


| Cyperus aquaticum , maximum, etc, Mich. gen. p. 57. n. 
10. 11, Tab.‘ ‚32, 8.6, 7. Scheuchz. gram. p- 458. "Manil. ILS. 
8.1, 12. f. % 


Carex (acuta)) All. Fl. Pedend. n 2347. ‚Hall, hit n. 1404, 
Lighef Fl. Scot. p. 565. _ RW: 


”. 


Diefeg Niedgras gehort unter die orSpitn Arten, ‚wächft faft 
in ganz Europa an Fiiffen, Bächen, Gräben, in Sümpfen und auf 
dergleichen Wiefen. Blüher Im April und May. „Wittenberg hins 
ter der Prataufchen Pfarrwohnung an der Cape, und von da nach 
Kemberg in Gräben nidjt felten. iR 


Die Wurzel ift Eriechend. Der Sam ri bis 6 Schuh hoch, 
faft an der untern Hälfte mit nachenform zu beyden Seiten flas 
chen, faft zuräichgefchlanenen feharfen ande, blaulichtgrunen Blätz 
tern bekleidet, toovon die obern die längften find, wie. bey der voris 
gen Art. : Das erfte Deckblatt der unterften weiblichen Aehre it läns 
ger als die übrigen und der ganze Hal. An Grige und der Zapf 
der Achren, wonon die weiblichen auffigend, Eurz oder langgeftielt und 
ängend find, wie die Abbildungen der. beyden Tafeln einigerinaßen 

zeigen, 


en vn. Pay N f 


veigen, a. eben. fo fehr ab, als bie vorige, Won den 
fleiniten Eyemplaven erhielt ih fie von zwey guten Betarriften' als 
neue Arten, deren Holm mit einet männlichen und kaum zivey weib« 
lichen Achten verfehen war. Bon ähnlicher Geftalt habe ich fie bey 
Halle an der Saale auf fumpfigen Wielen 14 bis 2 Schub had, 
auch mir 2 bis 3 Aehren mehr, getwohnlic ungeftielt, angetroffen; 
wogegen hier bey Wittenberg an erftgedachtem Orte die Halme nicht 
felten s— 6 Schub Hoc find, und mit ihren zollbreiten, 2 bis 5 
Schub und drüber langen Blättern wie ein fchilfichter Bufd) fliehen, 
daß fich der größte Mann dahinter verbergen fonnte. Die hängens 
den Aehren habe ich fowehl am den Eleinften, als an den größten 
Pflanzen gefunden, bey legtern aber fehr oft, doc gewöhnlich nur 
mit reifen Kapfeln, wie bey mebtern Arten, Sn Anfehung der ver 
fhiedenen Abftufungen habe ich, mie bey der vorigen Art, nur die 
äußern Gränzen abgebildet, mo auf Tab. Rr eine der größten und 
mit den mehreften Aehren im zivey Theile zerfchnitten fi. 
Die männlichen Achren find vor der Blüthe ganz drepfeitig, 
und ihre Schuppenf find, wie die weiblichen,.rothbraun, mit grüs 
nen Küctennerven derfehen, wovon leßtere aber gewöhnlich; bläller, 
und oft in der Mitte mehr grün find. / nf | 
Den Unterfchied gegen die vorige Art habe ich dafelbft fchon be- 
fonders bemerft, und Hr. Good, fagt, es ift kaum möglich, diefe Arc 


mit einer andern zu verwechleln, 
103. Carex veficaria, Tab. Ss. No. 106, 

. C. fpieis mafculis cylindricis, femineis oblongis peduncula-, 
tis fru&tifero - patentibus; fquamis oblongis acutis, capfulis infla- 
tis oblongis, apice fubfurcaro - bifidis, culmo triquetro acuto, 

Blafen » Riedgras; mit walzenformigen männlichen, und 
tänolichten, geftielten, fruchttragend : abftehenden weiblichen Achren, 
(ötäfichten fpigigen Schuppen, aufgeblafenen länglichten, an dev 
Epise faft fhnabelfürmigs zwepfpaltigen Kapfeln, und einem fharfe 
dreyefichten Halme, % Ä oe 

* Carex (veficaria) fpicis mafculis linearibus, femineis paten- 
übus, capfulis inflatis oblongis roftrato -acuminatis patentibus, 
Good. Morif. Il. p. 242. . 8. t.ı2.f.6. ? PP; 

Carex (veficaria) fpieis mafculis pluribus, femineis pedun- 
eulatis, capfulis inflatissoyatis acuminatis biariftatis, eulmo tri- 
quetra acuto, Willd. Memoir. Berol. p.39. Hof Fl. aufte..p.sı=. 

Carex (veficaria) fpieis mafculis plaribus ‚ femineis pedun- 
eulatis, capfulis inflati . ar Lin». Syft. veg. - Fl. Suec. 
n. 856. Fl. Lapp. n. 331. Fl. Dan, 647. All. Fi.Pedem, n.2345?. 
Poll, pal.n. 895 8. Roth Tent. I. p. 401. 3. Lumnitz. Fl, Polon, 
p. 427. ß. Gmel. Sib. I.p. 143. n.84. ß. Mat. Sılef. p. 253. 
Scop. Fl. carn, p- 1164. Retz. Fl. Scand. p. 181. Scholl, EI, Bay. 

3 » 


X. Spieis fexu dift., mafe. duob, vel'plür, figm, trib. 12; 


‘p. 209. Leyfl: Fl, Hall. p.237. 8. Boehm. Fl. Lipf, n. 662. Baumg. 
 ;} Lipf. p. 77. Willd, Prodr. Berol. p. 40. ß. Leerf, FI. Her- 
born. p. 107. Tab, 16, Fig, 2, III. Ehrh. gram. n. 60. Schrank, 
FI. Bar: p.yo9, Imgees YA | 
°  Carex (inflata) Hudf. Fl; angl. p. 354. Lightf. Fl. Scot,. 
p. 567. Hoflm. Fl. germ. p. 333. Roth Tent. II. p. 466. © 
..  Carex (torfacea) Gmel. Syft. veget, p. 145. Hall. hift. n. 
1499. Scheuchz. p. 470. | 2 | N 
Diefes Riedgras wächft falt In gatız Europa an fumpfigen Or, 
ten, in Gräben und am Ufer fiehender Waffers blüher zu Ende 
des Aprils dis May: Wittenberg im Stadtgraben , in-der Spede, | 
jenfelt der Efbe in fiehendem Waller, und an andern Orten.- > 
Die Wurzel Ift Eriechend. Der Halm ift 2.dis 3 Schuh Hoc, 
unterioärts mit fcharfstinnenformigen Blättern bekleidet, woven die 
been die längften find, aber die Höhe des Halms oft nicht erreichen, 
Das Dekblart der unterften weiblichen Aehre ift länger als die ührio 
gen und det ganze Halm, und hat bisweilen eine ziemlich lange 
Scheide, die oberwärts nicht vorhanden iftz Desgleichen ift die uns 
terfte weibliche Achre oft länger oder Eürzer geftielt, und die oberfie 
‚auffipend. Männliche und weibliche: Aehren ändern zu 2 big 3 ao, 
‘und find an Länge, wie die Abbildung zeigt, werfehleden; fettere mmft 
reifen Kapfeln find bisweilen faft eyrund, und wenn eine untere drirre 
vorhanden ift, ift fie oft langgeftielt und faft hHängend, Die Schup, 
pen beyderley Hehren find Tanzerfürmig, braunroth, mit grünen Küs 
‘dennerven verlehen, und befonders nach der Blürhe am Rande weiß. 
Die Kapfeln find bis füft zu ihrer Reife grünlicht, nachher werden fie 
erwas ichebrämlihe 0. “son 
 Diefe Art har zu Anfang der Blüthzeit mit der folgenden, in 
Anfehang der Schuppen und Aehren, viel Aehnlichkeit, unterfcheider 
fid) aber durch den fcharfs dreyfeitigen Halm und die breitern, unters 
toärts fharfseinnenförmigen, nad) oben flachen, auf beyden Seiten 
gelblichtgränen Blätter. Die reifen Kapfeln find aufgeblafen, länge 
licht zugefpißt, und flehen an ihrer Spindel unter einem fpikinen - 
Winfel abwärts; wogegen die der folgenden Art;, unter anderer Gm 


ftalt, faft vechewinklicht an ihrer Spindel ftehen, x 
104. Carex ampulläcta. Tab, Tt. No, 107. | 
°C, fpicis cylindrieis, femineis crafi ibus/pedunculatis fra- 
&iferis patentibus; capfulis inflatis fubslobofis ampullaceiformi- 
"bus roftratis apice patente-bifidis; culmo-fere triquetro, 
 Slafcben » Kiedgras; mit walzenformigen Achten, wovon die 
toeiblichen ftärfer, als die männlichen, geftiele und feuchttragend abftes 
‚hend find; aufgeblafenen , faft Eugelrunden ‚; flafhenformigen gefand. 
beiten, an der Spike offen = ziwenfpaltigen Rapfeln, und einem fat 
unmerklid drepefihten Dal > 7... J 


Carex 


Sr ik 
6 
x 


<ulmo 


‚334, Hof. Fl. auftr, pı sı2. . Ä 


Art vielleicht fchon: 


v Bat 
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„mals. duob, ve plur. figmstrib. 


126 X.:Spieis fexwdil 


Carex ‚(ampullacea) fpieis filiformibusz. maleulis’tenuiori- 

bus; femineis tererihus eredis, capfulis infatis globofis ariftaro- 
zoftratis divaricatis. .Good.; ‚Morif. IIE p. 242. 4.8.1 12, 8. 
 Carex (ampullacea) fpicis malculis pluribus, femineis pedun- 
eulatis, capfulis inflatis globofis acuminatis bifidis divergentibus, 
mo obfolete triquetro. -Willd..Memoir. Berol. p.39.  ; 

. " Carex (obtufangula) Ehrh: gram. so. Hoflm. Fl. germ, p. 


e‘Y 


Carex ( bifurca) Schrank, FL Bav. IBE Te Y ER er 
Carex:(roftrata) Wiethering. P.-1059,. 22.00.02 

- Carex «(veficaria) Lightf. Fl, Scor. p, 566. Roth "Tent, I. 
p. 01. II. p. :464.. Leeil, Fl, Herb, p, 207. r. 16, 6,2, n. Il 


“Poll, Fl, palimi895. 7 an 


- Diefes Niedgras wählt in vielen Gegenden son ‚Europa, an | 


‘ fumpfigen und wwäfferichten Orten, au in Gräben und Bäcen. 


Biühet dom April-bis Ende, May. % Wittenberg auf der Nordfeite 
im Stadtgraben, auf der nordliden Seite der Spede , oberhalb; der 


"Antoniusmühle, in dem Dragunfden Bach und andern Orten. 


Die Wurzel ift Eriechend. Der Hal ift fehr Kumpfz drepfeitig, 


bis Schuh hoch, an der untern Hälfte mit fchmalen, tundlicy- 
zinnenformigen,, auf der innern Seite blau» und. auf der. Nüdfelte 


Ddunfelgränen Blättern bekleidet, wovon 'die obern länger als. der 
‚KHalm find. Die männlichen und weiblichen Achren ändern von 2 


"Bis 3, fo wie auch an Länge ad, Bisweilen finden fih aud 4 mann 


die, wo audh.weniger eine oder die andere an der Grundfläche, 


oder bisweilen wohl gar an ber Spige weiblich ift; die weiblichen 
find oft auffigend, dfterer aber 1, 2, 5 bis 4 Zoll und drüber fang 
geftielt, umd nice felten ganz hangend, wie fie auch Leers ganz rich: 


tig fhon bemerkt hat, von den mehreften Beobachtern aber nit an« 


gezeigt Äft, was aud ‚Hr. Good, nicht bemerkte, um des Leeıs 


dung hier anzufühten. Die Schuppen find den. der worigen 


Art fehr ahnlich, wie ich vafeldft [hon angemerkt. habe... Die Kapfeln 


aber find, wie.die Abbildung zeigt, an Öefialt ganz verfähleden, und 
außer diefen bes der Halm und die Blätter, wonad) diefe Art nicht 
Leicht mit einer andern zu verwechleln ift. Es tft aber zu bemerken, 
daß ich miehtere Schriftfteller hiek nicht angeführt Babe, welche diefe 
hteten, weit fie dabey nanz widerfprechende 
bildungen citicen, .fo.daß es fehr zweifelhaft 


. 


SBefchreibungen und 2 


if, welche Art fie: vor fich hatten. : Aus der Flora von Leipzig, vo 
- ich fie bey Schönefeld amı-AUfer eines. Teiches jammelte, erhielt ich 
 folche unter C. pendula, vielleicht weil die wahre Carex pendula in 


Schreb. Spic. angegeigt, aber ebendafelbft am Ende des Werks auch 


. miderrufen iff, Ray (y Dr. Baumgarten nicht bemerkt haben mag. 


Demnad) wäre auch diefe Arc in die Leipziger Slora aufzunehmen. . 
> 105, 


‚X. Spicig fexu dilt, mafe, duob. velplar. figm.trib. 127 


win wos, Carex hirta. "Tab, Uu. «No,t08. an 
..C, fpieis omnibus oblongis, -femineis remoris laxis ere&tig: 


„‚pedunculatis, vaginantibus , iquamis oblongis ariltatis, capfulig 


. fligen, | 


‚hirtis oblonge- ovatis acuminatis, apice furcato - bifidis, 


orfiiges Riedgrasz mit lauter känalichten Aehren, MOovorE N 


die weiblichen. entfernt, loder, „aufrecht, geftielt, mit Scheiden vera 
fehen ee mit Srannen verfehenen Schuppen, und Bots 
änglihtzeyrunden ‚lang zugejpigten, an der Epige gabelfür« 


. mig ziwepfpaltigen Kapfen. 


am Elbufer, um Teuchel, Pleftiis und andern Orte 


.Carex (hirta) pilofa, ‚fpieis omnibus oblongis ; femineis re- 
motis vaginantibus; vaginis hinc lanato- villofis,; capfulis hirtis, 


 Guodenou 


Carex (hirta) fpieis mafeulis pluribus, femineis remotis, ca* 


„ pfulis-hirtis bifurcatis, vaginis villofis. Willd, Memoir, Berol, * 


r ‚Carex (hirta) fpieis remotis, mafculis pluribus femineis fub- 
. peduneulatis ere£tis, caplulis hirtis. Linn. Syft, veg, Fl. Lapp. 


n,335. Fl. Suec. 858, Poll. pal, n,897... Leyfi, Fl. Hall. p.237. 
Gmel. Tub. p. 286, Matt El. Silef, p.253. . Schreb, Spice, El. 


‚Lipf. p.66. Baumg, Fl, Lipf. p,77. Wild. Prodr. Berol. p.4t. 


Lumoitz. Fl, Pofon. p. 428. Schrank Fl. Bav, p, 306. :Hofim, 
Fl. germ. p.334. Roth Tent, I, p.401.. Hoft Fi, auf, p.s 12. 
Ehrh. Beytr. I, Fl, Hanov, p. 11, Moench. Merh, Pl, p.326. 


. Scholl. Fl, Barb. p.209, Reyg, Danz, p.316. Liebl. Fl, Fuld. 
p..389. Timm Fl. Megapol. p. 198. Wigg, Prim. Fl, p. 69. 


Retz. Prodr..Scand, p. 184, Gilib, pl. Lith, cum Lugd, p. 550, 
All, Fl. Pedem,. n. 2346. Gouan ill, obf. bot, p.76. Gunn, Fl. 
Norv. n,740.. Leerf. Fl. Herb. p.208. Tab. 16, f;3. Moxif, III, 
p. 243.:[.8. t, ı2. f. 10. Flora Dan, Tab,425. Plant. jun, 
Tab,379. Spica feminea fru&ifera. Hall, hift. 1403, Scheuchz, 
Kran,  BA7 I. BEN A 
...Diefes Riedgras fcheint, nach den Anzeigen, eines.der gemeins 
fien in Europa, und mwächft auf niedrigen Wiefen und Weiden, an 
Dächen, Gräben und Flüffen, befonders in fandigem Boden. Blüs 
bet im May und Sun, Wittenberg im Unterwall, 


Die Wurzel ift friechend, faft flärker, als bey der Carex are- 
naria. - Der Halm ift unter und über ı Schub hoch, unten mit eini« 
gen Blättern befleidet, welche gewöhnlich Fürzer als der Halm find; 
zunächft diefen Blättern folgt bald das erfte Deckblatt mit der unter- 
ften weiblichen Aehre, worüber in einiger Entfernung nod) eine zte 
eder 5te, und am Ende des Halms, in weit weniger Entfernung, 
ı, 2 bis 3 männliche ftehen, welche oft niche höher, als: die oberften 
Derkblätter find, Die Stiefe der Aehren, fammt- ihren Scheiben o, 
und den Yehren, ändern an Länge ab, wovon die odsrften oft fi 

| auf: 
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128 X. „Spice fexu. Alt. al; duob, vel el plar.Digm. trib, 


auffigen. Die Stätte, Scheiben, männliche Schuppen und die Honig 
behältniffe oder Kapfeln find größtentheils mir feinen Haaren bekleidet. 
Die männlichen: Schuppen find allezeit erwas ftumpf augefpigt, und 
haben. geroöhnlich viel kürzere Grannen, als die weiblichen. Die reife 
Rapfel i ift doppelt länger als ihre Schuppe f, wovon bey A die 
Pflanze in der Blürhe, und p mit reifen Kapfeln abgebilder if. 

Aus unferm fächfifchen Gebirge erhielt ich, ohne Angabe des 
Standortes, eine eben fo merkwürdige Abänderung diefer Art, wie - 
id) unter C, paludofa abgebildet und ‚befhrieben habe. Bon diefer 
Pflanze eihielt id zivey Eremplare, Yoovon ich hier bey B eines abge 
bildet Habe, das. von dem andern nicht verfchieden ift, Der abge 
finnittene Obertheil hat 4 männliche Achren d, und 3 roeibliche Achr 
‚ten e find aus Mehtern Eleinen Aehrchen zufammengefest, tobey bie 

Blätter und Scheiden fammt den Schuppen ganz glatt und von allen 
Haaren befreyt find. Ohngeächtet der aenaueften Webereinfunft der 
einzelnen Theile mit der gewöhnlichen Art, würde mich, doc der 
legte Umftand der fehlenden Haare nad) allen Schriftftelleen faft ver 
leitet haben, diefe Pflanze für eine befondere neue Art zu Halten, wenn 
"nicht Goodenough noch am Ende feiner Abhandlung’ über die englifhen 
Hiedgräfer eben diefe Pflanze als Abänderung, zwar nicht mit zufam» 
mengefeßten Achten, aber doc) an mehrern Eremplaren die Scheiden 
ganz glatt beobachtet hätte, sorfhalb er auch wünfcht, in feiner fpecis 
fiihen Belchreibung die Worte: vaginis hinc lanato - "villofis, weg? 
gelaffen zu haben. 

“ Krinnerung. m Anfange diefer Abhandlung. babe ih ber 
reits angezeigt, dab alle Beobachter, wie aud) Telbft Hr. Good,., 
gänzlich irren, wenn fie mit diefer Pflanze ohne Ausnahme die FL. 
Dan, t. 379 vergleichen , und der fehr richtig abgebildeten C. hirta, 
t. 425 bier nicht gedenken. Gebr twahrfcheinlic geichieht diefes, 
- wenn fie entiveder die Pflanze felbft, oder das angeführte Bild gar 
niche.fennen. Die Abbildung t. 379 ift ohne Zweifel in ihrer ganzen: 
Stellung von der C. filiformis, und die einzelne abgefonderte Aehre 
mit reifen Kapfeln von der C. hirta entlehnt, wo aber an dee legrern 
die Srannemder Schuppen newiß viel zu lang fi find, wie ich fie bey | 
diefer Art mochinicht bemerft habe. 

Anmerkung. Sch Gabe fehon am Ende heine Borberihts: 
‚Ahgemerft, daß mehrere Arten nicht in der Ordnung abgebildet find, 
‚tie fie in der Befchrelbung auf einander folgen. Da id nun nad: 
der Zeit noch andere theils neue Arten erhielt, umd noch erhalten 
werde, welche unter einer oder der andern Abtheilung fehen folten : 
fo finde ich für nöthig, folhe am Ende der 23ften Klaffe in einem bes 
fondern Nachtrage an ihrem Orte noch einzufcalten, welde am Ende 
unter einer £utzen allgemeinen Ueberficht batd nachzuweilen find, wo 
auch noch) einige Anmerkungen über verfchiedene Arten folgen werden. 


ige 


Dder 
die zwegte Hälfte 
| N 
Kiedaräfer. 
dnasenen 
- von 


Ehbrifian Sdhfufßtr 
Univerfitäts- Mechanifus zu Wittenberg, der Churfürfl. Sähfifchen 
dfonomifchen Soeietät, und der Pinneifchen Privatgefehfchaft zu Leipzig, 
der naturforfchenden Gefelichaft zu Jena, der botanifchen Gefelfchaft 
zu Regensburg und Altenburg, der phnthographifchen, ingleichen der 

phufifaliichen Gefellfihaft zu Göttingen, und der phufikaliichen Ges’ 

feichaft zu Zürich Ehrenmitgliche, 


P2 


| Wittenberg 
su finden bey dem Berfaffer. 
ı806. 


reg 
BR: 


ey 


Borberide 


IF erfprochner Maafen liefere ich hiermit nun auch 
den Nachtrag, oder die zweyte Hälfte meiner Nied- 
gräfer, um dem Berlangen der Herren Pränumeran: 
ten und andern Liebhabern diefer Gattung, nicht 
länger entgegen zu feyn. | 


Der Zuwachs diefer fehon großen Gattung bis 
200 Xrten dauert zwar aus dem füdlichen und nörd- 
lichen Europa, fo wie aus NMordamerifa, an neuen 
Arten immer noch fort, die ich eheils noch erwarte, wovon 
jege einige Furz befchrieben, aber noch nicht abgebil- 
det find, die ich nac) dem Empfang in einem Fleinen 
Machtrage auc) noch abbilden werde. Es ift aber 
auch noch zweifelhaft, ob nicht einige von bdiefen 
neuen Arten unter den bier abgebildeten fchon enthal- 
ten find, wenn fie erftlich genau mit einander vergli- 
chen werden, wie ic) fchon gefunden habe, wenn ich 
die feinern Theile gegen einander ‚beobachten Fonnte; 
denn bei den vielen Arten diefer Gattung ift auch die 
weitläuftigfte Befchreibung obne die fehärfiten gegen 
einander geftellten Abbildungen fehr oft nicht binrei- 
chend, eine Art von der andern ohne Zweifel zu ent 


foeiden. Die feinern mit Ren dad Pe 
| Theile, 


ıy Borberide. 


Theile, größtentheils vergrößert, find bierzu befonders 
nöthig, und in meinem erften Vorbericht p. 2,4 und 
25 auch fehon bemerft; Mac) diefen habe id) zum 
Theil audy meine erften Abrbeilungen über die ganze 
Gattung gemacht, und werde fie oft nicht weiter bey 
jeder Art durch ihre dabey ftehenden Buchftaben anzie- 
hen, wenn es nicht befonders nötig if. 


Da fich aber jest die Zahl der Arten, die ohne 
Zweifel noch lange nicht alle beyfammen find, auf die 
Hälfte vermehrt bat, fo hat der unfundige Beobach- 
ter auch ein doppelt fehmierigeres Feld vor fih, um 
feine ihm noch unbefannten Arten darunter aufzufu- 
chen; diefes glaube ich noch um einen guten Theil zu 
erleichtern, wenn fie erftlich unter ziwey Dauptabtbeis 
lungen ganz gefrennt, efmeder mit zwenfachem oder 
mit dreifachem Staubmege bald und leicht nur in der 
einen Hälfte der ganzen Gattung zu fuchen find. 


Zu diefem Ende babe ich die ganze Gattung 
durch den fehr beftimmten Unterfchied des Staubweges 
unter wen befondere Abtheilungen gebracht, wie aud) 
fchon der unfterbliche Micheli bei viel wenigern Ar: 
ten that, die vielleicht aud) als zmen verfchiedene Gat: 
tungen angefehen werden Fünnen,-da ihr Unterfchied 
an Blüthe und Saamen viel beftimmter ift, als bey 
einigen andern Grasgattungen, wovon bereits der be- 
rühmte Willdenow. auch fchon eine neue Gattung 
unter Kobrelia mit drey Arten ohne Fruchthülle 
abgefondert hat. | 


Sn Anfehung der zwei Hauptabtheilungen Fan 
zwar der Staubiweg bey verblühten oder Saamentras 
genden Eremplaren oft nicht mehr vorhanden feyn, 
dagegen entfcheider aber der Saame, oder auch der 
erwachjene Sruchtfnoten nicht weniger, und vielleicht 

' beftinm- 


Borberide Vv 


beftimmter, als oft bey manchem Doldengervächfe aus 
der fünften Klaffe, der auch oft an der Fruchthülle 
Schon zu erfennen ift. Nacydem ift nun eine unbe- 
fannte Are nur in der einen Hälfte der ganzen Gat- 
tung nad) den übrigen Kennzeichen zu fuchen, wo .ale- 
denn bey Außerlicy ähnlichen Arten befonders die 
Schuppen der männlichen und. weiblichen Blüthen, 
und die nacfenden, oder mit Haaren und DBorften be: 
Fleiveten Sruchthüllen,, fammt den Saamen, vorzüg- 
lic. aber auch die oft viel entfcheidende Mündung der 
Sruchthülle genau zu beobachten find, das mit einiger 
Geduld durch eine gute Luppe leicht gefcheben Fann, 
. eine Art von der andern zu unterfcheiden. | 


Uebrigens ift es nun auch nötbig, alle in meiner 
‚erften Abhandlung fehon befchriebenen Arten, jeßt un: 
ter die beyden gedachten Hauptabtheilungen zu britte 
gen, rooben noch einige Anmerkungen und Berichti- 
gungen oder Zweifel über verfchiedene Urten folgen 
werden. , 


Zu einer beffern Ueberfiche eines Fünftlichen ©py- 
ftems diefer ganzen Gattung, habe ic) erftlich ein be- 
fonderes Verzeichniß, und zulege ein alpbaberifches 
Regifter aller befannten: Mamen der verjchiedenent 
Schriftfiellee beygefügt, und wünfche nun von gan: 
zem Herzen, daß meine viele Mühe und mancher Ko- 
ftenaufiwand bey Diefer fchwierigen Gattung zum all- 
gemeinen Beften der Wilfenfchaft etwas beytragen 
möge. 


ch bedauere nur nochmahle, daß meine Abbil- 
dungen für manc)es Auge, befonders einige Auslan- 
der, die nie Prachtwerfe oft mie vielen leeren und 
fehweren Papier gewohnt find, weniger angenehi, 
und nicht in der Ocdnung mit der a = 
Pick, z alei- 
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gleichen Fortfcehritten geliefert werden Fonntenz inzivi- 
fchen ift die Bahn auf einem fehmalen Wege zu einem 
dergleichen größern Werfe einigermaaßen gebrochen, 
wenn irgend vielleicht ein größerer Beobachter mit 
manchen Verbefterungen auch ein ihm ähnliches größe- 
res Werf für obngefähr 200 Rthlr. von Riedgräfern 
nod) zu liefern Luft hatte. Aud) der befannte fran- 
zöfifche Beobachter G. F. Delavigne 1802 zur fel- 
bigen Zeit in Göttingen, mar gefonnen, ben der Ueber- 
fesung meiner erften Abhandlung in das Franzöfifche, 
nad) eigenen Bemerfungen vieles zu verbeffern, aber 
verfchiedene unzuüberfteigende Hinderniffe, fo wie der 
Mangel einer hierzu nörbigen Bibfiorhef, (die doch 
wohl in Göttingen nicht fehlen Fonnte), ließen ihm 
fein Borhaben nicht nady Wunfch ausführen. 


Wittenberg, den ıflen May 1806. 


Der Derfaffer. 


Snfte- 
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Ki Spftematifches VBerzeihnif | 
Derek DE ai 


unter folgenden Abtheilungen, 


A. Carices fligmatibus binis. 


I. Spicis diorcis. Carex. Pag, 
"Carex. Pag. 9. Aimpliciuscula. 6 
ı. Linndana. 5 ı0. Chordorrhiza. — 
©. Davalliana — aı. ftenophylla. — 
5. fterilis. — 12. Hoftii. Be, 
15. incurva. _— 


Il. Spica androgy na ı4. foetida. 


finplici, 25. arenaria — 

apice ma/cula. 16. repens. 8 

4. capitata. 4 17. bromoides, -_ 
5. cephalophora. — aß. internıedia. 9 
6. pulicaris. 5 29. amoplıylla. _ 
% | 20. [shoenoides. 19 
IH. Spicis androgynis 9, aixikı. Na 
apice mafculis. 2 an RR 

9. Villarii. . — 25. lobata. 21 


8. Bertolonü, . — 24. teretiuscula. — 


4 25 


vıır 


- Carex. 


sh. 
eb. 
27. 
SB. 


. muricata. 


retroflexa. 
rivularis. 
ftipata. 


vulpina. 


. Mühlenbergii, 


z1. glomerata. 


. nemoro[a. 

. multiflora. 

. (parganioideg, 
. divulla. 

. rofea. 

. paradoxa. 

. paniculata, 


. brunea, 


Pag. 


IV. Spicis androgynis 


apice femineis. 
. cyperoidee, 


bicolor. 


tenuiflora, 


45. leporina. 


. Heleonoftes, 


\ norvegica. 


. grypus . 


. loliacea. ” 


. ftellulata. _ 
. Schreberi. 


Spffematifhes Verzeichnif 


Carex. 


50. 
51. 


52. 


55 
54 


65- 
56. 
57- 
. Gebhardii. 


. elongata. 


fcirpoides. 


ovalis. 


lagopodioides. 


[coparia. 
brizoides. 
curta. 
remotiuscula. 
gibba. 


. axillaris. 

. remota. 
. Jtraminea, 
. feltucacea. 


. lufitanica. 


V. Spica androgyna 


65. 
66. 


folitaria, 
reliquis femineis. 


f 
microftachia. 


glareola. 


— 


24 


VI. Spicis fexu diftinctis, 
_ majcula Jolitaria, (.plur, 


—— 


39 


reliquis femineis, 


 partim androgynis. 


67. 


68. 


[axatilis. 


rigida. 


25 


— 


9. 


Carıx. 


69. 
70. 
m. 
n2. 
73. 
74. 


pulla. 
cufpidata. 
cefpidola, 
ftricta. 
geminata, 


crinita, 


der Niedaräfer, 


Pag. 


Carex. 

75. lalina. 
76. hifpida. 
77. aquwatilis, 
78. acuta. 


79. maritima, 


B. Carices ftigmatibus tribus. 


funplici. zı 
apice majcula. 

1. uncinata. bien 
"@. hamata. Bis 
3. erinacea. 52 

4. pauciflora. — 
8. microlochin. — 
6. Willdenowü. 25 

7. obtulata. 54 
8. politrichoides, _- 

9. fpicata. 36 
ı0. petrea. PR 
21. rupeltris, 56 


II.Spicaandrogyna 57 


fimplici,, 


apice femineis. 


12. (quamola. 


nis, 


apice ma ıfeulis. 


13. baldenfis, 


ı4. curvula. , 


15. diftachya. 


16. nigra. 


17. pedunculate, 


12. Linckii. 
19. capenlis. 
20. [partea. 


21. indica, 


22. ramofa. 


25. polyftachya, 
24. cladoltachya, 


05. [cabrella. 


°6. cruciata, 


— 


2. Spica androgyna III. Spicis androgy=-. 


37 


-—— 


e Soffematifches Verztichniß 


Carex. Pag. 
IV. Spicis androgy- 
- nis, 42 
apice femineis. _ 
e7. magellanica: 3 
28. atrata. _ 


V. Spicis terminali- 
bus —_ 
mafculis, © — 


religquis androgynis. — 


29. Boryana. 43 
50. thuiringiaca. —_ 
51. falciculata. z— 
52. Forlteri. | Au 
53- ambigua. — 
34. deprella. 45 


VI Spica androgyna — 
folitaria, _ 
reliquis femineis. — 


55. virefcens. _ 
56. hirfuta. —_ 
57. Buxbaumii. _ 
58. Vahlii. 46 
59. parviflora. wii 
40. fuliginofa. 47 
41. trichocarpa. _ 


Carex. Pag. 
VII Spieis fexu di 
fünetis, 47 


mafcula folitaria, — 
‚femineis Jelhlibus. _ 
f. inclufe peduncu- 

latıis. u 


42. triftachia. 48 
45. varia. EN 
44. pilulifera. © — 49 
45. montana. ae 
46. marginata. en 
47. ericetorum, 50 
48. precox. ven. 
49. emarginata. 2 
50. tomentoa. —  . — 
51. veltita.. 51 
52. mucronata. | _ 
55. Schkuhria. Sa 
54. fupina. Ei 
55. fphaerocarpa. _ 52 
56. globularis. e 
57. aethoftachia. 65 
AB. tentaculata. Br 
59. lupulina. 54 
60. clavata. 277: 
61. borboniea- > 
62. externe 56 
65. Aava. Di 


der Riedgräfer. | 


Carır. Pag. 


64. pedata... 57 
65. ornithopoda- — 
66. digitata. _ 
67. clandeltina, 58 
68. oligocarpa, _— 
69. livida, — 
mo. firma. . 59 
71. approximata. —— 
72. folliculata. — 
95. pubelcens. 60 
74. umbrofa. —_ 
95. fimbriata. 61 
76. alpelftris. . 62 


VII. Spicis fexu di. 

en flinctis. 

“ mafcula folitaria. — 

femineis J[ublongo- zur 
pedunculatis, — 

"waginis brevioribus. — 


77. alba. — 
78. refracta, — 
79. binervis. 63 
80. plantaginea, — 
81. ferruginea. 64 
82. laevis. 65 
85. frigida, — 
84. Michelii, — 


85- Mielichboferi. 66 


n 8 
Carex. Pag, 
86. depauperata. —_ 
87. anceps. 
88. pilofa. 67 
89. granularis. — 
90. conoidea. — 
91. tetanica, 68 
92. panuicea. anne 
95. conglobata. 69 
94. laxifora. u 
05. hiltericina. —_ 
66. chinenfis. 70 
07. verna. 790 
98. pendula. 71 
99. philoftachya, Gun 
100. [trigola. 72 
101. fulva, wi 
102. diltans. —_ 
103. capillaris. 75 
104. ultulata. — 
105. laevigata. _ 
106. [ylvatica, 7A 
107. flexuofa. = 
108. digitalis. 75 

IX, Spicis fexu di- 
ftinctis, —_ 
majcula folitaria, — 


fernineis pedunculatis, 


wagine fi ubnulla. 


109. 


sıı Gnpftemat. Berzeihuiß ber Niebgräfer, 


Corn. Pag. Carex. "Pag 
309. umbellata. 75 123. trichocarpa. “ gı 
310. japonica. 76 124. mielanoftachya. — 
sır. rotundata. — 125. Schraderi. " — 
112. Griotetil. — 126. Aliformis, 52 
315. brachyltachys. 7 "127. pumila — 
sı4. conıprella. | — 728. nutans. a 
zı5. miliacea. -—- 129. acumıinata. 85 
xı6. pallelcens, — ' 750. trifida. er 
137. Scopolianıa. — 151. pellida. 84 
128. limofa. 78 152. paludofa. le 
319. laxa. 79 155. ‚riparia. Be 
«20. Pleudo-cyperus. — 134. laculftris..' de 
1 a 135. vehcaria, 85. 
"X. Spicis fexu diftin- 136. plumibea. ur 
er. 90 337. amıpullacea, —= 
majculis pluribus. — 158. „bullape; VER 
| 159. [ecalina, 6 
a2ı. glauca. *- 1/40. hordeifornis. Ende 
322. ampleocarpa: — 141, hirta, wi 


Ynmerfung. 


Sn meinem Borberichte habe ich einer neuen Phanzengattung Kobrefia 
gedacht, welche der berühmte Willdenow dem Edlen Herrn von 
Kobres zu Augfpurg, als ‚großen Naturforicher, zum. Andenfen 
germidmet hat, melche ‚hierbey folgt, wovon zwey Arten unter die: 

. fen Riedgräfern enthalten find, 


| . Kobrefa. Willd. Ri 

Mafculi. Amentunı imbricatum. Cal. [quama folita- 
ria. Cor. o. Feminei. Amentum imbricatum. - Cak 
fquama plerumque duplex. altera plana, altera germen 
inyolvens. Cor. 0. Stigm. 3. Nux fubtriquetra nuda. 
Die männlichen und weiblichen Blumen find nach ih: 
rem Stande wie bey der folgenden Gattung Carex befchaf 
fen, und jede ift, flatt des Kelchs mit einer Schuppe verfe; 
ben, doch mit dem Unterfchiede,, daß leßtere noch in eine 
befondere Schuppe eingemwickelt find, Feine befondere Fruch& 
decke haben, und nach einem drenfachen Staubwege einen 
dreyecigen, nacfenden, nußartigen Saamen zurück laffen, 
Ale Arten find %. 

‚1. Kobrefa fcirpina. Spica folitaria Iimplici tereti, 
Willd. Sp. pl. Tonı IV. p. 205. N 
| Froelichia caricoides. Wulfen. in litt. W. 

Carex Bellardi. Schk. caric. I.p. ı2. n.6. Tab. D. f. 16. 
» Carex (Bellardi) fubfpiculata, [pieulis bifloris in (pi- 
cam linearemı confertis, Hlore inferiore fenineo triftig- 
matico , [uperiore malculo, f[quamis fubeircinatis mägnis 
fragilifimis, capfulis turbinatis tenuillinis, culmo te- 
reti, foliis hliformibus. Wahlenberg Act. Holm. p. 141. 
Hab. in faummiis alpibus Sabaudiae, Tyrolis, Cärinthiae, 
Styriae et Delphinatus. 

 Dinfenartige Robrefie. Das übrige enthält meine er; 
fie Abhandlung p. ı2.n. 6. | 

2. Kobrefia caricina. [picis tribus quatuorve alternis 
fuperme malculis.. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p.206. 

Carex hybrida. Schk7 Tab. Arr.. £. 161. 

Carex lacultris. Balbis in litt. Hab. in. monte Ce- 
nihio. W., ;! 

Folia radicalia (esqui- vel bipollicaria angufta rigida 
margine retrorfum [cabra. Scapus digitalis vel [pitha- 
maeus teres ftriatus glaber nudus. Spicae. tres vel qua- 
-tuor oblongae alternae in apice cılmi Bractea ovata mem- 
branacea nıycronata lufultae, fuperne malculae, inferne 

0 femi- 


=“ Habitat in’ udis ad Caracas. 


femineae. Squamae fufcae margine diaphano albo cin- 
ctae, in mafculis floribus ovatae acutae, in femineis ob- 
longae fubnnucronatae. . Germen Iquaına laxe involutum, 


Stigmata tria. W. 


Riedgrasartige Kobrefie. "Eh x 

0 Diefe Orasart erhielt ich zuerft aus England dur die 
Gtite des berühmten Dr. Turner als unbefannt, das der 
rühmlich befannte Lightfoot auf den englifhen Alpen fams 
melte; ferner erhielt ich es auch durch den berühmten Dr. 
Römer aus Piemont, und der berühmte Prof. Balbis fandte 
mir es auch von dem DergeCenis. Es ift demnad) ein-wah: 
res, Alpengras. Der Halm ift rundlicht, bisweilen gez 
fruümmt, 5 bis 10 Zolle hob, Saamen tragend, faft dops 
pelt länger, als die Blätter, Die Blätter find ziemlich 
schmal, etwas fleif,,gegen die Spiße faft dreyfeitig, zu beyz 
den Seiten der, obern Halfte mit furzen rauhen Stadeln 
befegt, wie bey vielen Arten der Niedgräfer, deren Blätter 
fehr vauh und fcharf find. . Zulest erhielt ich noch ein Erz 
emplar aus England in der erftien Blüchzeit, an Zahl und 
Geftalt der Aehrchen den abgebildeten ahnlich, aber ganz 
weiblich, und noch mit der Abanderung, daß der Staubmweg 
mehr zwey : als dreytheilich ift, auc) fißt an dem unterften 
Hehrchen ein Dedblättchen,, deflen Spige über das äußerfte 
Aehrchen hervorragt, wo auch die Blätter etwas länger find, 
als der Halm. Diefe Abanderung, in Anfehung des Staub; 
weges, habe ich auch bey der vorigen Art gefunden, die ich. 
bey der Gattung Carex wenig oder gar nicht bemerft habe. 
Fig. a und b find männliche und weibliche Blumen, jede mit 
ihrer Schuppe f; leßtere b hat einen nadenden Srucht£nos 
ten 1, und ift nur in eine hautige Schuppe h eingemwicfelt. 
Die Frucht i bey k durdhfchnitten ift länglicht etwas zufam; 
mengedrücdt, und enrhält in einer eingefchloffenen Ochaale eis 
nen ähnlichen Saamen r. | . 
5. Kobrefa cyperina. Spicis [upra decompolito- 
umbellatis involucratis , -loribus hermaphroditis. Willd. 

Spec. pl. Tom. IV. p.206. iD. | 

' Carex (herittaphrodita) Aoribus hermaphroditis. Iacq. 
Coll. 4. p. 174. icon. rar. III. Tab. 615. 
. Habitus Cyperi vel Killingiae incömpletae. Culmus 
bipedalis triquetrus. Involucrum polypylluna umbella 
longius. Hl Nint 
Eypergessartige Kobrefie, 


ww 
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"Carices fiigmatibus binis, 
I. Spicis dioicis. 


1. Carex Linnacana. Tab.A. fg. 1. 


C. [pica fimplici, capfulis erectis patentibusve, ra- 
ice repente. Hoft. Gram. auftr. Vol. II. p. 51. Tab. 77. 


C. (dioica) Fiken Amplici dioica, ftigmatibus binis, 
fructibus erectiusculis ovatis nervofis [uperne ımargine 
hifpidis, Foliis culmisque glabris. Willd. Spec: pl. T. IV, 
p- 207. Smith Fl. britan. p.955. Schk. car. I. p.6.n. i, 


C. Oaelle Hoppe. Hab. in pratis.[pongiofis Angliae, 
German. Italiae, Auftriae. 


Kinneifches Riedgras. Bihfi in England, Deutfch: 
land, Stalien, Deftreich auf Shmwammichten. Wiefen. 


2. Carex Davalliana. Tab. A. Q. W. fig. o 


C: fpica fimplici dioica, fructibus lanceolato - trique= 
tris nervolis patenti - - deflexis, angulis- ‚apice fcabris. Smith 
Fl. „a p: 964. £. Weahlenbeig. carrıc. p. ı. 


C. (Davalliana) [pica fimplici dioica , fügmatibus bi- 
nis, Fructibus recurvatis oblongo - Ion cette quetris 
nervolis, [uperne margine fcabris, foliis culmisgue re- % 
tror[um hifpidis. Willd. Sp. pl. IV. Pr ee 


C. (dioiea) Holt. gramı. aufir. p. 52. Tab. 41. Willd, 
Act. Acad. Berol. p. 56. Schk. caric. I u 6, Scheuchz, 
agr. p. 497. Tab. ıi. Fig. 9. 10; 

Carex ([cabra) Hoppe. Hab. in pratis [pongiofis Ger- 
man. Auftr. Helvet. Italiae, Gall. Angliae: 

Davsllifches Riedgess. - Wächft wie voriges auf ähn: 
fihen Stellen in Deutfchland, Deftreich, Stälten, England, 
Frankreih und in der Schweiß, und wird noc, dur) feine 
friechende Wurzel von dem vorigen unterjchieden, 

3. Carex lierilis. Tab. Min in. Fig; 146: 

C. [picis dioicis fubfenis alternis oblongis contigtis, 
ftigmatibus binis, fructibus ovätis cordatis acuminatis, 
apice recikrvis bicnfr pidatis, margine ciliato ferratis, Willd. 
Spec. pl. Tom. IV. p. 208. Hab, in Penf[ylvaniae graxui- 
nolis hunidis, 

Ya Habitu 


: Stigmaribus binis. 


Habitu fimilis C. curtae fed longe diverfa. Gramen 
dioicum,. © Culmus [pithamaeus obtufa triqus ftria- 
tus (cabriufcuhns, Folia ad bähn ceulmi linearia angufta 
‚margine hifpida. Spicae mafculae 3-5. alternae appro- 
ximatae ‘oblongae-fubmueronatae, Spicae femineae 5-6. 
alternae approximatae oblongae parunı breviores feffiles 
in fumma culmi parte. Squamae.ovatae acutae'caplu- 
las fubaequantes virides, feniores fubflavelcentes.. Ca- 
piulae comprello - triguetrae recurvatae ovatae marginae 
tae apice acunıinatae biculpidatae „Äuperne margine Ci» 
Uato-[erratae.. W. 


Linfruchtberes Riedgras. Wadhft in Penfofvanien, 
in der Gegend von Lancafter, auf ganz feuchten grafigen 
Drten eine Spanne und drüber ho. Die Unfruchtbarkeit 
bezieht fih nur auf die männlichen Aehren, wie bey den 
IPOODEFREDERREN Arten. 


I. Spica androgyna fimplici apice 
mafcula, ! 


. Carex capitata. Schk. Caric. I. pag. 8. n. 2. 
Tab. Y. Fig. 80. u 


C. fpica androgyna Iimplidi fubglobofa fuperne ma- 

4. fcula, fructibus [ubrotundo - ovatis acuminatis glaberri- 

mis comprefis fquama firbrotundo- ovata longioribus 
patulis. Willd. Spec. pl. IV. p. 210. 


5 Carex cephalophora. Tab. Hhh. Fig. 135. 


IS fpicis androgynig fuperne maleulis in formana 
ellipticam aggregatis, fructibus ovatis comprefhs bifdis 
marginatis luperne ciliato - [erratis. Willd. Spec. pl. 
, Tom. IV. p. 220. 


Carex cephalophora. Mühlenb. in litt. n. 56. | 


Culmus erectus [pitamaeus triquetrus, folia tria ad 
bafın culmi linearia graminea culmo altiora. Spica elli- 
ptica quadrilinearis [picis fublenis fefilibus brevifimis et 
arcte aggregatis compofitı. Bractea Ailiformis ad bafın 
‚fpicarım inferiorum. Capfulae ovatae coniprellae ut 
[quamae virides, wmarginatae, margine ciliato - lerratae, 
‚apice bidentatae. W. Hab. in [ylvis Penfylvimiae. 


Ropfträgendes Riedgras. Wädft in Denfptoanifigen 


Wäldern, nach den daher erhaltenen Eremplaren, 8 Zoff 
bis 


Stigmatibus binis, $ 


Bis. Shuhhoh, mie 2 Linien breiten Blättern von gleis 
Her Höhe. | } 

6. Carex pulicaris. Schk. Caric. Y. p.9.n.3. Tab. A. 
Fig. 8: Wild. Sp. pl. IV. p. 213. Smith. Fl. Britan. I, 
P- 905. | | 


„UL Spieis androgynis apice mafculıs. 


7. Carex Villarüi. Tab. Ddd. Fig. ıo2. 


C. fpicis androgynis tribus terminalibus lanceolatis 
fefhilibus, involucro diphyllo. Willd. Spec. pl. Tom, IV. 
p- 220. 


Carex baldenfis Vill. delph. II. p. 196. Tab.VI. Hab. 
in alpibus Delphinat. | 
. "Dillerfifches Ricdgras. | 
Species dubia, cuius florum mafculorum fitns eft 


fiismatunı numerus adhue ignoti. Culnrus. apice bipar- 
titus in quolibet apie trifpicatus.. W. 


Einft erhielt ich ein Eremplar unter diefer Or balden- 
Sis Vill. aus der Schweiß, das einigermaaßen mit der bey: 
gefügeen Abbildung überein Fam, aber es war weder eine 
männliche, noch weibliche Spur daran befindlih. Die ge: 
genwartige Fig. habe ich von Vill. entlehnt. 


8. Carex Bertolonii. S. Tab..D. Fig. ı8. und Tab. 
‚RArrr. Fig. 208. 

C. [piculis congeltis fubternis, fructus ovatis plano- 
convexis apice bidentatis, foliis canaliculatis ftrictis. S.- 


(Carex culpidata) Bertoloni in Mem. della Soc. Med. 
A’emul di Gen. Tomi. Il. prim. quad. p. 145. Hab. Gen- 
nuae in Albaro al Paradifo and e aedes Saluzzo. Et 
in graminofis alpinis Genuae, Carinthiae, Tyroius, Lu- 
fiıtan. et Helvetiae. k 

2Bertolonifches Riedgras. 

-..Diefes Niedgras wächft in verfhiedenen Gegenden im 
füdlihen Europa auf den Alpen. Der Halm ifi fumpf, etz 
was dreyecfig oder rundlicht, 6 bis r2 Zoll. und drüber Hoch, 
und mit den auf der Spiße gehäuft beyfammenftehenden 
Aehrchen oft etwas feirwärts gebogen. Die Blätter find 
£ürzer, als der Halm, ziemlich fhmal und fteif. Die Aebrs 


hen ftehen zu drey und vier dicht beyfammen, und haben 
4; mit 
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mit der Carex lobata einige Achnlichkeit, dag ihrauhaug 
Mangel beflferer Exemplare, in meiner erften Abhandlung 
diefe Art Tab.D. Fig. 18. von Tab. li. Fig. 18. für eine Ab: 
änderung bielt, die fich aber durd, die Spiße;der Kapfel, fo 
wie durch die übrige Geftalt deutlich unterfcheidet. _ a 


‘9. Carex Ampliciuscula. 


©. fpicis in formam linearem aggregatis, Frnetibus 
oblongis breviter roftratis. Willd. Spec. pl. IV. p. 219. 


. „€. fpiculis in clavulam linearem confertis, capfulis 
oblongis depreflis breviter roftratis ore integerrimo, fo- 
lis anguftifimis convolutis. Wahlenb. Act. Holm. 1805. 
p. ı41. Hab. in Weftmorlandia Angliae. a: | 


Kinfadıes Riedgras. 


10. Carex Chordorrhiza. Schk. Caric. I, p. 25. n. 17. 
Tab.G. et li. Fig. 51. 


C. fpicis in forınam ovatam aggregatis, fructibus 
ovatis acumuinatis, foliis eulmeis adprellis, culmo bafı 
fubranıofo. Willd. Sp.pl. Tonı. IV. p.2ı9. Hab. in Sue- 
ciae [eptentrionalioris, Helvetiae paludibus. 


Sadenmwurszlichtes Rıiedgras. W.  Diefes Riedgras 
erhielt ih auch aus Neufchatel, wonach es au in der 
Echweig einheimifch iff. 

11. ' Carex ftenophylla. Tab, G. Fig. 52. 


C. fpiculis in globum ovatum aggregatis, capfulis 
ventrico[o - fubrotundis . convexo-planiusgulis nervofis, 
wmarginibus [errulatis, ore bidentato, culmo acutangulo, 
foliis angufüffimis. Wahlenberg. Act. Holm. 1805.p. 142. 
Eiusd. Caric. p.4. Willd. Sp. pl. IV. p.218. 


C. iuncifolia. Schk. Caric. I. p. 26. & ı8. Excl. 
Tab. li. Fig. 32. Hab. in pratis aridis Aufiriae, Ty- 
rolenfis. ae } ER | 


Steifblätterichtes Riedgras. Diefe Art war mir bey 
meiner erften Abhandlung fhon fehr zweifelhaft, als ich fie 
unter ©, iuncifolia Hoft. Synopf. p. 503 erhielt. Sest, 
da ich ©. glomıerata Hoft. gram. aulir. p. 32. Tab. 44. nun 
fhon feie drey Sahren im Garten blühend von dem be; 
rühmeten Dr. Hoft feldft habe, die mit der erfien einerley 
feyn foll, fehe ich nun, daß aud) diefe beyden ganz verfchiede: 
ne Arten find, die demnah wohl nicht aus einer Hand 
fommen fonnten; wo nun fonft der Srrthum vorgegangen 
Fe ift, 
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 UE, Fan ich nicht .enefcheiden. Sich. erhielt biefes Grad 
dDucch zwey verfchiedene Wege unter obigem Namen der Ab: 
Bildung ganz ähnlich. 


u, Carat Hofi Tab. li. Fig. 50. 


C. fpicis in capitulum oblongun: aggregatis, cap[ulis 
ovatis comprelhs nervofis bidentatis. S. 


C. (glomerata) fpica compofita androgyna glomeratag 
fpiculis congeltis, Hoft gram. I. p.34. Tab. 44. Hab. in 
eollibus herbidis, campis,. pratis Auftriae. 


Boftifhes Riedgras. Mit in langlichten Köpfen gez 
Haufe beyfammen fichenden Achrchen, und eyrunden netz 
vichten zufammengedrückten zweyzähnichten Kapfeln. Die: 
fes Kiedgras [heine durch die Kultur in Anfehung feiner 
Höhe etwas abzuandern, 


Die Wurzek ift Eriehend. Der Halm ift faft ganz 
nacend, nur an der Grundfläche mit einigen fchmalen Eür: 
zern Blatter beffeidet, jefst in meinem Garten 8 Zoll, ı 
bis ı3 Schuh hoch, und mit den reifen Achren oft zur Erde 
gebogen, der auch fehon an derfelben Pflanze, die ich mit 
der frifhen Wurzel von Wien erhielt, bis ı Schuh lang 
war. Die unfrudhtbaren Blätter find wie 34 am Halme 
ohngefehr ı Linie breit, aber oft ı$ bis ı3 Schub lang. 
Die zufammengefegte Yehre ift 3 bis einen ganzen 30U und 
drüber lang; die Kapfel ift ganz eyrund, unten und ober 
an den Seiten weniger ausgebogen, als Tab. G. Fig. 32.1. 
an Farbe Schwärzlichtbraun, und fo ift auch die ganze Pflanze 
von der vorigen fehr verfchieden. 


015. Carex incurva: Schk. Caric. I. p. 27. n. 9 
Tab. Hh. Fig. 95. 


C. fpicis in capitulum fubrotundo - ovatum ag ggrega- 
tis, fructibus ovatis femiglobofis roltratis ore [ubinteger- 
Tunis, [quamis ovatis acutis [ubmucronatis, culmo in- 
curvo. Wild. Sp. pl. IV. p. 217. Smith er Britan. II. 


P- 971. 
Hab. in maritimis occidentalibus Scandinaviae, 


alpibus Scotiae, Helvetiae, Sabaudiae et in mıonte 
Cenifio. 


14. Carex foetida. Schk. Caric. I. p. 24. n.1ı6. Tab. 
Hh. Fig. 96. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 2ı7. 


15. Carex arenaria. Schk. Car. I. p. ı4. n. 8. Tab. 
24 B- 
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B: Da. Fig. 6) Wild. Spec: pl. Tom. IV; p. 283. Hof 
gram. au L p.38. t. 49. (Excel. Carex vepens.) oh 


16. Carex repens. Schk. Tab. ii. Pig ag 9 


‚€. [piculis alternis oblongis, fuperioribus confertis 
mafeulis,, inferioribus remotiusculis fuperne malaulis, 
fructibus oblongis acuminatis bifidis comprellis margine 
Giliato - [erratis. "wild, Sp. pl. Tom. IV. ‚p- 225. 


= G-(repens) Ipica compofita difticha nuda, fpiculis 
oblongis [elhlibus , infimis femineis, [upremis malcu» 
lis, ‚culıno triguetro. : Bellard. app. ad Fl. pedemont. 42. 
Hah. ad torrentes.agri Pedemontani. . Aflinis C# arenariag 
differt vero: fpiculis oblongis, inferioribus apice malcu- 
lis anagisque remotis.,, Bractea in [pica inferiore lanceo- 
lata miembranacea nec foliacea, Caplulis acuminatis nec 
margizatis, denique [quamis oblongis acumuinatis nee 
Ovatis acutis. W. | 


.BRriechendes Kiedgras. Sn meiner erften Ashan, 
fung hielt ich diefe Art nur für eine Abänderung von der vos 
tigen, wie noch einige Deobachter diejer Meynung find; 
fie ift aber gewiß eine eigene Art, und unterfcheider fidy 
außer Re befonders durch die am Nande nicht bäutige 
Kapfel.: Mein, Eremplar, ı3 Schuh body, erhielt ih aus 
der 1 Nu od diefe Art aber aud) dafelbft einheimifch if, 
war nicht dabey bemerft. 


17. Carex bromoides. Schk. Tab. Xxx. Fig. 176. 


C. [piculis androgynis et mafculis, f. femineis ob- 
longis alternis remotiusculis fefhlis, capfulis oblongo- 
acumimatis roltratis hicufpidatis ,. (quamis. oblongis mu- 
‚ gronatis. S. 


-... Garex (bromoides):[pica malcula en lineari fef- 
Bli, fenuineis fub tribus inclufe [ubpedunculatis oblon- 
gis comprefis, fructibus ‚oblongo -acuıninatis roftratis 
bicufpidatis, [quamis oblongis mucronatis, Wwilld. Sp. 
pl. Ton. IV. p. 258. 


Ab omnibus difinetifima fpecies habitu C. BER 
tae finillima. Mafcula enim [pica tenuis ac linearis, non 
ut. in reliquis terminalis, fed fub terıninali feminca (pica 
inlerta. Spica haec malcıla valde caduca et in fructife- - 
ris culmis non obvia, huic 'faciem androgynarum [pe- 
cierums (lat. Willd, Spec. pl. IV. p. 258 Hab. in Pen» 
fylvania. - | 


.. pi Tees: 
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 Treespenartiges. Kiedgens.  Diefe Art finde ih der 
Nase ia mweit.ähnlicher, als der. C. elongata. Die 
Aehrchen ftehen zu 3 bi85 ander Hauptfpindel wechfelsz 
weife-in weniger Entfernung über einander, und eine an 
der Spige. Bey der Abbildung hatte ich 4 Eremplare, wo; 
von eines in der erfien Blüchzeit fo wenig, als die übrigen, 
eine Spur von männlichen Blumen zeigte, bis ich bey eis 
ner anderm®endung aus Penfylvanien noch mehrere Erem; 
plare erhielt, und hieraus erjehe, daß die männlichen Blus 
men an einigen der abgebildeten Achrehen an der Spige 
verfchwunden waren. Uebrigens fiehen fie allezeit an der 
Spike, wo fie vorhanden find, das oft auch nur an dem 
dberften und unterften Aehrhen ftate findet, und ı, 2, oder 
auch 3 in der Mitte find oft ganz männlich, oder auch 
androgyna; nach diefem feheint mir diefe Art der C.repens 
fehr ahnlih, das auch aus den beyden Abbildungen Fig: 
135 und 6 zu erjeben ift. 


. 18. Carex intermedia. Schk. Car. I. p. 16; n. 9. 
Tab. B. Fig. 7. 'Willd. Sp. pl. T; IV. 'p. 224. 


‘ C. (multiformis Thuillier). Elore des environs de 
Paris. ! 
„Sch muß hier noch ziwen befondere Abanderungen ber 
merfen, die ich Tab. Sss. Fig. 7.. beyde unter A. und B; 
abgebildet habe. Erftere erhielt ich durch den berühmten 
Dr. Tourner mit der Bemerkung, daß fie Herr Dr. Smitk 
für eine befondere Art halten wolle, die ich aber.nur für 
eine var. von C. interniedia erkennen fann, und auch in 
der Fl. Britanica nichts davon angezeigt finde, als dag Hr. 
. Smith bisweilen einen dreyfachen Staubweg gefunden hat, 
Eine faft ähnlidhe Abänderung Fig. B. fand ich ben Leipzig 
in der fo genannten Bürgeraue, ohmweit dem Körfterhaufe, 
aufdaligen Wiefen, die vielleicht mandyer Liebhaber in feiz 
ner Sammlung für eine befondere Arc halten möchte, 


19. Carex,amophylla. W, in ind 


C. fpica androsyna compofita, Ipiculis obloneis al- 
ternis confertis,. inferioribus fuperne mafculis, fruecti- 
bus ovato -oblongis(bidentatis , Aguamis lanceolatis mu- 
gxonatis. 

Culnius pedalis comprello - triquetrus glaber ftriatus, 
balı foliis wibus gramineis rigidiusculis planis firiatis in- 
ftructus, fuperne Nudus. Spica androgyna in apice cul- 
mi [pieulis 4. [.6. coufertis oblongis fulcis compoßita, in- 
fima BE oblongo - lanceolata mucroriata fuffulta. ’Si- 
| a Wii; milis 
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imilis’C. Schreberi et primo intnitu vix Aiverfa videtur, 
. fed differt; Aitu florum malculorumet [quamorum forma. 
Willd. Sp. pl. Ton. IV. p. 226. 

' Hab. in ficcis arenohis Hifpaniae prope Aranguez, 


Sandfollen Riedgras. W. 
20. Carex [choenoides. H. 


€. fpica androgyna compofita, [pieulis oblongis al- 
ternis confertis [uperne mafculis , fructibus fubrotundo 
Ovatis marginatis bidentatis, (quamis oblongis acutis fub- 
mucronatis. Willd. Sp. pl.IV. p. 226. 


C, (Ichoenoides) [pica compolita fubdifticha andro- 
gyna acuta, [piculis oblongis (eihlibus, flosculis fupe- 
rioribus malculis inferioribus femineis. Holt gram. aultr. 
I. p- 55. Tab. 45. 

Hab. in graminofis Auftriae, Hungariae, Iftriae, 

Kopfgeasertiges Riedgess. Sch habe diefe Art noch 
nicht beobachten Eönnen. Here Prof. Willdenow führe 
zwar meine Abbildung Tab. Qggq. Fig. 157. bierbey an, 
Die ich aber nach des Herrn Dr. Holfis Abbildung Tab. 45, 
und deflen Befchreibung nicht hieher rehnen Fann; viel 
mehr bin ich der Meinung, daß C. [choenoides Holt, unb 
folgende C. divila Good. eine und diefelbe Pflanze ift. 


21. Carex divifa. Schk. Caric. I. p. ı9. n. ıı. Tab. 
R.Vv. Fig. 61. 

C. fpica androgyna compoßita, [piculis fublenis ova- 
tis interrupta coarctatis,, fructibus ovatis bidentatis com- 
prefhs, bractea foliacea erecta ad bafın [piculae inferioris 

Jongitudine [picae, Willd. Spec, pl, Ton IV. p. 233. 
Smith Flor, Britan. III, p. 973. 


C. ([choenoides) Thuill. fore des. environs de Parit. 


Gerbeiltes Riedgras. Demnadh ift diefes englifche 
Niedgras nun auc) in Frankreich einheimifc); denn diefe 
€, fchoenoides Thuill, die ih von Paris, und C. divila 
von London erhielt, find beyde einerley Pflanze. 


22. Carex aufiriaca. Schk. Tab. Qggq. Fig. 157. 


C. fpiculis ovatis fub quaternis fubremotiusculis, 
bractea foliacea erecta ad bafın Ipiculae' inferioris longi- 
tudine Ipiculis, caplulis fubrotundo -ovatis utrinque 
acutis ore obligquo-miembranaceis, [quamıis ovatis acutis 
aequantibus. $. Hab. in Aufiria? 


Oeficeis 
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2: Befteeichfehes Riedgeas.  Diefes Niedgras' erhielt 
einft der berühmte Willdenow aus Deftreich, unter dem its 
tigen. Damen C: Chordorrhiza. Kerr Dr. Holt muß ohne 
Zweifel am beften entfheiden Eönnen, ob feine C. [choenoi» 
des mit diefer,. oder der vorhergehenden Art einerley, oder 
ein, ganz anderes Niedgras fey. Der Kalm ift dreyecig, 
shngefähe ı Schuh Hoch, zu unterft mit Blattfcheiden be: 
Eleidet, die nach und nach mit faft längern fhmalen Dlät; 
tern, als der Halm, verlehen find. Das gegenwärtige 
Eremplar hat.s eyrunde Achrchen, wovon die beyden unters 
fien in weniger Entfernung fiehen, und die unterfte mit 
einem -Decdblatte verfehen ift, das mit fammtlichen Acht; 
chen gleiche Länge hat. Die männlichen und weiblichen 
Schuppen find mehr oder weniger eyrund fiharf gefpißt, 
Die Kopfel iift furzeyrund an beyden Enden furz gefpißgt, 
bat eine fchief adgeftumpfte häutige, bisweilen etwas ein: 
geferbte Mündung h, und ift an der obern Hälfte zu bey: 
den Seiten mit feinen Stacheln defekt. : Der Saame 1 
ganz und durchfchnitten, noch etwas unvollfommen, tft zus 
fammen gedricft, faft rundlicht und unten Eurz zugefpint. 


03. Carex lobata. Schk. Carie.I. p.28.n. 20. T ab.Li, 
Fig. 18. (Excluf. Tab. D,) Willd. Sp. pl. IV. p. 228. 


o4. Carex teretiuscula. Schk. Car. I. p. 50. n. 22, 
Tab.D.F. Fig. 19. 69. | 


€, (teretiuscula) Willd, Sp. pl. Tom. IV. p. 244, 
°5. Cirkk retroflexa. Tab. Kkk. Fig. 140. 


‘°C, fpica androgyna compofta, f[piculis [ubquater- 
nis remotiusculis, fructibus ovatis bidentatis nmıargine 
glabris reflexo -patentibus, [quamis oblongo - lanceolatis. 


Carex retroflexa. Mühlenberg. inLitt. W.p.255. 

Spiculae 5.[. 4, ad bafın infimae bractea fetacea bre- 
vis. Capfulae obfolete triquetrae comprellae reflexae, 
2 [. A in qualibet fpicula. W. Hab. in Penfylvanıa. 


Suchegebogenes Riedgras. Wähft in Penfykva; 
nien auf trocdnem Boden und Hügeln. Der Haltm ift 
dreyedicht; ohngefähr bis » Schuh hoch, unterwarts mit 
wenigen etwas fürzern fchmalen Blättern befleider, und 
trägt obngefähr 4 wenig blumichte Aehrchen. Die Oaa; 
menfapfeln find fait. flafchenahnlich mit einem furzen Yalje 
und einem ziemlich runden, Eaum etwas zufammengedrüd- 
ten Dauche, woron ich bey meiner Abbildung nicht Br ;$ 
von, ringite 
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rinäfte dreyedichte habe Spmerten fönnen, köie N Kapfe i i 
bey k durdfchnitten zeige 0.00% EN N 


' 26. Carex'tivnlaris. Schk. Cärie. I. m 50. n. 21 
Tab. Cc. Fig. 87. Wild. Spec. pl. Tom. IV. p.22 036. ei 


27. Carex ftipata. Tab. Hhh, Fig. 132. 


©. fpica androgyna compofita, fpiculis fubquinis 
oblongis aggregatis, frucäbus patentibus ovatis acumi- 
hatis bicn[pidatis convexo - planis nervofis, culmo tique« 
gro alperrino. W. Sp. pl. Tom. IV. p. 233. 


Carex ftipata. Mühlenberg. in Litt. 

Culnus fesquipedalis erectus acute trignetnus mar- 
gine alperrimus, prael[ertim [uperne. Folia graminea 
lata margine fcabriuscula. Spiculae 4 f. 5 in apice culıni 
Coarctatae, infina bractea brevi Aliformi fuffulta. Fru- 
etus fere ©. vulpinaee W. Hab. in Penlylvania. 


9 Stämmichtes Riedgras. Diefe Grasart wählt in 
PDenfylvanien an ganz feuchten Orten big 13 Schuh hoch, 
und unterfcheidet fich nach dem außern Anfehn von unferer 
. Deutfchen C. vılpina weder an Größe, Halmen, Blättern, 
noch nach der Zahl und Geftalt der Aehrhen im geringften 
nicht; fo find audy die hier zu unterft abgebildeten länglich: 
ten Eleinen Seitenahrchen bei C. vulpina oft eben fo lang, 
wo nicht langer, und bey diefer C. Stipata wieder Fürzer. 
Der Hauptunterfchied diefer beyden Arten ift an der Kapfel 
i, wenn man beyde gegen einander hält, die bey der [ti- 
pata einen merklich. langern Hals hat, der audy noch zu 
fur; abgebildee ift; der ficherfte Unterfchied ift übrigens 
noch die quer geftreifte Blatefcheidex; diefe QAuerftreifen na 
bey der C. vulpina nicht befindlich. 


08. Carex vulpina. Schk. Car. I. p. 17. n. ı0 
Tab. C. Fig. ı0. er 

C. (vulpina) Willd. Spec. pl. Tom. IV, p. 231. 

29. Carex muricata, ‘ Schk. Car. I. p. zo. n. ı3. 
Tab. E.Dd. Fig. 22. £. C. loliacea. p.22,n. ı4. Tab. Ee. 
Fig..91. exchul. fynon. ie 

€. (muricata) Willd. Spec. pl. Tom. W. p: 234 
Holt gram. I. p. 41. Tab. 54. 
30. Carex Mühlenbergii. Schk. Tab. Yyy. Fig. 178. 


' C. fpica androgyna compofita » fpieulis fubquinig 


ovatis alternis approximatis, fructibus fubrotundo -oya- 
y 5 tis 


N 
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ts marginatis eorhpteilis bidentatis 'eiliato - [erratis, [q 
nis mneronätis. " Willd. Spec.'pl.. Tom. IV, p. 231. ig 

Squamae forum malculorum lanceolatae GERNE. 
tae, florıim fernineorun ovatae mucronatae. Wr. 
“u Habitat'in ‚America boreali. a Ne 


rühlenberg: fches Riedgras. Wachft in Penfyloas 
nien ohngefahr bis ı Schuh hoch, deffen Blätter mit dem 
Kalm ziemlich gleiche Lange haben. Die Re ijt Per 
ihrem Eurzen Schnabel faft ganz freisrund, e 


51. Carex giomerata. T. 


C. [pica androgyna compofita ovato -glomerata, [pi- 
eulis fuperne malculis, fructibus patentibns, bracteis 
 foliaceis reflexis. Willd. Sp. pl: Tom. IV. p.oge. 


C. (glonıerata) fpica compolitä, [picnlis androgynis 
bractea  longiori hamzentali dißirictis, culıno ‚trigono. 
Thunb. prodr. 14. | 


C. (vulpina £. Hosrbenab lan oblonga, culmo ob: . 
tusangulo, foliüs latiusceulis fubbrevibus. ' Wahlenb, 
Act. Holm. 1803. p. 144. Eiusd. car. p. 6. 

Habitat ad Cap. bonae [pei. 


Bnaulföemiges Riedgras. | 
32. Carex nemorofa. Tab. Dddd. Fig. 186. 


C. [pica androgyna compoßta, [piculis numerofis 
ternatim quinatimve aggregatis ovatis confertis, .frueti» 
bus patentibus oyatis acumımatis bidentatis muarginatis 
comprellis, [quamis mucronatis, bracteis foliaceis [pica 
SR Willd: Sp. pl. Tom. IV. p. 239. 


- ...C. (memorofa) Spiculis ovatis [efhlibus remotis an-- 
dogynis, capfulis divergentibus acutis bicufpidatis, bra= 
 cteis Aliformubus [pica longioribus. "Lumnitz. ‚Fl. Polon. 
. Ad | 
‘C. (nemorola) fpica foliola, [piculis ovatis, termi- 
nalibus coarctatis, inferioribug remotioribus, bracteis 
Aliformibus f[pica longioribus. Kebentifch. " Fl. Neo- 
'march. p- 21. 


Valde affinis ©. vulpinae [ed bracteis foliaceis Blifok. 
mibus longilhimis , [quamis mucronatis, gen 
forma parum diverfa, abugde diftincta. W. Hab. 
nemorofis udis Germaniae, Parnoniae. 


Bufkı 
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Dufch; Riedgease Bis jebt ifk- diefes Riedgras in 
Deutfgland hur von bem ‚Herrn Dberhirurg. Nebentifch. 
in der Neumark gefunden worden, das id) audy aus der 
Schmeik ohne weitere Anzeige erhielt, 0b e8 dafelbit eben; 
falls einheimifch fey. Der Dalm wird bis 13 Schuh und 
drüber bodh.. Das übrige zeigt die Abbildung. 


55. Garex multiflora. Tab. LI. Fig. 144. 


'C: Ipicis angufte panicnlatis oblongis obtufis, Fructi- 
bus ovatis acuntinatis bicufpidatis, [quanıis ovatis mu= 
cronatis, bracteis foliaceis Aliformibus. Willd. Spec. pl. 
- Tom. IV. p. 245. 

Carex tmultiflora. Mühlenberg. in litt. 

Culmus triquetrus pedalis retrorflum Icaber. Fol 
culmea ad radicem pofita graminea angulta rigida [ca- 
briuscula - culmo longiora. Panicula aneulta funplicifh- 
ma, ramis paniculae” bractea foliacea Aliformi fuffultis. 
Spicae oblongae obtufe fuperne mafculae [efhles alternae. 
Squamae mialculae lanceolatae breve mucronatae; femi- 
zıeae ovatae ımucrone longo inftructae. Capfulae ovatae 
acuminatae bicufpidatae margine luperne remote ciliato- 
ferratae. Facies fere C. elongatae [ed [picae paniculatae 
et forma [qyuamarum caplularumque diverhflima.  W. 
Habitat in Penlylvania. 


Vielblumiges Rıiedgess. Wahft in Penfylvanien in 
der Gegend von Lancafter. Der Halm wird PORBERN: 
bis ı Schuh bod). 

. 54. Carex fparganioides. Tab. LII. Fie. 142. 


€. fpica androgyna compolita, [piculis multifloris 
fuboctonis ovatis fubapproximatis, fructibus ovatis com- 
prefhs marginatis bitidis margine ciliato - [erratis horizon- 
talibus. Willd. Sp. pl. Tom. IV. p- 257: | 


Curex fparganioides. Mühlenb- in litt. ’ 
Habitat isı Penlylvania: 


Igelkopfartiges Riedgess, Nichft in Venfovanien, 
an Halm und Blättern ohngefehr ı Schuh und drüber bog. 
Die Eleinen Achrihen fiehen zu 3 bis 8 wechfelsweife in wes . 
niger Entfernung. über einander. Das übrige wird die Me 
bildung erläutern. 


’ Carex divulfa: a. Ga L. p- 20, n. E 
Tab. Dd. Ww. Fig-89-: ; - 


DR 


er 


5 m 


C. fpica 


Stigmatibus binis, 15 


‘> ‚C. fpica androgyna compofita bafı fubramofay-fpicu= 

lis ovatis approximatis, inferioribns remotis, fructibus 
erectiusculis, ovatis planis convexis bidentatis ınargina= 
tis, ‚margine glabris._ Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 235. 
Hoft gran. I. p- 42. Tab. 55. Smith Fl. Britan. IL. p. 975. 


» C. (divulfa) Viviani Annal., Botan. Vol. I. Pars II, 
p: 95. Genuae 1804. Hab. in nemorofis humidis Angl. 
Ital. Aufir. Salisb. Helvet. Liguriae. | 


Unterbrochenes Riedgras. Diefe Grasart war big: 
her nur in England, Stalien und Deftreich einheimifch; ich 
habe fie aber aucy aus dem Salzburafchen, aus der Schweiz, 
und von Turin erhalten. Der Halm wird ohngefeht ı Schuh 
oder drüber ho; und wenn das auf Tab. Ww. Fig. 89. 
aus England und von Turin abgebildete Riedgras, mit der 
indes Hrn. Dr. Hoftis Gram. befindlichen Abbildung Tab. 55. 
einerley Art ift? fo fcheint bier in Anfehung der Kapfeln 
eine ähnliche Abanderung zu feyn, wie bey meinen Abbil; 
dungen unter C.miuricata, daß vielleicht unter diefen Pflans 
zen noch ein anderer Orund zu entdecken übrig bleibt. 

36. Carex rolea. ,Schk. Tab. Zzz. Fig. 179. 
°C. fpica compohita, [piculis fubquaternis remotis, 
fructibus ovatis acnuminatis bidentatis’ margine ciliato- 
ferratis horizontalibus, [qnamis ovatis obtufis, bractea 
foliacea ad bafın [picnlaeinferioris. Willd. Sp- pl. Tomı. IV. 
p- 237. Hab. in’ America boreali. | we 

€. (echinata #. radiata) Wahlenb. Act. Holın. 1808. 
pilg Wi: | RR NE: Tau 

RofenförmigesRiedgras. Wacht in Penfplvanifhen 
Waldern höchftens bis ı Schuh hoch. Die Saamenkapfeln 
breiten jich bey der Reife wie Fleine Nofen aus. Außer den 
entfernt fiehenden Aechrchen hat diefe Art, während der 
Blüchzeit, mir der C. retroflexa viel Achnlichkeit, daß ic 
auch die rolea bey einer Sendung aus Penfylvanien unter 
xetroflexz erhielt. Demnach entfcheiden die entfernten 
Aehrchen und die Schuppen die blühende Pflanze. 

“ 87. Carex paradoxa. Schk. Cat. I. p. 52. n. 95. 
Tab. E. Fig. 21. { 

C. (paradoxa) Willd. Spec. pl,‘ Tom. IV. p. 045. 

Carex (canelcens) paniculata, paniculae ramis bre- 
vibus, capfulis bifidis, lacnüs conniventibus. Hof. 
gram. I. p. 45. Tab. 57. j 

n 1 5 R | 58- 
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88. -Cares paniculata. Schk. Car. re p- 35. % 24. 
a D. Fig. 20. et’ Tab. Ter. Fig. 163. var.? ° ei an 
Spec. pl. Tom. IV: p- 244: s 


Die zulekt abgebildete Pflanze Tab. Ttt. erhiete id 
aus England ohne Namen, die hiervon eine Abänderun 
zu feyn feheint. Noch einige anderg aus verfhiedenen Öer 
genden Europens, und aus Nordamerifa erhielt ich mehr 
fchlaffäftige Gremplare, die ich nicht abgebilder habe, und 
ebenfalls für Abänderungen halte. 


59- Carex brunea. T. Tab. Xx: Fig. ııı. 


C-. coryuabis diftachyis androgynis alternis remotis 
fublefhlibus, inferiore triltachyo pedunculato; [picis Cyr 
lindreaceis acutis, fructibus fubrotundo-ovatis ore in- 
divifis fquama ovata maioribus. Willd. Sp. pl. Tom. IV. 
p- 245- 

C. (brunea) [picis peduncnlatis linearibus. füperne 
mafculis. Thunb. Fl. japon. p. 38- 


h 


Radix fibrofa. ° Culmus 'foliofus, trigonus erectus 
.debilis glaber [pithamaeus. Folia alterna vaginantia gla- 
bra erecta, fuperiora culmum fuperantia, inferiora cul- 
no breviora T. N 


EN. Spicis androgynis apice femineis. 


72,40. Carex RT. Schk. Gen IL p. 58. n. 28. 
Tab. A. Fig. 5 


C. IR) wind. Spec. pl. Tom. IV. p. 21% 
A1. Carex bicolor. All. Tab. Aaaa. Fig. 181. 


C. fpicis fubquaternis pedunculatis terminälibus ere- 
ctis, fructibus obovatis ehmanat [quamis ovatis Eule, 
Willd.. Sp. pl- Tom. IV. p. 22 


C. (bicolor) culmo tereti a Fpicis fefhlibus ter 
nis terminalibus, capfulis glumas Auperantibus. Al pe 
pedem. n.o511. ' 


©. (androgyna) [picis tribus pedunculatis BE 


inferne malculis. Balbis Elench. Hl. ‚taur P-97- Eiusd. 
Mifcell. botan. p. 42. ng 


Habitat in monte Cenifio. 


Jwey: 
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Iwerferbiges Riedgras. Diefes zierliche Niedgras 
wählt auf dem Berge Cenis, und hat feinen Namen wahrs 
fheinlich durch die Schuppen und Kapieln der zwenfarbichz 
ten Achrehen erhalten. Es wird im Ganzen ohngefehr 2, 
3, bis 4 Zoll hoc. 

42. Carex tenuiflora.. Tab. Eeee. Fig. 197. 


€. fpica compofita, [piculis alternis tribus fnbrotun- 
do-ellipücis approximatis, fructibus ellipticis obtufs 
comprellis, bractea ovata culpidata ad bafın fpiculae in- 
ferioris. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 223.  Wahlenb. 
Act. holm. 1303. p. 147. Habitat in graminofis humidis 
Lapponiae. \ 
 Dünnblumiges Riedgeas. Der Halm wird ohngefähr 
gegen ı Schuh hoch. 

435. Carex Leporina. Tab. F£f. Fig. 129. 


C. fpica compofßita, [piculis tribus fubrotundo=ellis 
pticis alternis congeliis, fructibus ellipticis conupreflis 
acumıinatis ore integris. Willd. Sp. pl. Toın. IV. p. 229. 
Flor. Dan. Tab. 294? 


C. (Lachenalii.) Schk. Car. I. p. 51. n.4n Tab. Y. 
Fig. 29. 

C. (lagopina) Wahlenb. Act. holım. 1803. p. 145: 
Eiusd. Caric. p. 7. n. 57. 

Carex approximata. Hoppe. 

Hab. in alpibus Lapponiae [eptentrionalis, Helve- 
tiae, Carinthiae, Salisburgi. 


»anfen Riedgeans. Siehe hiervon noch folgende n. 51. 
C. ovalis. Uebrigeng zweifle ih noch ganz, daß die Abbil: 
dung der Fl. Dan. 294. hierher gehöre, die bier angeführt 
wird, od fie Schon nur 3 Aehrchen hat; font wäre die C. 
leporina Good. auch in Danemarf auf Viefen nicht felten, 
die doch nur eine Alpenpflanze feyn fol. u 
44. Carex Heleonoftes. Schk. Car. I. p. 51. n. 20. 
Tab. li. Fig. 97. 
C. (Helenoftes) Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 228. 
Wahlenb. Act. holm. 1803. p. 146. Eiusd. Caric p. 8. 
Habitat in paludibus Sueciae. x 
» 45. Corex norvegica. Schk. Car. I. p. 50. n.4o. 
Tab. $. Fig. 66. | 


BD TR, Spi- 


= 


18 | Stigmatibus binis. 


C. Spica compoöftta,, f[piculis quaternis alternis ob- 
longis [ubapproximatis, fructibus oblongis acutiusculis 
coniprellis, bractea oblonga l[etaceo - culpidata ad [picu- 
lam inferiorem. Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 227. 


C. Spicnlis fubapproximatis quatuor ovaliellipticis 
turgidis, [quamıis fubcircinatis maiusculis, capfulis fub- 
orbiculatis apiculatis obtusangulis crafis, bracteolis cu- 
Spidatis. PRRNELIer Act holın. 1805. p. ı46. Eiusd. 
earic. pP: ö- n. A5- 

Hab. in littoribus limofis maris Nordlandiae Nors 
vegicae. 


46. Carex grypos. 5. Tab. nik Be 105. 


C. [piculis tribus alternis approximatis fubrotundis, 
‚ capfulis ovato-oblongis apice bifidis incurvis, [quama 
fubrotunda longioribus , culmo incurvo rotundo. Sclık. 
Habitat in alpibus Salisburgi ? | 


Rrummfchneblichtes Riedgras. 


Diefes Niedgras erhielt ich aus dem Salzburgifhen, 
unter dem Namen C. approximata Hoppe, wovon es aber 
ganz verfhieden, und ohne Zweifel eine neue Art ift, die fich 
‘auch nad ihren Theilenvon allen übrigen fehr deutlich unters 
Scheider; fie ift in ihrer ganzen Größe bis auf die Wurzel abs 
gebildet. DerHalm, beynı vergrößert durchfchnitten, iftrund 
und ziemlich gefrümme; ob diefe Krümmung aber beftandig 
sit, fann ich jebt noch nicht beftimmt entfcheiden. Die drey 
ziemlich nahe beyfaınmen ehenden Aehrchen find faft runds 
liche ohne Derdlatt. Die männlichen und weiblichen 
Schuppen £ haben, mit den Aehrchen umgekehrt, fat glei: 
che Seftalt. Die langlichten Kapfeln i, von zwey Seiten 
fihtbar, find länger als die Schuppen, zu oberft auf bey: 
den Seiten mit feinen Stacheln befest, und haben einen 
einmärts gefrümmten gefpaltenen Schnabel h. Die Kap: 
fel’dey k durdhfihnitten, enthält einen etwas flady erbhazs 
"denen faft freiscunden Saamen], der bey völliger un 
wahrfcheinlic noch mehr Kundung erhält. 


47. Carex loliacea. L. Tab. Pp. Fig. 104. 


C. fpica compofita, fpiculis [ubquaternis Metal | 
zimatis, Fructibus ellipticis obtufis nervolis Kr ag 
erectis. Willd. Sp. pl. Tom. IV. .p. 237. . 


c. Spienlis fabov atis fefilibus remolis, cäpfulis ova= 
tis 
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tis teretiusculis muticis divaricatis, L. Sylt. veg. Fl. [uec, 
.n. 840. Ä | 
C. [piculis fubdiftantibus ternjs paucifloris, (quamis 
brevibus, capfulis fubovali- ellipticis utrinque convexius- 
culis obtufis obtusangulis divaricatis, ore integerrimo, 
bracteolis letigeris, foliis angultiflimis. Wahlenb. Act. 
holm. 1805. p- 147. Eiusd. caric. p. 9. n. 47. 

C. gracilis. ' Schk. I. p.48. n. 57. Tab. E. Fig. 24. 


(Carex tenella) Sch" Caric. I. p. 23. n. ı5. Tab. E. 
Fig. 104. | 

Radix repens. Folia graminea, tenera, laevia. Cul- 
mus laevis, fuperne nudus, Spiculae 4. [. 8. ovatae, 
parvae, adapicem culmi fparfae, albidae. Semina ova- 
ta, obtula, mutica demto piltillo, [ubtus rotundata. W. 
Hab. in pratis paludofis Sueciae, Germaniae? 


Koldhartiges Riedgras. Db diefes Niedgras in 
Deutfhland wäh, if wohl noch fehr zweifelhaft, da ich 
es bis jest nur aus Schweden erhielt, und der fel. Hed:; 
mwig, von dem ich es zu meiner Abbildung ohne Namen er: 
hielt, wußte niche, woher eres erhalten hatte, Desgleichen 
beziehen fich die übrigen Anzeigen hiervon unter diefen ra; 
men, auf ganz andere Arten, die mich gleichfallg auf Srr; 
wege führten. Ohne Zweifel gehört auch C. gracilis Ehrh, 
hierher. (Exclus. Hoffin. Fl. germ.) 


48. Carex Stellulata. Schk. Caric. I. p. 45. Tab. C, 
Fig. 14. 
C. (fiellulata) Willd..Sp. pl. Tom. IV. p. 255. 


49. Carex Schreberi. Schk. Caric. I. p. 40. n. 50. 
Tab. B. Fig. 9. } 
"€. (Schreberi) Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 205. 
50. Carex [cirpoides. Schk. Tab. Zzz. Fig. 180. 
C. fpica compofita, [piculis fubquaternis approxiina- 
tis, ellipticis, Fructibus ovatis bidentatis caanprelhis mar- 
ine ciliato - [erratis erectis, [quamis ellipticis obtulis. 
Willd. Sp- pl. Tom. IV. p. 257. Habitat in Aınerica bo- 
zealis.. W. Ken 
Binfenertiges Riedgres. Meine Eremplare erhielt 
ih aus Denfplvanien, wo diefe Art bejfonders an feußten 
Drien mahfl. Der Hal famme den länaften Diäc 
BR DB 2 tern 
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tern told mit reifen Saamen nod) nicht ganz ı Sauf 


hoch. 
51, Carex ovalis.. Schk. Caric. I. p. 39. n. 29. 
Tab. B. Fig. $- 


C. (ovalis) Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 229. 


C. (leporina) fpica compolita, Ipiculis ovatis [efhı» 
hbus BP alternis androgynis nudis. Fl. Suec. 
p- 271. n. 751. Me; 

C. (leporina Linn.) f[piculis bafı mafculis approxi« 
matis quinis, [quamis aequantibus, capfulis ovato - ova- 
hbus conico - acununatis convexiusculo = fubconcaviuscu- 
lis membranaceo-marginatis ore biido. Wahlenb. Act. 
holın. 1803. p. 145. Eiusd. caric. p. 7. n. 35. 


C. Spica e fpiculis 5. [. 6. approximatis: Paleis flos- 
culos diftinguentibus, grileis, feminibus ipfis longioribus 
- fiyli incurvi. Linn. Spec. pl. Edit. U. et Ill. etc. 


Einige Nordifhe Beobadter wollen behaupten, daß 
diefes Niedgras die wahre C. leporina Linn. fey, und daß 
jenes Lappländijche Gras mit drey Achrchen, das jest aud) 
in Deutfchland wäadhft, nur zufallig als eine Abanderung 
in das Linneifche Herbarium gefommen fen, dem auch die 
Sinneifhen Citata, fo wie der Standort gan; wideripre; 
hen. Veberdieß war es wohl auch Feine Unmöglichkeit, 
daß im Linneifchen Herbario bisweilen eine Pfianze an eis 
nem unvechten Drte liegen Fonnte. 


52. Carex lagopodioides. Schk. Tab. Yyy. Fig. 177: 


C. fpica compolita, [piculis duodenis alternis elli- 
pticis obtufis approximatis, fructibus ovato-lanceolatis 
marginatis biculpidatis, bractea foliacea longillfinıa ad ba- 
fin [picae ultimae. Willd. Sp. pl. Tom. IV. p- 230. 


Similis praecedenti; [ed numero [picularum, bra- 


ctea lonıga foliacea, fornıa area et caplularuın di- 
verhfima. W. 


Habitat in America boreali. Ww. ih 


Hafenfußartiges Riedgras. Diefes Niedgras erhieft 
ich aus Penfylvanien, wo e8 in der Gegend von Lancajter 
auf nicht fonderlich feuchten Wiejen Ra Der Ka 
ift ohngefähr » Schuh hoch. Mr 


53. Carex [coparia. ge Tab. Xux. Fig. 175. 
“A pie 
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C. fpica ER R fpicnlis fubquinis altemis elli- 
pp obtufis fubapproximatis, fructibus ovato -lanceo« 
atis marginatis bicufpidatis, bracteis oblongis mucro- 
natis. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 230. 


Accedit ad praecedentem, [ed numero (picularım 
bracteisque non foliaceis abunde diltincta. W. Habitat 
in America boreali. 


N Befenartiges Riedgras, Diefes Niedgras hat im 
Denfylvanien mit vorigem ähnlichen Standort. Der 
Halm wird ı3 bis 2 Schuh hoch, und ift unter der Halfte 
mit wenigen fehmalen Eürzern Blättern bekleidet. Die 
Aehrdyen ftehen zu 4 bis 6 mehr oder weniger nahe beyfams 
men; an einem nicht abgebildeten Eremplare ftehen 5 ders 
gleihen faft fo dicht beyfammen, daß fie beynahe nur ei: 
nen Kopf bilden, und das unterfte Decblättchen, faft einer 
Horfte ahnlich, ift doppelt fo lang, als die ganze Achre. 


54. Carex brizoides. Schk. Caric. I. p. 42. n. 5% 
Tab. {68 U. Fig. ı2., 


- ıC. brizoides. Willd. :Spec. pl. Tom. IV. pag.'2355- 
Holt. gram. I. p. 36. Tab: 47. 


55. Carex curta. G. 'Schk. Caric. 1. p. 45. n- 35. 
Tab. C-. Fig. ı3. 


°C. (eurta) Smith Pl. Britan. IM. p- 967. Willd, Sp.. 
pl. Tom. IV. p. 241. 


> (canefcens an y% Wahlenb. Act. holm. 1803. 
p- 148. Eiud, caric. p. 9. n. 49. Flora Suec- p.275.n.754- 


Hier ift es vielleicht. wie bey der C. leporina, wobey 
die C. canelcens L. gar in DBergeflenheit kommt. Herr 
Good. fpriht zwar noch von, einer andern Art, ih finde 
aber bis jegt keine mehr unter diefem Namen. 


56. Carex remotiuscnla.. N 

€. [piculis bafı mafculis remotiusculis fühlenis fub- 
paucifloris, [quamis fübbrevibus, capfulis ovato -oblon- 
gis attenuatis convexöplanis, acntangulis patentibus ore 
bihdo, bracteolis inferioribus foliatis longis angultifiimis. 
Wahlenb, Act, hol. 1805. P- 147. ‚‚Eiusd. caric. ‚p- 9- 
Aanı.. ‚Willd. ‚Spec. al Tom. W. Bi 258. Habitat in 
Sibirfa, Ci +“ 


Sibirifches Riedgras  _ 
era: a EEE 7 IE 21 L JO 
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57. Carex gibba. | Ne 4 
. €. fpica ER picnlis alternis "inferioribns 
fubternatis, remiotis, bracteis Foliaceis longifimis fuful- 
tis, fructibus ellipticis conıprellis roftellatis bifdis Iqua- 
ma longioribus. “Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 238. 


C. (gibba) I[piculis inferioribus fubternatis fubdiltan- 
tibus,. (quamis brevibus, capßılis fublenticularibus ro- 
ftellatis convexifimo fubconvexiusculis, marginibus ex- 
tennatis integris, ore bidentato, bracteolis foliatis longis 
fubanguftatis, culmo laxo. Wahlenb. Act. holm. 1805. 
p. 148. Eiusd. caric. p. 10.n.50. 


C. (remiota) Ipicis fublelhlibus ovatis remotis, foliis 
Noralibus longilimis. Thunb. japon. p. 57. Hab. in 
Japonia ad vias. 


Höderichtes Riedgrase 
58. Carex Gebhardii. Schk. Tab. Hhhh. Fig. 192; 


C. (pica compofßita, fpiculis [ubnovenis approxima- 
tis alternis oblongis, .Fructibus oblongis attenuatis'ner- 
volis patulis ore indivilis [quamıa ovata obtufa longiori- 
bus. Willd, Sp. pl. Tom. IV. p. 240. Hab. ın montibus 
Salisburgenfibus. 


Flores feminei terminales abortivi [quamas vacuas 
in apice [picularum relinguunt, ac li Aores mafculi ter- 
minales ellent. Sequenti valde afhnis. W. ei 


' Diefes Gebbardfbe Riedgras fann ich bey nochmalis 
ger Beobachtung’ kaum von der folgenden Art unterfcheiz 
den. Die Kleinheit, befonders der Achechen, hängt maßı: 
fgeinlig vom Standorte ad.  - a 


” 50. Carex elongata. Schk, ‚Car, I. p- 49. nn. ‚30: 
Tab. E E. Fig. 95. 


„c. (elongata) Willd. Spec. eo Tom. W. p 2% 
c. (divergens). Thuill, Fl. Parifi. 6 


60.  Carex  axillaris. Schk Cario. L Kr AT n. 36 
Tab, R. Fig. 69. IET 


‚C- " (exillaris) "wild. spec pl. Toih. .w. p- 239° 


"61. Carex remota. Schk. Caric. E* pP 46. n.: ne 
Tab, E. Fig. >23. 


C. (remota) wild. Spec. pl. I, W. 1% 239. B 
€ ee 62. 


werher 


—. 
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62. Carex fitraminea. Schk. Caric: I. p. 49. n. 58. 
Tab. G. Fig. 34. et Tab. Xxx. Fig. 147. 


C,. [pica compofßita, f[piculis fubquinis fubrotundis 
fubapproximatis s fructibus fubrotundo-ovatis roftratis 
bidentatis margine -iliato-ferratis, fquama lanceolata 
niaioribus. Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 242. Wahlenb. 
Act. holm. 1803. p. 145. Eiusd. car. p. 7. n. 38. 


63. Carex feftucacea. Tab. Www. Fig. 173. 


C. [picza compoßita, [piculis firboctonis [ubapproxi- 
matis alternis cylindraceis, fructiferis clavatis, Fructibus 
fubrotundo - ovatis roftratis bidentatis margine ciliato- 
ferratis, [quamıa lanceolata mucronata maioribus. Willd. 
Spec. pl. Tom. IV. p. 242. Hab. in America boreali. 


Schmwingelertiges Riedgras. W. Diefes erhielt ich 
aus Pennlgonien, Der Halm ift bis 2 Schub ho, und 
unter der Mitte mit wenigen fürzern Dlattern be£leidet. 
Die Benin. erhalten nad) der Blüthe eine Eeulenformige 
Geftalt. 


64. Carex hufitaräca Sclik. Tab. Cecc. Fig. 119. 


C. fpicis paniculatis, fructibus oblongis, acuminatis 
ore obliquis indivifis, margine ciliato- ferratis. Wild. 
Sp. pl. Tom. IV. p. 245. 


Portugififbes Riedgras, Diefes Niedgras erhielt 
ih durch die Güte des Herrn. Prof. Linck ohne Namen, 
an weldem ich nur an einem einzigen Achrchen an der 
Grundfläche noc) eine männlihe Blüthe bemerkte; alle 
übrige waren verfchwunden, oder-weiter nicht vorhanden; 
und da es nicht mein Eigenchum war, Eonnte ich es auch 
nicht ganz nach Wunfd zergliedern. Ein anderer Umftand 
hat mich nach der Zeit zweifelhaft gemacht, daß ich die mann; 
lichen Blumen mehr an der Spike der Aehrchen vermuthe, 
die ich jeßt aber nicht weiter entfcheiden fann, da ich das 
Niedgras an den Eigenthümer ad gefandt babe. 


a 72 ee ad Tolidaria selignis 
‚femineig, Be 


» Ir’ 
wesis, 


65. Carex hitoraiinehe Schk. KINN I. p.41: 2.52 
TR C. Fig. ı1. 
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C. fpiculis lateralibus femineis paucis confertis mi- 


nutis terminali bafı malcula triplo longiore, [quamis fub- 
brevibus, capfulis ovatis acuminatis, marginibus exte- 


 auatis fubmiembranaceis. Walılenb. Act, holm. 1803. 


pP: 146. Eiusd. caric. p. 8. n. 42. sie) 
.... Hab. Upfaliae locis humidis graminofis in prato 
Grönmalla et ad paludem Vitulsbergenfem. Wahlenb. 

C. fpica androgyna lineari [uperne mafcula, femi- 
neis fubquaternis fellilibus cylindraceis congeftis, Fructi- 


bis ovatis acuminatis comprefhs ore indivilis [quainanı 
IV. 


Ovatam [ubaequantibus. Willd. Spec. pl. Tom. 
p. 250? | 

‚In fpecimine, qnod mecum benevole communica- 
vit Clariff. Schwartz, [pica terminali reliquis triplo lon- 
Eior eft androgyna et [uperne mafcula, religuae quatuor 
picae [unt fenıineae. Specimen aliud in graminibus ex- 
ficcatis Ehrhartii vidi, quod exacte cum hoc convenit. 
Attamen Clarifl, Ehrh. fpicas bafhı mafculis efle dixit, cui 
allentit Clarill. Wahlenberg 1. c. Icon vero a Celeb. 


Schkuhr nobis data plantam facie prorlus diverlanı re- 


praelentat. W. 


„ Anfcheinlih find. bier :zmwen verfchiedene Arten unter 


einem Namen? wenn es nicht Abänderungen find? die ich 
hicht.gegen einander beobachten Fann. RR. 


et 
4 


66. Carex glareofa. Tab. Aaa. Fe. gi Keeıt al 


„„ €. (dlareofa) fpiculis ternis, terminali bafı mafculä 
fübconfertis oblongis, fquamis aequantibus, capfulis ob- 
longis acuminatis convexilimo = planis’ " fubacutangulis 
nervolis, foliis anguftifimis intimo multum breviore, 
culmo Aaccido.. .Wahlenb. Act. holm. 1805. p. 146, 
Eiusd. car, P- 8: n. 44. 2 ” - + 2 & | N w Jan 
nö C. [pica androgyna oblonga. pedunculata inferne 
malcula, femineis binis: felhlibus approximatis oblongis, 


fructibus oblongis attenuatis ore indivifis [quamam ova- 


tam [ubaequantibus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p.251. 


41% neiy 


pn 


. Hab. in marisinbiß.glareofis Norvegiae fepfentzignalis. 


etad finum Bothnicum, . 
Ries : Riedgrgs, Die Abbildung zeigt die ganze 
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ve Spicis fexu diftinctis, mafcula folkeaien 
reliquis femineis ex parte androgynis. 


67. Carex laxatilis, Schk. Caric, I. p. 54. n. 48. 
Tab. I. ee Tt. Fig. 40. 


C. [pica mafcula l[olidaria, femineis geminis ae 
riore pedunculata oblongis, fructibus ellipticis obtufis 
fquanıanı oblonganı obtulam aequantibus, bracteis ob- 
longis amplexicaulibus apice [ubfoliaceis , Magna glabro. 
Willd. Sp. pl. IV. p. 272. 


{ 
C. fpicis fubfefhlibus fubdenfifloris obtußflimis, 
mafcula ovali, (quamis circinatis albo marginatis, bra, 
cteis angufiilfimis foliaceis diftantibus auriculis maiuscu- 
lis ovalıbus fuperne utrinque planis acutiusculis füubex- 
curvis, ore aequali. Wahlenb. Act. holm. 1803. p. 10% 
Eiusd. car. p. 28. n-. 140? 


68. ‚Carex rigida. Schk. Car. I. p. 56. n. 47. Tab.U, 
Fig. 7ı. 

C. (rigida) Wild. Sp. pl. Tom. IV. p. 275- Wah- 
lenb. Act. holm. 1803. p-ı66. Eiusd. car. p.28-.n.141.- 


ch will hier feine unnöthige weitläuftige Beihreibung 
wiederholen, und verweife DERERNIL auf meine erfte Abhand: 
lung, wo ich p. ss nach einem Beobachter fchon geaußert 
habe, daß diefes Gras mit der vorhergehenden Art ganz 
einerley fey; jeßt muß ich nur noch ein Paar neue angege: 
bene Unterfcheidungszeichen bemerfen, daß bey der vori: 
gen. der Halm glatt, und die Kapfel eyrund oder elliptifch ; 
bey diefer hingegen der Halm rauf und die Kapfel fait fu; 
gelrund feyn foll, wovon do die Herren Goodenough und 
Smith bey der leßtern die Kapfel ebenfalls eyrund befchrei: 
ben, die es auch nady der Zeit ihrer Reife etwas mehr oder 
weniger ift.  Desgleichen ift der Halm der vorigen Art an 
meinen Eremplaren aus verfchiedenen Gegenden, mehr oder 
tweniger rau), oder auch faft glatt, und ein Eremplar, dag 
ich unter C. rigida zum Bergleidy mit meiner C. laxatilis 
von dem berühmten Dr. Turner aus England erhielt, kommt 
tn allen TIheilen ganz mit.den meinigen überein, aber in 
Anfehung der Stärke mirder Goodenoughfchen Abbildung 
nicht, wozu vielleiht die Kultur der Pflanze, oder der Kus 
pferftecher. etwas ‚beygetragen hat. Es ift demnach: bein 
Bee mehr, daß ıdiefe C. “er ‚meiner C. laxatilig 

‘ ganz 
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[4 ; 
ganzeinerfeyif. Ob aber nun die vom Heren Wahlen- 
berg befchriebene C. [axatilis eine andere Art ift, indem er 
meiner Abbildung nicht dabey gedenft, Fanın ich jest nicht 
entjcheiden. 


69. Carex pulla. Schtk. Caric. I. pag. 65. n.5 ' 
Tab. R. Fig. 63. * ER 


C. (pulla) Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 274. Wah- 
lenb. Act. holin. 1803. p.ı66. Eiusd. caric. p. 28. n. 142. 


Carex (fulca) Schk. Caric. I. p. 64. n.52.' Tab. Cc. 
pl- Tom.IV. Fig. 88. 


Schon in meiner erften Abhandlung habe ich vermus- 
thet, daß C. pulla Good. und meine C. fulca einerley fey. 


70. Carex culpidata. 


C. [pica mafcula folitaria, femineis binis diftantibus, 
infime exlerte pedunculata, ftigmatibus binis, fructbus 
ellipticis compre[hs, ore oblique truncatis retufis, [quama 
ovata culpidato - mıucronata brevioribus. Willd. Spec. 
pl- Tom. IV. pag. 286. 


C. fpicis fubbreviter pedunculatis oblongo - cylin- 
draceis, foribus diftigmaticis, bracteis,foliaceis fubdiltan- 
tibus a [pica malcula remotis, [quamis longiusculae cu- 
fpidatis, capfulis fuborbiculatis apiculatis ore emargina- 
to; foliis mollibus marginibus [ubincurvis. a 

Hab. in littoribus limofis maris feptentrionalis Nord- 
Jandium Norvegicam alluentis. "Wahlenb. Act. holm. 
1803. p. 164. Eiusd. car. p. 26. n. 135. sn 

Spica fuprema feminea quandoque apice mafcula, 
interdum etiam [picae binae malculae adlfunt. Valde af« 
Anis C. maritima. Willd. 


Spisfchuppichtes Riedgras. Bon diefeın Riedgrafe 
habe ich ein Eremplar mit einer weniger langgeftielten weib: 
lihen, und einer unvollfommnen männlichen Aechre, das 
ich einft für Abänderung,von der C. maritima hielt, an 
weldhem die Schuppen mit der gegenwärtigen Defchreibung 
ganz überein Eommen. Die Kapfeln aber find an Geftalt - 
wenig oder nicht von der C. maritima verfehieden ; ich finz 
de aber noch einen andern Unterfchied, den ich bey meiner 
Abbildung der C. maritima nit bemerft habe, daß nams 
lich die Kapfel auf ihrer Fläche und am Kande, faft wie bey 
der folgenden C. celpitos.- Tab. Bb. Fig, 85. d.i, fein.ges 
narbt, oder warzig ift, das_fich bey diefer €. ee 
Lil} 
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nicht finder," die im Gegentheil am obern Rande fparfam 
mit feinen kurzen Ötacheln befest ift, wodurch diefe Art Eeiz 
nem Zweifel unterworfen bleibt; wo fich mun diefe Narben 
an den Kapfeln befinden, ift auch nicht leicht ein Stachel, oder 
Dorfte vorhanden, wie ich mehrere dergleichen beobach: 
tet habe. 


71. Carex cefpitofa. Schk. Caric. I. p. 57. n- 48. 
Tab. Aa. et Bb. Fig. 85. 


C. (cefpitofa) Willd. Sp. pl. Tom.IV. p. 287. 


C. (polyandra) Schk. Car. I.p. 59. n.48. Tab. Dd. 
Fig. 90. ; | RR. 


72. Carex firicta. Schk. Caric. IL. p. 60. n. 49. 
Tab. V. Fig. 73. | ' 


C. fpica mafcula folitaria, femineis cylindraceis at- 
tennatis fubtribus diftantibus, infima breviflime ex[erte 
pedunculata, fructibus ovatis acutiusculis ore pertufis, 
fquama lanceolata acutiuscula maioribus, foliis firictis. 
Willd. Spec. pl. Tom. IV. p- 287. | 

Hab. in paludibus Angliae, Sueciae, Helvetiae, Ger- 
maniae, Aultriae, Galliae. 


“0 Endlich habe ich diefes fteife Niedgras auch in hiefiger 
Gegend ohnweit Zahna, unterhalb dem fogenannten Kien; 
berge, in dafigen Leimgruben gefunden, an welchem ich 
gegen die O. cefpitola und acuta, außer den fleifen blau; 
grünen Dlättern und den nekartigen Blatifcheiden, feinen 
befiimmtern Unterfchied bemerken Ffann; übrigens ändern 
aber auch die männlichen und weiblichen Aehren, wie bey 
andern Irten, fehr ab. Bald ift nur die oberfte Hehre ganz 
männlich, und 2 oder 3 weibliche find nur an der Spige 
männlich, wovon die unterfte bisweilen aud) 3 bis ı$ Zoll 
lang geflielt if, die beym Ermwachfen'der Kapfeln faft hans 
gend wird; oft find auch die beyden oberfien Aehren ganz, 
und zwey bis drey. weibliche nur an: der Spike männlich, 
wie oft bey der Carex acuta, 10 auch die Schuppen nad 
ihrer Seftalt mit den Kapfeln oft von gleicher Länge mit ein: 
‚ ander ziemlich überein fommens Das fiherfte Kenntzeichen 
diefer Arc ift demnad) die nekartige Blattfcheide, die vor 
dem Zerreifien wie bey der C. paludofa Tab. V v: Fig. 105. 
A if, nah dem Zerreiffen aber feine Fäden 
zeigt, ET 2 a Dr ki 


EU 


uw 


EIER - - 3 


75: 


28 Stigrhatibus binis, 


0.75: »Carex geminata. Schk. Caric, I. 'p. 65. n. 54 
Tab. W. Pp. Fig. 75. 5 

C. fpieis mafcnlis tribus pedunculatis, androgynis 
fuboctonis pedunculatis, pendulis geminatis remotis 
‘ apice mafculis, caplulis fibglobofis brevilimis roftratis 
ore indivifis [quama lanceolata mucronata brevioribus. 
Willd. Spec. pl. Tomı..IV. p. 249. 


Carex ternaria Forft. prodr. p. g2. n. 549. Hab. in 
nov. Zeelandia. 2 

Swillingsähriges Riedgras. W. 
74. Carex crinita. Tab. Ee. Fig. ı25. et Tab. Ttt; 
Fig 164. b 
.C. fpicis malculis geminis, femineis quaternis di- 
fStantibus peduncnlatis pendulis cylindraceis, fructibus 
fubrotundo - ellipticis ventricohs breviliime roftellatis 
ore integris [quama oblonga ariltata brevioribus. Willd. 
Sp. pl. Tom, IV. p. 300. 

C. (crinita) [picis longis crinitis fubpendulis, [qua- 
mis fetolis capfulis multoties longioribus. Lamarck en- 
cyclop. 3. p. 379. Hab. in Virginia, Penf[ylvania. 


"Saargeannichtes Riedgras. Diefes Riedgras erhielt 
ich) aus Penfylvanien, woven unter 10 Eremplaren Fein 
einziges zwey ganz männliche Aehren hat, da alle übrigen 
weibliche, wie die zwepte nur an der Spike männlidy find, 
Durch einen andern Weg erhielt ih auch reifen Saamen, 
doch ohne Namen, wovon ich mehrere Pflanzen erhielt, 
die das: are und zte SZahe im Sun. auf mebhrern Halmen 
vollfommen zur Blüthe famen, und im September auf 4 
bis 5 Nehren reifen Saamen brachten, wovon nicht eine 
einzige Achre ganz männlich war; desgleichen waren au 
die Schuppen etwas anders geftaltet, daß ich diefes Ried: 
gras Fig. 164. von Tab. Eee. Fig. 125. für verfchieden 
hielt, bis ic) im vorigen jahre, 1805, aufeinem einzigen 
KHalme auch eine ganz männliche Achte, und fo auch die 


Schuppen erwas abandernd fand, wie fie verfhieden abges 


bildet find. Ob nun aber folgende Befchreibung mit mehz 
vern männlichen Achren hierher gehört, KfE mir falt ziweiz 
felhaft. | Kengtad a5 07% Bolaud 
©. (paleacea) fpieis cylindraceis, mafenlis pluribus, 
pedunculis longis reclinatis, bracteis föliaceis Ba 
bus, [quamis cufpide longa lerrata terminatis, capluli$ 


fubor» 


- 
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füborbiculatis, ore emarginato, culmo laxo.  Wahlenb; 
Act. holnm. 1803. p. 164. Eiusd. caric. p. 26. n. 131. 
Hab. in Americ#boreali. Willd. 


75. Carex lalina. Tab. Ceccc. Fig. 18%. 


C. [picis mafculis geminis , femineis geminis remo- 
tis brevilime pedunculatis erectis oblongis, fructibus 
ellipticis brevilime roftellatis ore integris Iquamıa ovata 
ariltata brevioribus. Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 301. 


C, [picis fubbreviter pedunculatis oblongo- cylin- 
draceis, bracteis foliaceis fubremotis, caplulis [uborbi- 
culatis maiuscnlis apiculatis ore emiarginato, foliis nıol- 
libus marginibus incurvis vaginis perlongis fubaequali- 
bus. Wahlenb. Act. holm. 1805. p. 165, Eiusd. caric. 

.27. n. 134. Hab. in Norveg. littor. ımaris per Nor- 
andaamı: et Finmarchianı. 


Salz; Riedgras. 


76. Carex hifpida. Schk. Car; I. p-63.n. 5ı. Tab. 5, 
Fig. 64. 


C. fpicis mafculis Title sunie , femineis fubquaternis 
erectis cylindraceis lelhlibus renuotis, fructibus ellipticis 
conpreflis hifpidis brevilime roltratis ore bidentatis, 
[quama oblonga ariftata brevioribus. Willd. Spec. pl. 
Tomi. IV. p. 502. Wahlenb. Act. holm. 1803. p- ı65. 
Eiusd. car. p. z2.n. 137. | 


C. (echinata) fpicis mafeulis pluribus terminalibus, 
femineis [efhlibus axillarıbus erectis, bracteis [ubulatis 
lerratis, calyptris brevifime mucronatis apice muricatis. 
Desfont. 2. p. 358. Habitat in lacubus Barbariae. 


77. Carex aquatilis. 


C. fpicis fublefhlibus fublinearibus incruflato - clava- 
tis, Fructibus ellipticis brevilhme roftratis ore integerri« 
mis [quamamı rotundatamı aequantibus. Willd. Spec. Be: 
Tomi. IV. p. 304. 


C. [picis breviter pedunculatis fublinearibus fuperne 
Incraflato-clavatis, bracteis longe foliaceis remotiusculis, 
caplulis [ublentiformibus fubparvis apiculatis ore inte- 
gerrimo, culmo Airmo obtusangulo, foliis ftrietis margi- 
nibus incuryis, vagina intima [ubbreviore. Wahlenb, 


Act. hol. 1803. p. . 165. Eiusd. car. p. 27. n. 135. 


Re, C. (nardifolia) [picis [ublefhlibus brevibus, muf- 
cula 
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cula lineari, bracteis Foliaceig; diftantibus, [quamis 10- 

tundatis crafusculis [ubaequantibus, capfulis ovatis. fu- 

perne utrinque planiusculis acutis ore pertulo, foliis an- 

gultifimiis fubconyolutis. Wallenb. Act. holm. 1805- 

p- ı65. Eiusd. caric. p.27.n.3. 155. Hab. in Lapponiae 
ripis Auviorum. 


Maler: Riedgess. Diefe beyden Pflanzen, wovon 
leßtere nur als eine Abänderung der vorigen angegeben 


wird, find mir beyde undefannt, wenn es nit vielleihe 


Abänderungen von der C. cefpitola oder acuta jind?- 


78. Carex acuta. Sehk. car. I. p. 61. n. 50. Tab. 
Ee. er Fi. Eger 


C."fpicis mafculis binis ternisve, femineis fub- 
quaternis fübpeduncnlatis [ubnutantibus cylindraceis re- 
ımotis, fructibus oblongis brevilliime roftellatis, ore in- 
tegro pertnlo, [qnamıam oblongamm acutanı fubaequanti- 
bus. Willd. Sp. pl. T. IV. pag. 504. 


79. -Cörex maritima. Tab. W. fig. 74. 


C. fpicis mafculis genunis, femineis tribus elipticis 
pedunculatis pendulis, ftuctibus [ubrotundis brevilime 
roftratis ore eimarginatis ar oblonga ariltata brevio- 
ribus. Willd. Sp.” pl. T.IV. p. 300. 


C. fpicis pendulis mafculis pluribus, calycibus ari- 
ftatis. Flor. Dan. Tab. 703. 0 


C. fpicis femineis teretibus remotis pendulis, caly- 
cibus ariltatis mafcula erecta. Vahlin Act. Soc. hift. nat, 
Haf.2. p.ı3. Retz prodr. [cand. n.1173. 


C. [pieis longis peduncnlatis pendulis cyliudraceis, 
mafculis pluribus, bracteis foliaceis diftantibus, [quamis 
longe culpitatis, capfulis fuborbiculatis apiculatis ore 
emarginato, foliis latiusculis. Wahlenb. Act, holm. 1803. 
p- 164. Hab. in Norvegiae littoribus marinis. 


Mieerfitand. Riedgras. Mehrere Erempfare, bie ih 


fabe, und theils felöft habe, haben nicht mehr als zwey 
mannliche Achten, und eine dritte ift bisweilen nur an der 
Spike männlich, oder mit einer vierten ganz weiblich. Die 
apfel unterfcheidet fi fich von der C. culpidata n, 7% befonz 
ders durd) eine genaräte u . 


Carices fiigmatibus tribus. 
I. Spica androgyna fimplici apice maicula, 


u — 


1. Carex uncinata. 

C. [pica fuperne incraffata, fructibus oblongis tere= 
tiusculis breviter roftratis, arifta Aliformi uncinata [qua= 
ma oblonga duplo longiore. Willd. Spec. pl. Tom. IV. 
P- 209. . 

C. fpica longifima fuperne incrallata, [quamis ad- 
natis oblongis [ubbrevibus, caplulis oblongis breviter 
roftratis teretiusculis , arifta [ublonga uncinata, Wah- 
lenb. Act. holm. 1803 p. 140. Eiusd. car. p-5. n.ıı, 

C. [pica lineari, ariftis feminearum wuncinatis, ma« 
fculis muticis. Linn. [uppl. 413. Forft. prodr. n. 558. 

Spica lineari angultata androgyna. Flores feminei 
inferi duas tertias [picae conftituentes. Glumae ariltatae, 
arilta [upra medium recurvata, genu incrallato. _ Flores 
malculi [uperi. Glumae mutice. Linn. [uppl. 

Huius tribus flores mafculi funt mutici, feminei 
ariltati, ariftis uncinato-hamatis. Arilta bafı interiori 
[quamae elt inlerta. W. Habitat in Nova-Zeelandia, 

‚sHakenförmiges Riedgras, 

2. Carex hamata. 

C. [pica [uperne attenuata, fructibus oblongis tri- 
quetris apice obtulmusculis margine ciliato - [erratis, arilta 
filiformi uncinata ([quama oblonga triplo fere longiore, 
Willd. Sp. pl. p. 209. 

€. (hamata) [pica fublongilima, [quamis ovalibus 
aequantibus obvolventibus, caplulis oblongis obtulis 
convexo-f[ubconcaviusculis ciliatis, arifta longa uncinata, 
Wahlenb. Act. holm. 1805. p. 140. 
.  C. uncinata. Schk. Carxic. I. p. ı5. n. 7. Tab. G, 
Fig. 30. (Excluf. Forlt. prodr. n. 358.) 


©. (phleoi- 
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C. (phleoides) culmo triquetro, fpica cylindriaca, 
feminibus oblongis triquetris, ariltis uncinatis. Cavan, 


icon. V. p. 40. Tab. 464. Fig. ı. . | ki 
Rrummgrennichtes Riedgras. ANNE 


‚Anmerkung, Die, Abbildung beym Cavan. ift ohne 
Zweifel nach meiner Pflanze in der Stärke der 
Aehre, und Breite der Blatter, um die Sälfte 
vergrößert. 


3. Carex erinacea. Tab. Nnnn..Fig. 201. | 


C. Ipica obtufa, fructibus fubrofundo - ovatis tri- 
quetris, arifta. Aliformi uncinata fquama fubrotunda 
qwintuplo longiore. Willd. Spec. pl. T. IV. p. 210. 


C. [pica lineari fubbrevi, [quainis fubcircinatis 
maiusculis, capfulis [ubrouındo - ovatis triquetris, arilta 
longilima uncinata. Wahlenb. Act. holm. 1805. p. 140. 
Eiusd. car. p- 3. n. 19. 


C. (erinacea) culmo triquetro, PB EN ovato- 
trigonis, ariltis uncinatis. Cavan, ic. V. p.40. Tab. 464. 
Fig. o. 

N Hab. in Americae meridionalis oris occidentalibus, 
Igelsrtiges Riedgeas. Die Abbildung von diefem 
Srafe habe ih von Cavanilles entlehnt. 


4. Carex pauciflora. Schk. Car. I. p. 10. Tab. A. 
Fig. 4. . Ä 

C. fpica fubquadriflora, flora mafcula terminali fub- 
folitario, fructihus lanceolatis teretibus reflexis, [quamis 
femineis caducis. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 2ıı. 


° €. (patula) fpica oblonga, capfulis oblongis acumi- 
natis patulis. Huds. angl. 402. 


f Cerex pulicaris. Fl. [uec. 747. 834- 


Hab. in pafeuis [pongiofis alpinis et [ubalpinis Sco- 
ticis, Smecicis, Hircynicis, Baruthinis, Silefiacis, Mo- 
ravicis, Styriacis. | 


5. Carex microglochin. Tab. Ssss. Fig 110, 


C. fpica Inbduodecimflora, foribus masculis fubfe- 
nis; fructibus lanceolatis lemiteretibus reflexis apice arl- 
ftato-[ubulatis, (quamis femineis am a Willd. nabın 
pl. Tom. IV, p zus, # m) H 


7 
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©: (mieroglochin) fpica fubmultifora denfiflora, 
capfulis lanceolato - conicis convexo - planiuscnlis reflexis, 
arilta ftiliformi longiuscula, foliis Aliformibus. Wah- 
lenberg Acta holın. 1805. p. 140. Eiusd, car. p.2,n.g. 
Valde aflinis praecedenti W. 

Hab. in lateribus irriguis alpium Lapponfcarum [e- 
pfentrionaliunı et Helvetiae. 


Rleinfpiziges Riedgras, Diefes Niedgras hat mit 

demvorigen Fig. g, außer der gedachten pfriemen: oder griffel: 
artigen Spike: x, allerdings die größte Achlichkeit, das ich 
außer derjeiben weder nach der Zahl der Dlüchen, der Öa 
fialt, noch durch die bey der vorigen Art abfallenden weibft: 
chen Schuppen und die Seftaltdes Saamens nicht unterfcheis 
den Fann, indem le&terer nach einem dreyfachen Staubiwege 
gewöhnlich deeyeckig, u und nicht halbrund oder noch weniger 
flach etwas erhaben tft; nur die Frucht: oder Saamendedei, 
bey k aufgefchnitten, har durch die mit eingefchloffene pfrie; 
menförmige Spiße eine etwas andere Geftalt; denn diefe 
Spikex fißt nicht am Ende der Fruchtdecfe, fondern mit dem 
Sruchtfnoten oder Saamen 1 zugleich auf einem Frudtboden 
in der unterfien Tiefe der Fruchtdece, wie in der aufge: 
fhnittenen Fruchtdecfe diefer Pfriem x und der Saame | 
beyfammen zu fehen find. Diefes Gras erhiele ich mit 
dem vorigen aus der Schweiß, und noch aus einer andern 
Gegend, die ich außer Acht gelaflen babe; beyde waren 
mit einander vermengt, und find alfo auch in der Schweiß 
einheimifh,. Die Blätter find auch verfhieden, wie die 
vergrößerte Spiße no zeigt. 


6. Carex Wildenowü. Schk. Tab. Mnım. Fig. 145. 


C. [pica androgyna fimplici, fructibus alternis oblon- 
gis tereti- triquetris [cabris acunıinatis, [quamis ovatis 
acuminatis, infima apice foliacea. Willd. Sp. pl. T. IV. 
p. 211. Su 
Folia graminea [pithamaea fcabra erecta. Culmus 
digitalis et parruın altior acuta triquetrus retrorfum [ca- 
briusculus nudus, Spica terminalis [olitaria paueciflora 
fuperne ınalcula. Squamıae maleulorum florumn oblon- 
gac obtuftusculae, femineorum ovatae, infima ovata 
apice foliacea, foliolo in culmo fructifero fesquipollicari 
gramineo [pica multoties longiore; reliquae [quanıae 
apice lineari - culpidatae fenlım breviores. Capfulae ple- 


rg [ex oblengae immaturae margine lcabrae, ma- 
turae 
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turae punctis l[cabris. exafperatae ,„ apice BASPIRPERNUGE- | 
retes ob/olete triquetrae. Hab. in America boreali. W. 


Willdenowifdes Riedgeas. Diefes Riedgras erhielt 
ih aus Penfplvanien, fo wie mehrere Arten von dem 
berühmten Prediger und D. Mühlenberg, der Halm ift 
von einem Finger bis faft eine Spanne hoch, und die längs 
fen Blätter find zur Hälfte länger, andere aud) Fürzer, 


7. Carex obtulata. Tab. Qqg. Fig. 159. 


C. Spica’pauciflora, fructibus fubquaternis ellipticis 
nitidis [friatis emiarginatis ([quamıa lanceolata maioribus, 
Willd. Sp. pl. Tonı. ‚Iy. p- 212. 


C. (obtufata) [pica fubquadriflora, capfulis ovato- 
fübglobofis fubcoriaceis patenti-divergentibus ore hya- 
ri bilobo, foliis angufiillimis. . RR Act. holın, 
1805. p- 1309. Eiusd. car. p. 2.n.5 


C. (obtufata) fpica fmpliei androgyna, caplulis 
ovatis obtnfe triquetris, foliis planis. Liljeblad. Act. 
holm. 1795. p- 69.t 4. Eiusd. Flora Suec. Habitat i in 
Oelandiae hiccis arenofis apricis. 

Radix repens fufca. Culmus uncialis vel FRRR TH 
mudus triquetrus. Folia uncialia linearia acıumimata an- 
guftiflima plana. Spica funplex terminalis andregyna 
fubduodecimflora vel maiori florunı numero inftructa, 
Floribus femineis 4 f. 6, fructiferis, rarius plus quam 
quatuor. Capfula elliptica hbreve acuminata, apice levi- 
ter emarginata, fufca nitida oblolete trignetra ftriata, la- 
tior et longior Iqramis lanceolatis. W. 


Stumpfes Riedgrss. Zu meiner Abbildung erhielt 
ich eine Zeihnung, die anfcheinfich von einem der größten 
Eremplare entlehnt ift, denn andere, die ich nach der Zeit 
erhielt, find zur Halfte Eleiner; übrigens fcheinen die weib: 
lihen Schuppen mehr eyrund als lanzerförmig. 


8. Carex polytrichoides, Tab. Iii. Fig. 158. ‘ 


C. fpica Amplici, fructibus oblongo -lanceolatis com- 
prello -triquetris obtufis emarginatis, fquamis oblongis 
obtulis mucronatis. Willd, Spec. pl. Tom. IV. p. 215: 


Carex polytrichoides. Mühlenb. in litt. 


C. (leptalea) fpica pauciflora fubfparfilora, Aori- 
bus diftigmuaticie, capiulis oblongo=ellipticis air. 
tis, 
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tis, foliis Ai Wahlenb, Act. holm. 1808. 
Pag4ı 159 

Stigmata tria nec dua adfunt. W. S. Habitat in 
Penfylyania. 


Miedertbonförmiges EN Diefes feine Ried: 
gras wäachft in Denfylvanien an ganz feuchten Drten; der 
Halm wird 6 bis 10 Zoll hoch, faft höher, oder mir den 
längften Blättern von gleicher Länge. Die Aehre ift 3 bis 
faft einen Zoll lang, die bey C. vergrößert ift. 


Ä 9. Carex Spicata. Sclhk. Car. I. p. 11. n, 5. Tab. D, 
Fig. 15. i 

C. (pyrenaica) [pica androgyna fimplici fiüperne 
malcula, figmatibus tribus, fructibus oblongis breviter 
roftratis horizontalibus. Willd. Sp. pl. Tom. IV. p-214? 


C. [pica multiflora valde denfiflora, Aoribus femi- 
neis numerohis triftigmatibus, capfulis anzulte oblongis 
breviter roftratis divergentibus. W ahlenb. Act. holm, 
2303- p- 159. Eiusd, car. p. 2. n. 7. 

Habitat in Pyrenaeis. 


Pyrensifches Riedgres. Diefes Niedgras will Herr 
Prof. Willd. mir meiner C. [picata einigermaßen für einer; 
ley halten, wovon Herr Wahlenberg, der das feinige in 
den; Thunbergjchen Herbario beobachtete, aber nichts ger 
denft, ob er Ichon auch meine Abbildung vor fich hatte; 
auch ift der Standort und das Klima dDiejer beiden Sräfer 
wohl ziemlich verfieden, 


10. Carex petraea. Tab. Kkk. Fig. 159. 


©. fpica finplici, fructibus obovatis triquetris [qua« 
ma [ubrotundo -oblonga obtußlfima brevioribus, Foliis 
culımunı fuperantibus. Willd. Spec. pl, Tonı. IV. p. 214, 


@. (petraea) [pica floribus [parfis, triftigmaticis, 
malculisque numerofis inftructa, [quanıis fubcircinatis 
magnis fragililimis, capfulis turbinatis tenuillimuis ere- 
etis, culmo acutangulo, Wahlenb, Act, holm. 1803, 
p. 159. Eiusd. car. p, 2. n: ©. 


Folia graminea valde attenuata angufta rigidiuscula 
ultra medium canaliculata margine retrorfum [cabra, ra» 
dicalia culmo longiora, eulmea culpnum aequantia, quane 
doque fuperantia. Culmms digitalis bali tantum foliofus. 
Spica andyogyna quadrilinearis” [uperne malcula.. Flores 

! Ga fen» 
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femineis 3-5 numeravi.  Squamae mafculae oblongae 
obtufae, femineae fubrotundo- -oblongae apice rotunda-' 
tae obtußflimae, caplulis longiores, brunneae margine 
albo diaphano cinctae. W. 

Hab. in rupibus alpium Lapponiae feptentrionalis. 


Stein:Riedgras. Die Abbildung zeiat die ganz eÖröße. 
Kürzlich erhielt ich diefes Gras auch von Turin unter C. ru- 
peftris, an Halm und Blättern über die Hälfte kürzer und 
fteifer, an den Aehren, Schuppen und Früchten aber nicht 
verfchieden, das auc) Herr Prof. Willden. unter C. rupe- 
ftis von Allioni felbft erhielt; wonach es alfo auch im füdz 
lichen Europa einheimifch ift, und anfcheinlid von dafigen 
Beobachtern mit der folgenden Art für einerley gehalten 
wird, das aber befonders nad) den befchriebenen Suppen 
ganz verfchieden ift. 


ı1. Carex rupeftris. Tab. Nnnn. Fig. 200. 


€. [pica implici, fructibus ellipticis brevillime ro- 
ftratis coınpre[lo - triquetris [quamam oblongam acutius- 
culam fubaequantibus, foliis culmo duplo brevioribus. 
Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 2175. 


C. [pica himplici androgyna oblonga fuperne mafcula 
glumis femuineis ariltatis. All. pedenn. 2. p- 264. n. 2292. 
Tab. g2. Fig. ı. 


Defcr. Culmus vix palmaris nudus Me foliis 
duplo altior. Folia cariophyllaea, [pica uncialis oblon- 
ga. Glumae nıalculinae [ubovatae non arıftatae. Femi- 
neae latae ex ovatis acutae [padiceae, ore pallidiore, 
nervo latelcente arifta terminato.” All. 

Cülmus uncialis raro triuncialis bafı foliofus. Folia 
graminea plana longitudine dimidii culmi rigidiuscula 
wmargine retrorfum fcabra. Flores feminei 3Jf[.5 ad ba- 
An [picae. Squamae femineae oblongae fulcae acntius-. 
culae inferiores mucronatae. Similis praecedenti tamen 
notis indicatis abunde diverla. W. i 

Habitat in funumis alpium iugis Sabaudiae locis ficcis 
rupeltribus. 


Selfen: Riedgras. Diefes Kiedgras habe ich von A 
lioni feiner Abbildung entlehnt, wovon ich Feine Zergliede: 
sung beyfügen fonnte. 


n. 
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II. Spica androgyna fimplici inferne 
malfcula. 


ı2. Carex [quarrola. Stigmatibus binis [. tribus? 


C. [pica eylindriaca; capfulis imbricatis horizontali» 
bus. Linn. Syft. veg. Houtt. Linn. Pfl. Syft. ı2. p. 664. 

Spica oblonga, cylindriaca, cralla, conltans caplulis 
horizontalibus, imbricatis, apice lineari longitudine iphus 
caplulae prominentibus; inferne fpica paleis exaridis 
malculis tegitur. Inter Carices maiores numıeranda. Ha- 
bitat in Canada. 

Sparrichtes Riedgras. Diefes Riedgras fcheint in 
den europaifchen Sammlungen etwas feltfam zu feyn, wo 
id) es noch fo wenig zur Anficht, als aus Amerifa habe er: 
haften können; felöft in Mihaux Flora boreali America- 
nae ift es nicht bemerkt, wo dod) mehrere Arten in Kanas 
da angezeigt werden. 


II. Spicis androgynis apice maflculıs. 


13. Carex baldenfis. Tab. Y. Fig. 8ı. 


C. fpicis fub[enis aggregato -capitatis, fructibus el- 
lipticis [quamıa obtula brevioribus, involucro diphyllo. 
Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 216. 

C. f[picis ternis congeftis felhlibus ovatis triquetris 
involucro diphyllo. Linn. Syft. veg. 

C. fpiculis ternis confitis, capfulis oblongo - ellipticis 
obtufis cum apiculo, bracteolis duabus foliatis. Wahlenb. 
Act. hol. 1805. p. 141. ‘ Eiusd. car. p. 3. n. 135. 

C. alpina , capitulis albis; [quamis triquetris et pul- 
chre lucentibus. Sequ. ver. 1. p. 125. 


Gramen iunceum montanum, capite fquamofo. 
Bauh. P. p. 6. Prodr. p. 15. XXXVL. Tab. 15. Houtt. 
Linn. Pfl. Sylt. ı2. p. 667. 


Involucri altera valvula fpieis longior; altera bre- 
vior. Spicae 5 f. 4 in capitulum congeftae, albae ob- 
longae paleis lanceolatis flosculos diftinguentibus, ad qua- 
rum balın flosculi feminei globofi; fiylo longo tripartito. 
W. Hab. in Baldo, 


€ 3 Bel: 
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14. Carex cauvula. Schk. Car. I. p. 25. n. 25. 
Tab. D. Hh. Fig. 17. 


15. Carex diftachya. Tab. G. Fig. 35. Willd. 

C. (bina) Schk. Car. I. p. 36. n. 26. 

Habitat in alpibus Salisburgenhbus? W. 

16. Carex nigra. Tab. Aaa. Fig. 115. 

C. Ipicnlis tribus fubquinis oblongo- ovatis appro- 
ximatis, caplulis obovatis [ubtriquetris ore integro per- 
tulo, (quanmıanı ovatam aequantibus. 

C. (nigra) culmo triquetro foliofo, fpicis androgy- 


nis nigris erectis ternis terminalibus. Alüon. Flor. pe- 
dem. n. 2310, 


Habitat in fummis alpibus Pedemontii, Sabandiae, 
Salisburgenf., Tyrolenf., Auftriae infer. | 

$. C. (nigra) [pica mıalcula folitaria, femineis fub- 
geminis [ubleflllibus confertifimis oblongo - ovatis, ftig- 
matibus trıbus, fructibus oblongo - ovatis comprellis 
Iquamanı ovatam aequantibus. Willd, Spec. pl. T. IV. 
p: 266% Tab. Lill. Fig. 196. Schk.? 


A C. atrata lata coelo diverfa Crlmus digitalis. 
Spicae non androgynae; led erectae umıbellatae, unica 


malcula, reliquis tenuior, et binae vel tres femineae 
aterrimae, W, 


 , Schwarzes Riedgease Diefes Niedgras fheint in 
Anfehung der männlihen Blumen nad ihrem Stande etz 
a8 abzuändern. Der berühmte Willdenow glaubt, daß 
diefes Oras nicht androgyna fey, und daß meine erfte Ab: 
bildung Tab. Aaa fig. 115, einer andern Art zugehöre. 
Unter meinen Exemplaren aus Tyrol, Salzburg und Nie: 
deröftreich, erhielt ic) auch noch eines aus der Schweiß, 
dem Halme nach das höchfie, mit einer männlichen Aehre 
Am Ende, und zunächft diefer zwey weibliche, das ich aber 
von den übrigen nur für Abänderung hielt. Daich nun ver: 
muthe, daß diefe Pflanze C. nigra Willd. feyn wird, fo. 
habe ich fie, auh um des vollfommenern Saamens halber 
auf Tab. LI11 fig. 196 nochmals abgebildet. Bollte diefes 
Niedgrasfig. ı1g6abervon Tab: Ana fig. 115 verfchteden feyn? 
Das ich noch bezweifele, fo müßte wohl diefes mit der ganz 

mann: 
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männlichen Aehre, eher, als jenes fig. 113 einen andern 
My erhalten, bem ic) einftweilen folgenden beilegen 
wi 


Carex aetholtachya. Tab. Li1ll. Fig. ı96. fub. 
n. 57. | 


17. Carex pedunculata. Tab. Ggg- Fig. 131. 


C. fpieis fubquaternis pedunculatis remotilfimis, 
fructibus obovatis triquetris obtufßs, [quwamis oblongis 
obtufis mucronatis. Willd. Spec. pl. Tom.-IV. p.222. 
 — Carex pedunculata. Mühlenb. in litt. Habitat in. 
Penlylvania. \ 


Habitu accedit ad.C. alpeftrem. Spicae peduncu- 
latae alterne remotae,, infimae ad bafın culmi longillinmd 
pedunculo, faffultae. W. 


Geftieltes Riedgtas. Wächft in Penfylvanien auf 
trocfnem Boden und Hügeln 3 bis 7 Zoll hoh. Die nit 
abgebildeten größten Wurzelbläatter find bis 2 Linien 
breit, am Randerrauh und foharf, und zum Theil 6, 8 
bis ıo Zoll lang. 


18. Carex Linckii. Schk. Tab. Bbb. Fig. 118. 


C. fpicis binis alternis breviffime peduncnlatis, fru- 
ctibus oblongo -acuminatis comıprello -triquetris (qutas 
manmı ‚ovatamı aequantibus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. 
. Pag. 225. j 

Spicae androgynae binae alternae fiheilerbn -pedun- 
culatae Bracteis binis foliaceis vaginatis [uffultae, qua- 
rum inferior culmo altior. Flores feminei 5 i: fpica 
fuperiore, et 3 in inferiore. Fructus rectangulo paten- 
tes. : 

Habitat in graminofis alpinis Lulitaniae. 


S.infifches Riedgras. Diefes Kiedgras erhielt ich 


mit C. amnbigua unter einer No. fo ift es aud) febr wahr; 
fheinti) an einer Stelle gefammelt worden. 


=. 19. - Carex capenlie, Tab. Bbbb. Fig. 183. 


C. [pica compofita, [piculis approximatis, fructibus 
oblongis acutis, bracteis foliaceis elongatis ad Ipicularum 
bafın, cuhno tereti. "Willd. Spec. pl. Tonı. IV. p. 227. 


C. [pica compofita, fpiculis androgynis, inferiori- 
C4 bus 
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bus bractea longiori inftructis, culmo compreflo. Thunb. 
prodr. 14. j63 
Habitat ad Cap bonae [pei. 


‚..) Eapifcbes Riedguas. ar 
20. Carex [partea. Tab. Bb. Fig. 86. 


C.. corymboßis tetraltachyis pedunculatis alternis re- 
motis, [picis cylindraceo - Aliforıuibus, fructibus ellipti- 
cis obtulis emarginatis, [quamam lanceolatam aequanti= - 
Bus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 246. a. 

C. (Ipartea) [picis compolitis ramis aggregatis , apice 
lineari, [quamis ovalibus, caplulis triquetro - lubglobofis 
obtufiusculis ore enıarginato, foliis angultis marginibus 
fubincurvis. Wahlenb. Act. holm. 1805. p.ı49. Eiusd. 
caric. p. 11. n. 55- 


Carex indica. Schk. Caric. I. p. 37. n. 27. 
Habitat ad Cap b. Spei. 

Sclankes Riedgess. 

21. Carex indica. Tab. Qygg. Fig. 206. 


C. corymbis coarctato - pinnatis alternis remotis, 
Ipicis lanceolatis, fructibus oblongis acuminatis compre[- 
fis margine ciliatis bidentatis (quamıa ovata ariltata maio- 
ribus. Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 246. 

C. fpicis androgynis cylindriacis paniculatis pinnatis, 
Aofculis aliquot inhimis femineis. L. Mant. 574. Hottuyn. 
Pfl. Sy. ı2. p. 683. 

Carex Perlooniü. Schk. 

Habitat in Infula Borboniae, | 

Culmi fubtriangulares , laeves, fesquipedales, erecti. 
Folia caulina, remota, cılmıo [aepe longiora , graminea, 
margine [cabra. Panicula racemis pluribus, alternis ftri- 
ctis, triquetris, patulis: cui infident fpicae alternae, fub- 
felliles, bifariae, reinotae, cylindriaco-Aliforımes, pa- 
tentes, undigue imıbricatae [quamis fubulatis. Flosculis 
2 f. 3 infimis fpicarum femineis, Fructu ovato, tri- 
gono, acuto, 

Indifhes Riedgras. 


22. Carex ramola. Schk. Tab, Pppp. Fig. 204. 


> C. c0- 
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.. C. corymbis’fupra decompoßtis divaricatis peduncu- 
latis remotis, [picis hliformibus gracilibus [uperne ımas= 
culis, fiigmatibus, binis, fructibus lanceolato -triquetris 
roftratis bipartitis pubelcentibus [quama lanceolata mu- 
cronata maioribus. Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 247. Ha- 
bitat in Infula Mauriti. (Stigmatibus non binis, [ed 
tribus.) ; 


Aeftiges Riedgreäs. Hat einen dreyfahen Griffel, 
wie die Abbildung zeigt. ©. 


25. Carex polyftachya. 


C. corymıbis ramofis confertis androgynis peduncu- 
latis reınotis, [picis laxis attenuatis [uperne nuafculis, 
ftigmatibus tribus, fructibus lanceolatis fubulato -rofira- 
tis recurvatis, . fquamis lanceolatis. . Willd. Spec. pl. 
Tom. IV. p. 247. er 

€. [picis compofitis pinnato-ramofis, ramis confer- 
tis numerohfllimis ba Iparfifloris furfum attenuatis, . 
[quamus lanceolatis, capfulis lanceolatis [ubulato -roftra- 
tis recurvis, culmo ftricto. Wahlenb. Act. holm. 1805, 
p- 149. Eiusd. caric.pıı.n.57. 


C. polyftachya. Swarz. Flor. ind. occ. append, 
Hab. in [umnus montibus lamaicae. Sw. 


Vieläbrichtes Riedgras, 


24. Carex cladoftachya. 


C. corymıbis ramofis vagis androgynis pedunculatis 
remotis, fpicis Iaxis [parfifloris [uperne mafculis, fru- 
cetibus oblongis fubulato -roftratis, [quamis lanceolatis, 
Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 247. 

C. (cladoftachya) fpicis compofitis, ramis fubap- 
proximatis paucis vagis (parfifloris, [quamis lanceolatis, 
capfulis oblongis [ubulato - roltratis excurvis, cuhno 
flaccido, foliis-fubanguftis. Wahlenb. Act. holm. 1803. 

p- 149. Eiusd. caric. p. 11. n. 58- 


Carex flaccida. Swarz Flor. ind. occid. append. 
Habitat in montibus Iamaicae, Sw. 
Aeftigäbrigtes Riedgeas, | 

25. Carex [cabrella. 


&s C. CB. 
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C. cörymbis ramofis glomeratis androgynis remotis, 
fpicis [uperne malculis, ftigmatibus tribus, Ffructibus el+ 
hipticis acutis [cabris. Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 247. 
€. (fcabrella) fpicis compofitis conglomerato - ra- 
mulofis, ramulis fubglobofo-ovatis, capfulis ovalibus 
acutis fubexcurvis [cabris. culmo debili, foliis anguftifh- 
mis. Wahlenb. Act. holm. 1803. p. 149. Eiusd, caric. 
p- 11.n.59. Frl 

Carex laxa. Swartz. Flör. ind. occid. Append. : 

Habitat in montibus Jamaicae. Sw. 

"N Scärffrüctiges Ridge, 
26. Carex cruciata. At 
. €. corymıbis ramofis divaricatis androgynis remotis, 
fpicis fuperne malculis, ftiematibus tribus, fructibus 
ellipticis breve roltratis. ‘ Willd.' Spec. pl. Toms IV. 
pag. 246: a He 

C. fpicis decompofitis, ramis ramulisque divarica- 
tis , capfulis ovalibus roftro brevi [ubexcurvo. Waählenb. 
Act. holm. 18053. p. 149. Eiusd. caric.p. ı1. n.60. Ha- 

bitat ad Canton in Chima. Sg 


Rreusförmiges Riedgeas, i 


IV. Spicis androgynis-ınferne mafculis, 


27. C.rex magellanica. Schk. Car. I. p. 52. n. 45. 
Tab. N. Fig. 51. 1 

C. fpicis tribus quaternisve pedunculatis convertis 
nutantibus, fructibus [ubrotundo -ovatis obtufis, [qua- 
mis ovatis acunuinatis mucronatis. Willd. Sp. pl. T.IV. 
pag. 222, | ] £ | 

.C. (atrata 4. magellanica) [picis cernuis oblongis, 
fquamis rufs, culmo laxo [errulato, foliis fubangultis. 
Wahlenb. Act. holm, 1803. p- 160. Eiusd. caric. p. 22. 
n. ı14. £. 

28. Carex atrata. Schk. Car.l., pag. 52. n. 44. 
Yab. X. Fig 77. Excl. All. 2Zıe. 

C. fpicis tribus quinisve pedunculatis convertis, fru- 


etiferis nuiantibus, fructibus [ubrotundo - ovatis breviter 
» roltra- 


-s 
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roftratis bidentatis, fquamis ovatis acutis. Willd. Sp. pl. 
Tom. IV. p.22ı. ER 


V. Spicis terminalibus mafculis reliquis 
androgynis. 


29. Carex Boryana. Schk. Tab. Gggg. Fig. 191. 


C. fpica malcula lolitaria, androgynis [uperne mas- 
eulis cylindraceis remotis [uprema felhli reliquis pedun- 
culatis inclulis fubgensinatis cernuis, caplulis ovatis acu- 
ulinatis bipartitis I[quamamı oblongo- ovatanı ariltatanı 
longioribus. 

Habitat in Infula Franciae. 


Boryanfcbes Riedgras. Diefes Riedgras erhielt ich 
von Paris, wo es der franzöfifche Beobachter Bory de St. 
Vincent. von Isle de France mit gebracht hatte. Db er es 
aber felbft in feinen Neifen unter einem andern Namen 
fhon befannt gemacht hat, ift mir unbefannt. Die Abbil; 
dung zeigt das obere Ende in zwey Theile zerfchnirten. 
Das ganze Sras ift 2 Schuh hoch, und die Wurzelblatter 
find ı Schub fang, aber doppelt breiter, als die abgebil; 
deten. 


30. Carex thuringiaca. Schk. Tab. Ppp. Fig. 155. 


C. fpica mafcula folitaria pedunculata, androgynis 
fuperne ınafculis fubquinis ellipticis remotis [efhlibus 
bractea foliacea fuffultis, Fructibus [ubrotundo -triquetris 
pübelcentibus obtufusculis [(quamıanı ovatanı mucrona- 
tam aequalibus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 250. 


Capfulae fubrotundae bafı parum attenuatae trique= 
trae' pubelcentes roltello brevillimo obtulo apice in- 
fiructae. W. | RN r 

Habitat in Thurmgiae nemoribus. 


Thüringifchhes Riedgras. 


31. Carex fäfciculata. Schk. Car. I. p. 119. n. 99. 
Tab. Zz. Fig. 114. j 


C. [picis terminalibus mafculis fubquaternis filifor- 
mibus fubpedunculatis erectis, inferioribus androgy- 
nis filiformibus [uperne malculis brevilime peduncu- 
nF latis 
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latis frietis ‚ capfulis ellipticis roftratis bifidis. wine. 
Spec. pl. Tom. IV. p. 248- 


C. (falciculata) Wahlenb. AR holm. 1805 p- 163. 
Eiusd. car. p. 25. n. 128. | 


52. Carex Forlteri. Tab. Z.Nn. Fie, 84- 


C. fpicis mafenlis binis [efhlibus, androgynis cylin- 
draceis fubquaternis remotis pedunculatis cernuis balı 
malculis, fructibus ovatis triquetris roftratis bifidis recur- 
u ‚Willd. Spec. pl. Tom. IV, p. 248. 


C. (Forfteri). Wahlenb. Act, holm. 1805. p. 154. 
Eiusd. car. p. 16. n. 81. 
Carex (recurva). Schk. Car.I. p. 120. n. 100. 


Carex debilis. Forlt. prodr. n. 550. Hab. in nova 
Zeelandia. | / 


Sorfterfches Riedgras. 
55. Carex ambigua. Tab. Bbb. Fig. 117. 


C. [picis omnibus radicalibus pedunculatis, mafcula 
folitaria, androgynis pluribus ([uperne mafculis bafı flo- 
ribus binis fenuneis inftructis, fructibus obovato -tri- 
quetris brevillime mucronatis glabris. Willd. Spec. pl. 
Tom. IV. p. 249. 

C. (ambigua) [picae plures inferiores pedicellatae 
axillares onınes luperne malculae inferne femineae in- 
Ana femina radicalis. Squamiae laxae lanceolatae ob- 
tufusculae pallidae. Perigynia (caplulae vulgo) fubtri- 
guetra laevia acumine brevi fimplici. MOcK in Schrad. 
diar. bot. 1799. p. 508. 

C. (vallefiaca) [picis bafi biflora apice mafcula, pe- 
Aunculis longe exertis Naccidis, bracteis vaginantibus 
longe foliatis remotis, infima radicali, capfulis late ob- 
ovatis rotundatis apiculatis, [pica malcula faccida, foliis 
fubanguftifimis. Wahlenb. Act. hölm. 1805. p- 155. 
Eiusd. car. p. 17. n. 87. (excluf. Synenyımo Suter) W. 

Habitat in graminofis alpinis Lufitaniae. 


Species valde Iingularis [picis omınibus ERRRERERN 
radıcalibus. Spicae androgynae ad bafın binis Aoribus 
femineis funt inftructae. W. $.! 


Sweifelbaftes Riedgras. 


- 


- 54: 
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54. Carex deprefla. Tab. Ccc. Fig. ı00. 


C. fpicis ommibus radicalibus pedunculatis, mafcula 
-folitaria longe, mafcula [olitaria longo-peduncnlata, an- 
drogynis binis breve pedunculatis apice mafculis, fructi= 
bus ovato-triquetris pubelcentibus obtufis. wild. Sp- 
pl. Tom. IV. p. 250. 

C. (deprella) [pica mafcula terminans oblonga, fe- 
mineae [uperiores pedicellatae axillares, infima radicales. 
Squamiae lanceolatae longe acutae. Perigynia triquetra 
rugulola acumine brevi fimplici. Linck in Schraderi 
diar. bot. 1799. p. 509. Hab. in ericetis lıccig Lulitaniae. 


Kliedergedrüdtes Riedgeas. 


55. Carex virelcens. Tab. Mmm. Fig. 147. 


C. [pica androgyna lineari pedunculata inferne mas- 
cula, fenuineis fubapproximatis binis  fubpeaunculatis 
linearibus, fructibus globolo -triquetris obtulis pubelcen- 
tibus. Willd. Spec. pl. Ton. IV. p. 251. | 


Carex virelcens.. Mühlenb. in litt. Hab. in Pen« 
Iylvania.. 
Capfula maturae virides [ubnervofae pubelcentes. 


Grünlichtes Riedgres. Diefes Niedgras wahff in 
PDenfylvanien auf trocdnem Boden und Kügeln, ohnacfähr 
ı0 bis 16 Zoll bob. Die Blätter find auf der Nüskfeite 
und am Rande ofr mit feinen’ Harchen bekleidet. 


56. Carex hirfuta. Tab. Www. Fig. 172. 


€. fpica androgyna oblonga obovata inferne mafcu- 
la, femineis remiotiusculis fubternis fubleihlibus oblon- 
gis, fructibus ovatis obtußfhmis obtule triquetris, foliis 
vaginisque hirfutis. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p.252. 


C. Ceapillata) Schk. Hab. in America boreali. 

Bebaartblätteichtes Riedgras. Wadfi in PDenfyls 
vanien auf trodnen Boden und Hügeln, obngefähr ı bis 
2 Schub hod. 

37. Carex Buxbaumii. Tab. X. Gg. Fig. 76. 


C. fpica androgyna pedunculata obovata inferne 
mafcula, femineis lubternis remotis [ubpedunculatis, 


fructibus ellipticis triquetris obtulis oblolete bidentatis 
RN [qua« 
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fquamam oblongam mucronatam fubaequantibus. "Willd. 
Spec. pl. Tom. IV. p. 252. ö 


C. (Buxbaumia) [picis pleudo -androgynis [ublefh- 
libus oblongis, bracteis fubamplectentibus culpidatis, 
capfulis ovali=oblongis obtufiusculis triquetro - deprellis 
ore bidentato. Wahlenb, Act. holm, 1805. p. 164. ‚Eiusd. 
caric. p- 25. n. 129 _ | ’ 


C. (polygamıa) Schk. Car. I. p. 84. n. 70. 


Cyperoides maius [picis brevibus, rotundis, fpadiceo- 
viridibus. Buxb, cent, 4. p. 35. Tab. 59. 


Habitat in paludofis Ingriae, Sueciae, Lapponiae, 
- Norvegiae, Saxoniae, Penlylvaniae, ° 


Burbsumifches Riedgrss, 


58. Carex Vahlii, Schk. Car. I. p. 87.n, 72. Tab. 
Ga. Fig. 94. et Tab. Ppp. Fig. 154, | N 


C, [pica androgyna pedunculata oblonga inferne 
mafcula, femineis lubternis remotiusculis fubpeduncu- 
latis oblosigis obtufis, fructibus fubrotundo -ellipticis 
triquetris ore [ubindivihis fquanıa oblonga obtufa maio- 
zibus, Willd. Spec. pl. Toın. IV. p. 252. 


C. (alpina) fpicis ternis [ubpedunculatis firbgloboßs 
pfeudo -androgynis, bracteis fubamplectentibus fubfo- 
liaceis approximatis, [quamis aterrimis, caplulis fubpu- 
belcentibus apiculatis. Wahlenb, Act. holnn. 1803. p. 160. 
Eiusd. caric. p. 25. n. 129. . 


Hab. in graminofis alpinis Lapponiae, 
59. Carex parviflora. Tab. L1ll. Fig. 197. 


C. [pica androgyna fefhli oblonga inferne mafcula, 
femineis fubternis congeltis [ublefhlibus, fructibus elli- 
pticis triqueiro - coniprellis roltellatis, ore indivilo; [qua- ‚ 
mam ovatamı obtuliusculam fubaequantibus. Willd. Sp. 
pl. Tom. IV. p. 255. | 

°C, (parvillora) [picis pluribus erectis approximatis, 
inferioribus fenineis, terminali androgyna caplulis tri- 

onis margine aculeatis. , Holt. granı, auftr, I. p- 64 

Hab. 87. VE 

Habitat in Styriae alpibus, 


Corolla aculeata, led capfula matura laevis. Squa- 
NM mae 
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miae forentes ciliatae, in [pica vero matura glabräe. Val- 
de afhnis C. nigrae. W. 


40. Carex fuliginofa. Schk. Car. I. p. 9ı. n. 76. 
Tab. Oc. Fig. 47. 


C. (frigida) I[picis exferta pedunculatis oblongis 
cernuis, terminali pfeudo-androgyna, bracteis vaginan- 
tibus foliatis remotis, [qumis fubbrevibus, caplulıs lan- 
ceolatis ore bilobo. Wahlenb. Act. hol. 1805. p-. 154 
Eiusd. car. p. 16. n. 85. 


Habitat in Alpibus Carinthiae,. Salısbursi. 


Diefes Kiedgras unterfcheidet fich von der C. frigida, 
befonders durch halbgetrennte Sefchlechtstheile in einer 
Aehre, fo wie durdy die weiße häutige sweylappichtee Mün; 
dung der Kapfel, und fann feine Adanderung jeyn, die ich 
ehemals dafür halten wolte. Uebrigens find aud einige 
Beobachter über-die C. frigida und C. ferruginea noch nicht 
einjtimmig, daß auch Herr Wahlenberg meine beyden Abs 
bildungen nicht dafür erkennt. 


41. Carex trichocarpa.. Tab. Nnn. Fig. 148. vid, 
fub no. ızı. x 


€. fpicis androgynis tribus, femineis binis pednn- 
culatis erectis cylindraceis renıotis, fructibus ovatis acu- 
aninatis bicufpidatis pilofis [quanıa oyato-lanceolata ari- 
ftata longioribus. 


Carex trichocarpa. Mihlenb. in litt. Hab, in Pen- 
[ylvanıa. 


Bebsartfrüchtiges Riedgras. Wähft in Penfylva; 
nien auf ganz feuchten Orten ohngefahr bis 13 Schuh hod. 


Diefes Niedgras möchte vielleicht manchem DBeobach: 
ter nach diefer Abbildung nicht leicht fo vorfommen, dasaud) 
unter diefer Abrheilung nicht fteehen fan, aber wegen feiner 
Abänderung finde ich doch für dienlich, es hier £urz zu ber 
merken. Es war das einzige Eremplar, das ich zu der 
gegenwärtigen Abbildung erhielt, das auch treu Eopirt if. 
Die drey oderften Aehren d find halb getrennt, unten 
mannlih, und an der Spiße weiblich, Die beyden unters 
fien c find ganz weiblih. Yach der Zeit erhielt ich meh: 
rere Eremplare diejer Art aus Penjylvanien, wo unter 
mehr din zehen, nicht eines ift, das, wiedas abgebildete, 
eine baldgerrennte Achre har; faft alle baben zu oberft 

drep 
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drey, und nur die mweniaften davon, haben zwey männs 
Iiche Aehren, zu unterft aber in doppelter und dreyfadher 
Entfernung fichen noch zwey mweiblihe, die fammt ihren 
Stielen, fo wie die oberften männlichen, oft nur halb fo 
fang, als die abgebilderen c find. Demnach muß dieje 
Art unter der Abrheilung mit mehrern männlichen ars 
fiehen, wo fie noch unter n. 121 folgt. , 


VI. Spicis fexu diftinctis mafcula folitaria, fe- 
ınineis fefülibus [eu ınclufe pedunculatıs. 


42. Carex triftachya. Tab. Ww. Fig. 109. 


C. Ipica mafcula folitaria lineari inclufe peduncu- 
lata, femineis binis linearibus approximatis inclufe fub- 
pedunculatis, Fructibus oblongis emarginatis, Willd, 
Spec. pl. Tenıu IV. p. 258. 


C. [picis monoicis tribus fefhlibus linearibus, mas- 
cula longiore. Thunb. jap. p- 58- 


Folia unicum vel duo, in culma alterna, linearia, 
glabra, reflexa, brevia. Culmus trigonus capillaris, ftria- 
tus, glaber, ecetus, palmaris. Spicae terminales, tres, 
Sefhles, lineares; femineae inferiores duplo breviores; 
‚aalcula longior. Bractea monophylla, fpicis brevior. T. 


Habitat in Iaponia. 
Dreyabrichtes Riedgras. 


43. Carex varia. Tab. Uuu. Fig. 167. 


C. fpica mıafcula folitaria fenmıineis Mmbternis fubap- 
proximatis fefhlibus fubglobofis, ‚Fructibus fubglobofo- 
triquetris roftratis bidentatis pubelcentibus [qnama ob- 
longa brevioribus, culmo erecto. Willd. Sp. pl. Tom.IV. 
pag. 259. 


Carex varia. Mithlenbersg. in litt. 


C. fpicis femineis pauciforis fublefhlibus, nilfcnih 
tenui, bracteis [ubanıplectentibus [quanaceis fubap- 
proximati®, [quamis acuminatis nıueronatis, longiuscu- 
lis, capfulis ovali- ventricofis triquetris fubacutangulis 
rs roltro breviusculo fubulato bifido,, foliis angu- 

filhnus. 
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fifhmis. Wahlenb. Act. holım. 1805. p. ı59. Eiusd, 


car. p- 21. n. 107. 
Hab. in Penfylvania. 


Bractea lanceolata, infima quandogqne foliacea. Cap- 
fulae. leviter pubefcentes virides. Squanıae diaphanae 
albidae in früuctu maturo. Folia breviora et angultiora, 
quamı in [equenti. W. | | 


Derfchiedenes Riedgras., MWachft in Penfylvanien 
auf trodnen Boden und Hügeln. Der Halm wird 5 big 
‚ıo Zoll hoch, und ift zwey : bis drey: und mehrmallänger, 
als die Blätter. | 

44. Carex pilulifer.. Schk. Car. I. p. 78. n. 64. 
Tab. I. Fig. 39. 

 -C. [pica mafcula folitaria, femineis füubternis appro- 
ximatis elliptico - fubrotundis [elülibus, frictibus fubro- 
tundis breve roftratis pubelcentibus [quamıa ablonga acu- 
ta brevioribus, culıno decwabente. Willd. Spec. pl. 
Tonı. IV. p. 259. 

“Carex'(filiformis) Flora Dan. Tab. 1048. 


45. Carex montana. - Schk. Caric. I. p. 70. n. 58. 
Tab. F. Fig. 29. Hoft. gramı. p- 50. Tab. 66. 


C. (montana) [picis fubpaucifloris fubl[efhlibus, bra- 
cteis confertis [ub[quanıaceis lateralibus Icariolis ample- 
ctentibus dorfo culpidato, [quamis piceis mucronalis 
aequantibus, capfulis ovali - cuneiformibus, triquetris 
fubacutangulis alperellis, foliis anguftiflimis. Wahlenb. 
Act. hol. 18053. p. 159. Eiusd. caric. p. 21. n. 109. 


Carex montana. Fl. Suec. 845. Hall. hilt. n. 1372, 


C. (collina) [pica malcula folitaria , femineis fubge- 
minis approximatis elliptieis [eflilibus, fructibus oblon- 
gis brevillime roliratis pubelcentibus [quamanı ovataın 
fubaequantibus, foliis radicalibus annotinis culmo lon- 
gioribnus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 260. 


46. Carex marginata. Tab. L11. Fig. 1453. 


C.. [pica mıafenla folitaria, femineis fubgeminis ap- 
proximatis [ubglobofis fellilibus, fructibus globohs to- 
nıentofis bidentatis Iquamıa oblougo-ovata nıatoribus, 
foliis radicalibus annotinis culmo longioribus. Willd. 


Spec. pl. Tom. IV. p. 201. 
A R e D Carex 
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Carex marginata. Mühl. in litt. Hab. in Penfylvania. 


Simillima praecedenti, [ed caplulae forma diverla et 
Ipicae femineae tri- vel [exilorae, [quamis fufcis »albo- 
marginatis. W. 


Geränderes Riedgras., Wächft in Penfylvanien auf 
trocnen Boden und Anhöhen. Die Wurzel ift Eriehend, 
die Blätter find mit dem Halm faft von gleicher Lange, ohn: 
gefahr 3 Schuh hoch. 


47. Carex ericetorum. Tab. I. Fig. 42. 


C. fpicis fubfefhlibus fubglobofis, bracteis ample- 
ctentibus Squamaceis totis coloratis fubconfertis, I[qua- 
mis rotundatis fufcis aequantibus marginibus hyalinis la-, 
ceris, capfulis ovali-globofis bahı elongatis obtufiusculis 
pubelcentibus, Spica mafcula clavata. Wahlenb, Act. 
holm. 1805. p. 159. Eiusd. caric. p. 21. n. 110, 

C. (ciliita) [pica malcula folitaria, femineis fubgemi- 
nis approximatis oblongis feflilibus, fructbus fnbrotundo- 
obovatis pubelcentibus [quama oblonga obtula mmaiori- 
bus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 261. 


Carex ciliata. Schk. Car. I. p. 80. n. 66. (Exclus. 
Synon. C. approximata. All.) 


48. Carex praecox. Sclık. Car.1. p- 68.n.56. Tab. F. 
Fig. 27. | 


49. Carex emarginata. Schk. Tab. Ooo. Fig. 155. 


C. f[pica malcula folitaria, fenıineis geminatis fub- 
approximatis oblongis felhlibus, fruetibus fubrotundo- 


ovatis pubelcentibus, [quamis emarginatis mucronatis. 
- Willd.Spec. pl. Toni. IV. p. 262. 


Habitat in lapidofis Hungariae. | 
‘ Nimis affınis praecedenti, [ed abunde diverfa [qua- 


mis [picarum feminearum, et inferioribus fpicae mıas- 


culae emarginatis mucronatis. Fructum maturum non 


Yusgeränderfcbuppichtes Riedgras. 


50.  Carex tomentofa. Schk, Car. I. p. 69. n. y 
Tab. F. Fig. 28. me . 
C. (tomentofa) Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 063. 
Wah- 


_ u 
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Wahlenb. Act. hoim. 1803. p. 159. Einsd. caric. p. 21.” 
n. 108. Smith Fl brit. Il. p. 996. Hall.n. 1373 


51. Carex veftitı, Tab. Bbbb. Fig. 190. 

C. fpica malcula folitaria lanceolata, femineis gemi- 
nis ovatis [efilibus approxiunatis, fructipus ovatis ro- 
firatis ore obliqnis, pubelcentibus, [qtamam ovataıı 
acataın [ubaequantibus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. 
pag. 263 

"Habitat in America boreali. 


Zitleidetes Rıiedaras. Diefes erhieft ich aus Pen: 
fplvanien. Der Halm fann gegen 2 Schuh hoch feyn? 
Dlärter habe ich nicht erhalten. 


52. Carex mucrönata. Schk. caric. 1. p: 56. n. 46. 
Tab. K. Fig. 44. 

C. (mmucronata) Willd. Spec. pl. Tonı. IV. p. 264. 

Carex nitida. Hoppe. Tafchenbuch. 1800. p- 198. 
Hat Herr Flörcfe in eben diefem Buche von 1800. p.42, au) 
fchon unter C. miucronata angezeigt, 


53. . Carex Schkuhrii. Tab. Qqgq. Fig. 158. 


C. fpica malcula folitaria, feminea fubfolitaria fefhli 
approxinata, fructibus obovato triquetris brevillime ro- 
ftratis ore emiarginatis Iquama oblonga-ovata breviori- 
bus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 264. 

Habitat ad mare Cafpicum. 


Affınis fequenti. Spica feminea tri- vel (lex-Nora, 
folitaria, quandoque bini-vel tres. W. 


SchEubrifches \iedgras. 


54. Carex, fapina. Schk. caric. I..p.79. n. 65. Tab.1l. 
Fig. 41. 

‚C. fpica mafcula folitaria, feminea [ubfolitaria Imb- 
rotunda leflıli approximata, Fructibus elliptico -trignetris 
roftratis ore emarginatis Iquamamı ovatam [ubaeqnanti- 
bus. Willd: Spec. pl Tom. IV. p. 265. 

C. (fupina) fpicis femineis fubbinis fubfefhlibrs 


‚globofis, brarteis ([ubamplectentibus [quamaceis confer- 
D 2 tis, 
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tis, capfnlis fubgleboßis roftellatis ore bilobo, fpica mas- 
cula tenui,’ culmıo debili, foliis anguftiliimis. Wahlenb. 
Act.holm. 1805. p- 158. Eiusd. car. p. 20. n. 106. 


Hab. in faxofis apricis Germaniae, Auftriae, Tyrolis. 
55. Carex Sphaerocapa. 


C. [pica malcula folitaria, feminea folitaria fefhlj 
approximata ovata, fructibus globolis ore bihdis, [quamıia 
ovata lanceolata maioribus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. 
p- 265. Habitat ad nıare Calpicum, ! 


Folia angufta graminea rigida. Culmus acute tri- 
quetrus retror[um hilpidus erectus digitalis nudus bafı 
tantum folio unico inftructus. Spica mafcula tenuis fe- 
mipollicaris bafı et apice parum attenuata; [quamıis lan- 
ceolatis; [pica femiinea lolitaria triplo fere brevior oyata 
obtufa fefhilis ad bafn mafculae, bractea amplexicauli. 
lanceolata fuffulta, [quamis capfula brevioribus, inferio- 

“ zibus ovato -lanceolatis, [ummis ovatis mucronatis mar- 
sine membranaceis; Capfulae globolae glabrae nitidae 
flavae oblolete triquetrae non roltratae, ore bifido. Ac- 
cedit ad C. [upinam. W. 


Rugelfrüctiges Riedgras, 
55. Carex globularis.. Tab. Eeee. Fig. 188. | 


C. Ipica nıalcula lolitaria, femineis binis diftanti- 
bus oblongis, infima bractea foliacea elongata [uffulta, 
fructibus ovatis hilpidis [(quama ovata longioribus, Willd. 
Spec. pl. Tom. IV. p. 263. 


C. fpicis fubfefilibus ovatis, mafeula tenui, bra- 
cteis fubamplectentibus fubfoliaceis diftantibus, [quamis 
fübbrevibus, capfnlis ovali-ovatis acutis alperis, culmo 
laxo, foliis anguftillunis.. Wahlenb. Act. holm. 1803, 
p- 159. Eiusd. car. p. 2ı. n. ı11, 


C. (globularis) fpica mafcula oblonga, feminea [el- 
Sili ovata, foliolo florali breviori approximata. Fl. Suec, 
769. 864. 


C. [pica mafcula a feminea in ala folioli remota. Tl, 
-Lapp. 356. 


Habitat in Sueciae [eptentrionalis humidiusculis, - M 
in fylvis Lapponiae inferioris. Thunb. | 


Bugelförmiges Ricdgess, Diefes erhielt ich durd) 
die 
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| 
die Güte des berühmten Hitter von Thunberg aus Lapp: 
Tändifchen Wäldern. Das ganze Gras famme dem Halm 
und DHlättern ift ohngefahr ı Schub had. . 
Anmerkung. Aus Berfehen habe ich auf diefer abgebil: 
deten Tab. die Theile nicht mit Buchftaben bemerft, 
die fich aber ein jeder nach ven übrigen Tab. leicht 
wird erklären £örnen. | 


57. Carex aethöftachya. Schk. Tab. L1ll. Fig. 169. 


C. fpica mafcula folitaria, femineis binis fellilibus 
approximatis ovatis, fructibus obovatis brevillimis ro- 
ftratis ore [ubemarginatis [(quamam ovatanı fubaequanti- 
bus. Hab. in Helvetia. 


C. (nigra) [pica malcula folitaria, femineis fubge- 
minis , fublefhlibus confertiffimis oblongo -ovatis com- 
‚prefis [quamamı ovatam aequantibus. Willd. Spec. pl. , 
Tonı. IV. p. 266? 


"Moorfbhwarzes Riedgras. Diefes Niedgras erhielt 
id) aus der Schweiß; ich weiß aber nicht, ob es vielleicht 
aus Piemont ffamme? und ob es bloß Abanderung von ©. 
nigra All. fey? &iehe n. ı6. Tab. Aaa. Fig. 115. Sch 
habe vom leßtern zwar einige Eremplare, aber nicht mit 
volllommenen Saamen. Esift vorausgefeßt, daß ein drey: 
facher Staubweg gewiß allezeit einen dreyedichten Saamen 
zurüc laßt, den ich auch nicht allezeit im Durchfchnitte ab: 
gebildet habe, denn die von einigen Beobachtern nicht 
immer dreyecicht befchriebene Seftalt beziehe fich allezeit 
mehr auf die Kapfel, als auf den Saamen. 


58. Carex tentaculata.. Tab. Ggg. Fig. 1350. 


C. [pica mafcula [olitaria, femineis tribus inclufe 
peduncnlatis ovatis fubapproximatis, bracteis longillımis 
foliaceis, fructibus ovatis ventricofis nervolis longillime 
roftratis ore bidentatis [quama lanceolata mucronata lon- 
gioribus. Willd., Spec. pl. Tom. IV. p. 266. 

Carex tentaculata. Mühlenb. in litt. Hab. in Pen- 
fylvaniae humidis. 

Bracteae vaginatae foliaceae fpicismultolongiores. W. 


S.angfpiziges Riedgras, Wahf in Penfylvanien an 
ganz feuchten Orten wenigfteng ı bis ı3 Schub, oder dar; 
über hoch. Sch bin aber zweifelhaft, ob diefes Gras mit 
dem folgenden nicht einerley it? Da aud) beyde nad Arn. 

D3 Mub; 
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Mihlenberg,, der fetbft zweifelhaft ift, einerley Standort 
haben; und fo finde ich au an jpäter erhaltenen  Erempla; 
ren mit reifen Kapfeln diefer Dianze, daß der Zaame an 
den Eden gan; fo geferdr ift, wie der folgende, Tab. Hhh. 
Fig. 154-, der mir Eeinen Zweifel übrig laßt. Die Ach: 
ren ändern an ihrer Zange, fo wie die Echuppen, is 
bey andern Arten, an ihrer Spike fammt den Örannen ets 
was ab. 


(Carex roftrata.) Tab. Hlıh. Fig. 134. 


C. [pica malcıla folitaria, [quanıis oblongis longifh- 
me arıllatis, feiuineis cyliudriacis binis, infima exlerte 
peduncilata, fruchbus ovatis inHatis quinquenervis rO- 
ftratis ore bidentatis [qnamıa oblonga ariltata longioribus. 
Willd. Spec. pl. ‘lonı. iv. p- 282. 


Carex roftrata. Mühlenb, in lit.? Hab.in Penlyl- 


vaniae hunmidis, 


Squamae [picae mafculae oblongae arifta faepins 
fquanıa longiore apice inktrnctae. Koftcum fructus lon- 
gitudine fructus, qui nervis quingque eft donatus. _W. 


Gefbnäbeles Riedgres. Hat mir vorigem in Den: 
fylvanien aleichen Standort, und die bier angegebenen 
Merkmahle finde ich auch bey dem vorigen, wo nur die 
weiblichen Achten fürzer find. Der an den Eden brion: 
ders geferöte Soame zeichnet fih von allen Arten, die ic) 
bisher beobachtet habe, vorzuglih aus, er femmt mit vo: 
tigem ganz überein, und nach andern Arten entjyeiden auch 
hier die erwas längern Aehren nichts. 


59. Carex lupulina. Tab, Ddd. Fig. 105. et Tab. 1ii. 
Fig. 194. 

C. fpica mafcula folitaria, femineis tribus inclufe 
pedunculatis oblongis approximatis, bracteis longilfinis 
foliaceis, Fructibus ovatis ventricohs nervohs longillinie 
conico-rofiratis. ore bicufpidatis, [quama ovata nıucro- 
nata multoties longioribus. Willd. Spce. pl. Tonı. IV. 
pag. 266. | 


Carex lupulina, Mühlenb. in lit. Habitat in Pen- 
fylvania. 


Spicae femineae pollicares crafhfimae. Capfulae 
inflatae. In hoc er praecedente n. 57. Bracteae Ipicae 
multo longiores non [olumı ad bafın fenunearum, [ed ad 

‚malcu- 


Stigmatibus tribus. 55 


‚mafculae' reperiuntur. Huins fpica inferior quandoque 
‚pedunculo admıodum breyi eft fuffulta. W. 


Hopfenartiges Kiedgras. Wähft in Penfylvanien, 
wie beyde vorige, ebenfalls an ganz feuchten Orten, das 
in meinem Garten, in einer fchattigen nicht feuchten Lage, 
‘ı bis 13 Schuh hoch wird. 


60. Carex clavata. 


C. fpica mafcula folitaria clavata, fpicis fFemineis 
fubgeminis inchıle pedunculatis remotis, fructibus fub- 
rotundo-ovatis gibbis excurvis roftellatis [quamım ova- 
tamı miucronatanı [ubaequantibus. Willd. Spec. pl. 
Tom. 1V. p., 267. 


«. latifolia. C. fpicis inclufe pedunculatis fubcey- 
lindraceis fubcralifhmis, mafcula clavata, braeteis vagi- 
nantibus foliatis remıotis, [quamıs fubaequantibus mu- 
cronatis, capfulis. fubrotundo-ovalibus gibbis excurvis 
roftellatis, Foliis latifimis. Wahlenb. Act. holın. 1805. 
p. 150. Eiusd. car. p. ı2. n. 64. 


£%. cylindracea. C. [picis cylindraceis fubcrallis, mas- 
culis pluribus, bracteis latilime longiffimieque foliatis. 
Wahlenb. 1. c. 


Y. triticea. C. [picis ovalibus cralliflimis apice mas- 
culis, [quanus aequantibus breviter cufpidatis. Wah- 
lenb. 1. c. 


C. (clavata) fpicis (fimıplicibus obovatis androgynis, 
inferioribus folio longiori inftructis, culmo trigono. 
Thunb. prodr, ı4. Hab. ad Cap b. Ipei. 


Forte fub hac plures latent [pecies. W. 
Reulenförmiges Riedgras. 
61. Carex borbonica. 


C. [picis femineis erectis fefflibus, fuperioribus 
confertis, mafcula craffiore terminali, foliis gladiatis. 
Lamarck. encycl. 5. p. 574« 


Habitat in Infula Borboninae. 


Folia fimilia iis 'Ixiae crocatae, [pica mafcula vero 
Carici ripariae. Culmns pedalis foliis difiantibus vaginan- 
tibus veltitus. Folia erecta enfiformia [triata apice lub- 
plicata, tres lineas lata, et culimo parıun breviora. Spi- 

#3) 4 cae 
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cae femineae erectae [elfiles acutae rufae tres vel quatuor, 
f[uperiores approximatae, inferior remota, pollicares et 
maiores. Lam. kr, 


Borbonifches Ricdgras. 


62. Carex extenfa. Schk. Caric. I. pag. 74. n. 6 
Tab. V. et Xx. Fig. 72. 


€. fpica mafcula folitaria fubfefili, Femineis ellipti- 
co-fubrotundis inclulo pedunculatis fubternis fubapproxi- 
matis, bracteis foliaceis longillimis, ftigmatibus tribus, 
fructibus ellipticis bidentatis, nervoßis [quama ovata nru- 
cronata maioribus. Willd. Spec. pl. Tom.IV.p. 268. 


C. (extenfa) Smith Fl. brit. III. p. 992. Hof. gram. 
I. P.55. Tab. 73.  Wahlenb. Act. holim. 1805. p- ı51. 
Eiusd. car. p. 15. n. 65. 


Habitat in paludibus Angliae, Gothlandiae et Car- 
nioliae ad Tergeltum. 


Ausgedebntes Riedgras. Diefes Niedgras erhielt ich 
erftlich nach meiner von der Goodenoughidhen entlehnten 
Abbildung Tab. V. aus England und Gothland, und habe eg 
nun aud) felbft in meinem Garten £ultivire; alle Eremplare 
aber find am Halme nicht über 6 Zoll hoch, oft nur 2 big 
3 oder 4 Zoll, wie ich fie auch aus Gothland erhielt, 
die nach dem berühmten Gooden. und Hof ı Schuh Hody 
und drüber abgedilder und beickrieben find. Sych habe des; 
halb wegen Abänderung Tab. XX. Fig. 72. nod) eine Abbil: 
Dung der Natur getreu beygefügt. 


63. Carex x Hava, Schk. Car. I. p-. 72. n. 60. Tab, H. 
Fig. 56. ‚ 


C. fpica mafcula [olitaria, femineis [ubternis fubap- 
proximatis ellipticis inclule pedunculatis, fructibus ova- 
tis reflexis roltratis, roftro curvato bidentato, (quama 
ovato-lanceolasa longioribus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. 
Pag. 208. 

#. C. (patula) [pic malcula oblonga trigona, kemi- 
neis Ovatis approximmatis, pifüllis, patulis, caplularıum ro- 
firis rectis relexive, foliis Horalibus-laxis. Hoft. gram. L 
. pP. 48. Tab. 64. 


C. (Oederi) Schk. Car. I. p. 67. n. 55. Tab. F. Fig: 26. 
Holt. grain. I. p. 49. Tab. 65. 


Hab. 
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Hab. in pratis palcuisque humudis Europae. N 
In paludibus fpicae femineae [unt renotae et infima 
quandoque pedunculata. W. 


64. Carex pedata. 


C. fpicis femineis [eflilibus oblongis; inferiore axil- 
lari, Foliis [ubfiliforımibus. Lin. Sylt. veg. Habitat in 
Lapponia? 


Folia pedalia, anguftifima, rigidiuscula , inferne lae- 
via. Culmus folidior,, laeviusculus, hinc rotundatus, 
foliis longior. 

Spicae tres, fefliles: Mafcula terminalis, oblonga, 
ferruginea. Femineae 2, alternae, felliles, ovato-oblon- 
gae; Fulco - -ferrugineae; [uperiore absque fubiecto Folio; 
inferiore ex alä folii, longitudine culni. Flosculi zuinus 
arcte imbricati. Capfulae obfolete pubelcentes. 

Planta vılde oblcura. W. 


Sufßförmiges Riedgras. Sit in neuern Zeiten nice 
beobachtet worden, und felbft die nördlichen Beobachter ges 
denfen big jekt nichts davon, oder ift ihnen unbefannt. 


65. Carex ornithopoda. Tab. H, Fig. 57. 

C. fpica malcnla folitaria (efhli, femineis fabquater- 
nis linearibus confertis, fructibus obovatis,roftellatis tri- 
quetris pubefcentibus [quama obovata maioribus, bracteis 
vaginatis obliquis margine memibranaceis, Willd. Spec, 
pl. Tomı. IV. p. 255. 

C. (pedata) Schk. Caric. I p. 75-n. 62. Holt. gram, 
I. p. 46. Tab. 6ı. 

C. (digitata £&.) Wahlenb. Act. holın. 1805. p. 158: 
Eiusd. car. p. 20.n. 10%. £. 

Hab. in rupibus calcareis Germaniae, in alpibus et 
fubalpinis Aultriae, Salisburgi, Tyrolis, Helvetiae, Italiag 


Inque pratis fubhumidis Gothlandiae, 
Vogelfußförmiges Riedgras. Wı 


66. Carex digitata. Schk. car. I. p- 29, n.65. Tab.H. 
‚Fig. 58 x 


C. fpica mafcula kolitaria fehli, femineis fub« 
ternis linearibus renıotiusculis, fructibus obovatis ro- 
ftratis triquetris pubelcentibus, Jquamam obovatamı mıu- 
6 crona- 


cronatam aequantibus, 'bracteis vaginatis obliquis mu- 
cronatis margine membranaceis. Willd. Spec. pl. Tom. 
IV. p. 256. RR | 

} E Pu oh } r$ 3 

Diefes Niedgras wacht auch in hiefiger Wittenberger 
Gegend, ohnweir Zahna, unterhalb dem fo genannten Kien; 
berge, in den dafigen Zeimgruben. Er 

67. Carex clandeftina.. Schk. Car. I. p. $ı. n. 67. 
Tab. K. Fig. 43. 

C. {pica mafcula folitaria pedunculata, femineis bi- 
nis fubtrifloris, remotis fublefhlibus fubinclufis, bracteis 
margine membranaceis obliquis vaginatis, ftigmatibrs 
tribus, fructibus obovatis obtulis hirtis. Willd. Spec. pl. 
Toni. IV. p. 254. 

Hab. in argilloßs calcareis ficcis, inqwe rmpibus Ger- 
maniae, Auftriae, Helvetiae, Italiae, Galliae, Angliae. - 


68. Carex oligocarpa. Schk. Tab. Vrv. Fig. 170. 


C. [pica mmafcula folitaria, femineis binis tri- [. qua- 
driforis inferiore pedunculata, fructibus fubrotunde -tri- 
quetris obovatis roltellatis ore integris [quamıa  oblonga 
ınucronata longioribus. Willd. Spec. pl. Tom,IV.p.279. 


Habitat in America boreali. W, 


Culmus digitalis, folia plana. Spicae femineae tri- 
vel quadriflorae erectae, 


Sparfamfrüchtiges Riedgras. Diefes Niedgras er: 
hielt ih aus Penjylvanien 3 größtentheils bis ı Schuh 
hoc, wovon aud meine Abbildung entlehnt ift. 


69. Carex livida. Tab. Ssss. Fig, 211. 


€. [pica mafcula folitaria, femijneis binis fubfexflo- 
ris, [uperiore inclufe pedunculata, imferiore fubradicali 
pedunculata, fructibus oblongis triquetris utrinque an- 
gultatis obtufis [quamam oblongam aequantibus. Willd. 
Spec. pl, Tom, IV. p. 285. 

C. (limofa ®. livida) fpieis fubbreviter pedunenlatis 
paucifloris, bracteis amplectentibus foliaceis, inhma re- 
'mıetifima, [quamis oblongis obtufusceulis fubaegnanti- 
bus, caplulis ovato-fuboblongis triquetro -depreflis ob- 
tufiusculis obtusangulis, culmo teretiusculo, foliis angu- 
fiis marginibus fubincurvis. Wahlenb. Act. holm. 18053. 


p. 162. Eiusd. car. p. 24. n. 162.8. ; 
| Habi- 
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Habitat in paludibus Lapponiae Enontekenfis. 


Carex limofa glauca in aquoßs Lapponiae Tornenfis 
rarifime. Thunb. in litt. 


A C. limofa toto coelo diverfa. Spicae oblongae in- 
fima ad bafın culmi, longe pedunculata erecta, fupr ea 
‘inclufe pedunculata. Gramen bi- [. tripollicare, W.. 


Bleiches lappland'fches Riedgras. Meine Eremplare 
vom lehten Standorte find 3 bis 6 Zoll hoch. 


70. Carex firma. Sclik. Car. I. p. 83. n. 69. Tab. 
O.Y. Fis. 54. 


C. [pica nıalcula Kolitaria ‚ femineis fubtribus diftan- 
tibus infima exferte pedunculata, Lructibus eblongis 
mareine hilpidis roftratis, ore obligno, [quama ovato- 
oblonga maioribus. Willd. Spec. pl. Tonı.-IV. p.286. 
Hoft. granı. 1. p. 56. Tab. 75. 


Habitat in alpibus Auftriae, Salisburgi, Bavariae. 
71. Carex approximata. Tab. lii. Fig. 137. 


C. fpica mafcwla folitaria, femineis [ubternis fub- 
approximatis, inima exferte peduncnulata, fructibus ob- 
longis utrinque attenuatis bidentatis [quamıa oblonga lon- 
gioribus. 

Carex approximata. Allion. pedem. n. 2313. 

Habitat in monte Cenihio, 


Gramen bi- [. tripollicare. Spicae femineae qua- 
drilineares. Fructus matwi atri ut et [(quamae. W, 


Cenififcbes Riedgras. 


2. . Carex foliculata. Schk. Car, I, pag. 88. n. 73. 
Tab. N. Fig. 58. 


C. fpica mafcula folitaria, feminea fublexflora fub- 
folitaria lubexlerta pedunculata, fructus ovatis ventrico- 
fis nervofis roftratis ore bipartitis [quama ovata long giori=- 
bus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 281. 


C. [picis pedunculatis [exfloris cralfiffianis, bracteis 
vaginantib s longe foliatis [ubapproximatis, caplulis 
ovali-conicis acnnıinato-roltratis inflatis divergentibus 
maximis biculpidatis, fpica mıalcula gracillima, culmo 
acutangulo. Walblenb, Act. holu, 1805. p. 152. Eiusd, 
garic. p. 14.1. 74. 
| C. folüis 
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C. foliis culmo multo longioribus ‚ Aloralibus longif- 
‚fimis, [piculis femineis 1-5 approximatis [elfilibus [ub- 
globohis fen turgide ovoideis, mafcula unica, capfulis 
omnium maximis oblongo -triquetris acuminatis. Mich. 
amer. ll. p. 172. 


Obf. Spica mafcula modo fefilis, modo peduncu- 
lata. Mich. 


Hab. in Canada, Penfylvania, Virginia, Carolina. 


Nach meiner gemachten Abbildung erhielt ich zen 
Eremplare aus Penfylvanien big ı Scıub hoch ohne Wur; 
zelblätter, jedes mit 2 weiblichen und einer bis 2 Zoll lang 
geftielten männlichen Aehre,, wovon an dem einen die weib: 
lichen Achren 4 und 5, an dem andern aber 6 und 9 Sana; 
Pe haben, dag alfo die Zahl 6 ohngefähr die Mitte 

alt. 


73. Carex pubelcens. Tab. Eee. Fig. ı26. 


C. fpica mafcula folitaria, femineis quaternis [efh- 
libus infiima exferte pedunculata, fructibus ovato-tri- 
quetris pubefcentibus roftratis bidentatis, [quanıa oblon- 
ga mucronata longioribus, culnıo folüis pubelgemuibus. 
Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 28ı. 


Carex pubelcens. Mühlenb. in litt. Habitat in [yl- 
vis Pen[ylvaniae. | 


Behaartes Riedgras. Diefes Niedgras währt in 
Denfylvanifhen Waldern $ bis 2 Schuh hodh, und hat am 
gewöhnlichften 3, bisweilen 4, oder auch wohl nur eine bis 
zwey weibliche Achren. So ändert auch bisweilen zum 
Sheil die weiblih® Schuppe £ fait ganz ohne Granne ab. 


74 Carex umbrofa. Tab. Ffff. Fig. ı90. 


C. [pica mafcula [olitaria obovata, femineis fubter- 
nis approximatis, binis inferioribus exlerte pedunculatis, 
fructibus conıpreflis obovatis pubelcentibus roftratis ore 
‘bidentatis [quamanı oblongam fubaeguwantibus. Willd. 
Spec. pl. Tom. IV. p: 277. 


C. fpica malcula unica, [picis femineis apgroxima- 


tis duabus tribusve, [quamis femineis carina [cahris, ca- 
pfulis oblongis hirtis. Holft. gram. I. p. 52. Tab. 69. 
Habitat in Auftriae f[ylvis umbrofis. 
Culmus pedalis et ultra cenuus. Habitus N 


; Schat: 


4 


Stigmatibus tribus, 6: 


Schatten: Riedgras. Diefes Niedgras erhielt ich mit 
lebender Wurzel durch die Güte des Herrn Profeffor Hof, 
das nun auch fihon zwey Sabre in meinem Garten geblühee 
hat; übrigens hates, außer den oberften männlichen Schups 
pen, mit C praecox große Aehnlichfeit; fiehe deshalb meis 
ne erfte Befchreibung Nr. 56. Ein anderes, diefem fehr 
ahuliches, Gras unter folgendem Namen, bielt ih Ans 
fangs mit diefem für einerley, das auch der berühmte Will- 
denow dafür erkannte, und in feinen Spec. pl. Tab. Uuu. 
Fig. 165. hierbey angeführte hat. Da idy aber nach der Zeit 
beyde genau mit einander beobachten fonnte, fand ich fie 
an Halm, Achren, Schuppen und Kapfeln ganz von eins 
ander verfchieden. 

Die Wurzeldlätter an dem gegenwärtigen find über 
ı Schuh) lang mit dem Halme von gleicher Länge, am Ranz 
de und Rüden fcharf, und eine Linie breit; wenige Halmbiät: 
ter an der Örundfläche von derfelben Breite, find Faum 2 big 
3 Zoll fang und mehrmal fürzer, als der Halm. DerAalm 
felsft ift bis ı Schuh und drüber hoch, fehr ftumpf, drey: 
feitig, halbrund, oder zu unterft auch faft rund, zofad) tief 
gefurhe, wie der vergrößerte Durchjchnitt mı zeigt, wel: 
cher zugleich einen Hauptunterfihied gegen die folgende Art 
macht, der dur) Kultur und Boden wohl nicht abändert. 
Das Uebrige der Achren, die fpißigen männlichen Schups 
pen, wovon die untern wie bey praecox ftumpf find, und 
die Kapfel, fagt Schon obige Befchreibung, und eben fo die 
Abbildung gegen die folgende. Die mehrıften Halme ha: 
ben nur zwey weibliche Aehren, felten auch nur eine. Ganz 
reife Kapfeln erhielt ich nicht. 


75. Carex fimbriata. Schk. Tab. Uuu. Fig. 165. 


C. fpica mafcula folitaria oblonga, femineis binis‘ 
fubapproximatis infima fubpedunculatis, fructibus ovatig 
triquetris hispidis breve roftratis, ore bidentatis, f(quamam 
ovatamı fimbriatam fubaequantibus, culıno trigono foliig 
‚longioribus. S. 


Habitat in Helvetia. 


Gefäumtfchuppiges Riedgens, Diefes Niedgras ers 
hielt ich aus der Schweiß. Der Halm ift fharf, dreyecig, 
aufrecht, 6 bis 10 Zul hoch, unten mit einigen faft ziwey 
Xinien breiten, etwas fürzern glatten Blättern beffeider, 
hat aufder Spise eine länglichte männliche, und faft nahe 
Darunter zwen,, oder auch nur eine weibliche wenig Eürzere 

Achte, 
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Achre, wo von beyden die unterfie , oder au nur eine mes 
nig geftielt mir einem etwas’ fcheidigen längern Deeblatte 
versehen if. Die Echuppen find dunfelbraunroth weiß ger 
fäumt, die männlichen langlicht an der Spiße fiuinpf, die 
weiblichen eyrund, ffumpf gefpigt, mit der Kapfel von aleis 
cher Länge. Die Kapfel ift eyrund und wie der Saame 
drevecfig an beyden Enden zugefpißt, an der Spiße jwebs 
zahnig, und nur oberwärts mit Furzen Borften befieider. 

"6. Carex alpeliris. Tab, G. Fig. 55. 

C. fpica smafeula folitaria, feınineis tribus quinque- 
floris, binis approxunatis fefhlibus, infma radicali lon- 
gilime pedunculata, Fructibus Do vare 1 trique= 
teis brevilfinie roftellatis, ore obliquo, fquamiı oblon- 
gam aequantibus. Willd. Spec.‘ pl. Tom. IV. p. 284. 


Carex alpeftris. Allion. pedem, n. 2329. 
C. (gynobafis) Schk. Car. I. p. 71. n. 59. 
C. diverüflora. Hoft gram. 1. p. 55. Tab. 70. 
Habitat in fubalpinis Auftriae, Helvetiae, Galliae, 
Hifpaniae, Italiae. | 
.. Vorgebirgs Riedgras. W. 


VII. Spicis fexu diftinctis mafecula [olıtarıa, fe- 
mineis fublongo pedunculatis, vaginis 


brevioribus, 


n7. Carex alba. Schk. car. I. p. 95. n. 8ı. Tab. O. 
. l 
Fig. 55. 
C. fpica mafcula folitaria peduncnlata, femineis ge- 
minis pedunculatis fubquinguefloris, fructibus obovato- 
globofis fulcatis roftratis oblique truncatis, bracteis mem- 
branaceis vaginatis hyalinis. Willd. Spec. pl. Tom. IV. 
pa2. 253- | | 
Hab. in montofis (lvaticis Auftriae, Pannoniae, Car- 
nioliae, Salisburgi, Helvetiae. | 


78. Carex refracta. Schk. Tab. Iii. Fig 1356. 


C. [pica nıalcula [olitaria, feminea folitaria pedun- 
sulata nutante Aliformi, fructibus ovatis acumlinatis ore 
obli- 
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obliquis Yguandamı Ovataım mucronatam fubaequantibus. 
Willd. Sp: pl. T. IV. p: 297. 


Habitat in Monte Ceniho. 


Radix caeflpitofa. Culmus fefqnipedalis. : Folia an- 
gultilima canaliculata, radicalia longitudine fere culıui. W. 


Italienifhbes Riedgras. 
79. Carex binervis. Tab. Arr. Fig. 160. 


C. fpica mafcula folitaria, femineis tribus cylindra- 
ceis diftantibus, fuprenna inchufa, reliquis exlerto - pedun- 
culatis, fructibus ellipticis binerviis bicufpidatis [quamıa 
obtufa mucronata maioribus. Willd. Sp. pl. Ton. IV. 
pag 271. 

C. vaginis elongatis pedunculo brevioribus, Spicis 
cylindraceis remotis [ubcompohtis, glumis mucronatis, 
fructibus binervibus. Smith Fl. britan. III. p. 993. 


C. (picisinclufae pedunculatis oblongis, bracteis va- 
ginantibus angultlbimis foliatis- BEREE [quamis 
[ubaequantibus hyalino -mıorginatis capfulis ovali- oblon- 
gis patentibus teretibus breviter roftratis, ore bilobo hya- 
lino Wahlenb. Act. hol. 1805. p. 157. Eiusd. car. p. 19. 
n. 97. 

Carex diftans. Lightf. fcat. II. p. 51. 


Hab. in ericetis ficcioribus Angliae inque pratis fub- 
humidis Suaeciae. 


Sweynerv'ges Riedgras. Diefes Niedgras wird big. 
2 Schub und drüber had, wovon das oberfte Ende mit feis 
nen Achren in zwey Theile zerfchnitten abgebilder ift. 


80. Carex plantagine.. Tab. U. Fig. 70 et Tab. 
Kkkk. Fig. 195. 


C. fpicis mafcula folitaria pedunculata, femineis 
quaternis diftantibus pedunculaüs, fructibus ellipticis tri= 
quetris pedicellatis glabris [quama ovata culpidata bre- 
vioribus, bracteis vaginatis apice fubfoliaceis, foliis 
radicalibus lanceolatis trinerviis. Willd. Spec. pl. Tom. 
1V. pag. 257. 

C. (plantaginea) [pica mafcnla brevi purpureo -ni- 
gra, femineis remıotis erectis Bracilihus, culıuo vagina- 
to, folüs nervolis. Lamarck encyel. 5. p. 578. ‚4 


C. fo- 
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C. foliis radicalibus lanceolatis nervofis, culmo fub- 
aphyllo, vaginis remotis monoltachyis, [picis femineis 
graciliter linearibus non vaginatis, ınalcula unica, Mich. 
Fl. amıer. bor. 2. pag. 1773. 


Carex latifolia. Schk. car. I. p. 104. n. 88. 


C. (latifolia) fpicis [ubexfertis anguftifimis [parkflo- 
zis, bracteis longillime vaginantibus fubaphyllis renotis, 
capfulis elongato - cuneiformibus triquetris, apice excurva 
integerrima, foliis latillimis. Wahlenb. Act. holm. 1803. 
p- 156. Eiusd. car. p. 18. n. 94 | 

, Habitat in [ylvis Virginiae, Carolinae, Penfylvaniae. 

Folia radicalia. Plantaginis lanceolatae fed longiora 

trinervia. 


Scapi pedales. Spica mafcula oblonga pedunculata: 
femineae quatuor, fuprema [ellilis, religuae diftantes 
brevi pedunculo fuffultae. Capfula obtula. W. 


Spißwegebreitblättriges Riedgras. Meine legten 


Eremplare erhielt ich von Paris und aus Penfylvanien, wo 
diefes Sras im lestern Lande in Wäldern wadhft. Wegen 
dem dreyfaden Staubmwege, fammt den Saamen und den 
verfchiedenen Blättern habe ich noch eine Abbildung Tab. 
Kkkk. Fig. 195. beygefügt. Die Wurzelblätter andern an 
Zange, Breite und an der Zahl ihrer Nerven ziemlich ab, 
daß 3 Nerven gar nichts entfcheiden. Der Halm ift in 
der DBlüthzeit ohngefähr ı, mit reifen Saamen bis ı% 


' 


Schuh hoch. An mebrern Fremplaren finde icdy nicht mehr - 


als 3 weibliche Achren, mwonad) eine gte etwas felten und 
zum Kennzeidyen übrig jcheint. 


81. Carex ferruginea. Schk. car. I. p. 92. n. 77. 
Tab. M. Fig. 48. (Exclus. Hoft.) - 


C. [pica mafcula lolitaria, femineis tribus diftanti- 


bus, binis inferioribus pedunculatis, fructihus’oblongis 
conıprello-triquetris margine hilpidis, ore meınbrana- 
ceo biloba, Iquama oblonga acuta longioribus. Willd. 
Spec. pl. Tom. IV. p. 274. | uE 


C. (varia) (pica mialcula terminali unica, femineis 


pedunculatis, capfulis oblongis margine aculeatis. Hoft 
gram. 1. p. 59. Tab. go. 


C. (fempervirens) Vill. hift. des pl- de Dauph. I. 


p- 214. vide [pecinmuinis ab auctore communicati. W. 
 Habi- 
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Habitat in alpibus Auftriae, Salisburgi, Helvetiae, 
Delphinatus. 

Variat valde foliorum longitudine et latitudine, fpi- 
cularumque crallitie; im ficcis [picis [picae Femineae gra- 
ciles. funt, conltantque [quamis laxe dispoßtis; ad rivu- 
los alpinos et in aliis humidis locis folia latiora, [picae 
obeliores funt: fic. quoque in diverlis locis [(quamarum 
caplularumqgue color varius eft. Holt. I. c. W. 


82. ' Carex laevis. 


©. [pica mafcula lolitaria, feminea [olitaria oblonga 
erecta pedunculata remota, fructibus oblongo- ellipticis 
acuminatis margine hispidis ore memibranaceo bilobo 
(quamam ovataıı [ubaequantibus. Willd. Spec. pl. Ton. 
1V. p.. 292. 

Carex laevis. Kitaib. in litt. 

Habitat in alpibus Croatiae. 


Valde afhınis C. ferrugineae, differt vero; foliis an- 
guftioribus canaliculatis, [pica feminea [olifaria longe 
pedunculata erecta, bractea vaginata foliacea longitudine 
pedunculi, denique forma fructus et [quamae. W, 


83. Carex frigida. Tab. L Fig. 47. 

C. fpica mafcula folitaria, femineis tribus diftanti- 
bus, binis inferioribus pedunculatis, fructibus lanceola- 
tis triquetris miargine hispidis bicuspidatis (quama oblon- 
ga longioribus. Willd. Spec. pl. Tonı. IV.p 275. 

Carex frigida. Allion. pedeın. n. 2354. 

Carex ([padicea). Schk. car. I. p. 90. #. 75. (Exclus. 
C, feınpervirens. Vill.) er 

Habitat in alpibus Carinthiae, Salisburgi, Helvetiae, 
Pedemontanii. 

Variat valde colore [picarum, afhınis C. ferrugineae, 
fed fructu angufto bicuspidato nec apice membranaceo 
abunde diverla. W. 

84. Carex Michelü. Schk. car. I. p. 98. n. 84. Tab. 
P.etVv. Fig. 59. 

©. [pica mafcula [olitaria [ubovata, femineis fubbi- 
' nis remotiusculis, infima exlerta pedunculata, Fructibus 


obovatis ventricofis roltratis bicuspidatis glabris [quamanı 
ß oblon- 
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oblongam fubaequantibus. Willd. Spec, pl. Tom. IV. 
p- 277. Hoft gramı. I. p. 54. Tab. 72. 


Habitat in [ylvis, pratis et collibus Moraviae Ki 
ftriae, Pannoniae, Salisburgi, Italiae. 


85. Carex Mielichhoferi. Schk. Tab. Mm m m. 
Fig. 189. | 

% [pica mafcula folitaria, femineis tribus diftanti- 
bus Aliformibus, binis inferioribus pedunculatis, fru-- 
ctibus ovatis inflatis triquietris margine [ubhispidis apice 
miembranaceo-laceris fubbilobis, [qauama ovata [nbmmu- 
cronata longioribus. Willd. Spec. pl. Toın. IV. p. 276. 


Carex alpina. Hoppe. ö 
‘ Habitat in alpibus Helvetiae, Salisburgi. 


- 


Afhınis C. brachyltachyi, [ed praeter characteres inz. 
dicatos, foliis latioribus planis diverfa. . W. | 


Mielibboferfches Riedgras, Der Halm ifi zart, ı 
bis ı3 Schuh hoch, mit reifen Saamen niederhangend, 
Die Kapfel ift an der Mündung fein gefranzt und IRRE 
faum merflich ziweylappig. 

86. Carex depauperata. Tab..M. Fig. 50. 

C. [pica mafcula folitaria lineari, femineis ternis 
tri-vel quinquelloris remotis, binis inferioribus ex[erte 
pedunculatis, fructibus obovatis inflatis roftratis ore obli- 
quis [(quama oblonga longioribus. Wiild. Spec. pl. T.1V. 
pag. 278. R 

C. (depaı "re vaginis plusquam dimidiatis,, [picis 
femineis remıötis paucifloris, caplulis ovatis Eon ro- 
firato acuminatis. Good. Act. Soc. Lin: Lond. 2. p. 18% 
Smith britan. III: p. 984. Excluf, Iyn. Michelii. 


C. (triflora) Schk. car. I. p. 94- n. 79 
Carex ventricola. Curtis. 
Habitat in Angliae [ylvis. 


Apex roftri fructus non eft bifdus,- fed membrana- 
ceus oblique truncatus. W. \ 
87. Carex anceps, Tab. Fff.; Fig. Ber 


C. [pica mafeula [olitaria, femineis tribus remotis, 
inferieribus pedunculatis , fruetibus :ovatis nervohs ore 
men- 


4 w 
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membranaceis f[quama oblonga mucronata longioribus. 
Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 278. 


Carex anceps. Mühlenb. in litt. 
Habitat in Penfylvania. 


Culmus fere anceps trignetro-comprellus. Bracteae 
foliaceae vaginatae. Spica femiinea fuprenna [eflhilis ; re- 
liquae pedunculatae Flores fenunei alterni remotius- 
culi. Habitu fequenti imilis. W. 


 Smoeyfehneidiges Riedgras. Diefes Niedgras hat 2, 
am mehreften 3, bisweilen auch 4 weibliche Aehren, und 
der Halm wird ohngefähr bis ı Schub hoch. Die Wurzel; 
blätter von gleicher Zange, find oft 3 Lin. und drüber breit, 
"88. Carex pilofa. Schk.Car.I, p. 95.n.78. Tab.M. 
Fig. 49. ; | 

C. [pica mafcula [olitaria, femineis fubternis diftan- 
tibus binis inferioribus remotis, fructibus ovatis roltratis, 
ore nıembranaceo obliquo emarginato, [quama ovata 
maioribus, foliis ciliatis. Willd: Spec. pl. Tomı.IV p.278. 
Hoft. gramı. I. p. 58. Tab. 78. | 

Habitat in [ylvis montanis Hercyniae, Moraviae, Au- 
firiae, Carnioliae, Carinthiae, Helvetiae, Italiae, 

„89. Carex granularis. Tab. Vvv. Fig. 169. 

C. fpica malcula folitaria, femineis tribus remotis, 
binis inferioribus pedunculatis, fructibus globofo - ovatis 
nervolis ventricoßs brevilime roltellatis ore oblolete 
emarginato [quamıa ovato -lanceolata longioribus. Willd. 
Spec. pl. Tonı. IV. p4 279. 

Carex granularis. Mühlenb. in litt. 

Habitat in pratis Penf[ylvaniae. 

Rundfrücdhtiges Riedgrase Diefes Niedgras wächft 
in PDeniylvanien auf eben nicht feuchten Wiejen ohngefähr 
r Schuh und drüber body, und hat 2, 3 bis 4 weibliche 
Ashren, 

90. Carex conoidea. Schk. Tab. Vvv. Fig. 168. 


C. fpica mafcula folitaria, femineis binis remotis, 
fuprema lubfefuli, infima longe peduneulata, fructibus 
oblongo=-conicis obtufis [(quamaın ariftatanı aequantibus, 
Wälld. Spec. pi. T. IV. p. 280: 

Wa Habi- 


Fä 
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Habitat in America boreali. 


Kegelfrüchtiges Riedgras. Diefes Riedaras erhielt . 
ih aus Penfylvanien, mo es in Waldern wadft. Der 
Halm wird höchftens bis ı Schuh hoch, und hat zwey, big; 
weilen auch nur eine weibliche Aehre. Die folgende vom 
Herren Prof. Willdenow hierbey angeführte Tab. Ggg. 
Fig. 100. fann ich aber nicht hierher rechnen, fie ift gewiß 
eine ganz verfchiedene Art, die fich befonders in den Schup; 
pen und Kapfeln fo wie dur) den Saamen unterfcheidet. 


91. Carex tetanica. Schk. Tab. Ggg. Fig. 100. et 
Tab. VOooo. Fig. 207. ‘ : 


C. fpica ınafcula folitaria, femineis binis remotis, 
fuprema fublefßli, inima longe pedunculata, fructibus 
obovatis apice recurvis ore integris [(quamanı obtulo- 
„Ovatanı longiogjbus. S. et 


Habitat in [ylvis Penfylvaniae, 


Rrummbalfiges Rıiedgras.  Diefes Niedgras hat mit 
vorigem in Penfplvanien einen ähnlichen Standort, und ift 
aud am Halm wenig oder nicht viel Höher. Sich erhielt e3 
Anfangs mit ganz rußig gewordenen Saamen, wie die erfte 
Abbildung Tab. Ggg- Fig. 100, zeigt, wo in den gebor: 
fienen Kapfeln i und r der Saame bey l durdhfchnitten, in. 
feinem außern Umfange ganz zu Muß geworden ift; hierbey 
Fonnte ich an einigen unzeitigen Früchten h ihre wahre Ge: 
ftalt nicht entfcheiden, als wie ich fie nach der Zeit an an 
dern aus Amerifa erhaltenen Eremplaren Tab. Oooo. 
Fig. 207. nocdymals abgebitder habe, wobey id nun übers 
zeugt bin, daß diefes Öras von dem vorigen ganz verfcies 
den ift, das ic) Anfangs mit C. panicea verglih. Niche 
ganz genau beobachtet, hat diefe Art mit der vorigen die _ 
größte Aehnlichfeit, daß ich fie auch feldft beyde mit einans 
der vermengt erhielt, die aber nach den vergrößerten Theis 
Ien ein jeder bald unterfcheiden wird, wobey f eine der uns 
tern weiblichen Schuppen fiumpf gefpigt if. Die Kapfel' 
ift oberwärts fein genarbt, und der zurück gedrüdte Hals 
ift erft an der reifen vollfommnen Kapfel merflih.- Der 
Eaame 1 ift umgekehrt Eegelförmig. 

92. Carex panicea. Schk.. Car. I.. p. 110. n. 95 
Tab. Ll, Fig. ı00. | äc An 

C. [pica mafcula folitaria, femineis fubbinis remo- 

tiusculis, [uprema [ubinclufe peduncnlata, infima lon- 
. g° 


\ 
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ge pedunculata, fructibus ovatis obtufs [quama ovata 
maioribus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 280. 


Hab. in pratis nemoribusque humentibus Europae. 
05. Carex conglobata. 


C. fpica mafcula lolitaria, femineis fubquaternis re- 
motiusculis infima pedunculäta, reliquis inclufe pedun- 
culatis, fructibus globofis nitidis brevilime roftratis ore 
bidentatis [(quama ovata [ubmucronata maioribus. Willd. 
Spec. pl. Tom. IV. p. 281. 


Carex conglobata. Kitaib. in litt. 


Habitat in arenofis Hungariae. Valde affınis -C. pa- 
niceae. W. 

Ungstifches Riedgras. 

94. Carex laxitlora. : Tab. Kkk. Fie. 141. 

C. [pica mıalcula lolitaria, feinineis tribus fex- L. 
octofloris diftantibus, infima remote pedunculata, fructi- 
bus oblongis ventricois obtufis [quanıa ovata mıucronata 
miaioribus. Willd. Spec. pl. Tonı.I1V. p. 28ı. 
€. [picis femineis flifornubus axillaribus erectis, flos” 
eulis diftantibus, foliis planis. Lamarck encycl. 5. pP. 578° 

Habitat in pratis Pen[ylvaniae, Virginiae. 

Scilaffblütbiges Riedgras. Diefes erhielt ich aus 
Penfylvanien, wo es mehr auftrodnen, als feuchten Wie: 
fen obngefähr ı Schuh Hoch wacdhftl. Meine Eremplare ha; 
ben eben fo oft 4, als 3 weibliche Aehren. 5 

95. Carex hyliericina. Tab. F££. Fig. 127. | 

C. Ipica mafcula f[olitaria, [quamis ovato - oblongis 
fubmucronatis, femineis cylindriacis binis, inhima pe- 
dunculata, fructibus ovatis nıultinerveis roftratis ore bih- 
dis, [quama oblonga ariftata longioribus. Willd. Spec. 
pl. Ton. IV. p. 282. 


Carex erinacea.. Mühlenb. in litt. n.24, 80. (Spicis 
femineis ternis. $) 

Habitat in humidis Penf[ylvaniae. 

Valde affınis C. roftratae, [ed [qaamae [picae mas- 
culae ariltatae, fructus multinervei nec roftrum longitu- 
dine huius, denique fpica inhima longius pedunculata 
nutante. | 


E33 Sta: 


’70 Stigmatibus tribus, 

Stachelfchwein: oder Igelförmiges Riedgras. Wähft 
in Denfylvanien an ganz feuchten Orten ohnaefahr ı bis ı 
Schuh hodh. Herr Prof. Willdenow giedt nur zmey weib; 
lihhe Aehren an, die ih auch nad einem foldhen Eremplare 
abgebilder habe. Mach der Zeit erhielt ich mehrere größs 
tentbeils. mit 3, und aud) eines mit 4 weiblichen Achren. 
Dft find auch befonders die untern mannlihen Schuppen, 
wie bey Carex dentaculata und C. roftraia, an der Spike 
mit ahnlichen fangen Grannen verfehen, aber die fat auf: 
fisenden weiblichen Aehren, und der an den Eden geferbte 
Saame, unterfcheider fih von diefer Art befonders. 


06. Carex chinenfis, 


C. [pica mafcula [olitaria, femineis quaternis cylin- 
draceis remotis tribus inferioribus exlerte pedunculatisy 
caplulis ovato-acumlinatis ventricofis roftratis [quama 


fubfletacea longioribus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 285. 


€. [picis erectis, mafcula terminali, femineis pedun- 
culatis quaternis, cap[ulis acuminatis. Retz. obl.5. p-42- 


Habitat in China ad Canton. 


Gramen [pithanaeum, Folia culmis longiora [cabra. 
Culmi triquetri glabri. Spicae fenıineae omnino Pfeudo- 
Cyperi, fed erectae renıotae [olitariae tenniores, et [ub 
fingula involucrum tenue vix Ipicae longitudinem attin- 
gens. Betz, / | 


Ebinefifches Riedgras. 


97. Carex verna. Schk. Car. I. p. 89. n. 74. Tab.L. 
Fig. 46. et Tab. Ppp. Fig. 156. et Tab, F£f£f. Fig. ı89. 


C. fpica mafcula folitaria, femineis tribus oblongis 
diftantibus infiima pedunculata, Fructibus [ubrotundo- 
ovatis brevillime roltratis, ore obliquo, [guamam ova- 
taın obtufanı aequantibus. Willd. ‚Spec. pl. Tom. IV. 
pag: 285. 

C. fpicis ex[erte ovalibus, bracteis brevillime vagi- 
nantibus foliatis diftantibus,, [quamis late ovatis obtufis, 
caplulis ovalibus apiculatis ore obtufo unilobo, culmo 
acutangnlo. Wahlenb. Act. holm. 1803. p. 158. Eiusd. 
car. pP. 20. n. Fo2, 


C. (nitida) fpica mafenla unica oblonga, femineis 
inferioribus longe pedunculatis, capfulis fubgloboßis gla- 
bris nitidis. Hof. gram. p. 55. Tab. 7ı. jr 

RR | C. fpica 


ns 
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+ €. Ipica mafcula folitaria, femineis binis oblongis 
approximatis, inferiore pedunculata, fructibus elliptico- 
globofis nitido-glabris ore bifidis [quanıa ovata maiori- 
bus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 284- 


Habitat in collibus montibus calcareis Hungariae, 
Auftriae, Germaniae, Helvetiae. 


Diefe Carex nitida ift ohne Zweifel von meiner C. 
verna nicht verfchieden. chon bey meiner zweyten Ab: 
bildung Tab. Ppp. Fig. 156. war ich der Meinung, daß es 
diefe fey. Herr Brof. Willdenow fett fie aber mit unter 
meine C. verna, und befchreibt die C. nitida noch für fd. 
Da id) nun leßtere vom Herrn Dr. Hoft felbjt mit der 
Wurzel lebendig erhielt, die auch fhon zwey Zahre in mei: 
nem arten geblüher hat; fo kann ich nicht umhin, aud) 
von diefer noch eine dritte Abbildung wegen einiger Aban: 
derung Tab. FEFFf. Fig. 189. beyzufügen, Sier finde ich 
Öfterer 3, als 2 weibliche Achren, die zum Theil auch et: 
was langer, als an des Herrn Dr. Hofis und meinen vo 
rigen Abbildungen find, wovon die oberften an der Spike 
bisweilen einige männliche Blüthen haben, und nur aus 
der Wildnif immer zu 2 gefunden werden; übrigens möd)te 
auch wohl, wie Wahlenberg fagt, die Spise der Kapfel 
mehr ein: als zweylappig feyn, oder wie ich fie fehon an 
gegeben habe. Die Schuppen find mit der Kapfel von gleiz 
cher Länge, oder amd) nur wenig länger. 


99%. Carcex pendula. Schk, Car. I. p. ı00. n. 85 
Tab. Q. Fig. 60. 


C. [pica malcula folitaria, femineis fubquinis cy- 
lindraceis pendulis lefhlibus, infima exerte peduncnlata, 
fructibus ellipticis brevilfimne roftratis ore bidentatis [qua- 
ma ovatanı [ubınucronatam aequantibus. Willd. Spec. 
pl. Tom. IV. p-. 288. 


Carex pendula. Smith Flor. britan. III. p.98ı. Hoft 
gram. 1. 75. Tab. 100. 


Hab. in fylvaticis udis Germaniae, Auftriae, Carnio- 
liae, Italiae, Helvetiae, Galliae, Angliae. 


Interdunı, at rarius, [picae binae mafculae adfunt. 
99. Carex philoltachya. Kitaib. in litt. 


C. fpica mafcula folitaria, Femineis quinis flaccidis, 
fuprena l[efhli, reliquis pedunculatis, fructibus oblongis 
4 roltra- 


72 Stiginatibus tribus. 


roltratis ore bipartitis fquama oblongo -lanceolata mu- 
cronata longioribus. Willd. Spec. pl. Tom.IV. p. 289. 


Habitat in alpibus Croatiae. 


Affinis C. pendulae, fed fructus, bracteaeque diver« 
fae et [picae mıulto breviores. W. 


"Seinäbriges Riedgras. 


100. Carex firigola. Schk. Car. I. pag. 9% n. 8% 
Tab. N. Fig. 53. 


C. [pica mafeula folitaria, Femineis quaternis pen- 
dulis Aliformubus diftantuibus, inferioribus exlerte pedun- 
culatis,, caphulis oblongo -lanceolatis nervolis ore obli- 
que truncatis (quama ovato - lanceolata longioribus. 
Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 289. 


Habitat in fylvaticis udis Angliae, Germaniae. 
Sclanföhriges Riedgrss. 


101. Carex fulva. Schk. Car.I. p- 101. n.86. Tab. T. 
Fig. 67. Excluf. Fl. Dan. Tab. 1049. 


C. f[pica mafcula folitaria, femineis tribus oblongis 
(ov atis) diftantibus, fuprema feflıli, reliquis peduncula- 
tis, fruetibus ovatis acuminatis a; [quamanı 
ovatamı acumiinatam fubaequantibus. Willd. Spec. pl. 
Tom. IV. p. 270. 


Herr Goodenough führt hierbey Fl. Dan. Tab. 1049 
an, der auch mich dazu verleitete, aber die fcharf gefpik: 
ten Schuppen widerfprechen, und find nur bey der folgenz 
den Art befindlih; und fo fteht auch diefe Arc nach Herrn 
Drof. Willd. mit häutig geränderten fiumpfen Schuppen in 
den Gram. auftr. Holt. unter C. diitans, die aber nach den 
langlichten weiblihen Achren mehr die wahre C. diftans 
anzeigen. Sch muß bier überhaupt nochmals bemerfen, 
was ich fchon in meiner erften Defchreibung gethan habe, 
beß bey diefer Art die weiblichen Nehren eyrund, oder wer 
iger lang, und bey der folgenden länglicht find, wie fie 
Herr Smith in feiner Flora Britannica und Wahlenb. richz 
tig beftimmt haben, die aber in Willd. Spec. pl. . 
ich aus Verfehen verwechfelt angegeben werden. | 


102. Carex diftans. Schk. Car. I. p. 102. n. $4 
Tab. T. et Yy. Fig. 68. (Excl. Lightf. ) 


C. fpica mafcula folitaria, femiineis tribus ovatis (ob- 
löngis) 
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longis) diftantibus, fuprema [efhli, reliquis peduncula- 
tis, fructibus ovatis acuminatis bicufpidatis (quamıamı 
ovatamı acuminatam l[ubaequantibus. Willd. Spec. pl, 
Tom, IV. p. 271. 


105. Carex capillaris. Schk. Car. I. p. 97. n. 2, 
Tabu’, Pre. 50, ; 


C. [pica malecula folitaria, femineis fubternis longe 
pedunculatis cernuis fublexfloris ,‚fructibus ellipticis ro- 
ktratis diltantibus, ore obliguo, [quama ovata longiori- 
bus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 290. 


Habitat in pratis humidis Sneciae, Daniae, inque 
fubalpinis et alpibus Scotiae, Galliae, Helvetiae, Germa- 
niae, Auliriae, Carnioliae,, Italiae. 

Spicae femineae 5- [. & flores; variat culmo unciali 
usque.dodrantali. W. 


104. Carex ultulata. Tab. ‘Y. Fig. 

C. [pica ıualcula [olitaria, femineis binis ie pedun« 
culatis natantibus, fructibus ovatis acumıinatis bidentatis 
comprellis ([quama elliptica longioribus. Willd. Spec, 
pl. Tonı. IV. pag. 295. 

C, ufiulata,. Wahlenb. Act. holm, Eiusd. caric, 
p- 28: n. 92. 

C. (atro-fufco). Schk. Car. I. p. 106. n. 90. 


Habitat in Lapponiae alpibus Lutenfibus et Pitenfi« . 
bus ingue Islandia. 


C. limola. Scopoli. II. p. 1156? 


105. Carex laevigata. Tab. Bbb. Fig. 116. et Tab, 
Sss. Fig, 162. 


C. fpica mafeula folitaria, femineis tribus cylindria= 
cis pedunculatis cernuis diftantibus, fructibus ovatis acu- 
‚ninatis bipartütis (quamanı oblongo -ovatam mucrona- 
tanı fJubaequantibus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 295. 

C (laevigata) fpicis cylindriacis, femineis peduncn- 
latis, vaginis longilhimis, glumis acumminatis, Fructibus 
triquetiis roliratis bifureis. Smith Fl. Britan. UI. p. 1005. 
Wablenb. Act. holm, 1805. p. 155. Eiusd. car. p. 15.n.80. 


C. (patula). Schk. Caric. I. p. 125. n. 97. Tab. Bbb. 
Fig. 110. 
€ C. (he« 
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C. (helodes). Linck. in Schrad. diar. botan. 1799: 
pag- 599. 
°C. aethiopica. Schk. caric. I. p- 107. n. 91. Tan. 
Fig.183. 
Habitat in Angliae, Eilßcaiihe paludibus. 
Variat [picis mafculis binis. W; 


Geglättetes Riedgras. Der berühmte D. Smith 
glaubt, dag meine C. patula, oder C. helodes Linck, und 
meine C. aetlhiopica, mit der feinigen C. laevigata einerley 
fen, dem aud) „ert Wahlenberg und Herr ‘Prof. Willdenow 
gefolgt find. Sch zmweifle aber fehr, und glaube vielmehr, 
daß fie vielleicht alle irren? Alle Eremplare, die ich von 
der C. laevigata Snı. fahe, und die ich felbft von dem Herrn 
Dr. Turner aus England erhielt, hatten eine einzige 
männliche Aechre, die auch) bisweilen nach der Zahl aban; 
dern Eann; aber die unteren mannlichen'an der Spige ftum: 
pfen faft rundlichten Schuppen F, an mehrern- Eremplaren, 
die nur oberwarts an diejer Achre fpikig find, andern nicht 
leicht fo fehr ab, als ich fie bey meiner C. patula und C. 
aetliiopica finde, wie meine Abbildungen zeigen. Öolite 
demnach auch nur diefer einzige Unterfihied für beftändig 
fiatt finden, fo ift er fchon hinreichend, eine Art von der 
andern zu unterfcheiden. Meine C. acthiopica gehört noch 
viel weniger hierher, die fich nicht nur durdy ihre Schuppen, 
fondern au) durch den Saamen von der C.laevigata unter: 
fcheidet, und eine Gap: Pflanze tft, die ein Freund, der 
mir folche mittheilte, 1781. von dem Nitter Thunberg erz 
hielt; und ware auch durch ein Verfehen ihr Baterland ver: 
wechjelt worden, das ich noch bezweifle, fo bleibt die Pflanze 
doch, was jle if! und es wird gewiß niemals C. laevigata 
Smith daraus werden. Diefe drey Pflanzen müffen dem: 
nach genauer, als bisher, unferfucht und beffer befiimmt 
werden, 

106. Carex fylvatica. Schk, Car. I. p, ı11. n. 94. 
Tab. Ll. Fig. 101. 

RT Carex flexuofa. Schk. Tab. Ddd. et Aaaa. 
Fig. ı2 

C, (pica mafcula he fenıineis fubguaternis re- 
motis Aliforınibus pedunculis cernuis, fructibus diftanti- 
bus alternis oblongis roltratis bihidis [quanıa ovata mucro- 
nata duplo longioribus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 297. 

Carex 


Neb- 
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Carex flexuola: Mühlenb. in litt. n. 31, ge. Habitat 
in Penfylvania. 


Spicae femineae flexuofae floribus remotis AERAER: 
Valde fimilis praecedenti- W. 


Sikzadgefiilees Riedgras, Diefes Niedaras wächft 

in Penfylvanien ı bis 13 Schuh hoch. Der Halm ift weich 

und fhwah, und die Spindel der weiblihen Achren ift 

haarförmig nach dem Stande der Früchte bin und her gez 

bogen. jeder Halın tragt, außer einer männlichen, 3 big 

4 weibliche Fehren, und die Wurzelblatter find Eürzer, als 
der Halm. 


108. Carcx digitalis. 
C. [pica maflcula folitaria, femineis fubternis remo» 
tis Aliformibus peduncnlatis, cernuis, fructibus ellipticis 


obtufs [quama oblongo-lanceolata longieribus. Willd. 
Spec. pl. Tom. IV. p. 298. Habitat in Penfylvanıa. 


| Culmus digitalis triquetrus glaber. Folia graminea 
plana latiuscula culmo longiora. Spica malcula linearis, 
[quamis lanceolatis. Spicae femineae 2 [.3 pedunculatae 
erectae decemifiorae filiformes, Horibus diltantibus. Fru- 
etus elliptici ventricoh compreflo -triquetri obtuhflimi. 
Syuamae oblongo -lanceolatae fructu breviores, Bractea 
vaginatae late foliaceae [pica et culmo altiores. W. 


Singerlanges Riedgeas. 


IX. Spicıs fexu diftinctis, mafcula [olitaria, fe- 


mineis pedunculatis, vaginae [ub nulla. 
f , ” 
109. Carex umbellata. Schk. Tab. W ww. Fig. 171. 


C. [pica mafcula folitaria, femineis tribus pedun- 
culatis octofloris ovatis verticillatis, fructibus ovatis pı- 
befcentibus roftratis ore integris [quamanı ovato -lanceo- 
katanı aequantibus. Willd. Spec. pl- Tom. IV. p. 2 


Habitat in Penfylvania. 


Species ab omnibus hapıka diverlifima. Cuhmus 
fere nullus guadrilinearis. Folia radicalia longiffinie pla- 
ra quadripollicaria. Spica malcnla longe pedunculata 
femineis altior.  Spicae femineae tres re eve peduncula- 
tae circunı culmum eodemı loco e foliorum Inu egre- 

ÜCHIES, 
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= 
dientes, ovatae quinque ad octoflorae. Squamae ovato- 
lanceolatae membranaceae albae. Fructus leviter pube- 
fcentes, marginibus hilpidis. W. f 
Doldenartiges Riedgess. Wahft in Penfylvanien 
auf trofnem Boden und Hügeln, und ift in Anfehung be8 
Sahne wohl die £leinfte und niedrigfte Art. 


110. Carex japonica. Schk. Car. I. p- ıı5n. op‘ 
Tab. W w. Fig. 110. 
C. fpica mafcula [olitaria, femineis tribus ovatis; 


fuprema [efhli, reliquis pedunculatis, fructibus oblongis 
roltratis ore bidentatis patentibus [quama maioribus. 


C. [picis pedunculatis ovalibus, bracteis fubample- 
etentibus foliaceis diftantibus, [quamıis oblongis brevibus, 
capfulis oblongis attenuato - -ralötakih patenti - divergenti- 
bis ore bidentato. Wahlenb. Act. hol. 1805. p- ı61. 
Eiusd. gar. p. 23. n. 119. 


ıır. Carex rotundata. Tab. Gg. Fig. 93. 


C. fpica malcula folitaria, femineis fubbinis ellipti- 
cis obtulis inferiore peduncnlata remotis, fructibus ova- 
tis inflatis roftratis ore emarginatis ([quama ovata obtula 
maioribus. Willd. Spec. pl. Tom. EV. p. 272. 


C. (rotundata) Wahlenb. Act. holm. 1803. Eiusd. 
egr.. p. 15. n. 78 | 

C. (globularis) Schk. Car. I. p. 85. n. 71. 

112, Carex Grioletii. Tab. Rrrr. Fig. 209. 


€. fpica malcula [olitaria lineari elongata, femineis 
qnaternis erectis oblongo-ovatis, fuperioribus felhlibus, 
inferiore pedunculata, caplulis obovatis hirtis obtulo- 
triquetris ore [ubbidentatis [quama ovata fubculpidata 
longioribus. S. 

C. (Grioletii) vaginis infimis abbreviatilfimis, fupre- 
misnullis; [picis femineis fructiferis erectis, fuperioribus 
felilibus, capfulis bidentatis , hirtis, [pica malcula li- 
nearı elongata. Römer im litt. 


Habitat in littoribus occidentalis Liguriae, 
Grioletifbes Riedgras, Diefes neue Niedgras ent 
besfte ein eifriger ligurifcher Botaniker Grioleti zu Pegli 
an der weflichen Küfte Ligurien. Der HDalm ift dreyerfig, 
- . ı# 


da Win 
. 


ae 
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13 Schuß hoch, unterwärts mit wenigen f[hmalen Fürzern 
Dlartern bekleidet. Die Wurzelblätter find mir unbefannt. . 
115. ‚Carex brachyltachys. Schk. Car. I. p.98. n.83; 
Tab. P. Fig. 58. j 
. C. [pica mafeula folitaria, femineis quaternis diftand 
tbus Aliformibus binis f. tribus inferioribus peduncula= 
tis, fructibus lanceolatis bidentatis glabris [quama oblon- 
ga nıucronata longioribus. Willd. Spec. pl. Tom. IV! 
pag. 276. | 
Habitat in alpibus et [ubalpinis Salisburgi, Bavariae, 
Helvetiae, Pedenuontii. 


114. Carex comprella. Kitaib. in litt. 


C. fpica mafcula folitaria, femineis binis diftanti« 
bus Aliformibus, infima remota, fructibus oblongis utrin- 
que attenuatis triquetris glabris [qnamıa oblonga emuargi- 
nata mucronata longioribus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. 
pag. 276. 

Habitat in alpibus Croatiae. Valde affınis praecedenti, 
Culmus comprellus. W. 


Slehbalmiges Riedgras. 
115- Carex miliacea.. Tab. Ooo. Fig. 151. 

' C. fpica mafcula folitaria, femineis tribus Alifornii- 
bus funma lubfelkli, reliquis pedunculatis, fructibus 
ovatis triquetris breve roltratis ore integris Iquama ob- 
longa emarginata ariftata longioribus. Willd. Spec. pl, 
Tom. IV. p.2go. 

Carex miliacea. Mühenb. in litt. n. 50, 81. 

Habitat in udis Penfylvaniae. 

Hirfensrtiges Riedgeas. Wäahft inPenfplvanien an 
ganz feuchten Drten fammte den Wurzelblattern ohngefähr 
bis ı Schuh body. | 


116. Carex pallefcens. Schk. Car. I. p. 108. n. 92. : 
Tab. Kk. Fig. 99. Willd. Sp. pl. T. IV. p. agı. | 


117. Carex Scopoliana. Tab. Nnn. Fig. 199. 


C. fpica mafcula folitaria, femineis binis oblongo- 
lanceolatis pedunculatis nutantibus, fructibus obövatis- 
rultratis emarginatis margine hilpidis [(quamamn oblon-. 
ganı ariltatamı aequantibus. wild, Sp. pl- Tom, IV. p.292, 


"o. (fer« 


de =, . u.a 
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C. (fermginea) Ipica mafcula terminali, femineis 
pedunculatis linearibus, fquamıis lanceolatis mucronatie 
apice ciliatis. Hoft. granı. 1. p. 60. Tab, 81. E\ 


©. ferruginea. Scopol. carn. II. p. 225. n.1159° 
Habitat in Carniolae alpinis et fubalpinis. 


[2 ” ” [3 . ” - 
Accedit ad C. ferrugineam et frigidam, led notis in- 
dicatis diverla videtur. W. 


Anmerfung. O5 C. ferruginea Scop. 1159. mit diefem 
Sraje einerley ift, bezweifle ich Sehr, wonad) ih auch 
glaubte, daß C. ferruginea Holt Synoplis zu der 
meinigen gehören müfle; aber deflen Abbildung in 
den Gram. auftr. ift ihr ganz widerfprechend, daß 

\ fie weder Scop. 1159, nod) die meinige C. ferrugi- 
ziea feyn Fann, ob fihon Herr Dr. Hoft aud die meis 
nige mit der feinigen verbindet, mwobey er wahr: 
fcheinlich meine Abbildung entweder gar nicht, oder 
für ganz unrichtig muß erkannt haben; und Herr 
Prof Willdenow bat demnad ganz recht, daß dier 
fes Gras von meiner C. ferruginea ganz verfchieden 
ift; nur fcheine mir Scop. hier feinen Antheil zu 
haben. 


‚Arie, Corel limofa. Schk. caric. I. p, 105. n. 89- 
Tab. X. Fig. 78- . 


-. .C. [pica mafcula folitaria, femineis binis ovatis pe= 
dunculatis pendulis, fructibus ellipticis comprello-tri- 
quetris brevillime roltellatis, ore integro, [quamam ova- 
tam nıncronatam aequantibus bracteis amplexicaulibus. 
Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 293. Wahlenb. Act. 1805. 
p. ı61. Eiusd. car. p. 23, n. 122. DET 


ß. C. (limofa irrigua) [pieis fubeylindraceis craflius- 
eulis nutantibus, pedunculis longiuscnlis ancipitibus, 
bracteis fubamplectentibus angufte foliaceis [ubapproxi- 
matis, [quamis acunninatis longis rufs, caplnlis orbi- 
eulatis acutisfangnlis, cuhno [tricto acutangulo, foliis 
- [ubangultis marginibus fubrecurvis, Wahlenb. Act. 1803- 

p- 262. Eiusd. car. p. 24. nF | 


Y. C. (limofa rariflora) [picis fublinearibus fubfpar-- 
fifloris, pedunculis longiuscnlis retrocurvis, bracteis ligu- 
la amıplectentibus fubfletaceis fuabapproximatis maius- 
culis, Iquamuis Jubcircinatis piceis, caplulis ovato - [ubob-" 

2 < lon- 
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longis triquetro -deprefhis obtufinscnlis obtusangnlis, fiy- 
lo exferto, [quamis mafculis ovalibus, culmo fubobtu= 
fangulo, foliis anguftis marginibus recurvis. »Wahlenb, 
Act. 1805. p. 162. Eiusd. car. p. 24. an Tab. Aaa. Fig- 
78? Hab. in Etiropae borealis paludibus turfofis profun- 
dis et in auftralioris alpibus, £ et yin lapponia. W. 


119. Carex laxa an Bab. Aaa. Fig. 78? 

C. [pica malcula folitaria , keınineih, Bine oblongis 
diftantibus pedunculatis pendulis, fructibus ellipticis 
compreflo-triquetris brevillinie roftellatis, ore integro 
pertulo, [quamamı ovato -oblongam obtufamı aequanti= 
"bus, bracteis vaginatis. Willd. Spec.pl. Tom. IV. p. 294. 


C. [picis exferte peduncnlatis oblongo - ellipticis [ub- 
denfifloris pendulis bracteis longiuscule: vaginantibugs 
fubangulto- fohati 10tis, [quamis. obtufis aequantibus, 
caplulis oblongo cs obtufiusculis-triquetro - depres- 
fis obtulangulis ore integerrinio,  culmıo flaccido. Wah- 
lenberg, Act. 1805. p. 156.  Eiusd. car. p. 18. n.95. 


Hab. in ripis turfohis lacuum er Torneußs, 
Valde afhnis.C. limofae. 


Schlaffes Riedgras. Diefes Tab. Aaa. Fig. 78. abge: 
bildete iedgras erhielt ich von den Nocwegifcen Alven 
unter C. limola var. und auch durch einen andern eg 
unter C.laxa Sw. das ich aber auf ähnliche Artaud) vom jchles 
fifhen Niefengebirge erhielt, und fammtlich nur für eine 
fleine Abanderung von der C. limiola hatte, da ich unter. 
den Adftuffungen vom größten bis zum Eleinften feinen ent 
fheidenden. Unterfchied finde, wenn meine bierbey anger 
geführte Abbildung diefe C. laxa feyn follte ? 


120. Carex Pfeudo-Cyperus. Schk. car. I. p. 115. 
n.05: Tab. Min. Fig. 102. 

C. [pica RT EN folitaria, femineis quaternis gemi- 
natis pedunculatis pendulis EEE fructibus Ox ato= 
Janceolatis bicuspidatis rellexis Kdalarn fetacea aequan- 


tibus. Willd. Spec. pl. Tonı. IV. p: 295. 


Anmerkung. Der gepaarte Stand der weiblichen Achs 
ren, fiheint zum Theil immer der irrigen Yinnets 
fhen Angabe, noch anzuhängen, dem ich in meinen 
erftien Dejihreibung fihon ganz widerjprocdyen habe, 
der wahrfheinlih nachläfjige NEM lungen zum 
Stunde bat, 


% 


pP - . $pi- 


ni 
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AR Spicis Texu diftinctis mafeulis pluribus. 


121. Carex glauca [fcop. Tab. O.P. Fig. 57- et Tab. 
Ze. Fig. 113.07 


C. (flacca) Schk. Car. I. £ 117. N. 9B- 


C. (recurva) [picis mascı s geminatis, Er cy- 
lindricis fubternatis peduncufatis pendulis, fructibus el- 
lipticis obtufis fepe [cabriusculis [quamam ovato - cuspi- 
datum aequantibus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. pag. 208. 


Habitat in paludibus Europae et Americae borealis. 


Variat [picis masculis pluribus quandoque et rarius 
unica, denique [picis feınineis breve pedunculatis, ere- 
ctiusculis, 


Anmerfung. Wenn es ein feft feß ift, daß der 
erfte Beyname einer Pflanze Micht verändert wer: 
den fol, zumal wenn er der Pflanze angemeflen ift 
und noch darzu der richtige deutfche Name, (graues 
Riedgras) bleiben foll, fo ift es wohl auch billig, 
hier den Namen glauca beyzubehalten, wie c8 bey 
mehrern Arten feyn follte. 


‘’ 


> 


© ı22. Carex ampleocarpa.. W. 


C. [picis masculis fubquaternis, femineis binis ere- 
etis pedunculatis cylindraceis, fructibus obovatis obtufis 
{quama oblompn. obtula brevioribus,. Willd. Spec. pl. 
Tom. IV. pag. 307. 


C. (Micheliana) [picis erectis ceylindricis, femineis 
pedunculatis, elumis omnibus obtufis muticis, Fructbus 
obovatis obtufiliimis. Smith britan-@Il. p. 1004. 


Cyperoides foliis cariophylleis, caule exquifite trian- 
gulari, fpicis habitioribus, [quamis curtis obtule mucro- 
natis, capfulis turbinatis brevibus confertis. Michel. 
gen. p. 62. n. 52. Tab. 52. Fig. ı2. 


Habitat in aquolis Angliae, Italiae. 

'  Stumpffrühtiges Riedgras. Nach diefer Befchreir 
bung fcheint einigermaßen meine Tab. Zz. Fig. 113. bier: 
ber zu gehören, die ich aber wegen den mehrern männlichen 
Achren nur für eine Abänderung der vorigen Art halten 
fan, wofür fie au Herr Prof. Willd. erkennt. Uebris 
gens FEDIEN ih ein Franples mit 2 mannlidhen und 2 dar 


\ 


ak | 
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lichen Xehren von dem berühmten-D. Turner aus England, 
dbasKerr Smith für feine C.Micheliana beftimmt hatte, mit 
der Bemerkung des Dr. T.: 05 diefes wohl von C. flacca 
Schreb. verfchieden fey? das ich auch eben fo wenig für 
etwas anders erkennen fonnte. Ferner find die Schuppen 
bei der vorigen Art bald Eürzer, oder langer, als die Kapfel, 
oder auch von gleicher Länge, fo wie die Kapfel felbft bald 
rauh oder glatt ift; und fo habe ich auch unfere gewöhn: 
lihe C. glauca öfterer mit 4 bis 5 Achren gefunden, wo 
die beyden oberften ganz, und die übrigen nur an den Spi: 
ken männlidy waren. Ks wäre demnach) diefe neue Arc 
ganz auszufireichen, die ich nicht von der C. glauca unter: 
fheiden fann, 

125. Carex trichocarpa. Tab. Nnn. Fig. 148. vid. 
n. 41. 

C. fpicis mafcnlis tribus, femineis binis peduncnla- 
tis erectis cylindraceis renıotis, fructibus ova'is acumi- 
natis biculpidatis pilofis [(quama ovato-lanceolata ariltata 
longioribus. Willd. Spec. pl. T. IV. p. 502. Das übrige 
ift unter N. 41 nachzufehen., 

124. Care: melanoftachya. 

€. [picis mafculis geminis, femineis fübgeminis re- 
motis, [uperiore fehl, inferiore pedunenlata, fructibus 
ovatis ventricofis breve roftratis ore biculpidatis [quama 
ovato -lanceolata maioribus. Willd. Spec. pl. Toni. IV» 
pag. 299. 

Carex melanoftachya. Mar[chall ab Bieberftein. W. 

Habitat ad mare Calpicum. ui 

REN Riedgras. a" 

25. Carex Schraderi: Schk. Tab. Pppp. Fig.202. 

c. [picisamafculis geminis oblongis fubclav atis, fe- 
mineis binis oblongis remotis ; fuperiore [elili, inferiore, 
pedunculata, fructibus ovato - acuminatis biculpidatis 
fquamam oblongo - lanceolatam ariftataın aequantibus.. 
Willd. Spec. pl. Tom. IV. p- 286. - 

Habitat in Germania. Accedit ad C., RR fed 
valde diverla. W. 


Schraderfches Riedgras. Mit ziwey männlichen, und 
zwey weiblichen Aehren. Diefes Niedgras erhielt ich nebft 
andern Arten von dem berühmten Prof. Schrader, doch ohne 
beffiimmten Standort, als daß es in Deutfhland gefammelt 


fey, dem ich defien Namen zum geneigten Undenfen beyger 
5 lege 
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legt habe, Nach dem Bau und Wahsrhum vermuthe ich, 
daß diefes Gras von Alpen oder Gebirgen ffammen möge? 

Die Wurzel ift Eriehend. Die Wurzelblätter find fehr 
fhmal, böchens ı Linie breit und noch feinen Schub lang. 
Der Halm ift zart, ohngefähr gegen 13 Schuh hoch, mit den 
Halmblättern ziemlich gleicher Höhe. Die Halmblärter find - 
etwas breiter, als die Wurzelblätter. ch muß aber dabey 
befonderg bemerfen, daß der berühmte Willd. geirrt hat, in: 
dem er an diefem Grafe in feinen Spec. pl. nur eine mannliz 
the, und dagegen 3 weibliche Achren befchreibe. Drey Erem: 
plare fommen ganz mit einander überein, daß jedes zwey 
männliche und zwey weibliche Aehren hat, wovon le&tere 
mehr oder weniger von einander entfernt fiehen, und die 
unterfte Fürzer oder länger geitielt if. Bollfommene Früchte 
find nody nicht daran befindlich, die ich nebft dem wahren 
Standorte noch zu erhalten wünschte, wenn-irgend ein Be; 
obachter diefe zierliche Art wieder finden follte, 


126. Carex hliformis. Schk. Caric. I. p. 82. n. 68. 
Tab. K. Fig. 45. 

C. [picis mafculis geminis, femineis geminis ovato= 
oblongis [elhlibus diftantibus, fructibus ellipticis bifurca- 
tis lanatis [quamamı oblongo-lanceolatanı fubariltatanı 
‘aequantibus. Willd. Spec. pl. Toın. IV. p. 303. 
Hab. in Sueciae, Angliae, Germaniae Aulftriae palu- 


dibus profundis. 
127. Carex pumila.. Tab. Yy. Fig. ıı2. ? 


C. fpicis mafcnlis binis, feimineis binis oblongis re- 
nılotis inferiore [ubradicali pedunculata, fructibus ovatis 
bidentatis glabris [(quamamı ovatamı acutamı fubaequanti- 
bus. Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 310. 

C. fpicis malculis duabus terminalibus [efhlibus, fe- 
mineis duabus pedunculatis oblongis erectis Thunb. Fl. 
ap02.: P- 3% 

C. [picis fubex[erte pedunculatis crafis, bracteis va- 
ginantibus longe foliatis, iniima fubradicali, caeteris eae 
approximatis, ([quamıis [ubaequantibus, capfulis Ovatis te- 
retibus roftellatis ore bicornibus, [picis mafculis binatis. 
Wahlenb. Act. holm. 1803.p- 152. Eiusd. car. p. 14. n. 71: 

Habitat in arenofis laponiae. 

Rleines Riedgess, 

128. Carex nutans. Tab. Qggqgq- Fig. 205. 

C. fpicis mafculis geminis, femineis geminis oblongis 
fefhlibus remotis, Fructibus ovatis nervolis bifurcatis ven- 

25 tricohis 
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tricofis Tquama ovato-lanceolata maioribus, culımo flori« 
fero nutante, fructifero erecto. Willd. Spec. pl. Tom. IV. 
pag.'299. 

Carex (nutans) fpica mafcula fubunica, fpicis femi« 
neis duabus remotis, capfulis ovatis, culımo Bogiferd nu« 
tante. Hoft. gramı. I. p- 61. Tab. 85. 

Habitat in Auftriae wmbrofis. 

Rrummbelmiszes Rirdgeas. Diefe Abbildung habe 
id) von des Herrn Dr. Hofts Gram. aulfir. entlehnt, da 
ih die Natur ec hatte, und an deilen ftart C. nitida 
erhielt. 


129. Carex acuminata. Tab. Cccc. Fig. 184- 

C. [picis mafculis ternis, femineis geminis breve pe= 
dunculatis nutantibus cylindraceis, fructibus ellipticis 
ventricofis, brevillinie roftratis ore integris pubelcenti- 
bus, [quama ovata ariltata brevioribus. Willd. Spec. pl, 
Tonı. IV. p. 500. 

"GC Grade) fpicis mafcnlis femineisque pluribus, 
fquamis feniineis u nA caplulis ovatis pubelcenti- 
bus. Hoft gram. I p. 7ı. Tab. 97. 

Habitat in Ifiriae humidis maritimis. 

Gramen pedale vel fesquipedale, habitu ad C. am« 
Pan accedens. W. 

Longgefpistes Riedgras. Die haarige SKapfel muß 
. auch glatt abandern, an welcher ich feine Spur von einem 
Härchen darauf bemerfen fann. Das abgebildete Erems 
plar ift vom Keren D. Holt felbft. 


150. Carex trifida. Tab. 0000. Fig. 202. 

€. fpicis mafenlis tribns, femineis tribus remotins- 
ceulis cylindraceo -ventricoßs fuperioribus l[eihlibus, fru- 
ctibus ovato-lanceolatis bidentatis ([quamna oblonga tri- 
dentata ariltata brevioribus. Willd. Spec. pl. Tom. IV, 
pag- 501. 

C. culmo triquetro, [picis fuperioribus mafculis, in- 
ferioribus femineis, calycibus truncatis trihdis. Cavan. 
ic. V.p. 41. Tab. 465. 

C. [pieis fublefhlibus fublanceolatis craffi fimis, mas- 
culis pluribus , bracteis fübamplectentibus late longeque 
foliaceis rbätkantibüs. (quamis longiusculis truncatis 
retulis culpide longa ciliata, capfula oblongo - ovata bie 
dentata. Wahlenb. Act. hol. 1805. p. ı62. Eiusd. car. 

p. 24. n. 125. 
Habitat in Infulis Falklandicis Anıericae meridionalis. 
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DreysäbhnigesRiedgras. Die Abbildung Hiervon habe 
id) von Cavanill entfehnt. | 
151. Carex pellida. Tab. Nnn. Fig. 149 et 150. 
C. fpicis mafculis geminis, femineis geminis cy- 
lindraceis erectis remotis, fuperiore [elhli,; fructibus 


ovatis bihdis pilofis [quama oblonga ariftata brevioribus.. 


Willd. Spec. pl. Tom. IV. p. 502. | 
Carex pellita. Mühlenb. in litt. n. 58 et 89. 
Habitat in humidis Penfylvaniae. 

Sekleideres Riedgras. Diefes Riedgras wächft in 
Penfylvanien an ganz feuchten Orten ohngefähr ı Schuh 
und drüber hoch, hat gewöhnlich 2 felten eine männliche, 
und ı, 2 big 3 weibliche Achren, wovon 2 gewöhnlich find; 
und fo ändern auch die Achten an Größe ab, wie die 
beyden Abbildungen zeigen, die ih Anfangs verfchieden 
glaubte. ua! 

152. Carex paludofa. Schk. car. I. p. ı21. n. ı01. 
Tab. Oo. et Vv. Fig. 101. 

€. fpicis mafculis binis, femineis ternis erectis cy- 
lindraceis attenuatis, inferioribus pedunculatis, fructi- 
bus ovatis nervolis bidentatis [quama lanceolata ariftara 
latioribus, eamıque aequantibus. Willd. Sp. pl. Tonı.IV. 
pag- 505. ı 

Hab. in paludibus Germaniae, Sueciae, Angliae. 

155. Carex riparia. Schk. car. I. p. ı22. n. 10% 
Tab. Qgq. Kr. Fig. 105. | 

Habitat in fluviorum ripis fofisque Europae. 


154. Carex lacuftris W. Tab. Ooo. Fig. 132. 

C. fpicis mafculis quaternis, femineis binis erectis 
eylindraceis pedunculatis, fructibus oblongis multiner- 
vis roltratis bifurcatis [(quama oblonga mncronata lon- 
gioribus. Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 306. 

Habitat in humidis Penfylvaniae. Walde fimilis 
praecedenti. W, 2 | 

See: Riedgras. Sch zweifle ebenfalls, dab diefes 
Gras von der vorigen Art verfchieden ift. Herr Prof. Will- 
denow eignet jenem zwar nur 3, und diefem 4 männliche 
Achren zu, da ich eritere an großen Eremplaren doch oft 
zu 5, und bey diefem 3 bis 4 finde. Die Kapfel bey leb: 
term fcheint mehr langlicht, fie hat aber nod lange nie 
ihre Reife, wo fie wahrjgeinlid eine flärfere und mehr 
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eyrunde Seftalt erhält; fo Fann ih auch nur an wenigen 
Eremplaren 3 bis 4 männliche, und 2 bis 2& weibliche 
Achren bemerken, die ohne Zweifel ebenfalls nach ihrem 
Standorte mehr abandern, wie bey der vorigen Art, 


155. Cärex veficaria. Schk. Car. I: p ı24. n. 105. 
Tab. $s. Fig. 106. 
°C. fpieis malenlis tribus, femineis fubgeminis pe- 
dunculatis cylindraceis, fructibus' oblongis inflatis ro- 
ftratis bieufpidatis fquama lanceolata maioribus, culno 
acute triquetro. , Willd. Spec. pl. Tom: IV. p. 307. 


156. Carex plumbea. 
9 fpicis mafchulis pluribus, femineis cylindraceis 
pedunculätis, frucäbus ellipticis ovatis inflatis bifurcatis 
{quamanı ovato-oblongamı Aequantibus. Willd. Sp. pl. 


Tom. IV. p. 50& Ä 


7 C. (veficaria 8::plummbea) fpicis craflis, bracteis lon- 
gilime foliaceis. [ubremotis, Iquamis ovato-oblongis 
culpide capfulanı [uperante, capiulis ovali-ovatis acumi- 
natis ore bifurcato. Wahlenb, Act. hol, 1805. p. 165. 
Eiusd. caric. p. 235. la 

Habitat ad Caucafum. 
Dleyforbiges Riedgras. 


157. Carex ampullacea. Schk. Car. I. p. 125. n. 104, 
Tab. Tt. Fig. 107. ng 

C. Ipicis malculis tribus, femineis cylindraceis breve 
pedtinculatis erectis, fructibus [ubglöbofis inflatis roftra- 
tis bifurcatis [quama lanceolata maioribus, culmo ob- 
tufe -triguetro. Willd. Spec. pl. Tonı. IV. p. 308. 

138. Carex bullata. Schk. Tab. Un: Fie. 166. 

C. [picis mafculis tribus, feımineis binis cylindraceis 
peduneulatis erectiusculis, Fructibus ovato -globoßis ro- 
Stratis bifurcatis, roftris hilpidis (quama lanceolata mäis- 
zibus.  Willd. Sp. pl. Tom. IV. p. 509. 

. Habitat in America boreali. N 

Blafentragendes Riedgras,.  Diefes erhielt ich aug 
Denfölvanten, wo es auf ganz feuchten Stellemüber 1 Schuh 
hodh wachft; die mannliden Achten ändern zu 2 big gab, 
und die weiblichen fiehen arößtencheils zu zwey, auch wohl 
nur eine, von der männlichen in ziemlicher Entfernung. 
Diefe Are hat mit der vorigen viel Aehnlichfeir, tft aber 
doc) verfchieden, wie die beyden Abbildungen zeigen. 
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339. : :Carex lecalina.: Tab: S. Fig. 654.7.0° .:...., 
C. [picis malchlis binis, femineis iternis obloneis 
remotis fubfefklibusy fructibus oblongis comprellis ro- 
ftratis bifidis margine ciliato-[erratis (quama oblonga 
nıucronata, longioribus. Willd. SRSE ‚pl. Tom, IV. 
püg. 309- 
___. ‚C.. hordeiformis. _Hoft gram. I, pag. 57. Tab. E 
(Excluf. Synonymis). NS: 
ß. fpicis femineis ternatis. Tab. Kk. Fig, E6 er 
Habitat in Auftriae, Hungariae uliginofis. t 0008 


Roggenartiges Riedgras.  Diefes erhielt ich, viel: 
feicht: durch Euttur, auch mit 3 weiblichen Achten auf 
einem Stiel, wie auch andere Arten, 5. D. C. BeReR, 
C. hirta, in der MWildniß abandern. 


140. Carex hordeifomuis. Tab. Daa. Fig. 121.:0\ 

C. fpicis mafculig binis, femimeis teibäiss oblongis 
remotis fublefhlibus infima fubradicali, fructibus ovatis 
comprefhs bidentatis hirtis margine ciliato - lerratis [qua- 
manı oblongo-lanceolatam aequwantibus.  "Willd. Spec. 
pl- Tomi. IV. p. 310. Wahlenb. Act. holm. 1803; a 152, 
Eiusd. car. p. 14. n. 72. 


C. (hordeiltichos) folüs RE Sail triangula- 
xibus, [picis inferioribus fubterraneis, malculis ternis li- 
nearibus. Villars delph. II. p. zer. Tab, 6. Fur 

Habitat in Galliae paludoßis: be 


Gerftenartiges Riedgras. Da ich diefe Art in Nätur 
nicht habe erhalten Fönnen, fo habe ich meine Abbildung 
von Villars entlenht. Kerr Wahlenberg hat fie nad) bey; 
gefügter Befchreibung-in des Herrn Swartz Herbario_genau 
unterfucht, und der Abbildung entiprechend gefunden. 


141. Carex hirta. Schk. Car. 1. P- 127. m, Air, 
Tab. Uu. Fig. 108. 


C. [picis mafcnlis binis, femineis tribus ibn 
motis inferioribus breve peduriculatisg fmactibus. oblon- 
gis acuminatis hirtis bicnlpidatis, ([quama oblongavarilta- _ 
ta maioribus, vaginis foliisque Jubhirtis. ‚Wild. ol ph 
Tom.: IV. p. Za1.Ju0 » = hal 


Ratten 


= 


Berzeihniß 


Alpbabetifches 


der Riedgräfer 


 perfihledener Scheiftfteller. 


Carex. 


Acha ftachys. Linn. 
acunmnata. Willd. 
Curtis, 
Linn. 


acuta. 
acuta. 
acutiformis. 


aetlliopica. Schk. 


aetholtachya Schk. 


alba. 
alpeltris. 
alpına. 


Haenke. 
Allion. 
Fl. Dan.. 
alpina. Hoppe. 
alpina. Schrank. 
alpina. Seguier. 
ambigua. Linck. 


ammophylla. Willd. 
anıpleocarpa. Willd. 


ambullacea. Good. 
anceps. Mühl. 

androgyna. ' Balbis. 
approximata. All. 


approxymata. Hoppe. 


aquatilis. "Wahl. 
arenaria. Leers. 


Ehrh. 


RT ÄRA 


No. Carex. 
yg- arenaria. Linn. A.'135 
129. afpera. Willd. B- 194. 
ı32. atrata. Linn. B.''28. 
78. arro-fusca. Schk. B.ro4. 
132. auftriaca. Schk. A. 220 
105. axillaris. - Good. A. 60. 
57. axillaris.£. Linn. A. 61. 
= 
76. 
ii BD. 
85. baldenfis. Linn. Pe T% 
81. baldenfis. Will. ' I ER 
13. Bertolonii. Schk. A. $- 
33°. bicolor. 'All. ANGE 
19. bifurca. Schrank. B.137- 
122. bina. Schk. ' B. ı5. 
137: binervis. Smith. DB. 79. 
87. bohbemica. Schreb. A. 40- 
41. borbonica. Lam. DB. 61. 
71.. Boryana. Schk. B. 29. 
43. brachyftach Schrank. B. 13. 
77. brizoides. Huds. AUS 
13. brizoides. Linn. A. 54 
4 bronmoi« 


87 


38 

Carex. No. 
bromoides. Schk. A. ı7. 
brunea.. Thunb. A. 39. 
bullata. Sclık. B. 138 
Buxbaumii. Wahl, ’B. 37 

2 duch 

sanefcens. Fl. Dan. A, ss. 
canefiens. Hoft. A. 37: 
cancfcens. Huds. , A. 35. 
canefcens. Leers.. A. .29. 
canefcens. » Linn. A. 55. 
canefcens. Poll. A. 29. 
capenfis. Thunb. B. ı9, 
capıllaris. Leers. B. 160. 
capillaris. Linn. B: 103. 
capillosa. Schk. DB. 36 
capitata. Linn. Ar 
cephalophora.Wahl. A. 5, 
celpitofa. Linn.‘ A. zı. 
chinenfis. Retz, B. 96, 
Chordorrhiza. Linn: A. ıo, 
ciliata.. Wilid. B. 47. 
eineren. Poll. A: 65 
cladoftachya. Wahl. .B. 24. 
clandeltina. Good, B. 67 
clavata. Thunb. B. 60 
collina. Elırh. B. 47 
collina. Willd, B. 45. 
comprella. Kitaib. B.ı1ı14 
conglobata. Kitaib. B. 93. 
conoidea. Schk. B. 90, 
crefja.: Elhırh, B.133 
cerinita. Lam. A. 74 
cruciata. Wahl. B. 26, 
aurta. Good. A. 55. 
eurvula. All, B. 14 
cufpidara.. Hoft, B. 129, 


cufpidata. Wahl. 
eufpidata. : Bertol. Are, 
cylindracea. Wahl. DB. 60, 
cyperoides. Linn, A, 40, 


: elegans. 


Ytphaberifches Namen Berzeichnif 


Carex. 


D. 
Davalliana. Smith. 
debilis. _Forft. 
decumbens. Ehrh. 
depauperata. Good, 


deprelfa. Linck. 
diandra. Schrank. 
digitata. Linn. 


digitara. ß. Wahl. 
digitalis. Willd, 
dioica. Linn. 
difiachia. Willd. - 
diftans. Hoft. 
diftans. Lightf, 
diftans. Linn. 
difticha. Huds. 


+ divergens. Thuill. 


diver/fiflora. Holt. 
divifa. Good. " 
divulfa. Good 
drymeja. Linn. 


FE. 


echinata. Desfont. 
echinata, Hoffin. 
echinata £, Wahl. 
Willd. 
elongata. Linn. 
emarginata. Schk. 
ericetorum. Poll. 
erinacea. Cavan, _. 
erinacee. Mühl. 
extenfa. Good, 


au 


fafciculata. Linck, 


. ferruginea. Hoß. 


ferruginea, Schk, 


A. 70. ferruginea. Scop. 


feftucacea. Schk. 
#liformis. Fl. Dan. 
fliformis. Leers. 
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Carex. 


filiformis. 
fimbriata. Schk. 
firma. Hof. 
Racca. 'Schreb. 
flava. : Linn. 
flexuofa. Schk. 
foetida. All. 
£olliculata. 
Forfteri. Wahl, 
frigida. All. 
Frigida. Wahl. 
fuliginola. Sclık. 
fulva. Good. 
Ffufca, Schk. 

G. 
Gebhardü. Schk. 
geminata. Schk. 
gibba. Wahl. 
glareofa. Wahl. 
glauca. Scop- 
globularis. Leyfl. 
globularis. Linn. 
globularis. Vahl. 
glebularis. Willd. 
alomerata. Hoft. 
glomerara. Schk. 


slomerata. Yhunb. 


gracilis. Curtis. 
graclis. Ehrh.: 
gracilis. Honk. 
granularis. Mühl. 
Grioleti. Röm. 
grypus. Schk. 
gynobafıs. Vill. 


H. 
Halleriana. Allo. 


hamata. Swartz. 
Heleonoftes 
helodes. Linek, 


Linn. 


Linn. 


Linn. 
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B. 
A. 
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No. 


126. 
75. 


37: 
661 


76. 


2. 
44. 
105. 


. hirta. 


Carex. 


hirfuta. Willd. 
birta. Fl. Dan. 
Linn. 

hilpida. Willd. 


bordeiformis. Hoft. 
\ Kae Wahl. 


bordeiftichos. Vill, 
Hoftii.. Schk. 
humilis. Leyfl. 


hyltericina. Willd, 


h 


“ japonica. Thunb. 


incurva. Lightf, 
indica, Linn, 
indica. Schk. 


. inflara, Huds. 
‚ lutermedia. Good, 


Juncifolia. All, 

I Holit. 
L. 

Lachenalii. Schk. 


* Jacuftris. Willd. 
" laevigata. Smith. 


laevis. Hoppe. 
laevis. Kitaib. 
lagopina. Wahl, 


" lagopodioides. Schk. 
“ lafıocarpa. 
" larifolia. Gärtn. 


Ehrh. 


latıfolia. Wahl, 
laxa. Swartz, 
laxa. Wahl. 
laxiflora. Lam. 
leporina. Good, 
leporina. Linn. 
Leerfäi. Willd. 
leptalea. Wahl. 


lepzoftachys. Ehrh. 
Leucoglochin. Linn. 


yo DI (Hhaberifähes Nainen>Bergeichniß 


ı Carex. 


limofa. Leers. 
Iımofa. Linn: 
limofa. Scop. 
limofa #£. Thunb. 
Lincki Schk. 
"Linneana. Hof. 
livida. Wahl, 
lobata. Vill. 
loliacea. Linn. 
loliacea. Schk. 
lupulina. Mühl. 
luftanica. Schk. 


M. 


magellanica. Willd. 
n:arginata.. Mühl. 


mıaritnna. Vahl. 
maxima. Sco 


op" 
melanoftachya. Willd. B. 124. 


Micheli. Hoft. 


Micbeliana. Smuth. 
microglochin: Wahl. B. 5. 
microltachya. Ehrh.: A. 65. 
Mielichhoferii. Schk. 


niliacea. Mühl. 
mollis. Gillib. 

montana. Leers. 
montana. Lightf. 
mıontana: Linn. 
mücronata. All. 


Mühlenbergii. Schk. A. 30. 
Ehrh. A. 59. 


multiculmis.. 


munltiflora. Mühl 


multiformis. Thuill. A. 18. 


muricata. Leers. 
murıicata. Linn, 
mutrabilıs. Willd. 


N. 
mardifolia. Wahl. 


nemorofa. Lumnitz, A. 32. 


A. 29. 
B 


“No, Carex. 


B. 121. nemorofa. Schrank. Ä 


B. 118. nigra. AU. 
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